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VORREDE 



Die vorliegende ausgahe Aer FINNBOGA SAGA lietei einen 
Ukhitahengetrenen, jedoch kritiseh heriektiglen abdruek des textes 
nach dem hehmten codex memhr. 132 fol. der a/mamagnaieehm 
handsehrifíeneamhtíig auf der univeraitatthihliothek ssw Kopenhagm. 
leh heteiehme dieae handsehrifi im folgmden mit A. 

A iei iiíí anfange de» vieríehnten j'ahrhandcrts , vielleiebi 
togar noch Ín den lexten jahren de» dreitehntén , ' gesehriehen 
worden, und iwar faet gam von ^ner hand. Her eodex enthielt 
wsprunglieh mindesíene 26 lagm; leetere hestandm sömtiieh am 
je 8 hláttem ^16 eeiten = 32 eolumnen, von denen faet atcs- 
nahmlo* jede 41 eeilm zahlt (»ehr eeltm iO oder Í3J; doeh hat 
er im laufe der xeit mehrfache einhuesm erlittm. Dm garae 
ertte qmtemio, weleher dm anfang der NJA LA enthielt, ist 
verlorm und dwch ein etúck aus einer pergammthandechrift 
des siehiehntm jahrhunderta eremtt. DÍes etiiek heeteht am zicei 
lagm: die erstere enthalt 4 volstöndige foiiohlatter (8 aeiím, 
16 eoltmnmj; die %weite heeteht aus 5 hlattem, vm weUhmjedoeh 
nur drei (6. 8. 9J volstSndÍges folioformat hesitzm; 6 uTid 7 sind 
%uiar ehenso hoeh wie die úhrigen, aher viel schmaler, und ent- 
haltm nur éine spalte mtf jeder aeite. Jias erste erhaltme hlatt 
der altm memhrane wa/r aho ursprúngUch das ertte hlatt der 
tweiten lage. Diese ist volstandig. IHe hlátter sind auf der 
vorderm seite von junger hand mtmeriert, sie tragm die sahlm 
11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 20 (HO folgt auf 17, ohwol im 
texte keme Uiehe vorhandm istj. Ausserdem sind auch die colum- 
nm numeriert mit dm fortlaufendm saklm 1 — 32. Die alíe 

1) Dass die tumásohrift tioeh dem IS.Jahrhrtndert angehSren kan, itt 
die meinung Gudbrand Vigfáiioni. Ei viird namlieh in A im Í13. tap. der 
NjáU (Njála edd. K. Gitlatan et E. Jéntien, t. 583, note 36--3Í) det porvardr 
P^arintten (f 1297) ertB^hTiung getan: dat IStti darauf lehUetten, datt die 
ha. lu einer leit gtiehrieben wurdt , wo p. p. enttceder nach lebie odtr 
tein andenktn nach in friaeher trinnening itand. (Von den iibrigen hii. 
der Njáta nen( nur noch eod.AM. W8. i dett þorvardr.J Der neue /land- 
tehriftenkataiog der mmiertitStibibHathek zu' Kopenhagen wU dagegen den 
codtx bii in die imtie det í4. j'ahrhiaiderti hinabriielfeti. 

Gerlng.FlDnboginígL H 



D.u-izcdbvGooglc 



hand legint mit den worten: valgarðs hins grá (Njála edd. K. 
GUlatoK et E. Jómson eap. 2ö '^). Col. 31 und 32 tind vol- 
kommen vnleterlieh; uber den eerwi»eMen (autradierten?) text iet 
con tpater hand geíchriehen : „MagnÚB Bjarnarson med eigin 
hendi. Anno 1628 á krossmessn Bjálfa um várit hvor ed var 
sá 3. Maij mánaðar f stóm foaðstofanni á MOdrQvöllmn." Diete 
leilen heweisen , daes Hck die handichrift Tioeh im siebxehnten j'ahr- 
kundert ún ielandiichen nord/viertel hefunden hat. Um den text bu 
ergánsun, i»t uriderum ein pergamenthlatt aus der handiehrift des 
siebtehnten jahrhundertt eingefúgt, wekhef iihru/en* mehr mthdlt, 
als auf der tinleeerUchm seite der alten membrane geitanden kat.^ 

Die folgenden lagen haben nvr hlottnwneriertmg (íil ff). fol. 
21 — 28 iet eine vohtandige lage von 8 hldttem. DÍe folgende htge 
ffol. 29—37J enthdU ehenfalh 8 hldtter, áoch fehlt von fol. 29 
die ganse rechte hdlfte (fol. 29 a, 2 uná 29 b, 1). JHe lacune 
wird ergdnzt dareh einige isilsn von spdter hand a/uf fol. 29 selhst, 
sowie durch ein eingelegtes pergamenthlatt der hmdichrift des sieh- 
zehnten jahrhunderts. Dies hlatt ist mií natneriert und irágt die 
sahl 30.^ Auf dem unierm randð stehi con Jón Sigurdssons hand: 
[)essii blB,ái er ofaukið ad nokkm. 

Es folgen dann 3 mlstandige lagen (fol. 38 — 61J. Auf 
fol. 61 a , 2 schliesst die Njála mit teile 8: ok lyk ek Jiar 
brenna niair fogu. Von da ah ist die seite leer.^ fol. 61 h 
mthált eine rohe, die ganxe teite fiillmde %eichmng, ehenso die 
erste teite des ersím blattes der folgenden lage. 

Diete, towie die nachttfolgende (fol. 62 — 77j sind vol- 
standig erhaUm. Mit fol. 62h, 1 begint die EGILSSAGA SKALLA- 
GBI'MSSONAR mit dm wortm: Ulir het maðr fon bialfa u»w. 

JMe náehste lage (fol. 78 — 83j besteht nur aus 6 blattmn; 
das dusserete doppelblatt itt verlorm, es iet alto eine lúcke %witehen 
fol. 77 und 78 und wiitchen fol. 83 und 84.* 

i) £t aind atia, tcie der neve iaftdaekrifienkaialog bttaerkt, eUeie 
biutter nieht erit geschrieben wordeti , um die lOtken der alten membrarie 
EM ergíítixen , londern aie einá reite einei votílíindigen ecdex , teeleíter 
gtcpfert tcurde, utn die alte, defecte ht. tu compietieren. — col. 30 lehlieiit 
mit den morten : nu mun ek la — (NjSla edd. S. Giaiaaon et E. Jániton 50") 
laid fúl. 2i bcgint mit dea morten: kost. en gort hefi et {a. a. o. 51 "), 

S) Die paginiertm; áer hs. iit alio erat vmgenojnmen , ala dieaelbe aich 
bereita m dem gegenKiiirtigen smtande iefand. 

S) A iit gebUhrend verwtrtet i'n der alíen arnamagn. autgabe dei' 
Njila fEarmae 1809. 4J, aomie m 'fei' neuen autgabe ean Eonrádr GítJaion 
u, Siríkr Jónaion {a. u. d. t iBlendínga aagia III| Ehhvn IS75. 6. 

1) IHc leaen icorte auf fol. 77 tind: Ja tok at liJa at wlui (ed. AM. 
Stttn. Í809. 4. a. 2Í3) und die eriteit auf fol. 18: a ok matti oigi tram 
komal (a. a. i>. t. 23í). Auf fol. 7Tb tteht von der haná Ján Siguráíaona: 
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Die /o^enden wei lagen (fol. 84 — 99J lind intad. Att/ 
/ol. 99 a, 2 tchlieeit die Egilsaaga mit dem worie orroftur. /ol. 
99benthalí von eiwat jHt^erer hand die Áriahia.rnarirÁp& , dock 
id die íeHe sam grötten teile unleitrlieh.^ 

Bie Eplssaga int nieht durehweg von éiner hand gesehriehen; 
vielmehr hat der erete iehreiber, wahreud er eimelne vísur aelbst 
eintrug, /iir andere einen platx leer gelatsen. Biese íuoken éind 
mm teil áurch einen tweiten schreiber {den die blmliche /arle der 
hentuten dinte leieht kentlich mackt') auege/iUt; einige mal »ind 
die lHeken unattige/iilt geblieben. 

E» /olgen dann nock 13 lagen (/ol. 100 — 201J, welche 
gamilich vohtándig erhalten sind hi» au/ die lette, die einen ver- 
ht»t von 2 blöttem er/ahren hat. Der inhalt itt /olgender : 

FINNBOGA SAGA HINS BAMMA, /oí. ÍÖOa, í, ieilel 
— /cl.lláa, 1, seile 41. VnmitíeHar Mnter den lesten worten 
(ok lyk ek þar fiimboga íofga]) deM in roter sehri/t: fáf^Ei 
ofeigs banda kalF, ala iiher»chri/t der in der ndchtten eolumne 
beginnenden 

BANDAMANNA SAGA,/o/. 114a,2, zeiU 1 —/ol. 120b,3, 
xeile 21. IHe an/anggviorte lauten: Ofeigr het maðr er bío 
vestr MMc. , die »cMaeaworte: ok lykr J)ar þeffi fogu.* 

KORMAKS SAGA, /ol. 120 b,2, steOe 22 ~/ol. 129 a,2, 
teile 7. I)ie an/angtujorte lauten: HAKAUdr konnngr bmn bar- 
fagri red firir noregi þa er faga fia gerðiz ueio., die schhtM- 
worte: ok lykr ]>&r foga þelTl.* 

VTGAGLU'MS SAGA, /ð/. 129 a, 2, fMe 8—/ol. Ul í, 1, 
xeile 32. Ðie an/angmorte lauten: INGialdr het maar íon helga 
bÍQf magra utw., die sehluMtcorie: ok lykr her fogn Glamf.* 

DROPLAUGARSONA SAGA, /ol. Ulb,l, íeiU33~/ol. 
U7 b, 2, xeile 4. Sie trágt die rote Hierichri/t : af katli þrjm 
capitoinm und hegint mit den worten: ketill het maár er kall- 

hér vaatar í 1 blai, und auf fol. S3b: hi 
worte auf fol. 83 eind: fygna Slki. XII. fa 
auffol. S'4: -pu i fkutuna fa. o. o. «. 3S0J. 

1) Vffl darUier Gttdbrattdr Vigfáiaon itt: Ný felagtrit XXI (Epm. 
Í86Í) t. 126 — 127. 

2) Serautgegcbm itt die Band. 8. nacA einer von A abatatamendcn 
papiírhandKhrÍft dta-ch Bjöm Markiision in: Noctrer muTg-frooder siif^- 
tiœtt«r Teleiidinga, Hólum 1756. 1. s. 1 — 55; mtd naoh A von S-Frid- 
riieion , Zifain 1850. 8 (nord. oldakrífter X.J 

3) Herauígegebtn iat die Konn. b. nach A durc/i die amam/ign^ische 
eomminiim mit lateiniacher iiberéetiung Havniat ÍS32. 8. 

4) Strauagegeben ist die Vlga- G-IÚIIibb. nach A mit lateitáac&tr &ier- 
letxnng von G. Petereen, Savniae í786. 4, und in den rslend. aögur II. 
(Kbhvn 1830. 8) >. 32Í—98. 
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adr var þrymr u»u>., ái» xihiwtwortt Iwtm: inandz fell helgí 
droplangar Iod.^ 

OLKOFRA ÞA'TTR, fol. 147 h, 2,míU5 ~ fol. U9b. 1, 
s«ilí 31. Hr trágt die rots öheriehrifi: anlkofra ft^^a und htgittt 
mit dm worten: ÞORfaf^lr het madr haim bio i blaTliogDm uw., 
die ichlustworte lautm: ok lykr þar rogu olkofra*. 

HALLFREÐAR SAGA VANDRÆÐASKA'LDS , fol. U9b, 
1, xeiU 32 — fol. 156a, 3, aeile 10. Ðie mfangmorte lautm: 
Þorralldr h^ madr ok var kallaðr rkiliandi utuj., die >chlu»»- 
worte: lykr þar at segia fra hallfreCti,* 

LAXDŒLA SAGA, fol. 156a,2,uihll—fol. 198a,2, 
uileS. Ðie anfangíworte Itoíten: EetiU flatnefr het madr fon 
biarnar u*w., dis eehhttmorte: ok hofam ver eigi heyrt þessa 
BOgu lengri.* 

FO'STBRŒDRA SAGA, fol. 198a,2,^9—fol. 201 b, 
2 offi ende. 8i« trögt die rote ubertchrift: faga pomodr ok þor- 
geirf und hegint mit den worten: A dognm hinT helga olaff 
konnngf vom marger hofdingiar vnder banf konnngdæmi uew. 
Die heiden mitteleíen hlátter der lextm lage feNm, fol. 198 
tehlieMt mit dm wortm: (Uirmr ftandi af þonnodi fGitléuon «. 6J 
und fol. 199 begint: klæðnm þni at þeir fa. a. o. ». 15). Auch 
der scMuM der $aga fehlt; die letím wort» dee codex tind: færdir 
godar lagdi ok (a. a. o. e. 30).'' 

DÍe handechrift ist eehr torgföltig liniiert geweim; aueh die 
eotuntnm wartn reehtt imd linkt duroh ienkreckte Hnim begrenst; 
et láttt tieh j'edoeh die liniierung nur noeh auf wmigm $eitm (z. h. 
léOb, 142a) deatiich erkennm. Ðie tehðne und ghichmáttigé 
tehrift Ítt mit autnahme weniger tteUtn, die dwch dat alter ver- 
hliehm oder gebrauird tind, nUt beguemUehkeit lesbar. JHe verschie- 
denm tagat beginam mit grotten, hunt outgemalttn initiakn; 
kleinere bttnte anfangihuehttabm ttekm aueh an dm eapitelaHfangen. 

1) Seratagigeben iH áie Dropl. 8. nach A mtí grammalucher analyee 
des ersten eapileU und einem glastar von K. Oíelaum , Kbhvn Í8i7. 8 (nord. 
oldttri/ter II). Lie tIbut eind in Itíeralem abámek vndtrgegitm >. 37 «nd 
38. — Die eoebett ereeMmene imtgabt mm porleifr Jiniem (Rtykjmík 
W8. 8) legt ehenfáUe A tu grtmde. 

2) K« Itíeraler ahdrvek det 0, p. nach A. iBÍrd von mir vorbereitei. 

3) Eeratiigegeben iit die Hallfr. s. naeh A von OvSbr. Vigfúuen tnid 
IS. mMut tn .- Fonuögur, Lpi. Í860. S., *. 83 ~ Íi5, toteit ean S. Oítla- 
ton ia: 44 prðver af oldnerd. tprog og Hter. (Kbhvn Í8B0. 8.) >. 6 — 4Í. 

i) Seraiugegeböi itl die Laidœla naeh A mií lat. iiierielaHtg dureh 
die amatnaffnSiiche mnmiision , Safmae Í826. 4. tind von Jin porkeliion, 
Akureyri ÍSffl. 8. 

6) Heratagegeien itt die FÖBtbr. B. naeh A in K. Oítlaioni Föatbr. 
tag>, Kbhvn. Í852. 8. (nerd. oldtkrifler XV) i. 3—63. 
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Ðiete- tragen aueh fatt mmer rote vher*ehr%ftm , toekhé vm 
anderer hand tn dU von dem echreiber áeg eodex leer ^laeemen 
plátte fwgetragm tind, imd vear tn áðrselim umu, \oÍe dis iiier- 
Khriften m dem (siemlioh gleiehalirigen) atdex regive der Ueder- 
edda (Sophue Bugge, norrœn fornkvæili, *. //), í. í. fol. lOSb, 1, 
seiU 3á — 38 (in corUegender aM»gabe ». 20 ^~ "J: 

at fama capitulnm/ S ?el halldinn 
P fam kö fkip af hafi. þ' fkípi rtýrdi 
fa A e' bardr h'. vikrofkr at kýni. 
UhffewÖhnliehe abhreeiaiuren kommen nieht vor. Alt einíiges inier- 
pttneíimtzeichen dient der puntt. 

Die lagen der handtehrift liégen lote in zwei alten hohdeeheln, 
die dureh einen lederrúeken verbunden Hnd. Jeder deciel hat iuW 
Iðcher, die toel ehemale tum anbringen einei verichbtttet (dm-ch 
teknHre oder tehiSsterJ gedient haben. 

Naeh den angaben von Arni Magnútton, in detten ietitt die 
handtohrift naoh dem tode von TZomat BarthoUn (1690J öiergieug, 
erhielt der lettgenante gelehríe diete^ -ale gtseheni von dem eýtlu- 
madr Bj'öm Magnátion su Mmtkapverá'* tm itlanditchen nordviertel, 
d^ lohne det oben erwáhnten Magnút Bjarnarion lögmadr. ^ Ðie 
anndhme, daet der codex von dem hofe KálfaXékr (im islöndiichen 
toeetlandej herttamme (toeihalb man ihm den namen Kálfalækjarbók 
beilegtej ist irrtúmlicA, egl. Fornsögur, «. IX, anm. 2. 

A gehórt der periode an, welche Oudbr. Vigfúsion (vorr. xur 
Eyrbyggjasaga ». XXX VJ mit recht dat goldene seitalter der itlan- 
diechen orthographie genant hat. Auf den handichriften dieter teii 
(t)on leelchen gerade A eine der uortiÍgUehtten itt) beraht daher 
aueh die in den netterm grammatiíen tmd teörterbwhem dttreh- 
gefúhrie normaUiÍerte eehreibimg. A hat ttoar ebetuoteenig teie 
irgend eine andere itlanditche handichrift eine durchaui eontequente 
orthographie, indetten tind der sehuianietmgen doeh verháUnÍmattÍg 
tcenige; die meisten fhdeit lieh, wie diei ja natHrlieh itt, itmer^ 
halb det vocaUtmiu. 



Der i-tmlaiut det i toird Ín vertehiedener teeite beieichnet, 
am hÖMfigiten dureh æ, BÍemUeh oft aaeh dta-eh fl, telten durch Q 

1) CBpitulam mit roter lehrift. 

8) porleifr Jániion, der lezti hermagebtr der DropUngarsona sagk, 
nent dit handichrift dahtr Maiiki]i<reTÍT - bðk. 

, 3) Die geneaiogie der frmilie i. iei Jón Siguritiion in: Baía til BÖga 
lalands II (Kjrnih. ÍS60J t. U^fg. und bti pórl. Jámion Dropl. b. i.III. 

t) IHe naehitthtnden bemerkvngett ieniehen lieh nur au/ den Itxt ier 
Fúinbogft aagn. 
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(kn^ntr 3*; b^di 4** 49**; frQndnm 13*; s^trs 24 \ n^rr 
25 **.) ' Dieselhm drei seiehen dienen aveh wecAielweite sur beteteh- 
nmg de» i-vmlauiee von ó; aueh hier iit æ dae haufigeU, ^ da» 
MlleneU /Tezteree líeht nar in h^ 3"', b^ 76*- *', b^rr 22'*, 
b^iar 24», Gr^Dinó 22'^ 23'" 42'*, br^dr 48", k^nliga 
88". — Unumgelautete» a'Aaí sieh erhaltm in mísaarí 4' 13'* 
14'* 17»» 

Ðer a-vmlaut des a wird entweder durch emfacheg o oder 
dftrek wx ^ beseielmet. 

Da» dureh v -f j wngelautete a wird ebenio wie wepriing- 
liehet e, dat durch einfiuts benaehharter H'farbiger laute getriAt 
iet, dmreh vereehiedme xeichen oMgedrúcH, am haujigttm dureh 
einfache» e: rem 8'* m. ö., líeinr 19'* t*. o., exi 22* m. ö., efsta 
85**; doeh auch durch a.ii: slaongdi 29'^ þraoiigdi 53', Jiranngir 
70", aungver 71*, auxn53", anr-nggr 73"*, anrorder 46**, 
banggr 74 '* u. ö., hanllzti 38 "; wnd eimnai durch o in ongu 
(26''). Genauere erwagung verdienen die formen de» verbum» g0ra 
und die damit tuctmmmhangendm bHdungen. Belegt lind die fol- 
gmden formm: 

inf. gera 5" m. ö. 

prae». ind. 1. ig. geri 40'* 91'* 



2. *g. g«Tr 4" «. ö. 




3. »g. gerír 30« u. S. 




3. pl gerxi 46*» 




opt. 1. »g. gwa 39** 




praet. ind. 1. »g. ger&s. 25'* 




2. *g. gerSar 12" 




3. »g. gíTdi?" tt.ö. 


giordiz21»76** 


gerdiz 14*» 




3. pl. g«-dul4"».o. 




gerduz 26* 




opt. 3. »g. 


giordi 4's 


imperat. 2. »g. gw 31" 


gior 11 '* 


2. pl gerit 32'* 




adj. fþartj gírt 25" u. Ö. 


giorr75i* g 



gort35'«M.o. 

giorst38H6»3gortt77** 
adv. gíria 79*0 giorla 77'* 80* 

giorst 15'* 
J?t ist so/ort einleuehtend , das» dweh e einer*eií», dureh io 
retp. o andererieií» , verechiedene laute hahm teidergegebm werden 

1) FHr au lUht iH dtr hanátchrifl geuiShníúh dat vertehltmgene 
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tollm fdfr laut wtrd in der lumd*ehrift lotut nimtU* dureh ío 
hmeiehndj wid e« wU&rliegt tool keinem sweifel, dait hier dieeelbe 
differeTtaerwig vorliegt , die »ieh in den newitn-ditchen »praehen hit 
aaf den hevtigen tag erhalten hat (dön. gjðre, gjorde, gjort; 
áchtoed. gðra, gjorde, gjort; noneeg. Qera, gjðra, gjorde, gjort.) 
/m praet. wid inf. liegt doppelier imlattt vor (dureh v + j^; in 
den iihrigen formen einfaeher v-umlaut. Ða* i fd. i. y vor dem 
itt aué dm praieien»formen eingedrungen, wetehð naturlieh gjera, 
gjerir getprockm worden lind; einfaehes g hat tich nwr un adf. 
iehauptet, da» lich der wirkung der analogie am langsten entsog. 
Im imperaiiv hdUe man allerding» nw ger (nieht aucA giorj 
ertearten sollen , indeseen tevrd man auf diese v»remtelté form ehen- 
toiemig gewicU vu legen hrattehen, urie auf die formen gerdi, 
gert, gerla, teelche da» retultat umterer fortnuhertroffwtg lind. 
BedeníUeher ist der um»tand, da*» eimge der altetten isldndischen 
handtehriften die diffeiremierung nieht kennen; to hat der ISueida- 
rius ^ (tœc. XIII in.J neben gera , gðra durehu/eg gerþe, gerþe * 
(im adj. ttehi dagegen mit einer eittaigen amtudmte^ [gBrv' 18"] 
dttrehatu oj; die homiUenbruchstiieke in cod. AM. 237 fo/.* ftae. 
XII. ex.J tchreiben untereehiedsht geora, georer, georjie, geom- 
ÍDgom (aher gort) usw. Indessen teheitU dooh auch der Siooiholmer 
homUiencodex^ (tæe. XII. ex.J einen untersehied su tnaehen: Ím 
praes. und inf. iiherwiegen die fortnen mit e {gera, gerasc, gere 
— dooh aaeh georer — ), im praet. die mit eo, dttrch tcelches 
teiehen allerdittgt »on»t die latite œ und o widergegehen tnerden 
(georþe, georþesc — doeh auch gerþe, ger[»eBC — ), da» adj. 
teird nur gor, gqr, geor geechriehen. Ich mSchte daher atmehmM, 
datt TMT ungenaue schreihting die sehuld trdgt, wenn teir in den 
aUen handtehriften die praesentformen von den praeteritalen nioht 

1) Del arnamagnaanMÍe haandíkrifl nr. 674 A, 4", indtholdtndt dtt 
aldttt brudttykke af Elucidariu) paa Iilandtt , udgivet i fotolitegrajiiik 
a/tryi af kommieaiofien ýar det amamagn. leffat. Kbhen 1869. S. 

!) Ditte fermen lind gneöhnlích míí aibrevialur geeehrieten, dasi aier 
gije = gtrþe, gerlie i'fí, nicht — forþa [das seitben ' vertrili OHetUtn 
auch dit eilbt 01, t. b, v^o ^= Toro 11'^] beiötiaen dit auegeeehriebenen 
fo>-mtn mirgerþe 28", mLfgerf) 31". 

3) Ðieie Eereiniilte form Jindtt , teenn mtint aut/Hhrungtn riehtig lind, 
iliTe erklái-ung dureh die aimahme einer /omnibertragung . Sophue Bugge 
viil dagegen in einir eeiner neutitm publicationen (Iblini»ff a/ runeind- 
tkri/ten pá mktlenen i Öitergötland , Stockh. 1818, i. 3iJ áie adjetliva 
gerr (gerrj und gQrr auf vtnchiedene ur/ertatn airiiek/Uhren , eriterti attf 
•gaiTÍs, letiteret auf •garTSa. 

4) Abgednukt bei Möbiui, Anal. narrœna^, 235 — 41. 

5) HomÍlia-BiSk. IiUlniia homHier e/ttr m lumdikri/t /r&n tal/t* 
árhandradet vlgi/na a/ Br. JUBdor Wiián. íund ÍS72. gr. 8. 
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unt&r»e7ueden Jmdm; dau der voealweehtel ertt spáter *ich enttoichelt 
hat, wie Iva/r Amm ("ordi.* 230°) ammnt, itt mir m kaÍMr tBeite 
wa/ireehemlich; eh(r mck könte man glauhm, datt im altn. in tw- 
historiteher seit praeterital/ormen mit und oAmí thematiíehen voeai 
nehen einander her gelau/en eind, wie im áhd. garwita n^en gamta 
{mu ^garwta), garta. 

In den fiexion*- und ahleámgmlben iet i tiemlieh dttrchge- 
drunffen; e erhalt íich jedoch aumahmsloe im nom. sg. der v-»tömme: 
fader, moder, broder (syster iet nicht belegt und dotter 54* mit 
ahkiinamg geschrieben.) Zu^eimal steht e im dat. tg. neutraler 
a.-»iámme: vallde 67', bode 58' (tm dat. tg. mato. itt e nwr 
helegt in alldre-gi 39*^, Ó/ter komt e» vor im mm. a^e.' phtr. 
loeihlieher \-etámme: nader 30^, Hlader 32', asteröS*', ferder 
59^ saker 71*, stunder 79'** 83*, færder 84*; dagegen tteM i 
nur in iþrottir 13'*, skiJldir Ið'' vnd sættir 75", sowie in dem 
naokderselhen analogie gehildetm phtr. giafir 53'* 67'' 71'*. 
Sehr haufig /indet mh e vtn mm. pl. maee. der starkm a^eotiva, 
beaondere wenn in der vorhergekenden silbe ein dimhler voeal iteht '; 
et heitit immer adrer, bader, glader md neben 38 aller ttehn 
nur 2 allir^ (65" 76'".) Femer tteht e tweeilen in der 2 eg. 
opt. praet. ttarier verba: siaer 57*, verder 82'*, later 87* 
(dagegen i in komir 19*, verdir 19 '^ vinnir 36', takir 40"); 
einmal anck in der 2. tg. opt. praee. der tchwaeken verba mit 
ihematiechem a." kaller 71'*; einmal in der 3. tg. praet. ind. der 
tehwachen verha mit thematitchem ai." kanperSO**, vnd einmal in 
der 2. tg. ind. dee eckwachen praeteritttms : hafder 19" (hehen 
deyddir 33 ^ vissir 33''). Bmfig iti e in der 3. ig. ind. dee 
tehtoaehen praeieriitimt helegi, oheol die/iille mit i toeit zahlreicher 
íind: fi-ette 16''' fdagegen fretti 11« «. S.J, ætlade 29" 81*^ 



1) Ueberhaupt seAeint Himkler voml der mrUnten silbe e in der endung 
lu erlíaltett iís. hereenMrufen, vgl. Jin perkeltson , nokkta- blsá ár Bauií- 
bók (BeyiJavUc 18S5. 8) ». XXI. — Ausaer rfen oben gemnttn einá noeh 
folgende formen ntit e beiegt: stadder 15'^, kaWr 18', tturordet 46*", TÍger 
53**, sæmder 68**', storet 62-", íaer 71', aungver 71», ifirkomner 74*", 
sigraáec 7Í", goder 76", viliadBr 76'", liuarBr77", marger 79", þral- 
jnder 86", Tapnadei 88'", allfaer 89', teknec 93", i iteht in: jiessir 
3". efniligif 3", gamlic V^, beztir 17', kmuúi 33", haDdnir ÍO^, íftic 
40", hinic 43", reidir 46'' T5". miklic 61* 76", komnii 57", akildii 
57'*, frœndmargit 76", gilldir 80>», allfair 88**. — Die beiege sind 
wenig zahlrtich, da die endnng -er, -jr gewBknlich áitreh die abiretiatur ' 
widergege/itn iel, vtShrend /Ur die verteiehtdtee natOrlich niir die antgesehrit- 
benen forntefl verKertet werden tonlen. (». u.) 

2) F,t scheint nSiig, auf den merhwiiTdigeti ttmstand aufmerieam zu 
machen , dass die endang in den formen moðer, broÆer, alter, adiei, bader, 
glader niemait, m fader «»■ e^mal (76*) mit abkiiraing geiohrieien iel. 
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(æUaai 14' M. 0,), bafde 35" 53' 68«- '" (hafdi 3»' «. d:), 
kallade 46^> 52', þotte 50» (ímtti 52* «. ö.), bannade 52*, 
bodade 53", vndradez 59*" (vndradi GO*'), snarade 78^*, 
sagde 89'^ (Bagdi 10" «. o.), fagnade 90'^ (fagnadi 86"). 
Jm part. fraet. iteht ('Oðhm sahlreichen ij e tíwr in radet 28*, to- 
iÐÍe durehffeg it^ aeet' (séét 11* 13*" «. ö., séet 34", seed 85'^). 
— Ohm autnakme tíeht e in der praepot. underj i doffegen m 
eptir 13", sidir 50^' 52'* tmd ifir (ifirleti 43**.) — In den 
etámmm auf -andja- uit dae wsprimgKehe a gewiö/mliek nur tu 
& umffelautet: olikendi 7^ 9", likendi?', hardendi 12'", tidenda 
19* I*. Ö., kykvendi 5^', kvikendiss 25^, erendi 39'* «. ö.; ebeneo 
iteht e in detn adj'. leidendr 51**^. i iet dagegen nvr vertreten 
in þarlinda 51 *, snemmindis 53 **, Bannindi 55 ' (da/iir y in 
Iiardyndi 33".) 

jiiw B» iet niöht nwr weprimgHchee e erhalten, sond«m et 
Íet aueh urepriingliehee i euweUen su e verdankelt, eo eteht tttbmt 
Þorir (ja-aíawM, nom. §g) 3^* 64'* 66** miUmter aueh Þorer 
(58' 62*) — behmtlieh hat da» wort nie ttmlaut, e. Wimmer, 
fomn. forml. ». 46 — ; ee eteht Þoi^erdo 5^' Cdat. eg.) neien 
Þorgerdi, Eyri, RagnhÍUdi, Hallfrídi; Þorgerde 5* (aec. eg.J nehen 
Þorgerdi, Eyri, ejd, Raguhilldi, heidi, Vidimyri; im nom. acc. »g. 
nevtraler jn-stámme iet mhen Hlerwiegendem i amh %weimal e 
belegt (ynde 67", erende 87^'), 76'^ eteht die form bæde^^ii 
eogar int acc. phir. m^m. der i-déclination steht ein vereinxeltee 
stade (83**), — Verbalfarmen mit umrepúngUehem e eind dræper 
74*^ (2. »g. opt. praet.J — dagegea værir 54" 77'* — mæler 
59 ^ (2. eg. ind. praet.J — dagegen segir 80 *, trnir 39 ^* — 
hygder 15* (2. sg. opt. praetj — dagegen ledir 15'* — vard- 
ade 35^*, bannade 59' (3. sg. opt. praetj; haufi^er eteht e in 
der 3, eg. praee. ind. langiiibiger verha avf -ja-.' fæder 4"", 
akipter 30^*, blœder, mæder 36'", reiser 76*; doeh tind die 
formen mit i hei teeitem Mhlreieher. 

Dae pronamen deTnonttratwwn {got. jains) hat nooh haufig 
dae wrtprHngUche e lewahrt: M. »g. nom. enn (eelten inn, sehr 
hanfig hinn), gen. ens (n^ien hius), aec. eim (haufiger hinn); pl. 
nom. enir (nében hinir), gen. enna, acc. ena (neben hina). F. ig. 
nom. en (neben in, hin), aec. ena (neben hina). Im neutrvm 
sind nur formen mit i helegt: »g. nom. it, id, hit; pl. nom. aeo. 
hin. — ^le suffigierter artikel hat dae pronomen nur i, mit ein- 
æiger au*nahme von féet 40^*, sonet findet sieh i fiir wepriing' 



1) Vgt. S. GUlaton, um frungiana ítlentirar lúngu í famlíld (Em^, 
3. 8) : 39. 
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Hehei e m stanwt - und umneltiiben séUen, doeh heii*t e» fast 4ureh- 
gdngig gingu: 9^ 57*' m^ 66*' 67^* 73* {dock gengnz 73*) 
utid n^l^ g^ngit '21 '* steht gingit 15'^ 

Háujig steht i /«r y ' ; weitaui HbmDÍegmd i»t jener bueh- 
ttabe Mí dm wörtem ifir (yfir ttur 63' 75'*; ffirkominn 49**) 
wid firir, /emer tn dm /ormen de» cerbitm pykkja: þikir, þiki, 
þikiam, þikiaz, pikia, þikiz (dagegm þyckiudratt 47^^ samþykt 
55", nþyckin 57", sundrþycki 86°). Nv/r awnahmtweise tteht 
i/wr y in /ormen des verbumt skaln: skili 36*, skilldu 64^ 84*', 
skilldi 88'* 91'. — Utngekehrt eteht y /úr i in kykvendi (d. i. 
kvikvendi) 5" und hardyndi 33", ön wsterm /alle wol durch den 
nacAieirkmdm einfiuM dee awgeato»»enen v, im aoeiim dureh wir- 
kung dér volhetymologie , icelche in den end»ilben da» *í. neutnm 
yndi zu finden meinte. 

Fiir e vor nach/olgendðm ng »teM iuweilen ei: geingr 45'°, 
dreing 68**, dreingiiiga 49"- ^*- ^* 65** 87" {dagegen drengr 
86*, vdrengiligft 87 ", drengiliga 88*".) J)asg umgekehrt /ur ei 
eimnal e ge»etet i»t (lekr 36 **), iet teol nur der Jiáchtig^mt de» 
^chreibers anxarechnen. Die eerhirtti/ng de» e\ tu e in enndemi 
{d. i. ein- dæmi), engi, engan mv>. i»t ölter al» aUe un»ere hand- 
tchri/ten. 

Statt de» su/ýxe» -igr steht -ngr in oðmalngr tmd iUmal- 
ngr 44 *^ 

steht haufig, wo die heuHge normaiisierte eehreibung U an- 
tvendet: skolvt 52«, ero 66**- *« 86* «. Ö., frændko (?) 80', 
toko 90'^ voro 92** {dagegen cru 11' 16^^ 17', Yorn 7* 
36"). o mU n weehseU auch in Halogaland neben Halugaland. 

13* steht alla /úr ollu, wa» wol nw sehreib/ekler i»t. Ich 
habe jedoch die ándmtng unterlasien, da »ich auch ton»t noch nor- 
wagismen in der orthograpkie der handsehrift /nden.* 

y »teht /Hr n in dyra 22 ■■ *, dyrum 22*. Es ist das y 
in dÍBse formen naHirlich au» dem- nom. ace. eingedrungen. 

au stehi einmai /iir u in laukunnar 28 '^ d. i. lukknnnar. 
Iiikka i»t em lehnwort, daher die unrichtige tchreibwtg des vocala 
erilarUch. 

Con»onanten. 
b »teht vor labiaUn bisweilen /ur í in den praefixen ab- und 
ob-: abbragd 20^ {dagegen afbragd 32" 39** 53" G7", 
aftiurdar 67*); obmetnadar 59^*, obbelldiw 91', vgl. G.Vig- 
/ússon, dict. s. 49 ■- 
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ck tDÍrd Mhr kaufig verwendet, wo líw normalÍtierU oriho- 
graphi« kk gehraacht ; kk (hdw k jíiíí daritber geeettem pitnct) findst 
tieh nur vereimelt, eo in dem worte ekki (33'"' ** 34^* «. ö.), 
in pafkk 11", ykkr 12' tMep, iSmít eteht c /*ir k n,w selten, 
t. b. in olicligt 36^, aceinusamari 88*". 

d ííeSí «» auiíaute me/irtiliiger uiörter, uiertn die porlezte 
eilhe mö t KhUetet; Íst diei nichi der Jall, to uiird im milaute 
t gmhrieien. Ee heisst ako litid 5^*" "«. ó'., getid 13" 15** 
u. Ö., brolia 22'\ vitad 28', letid 38", frettid 38'^ kristid 
S9\ hanstid 44" u. S., setid 48*, spiotskaptid 48*^ 65**, 
spiotid 60" 74", latid 74" «. ó*., leitad 75", heitid 821« 
fdagegen stockit, tekit, snmarit, mikit, ærit, farít, bodit, ridit, 
sverðit. hofudit, bruDoit, alegit, haisbuinit, oiafoat, framat, 
fostrat, tww. u»w.). Nach dunklen voealen »teht j'edoch guweilen 
d aueh darm im auglaute, u>enn die verlette eiibe mit einem 
anderen cimtonmten als t sehliesít: haufud 16'*, hofud 60'* ít. o. 
(neien hofut 19' 38^ 49'), bilad 17', hernad 68^ talad 72'», 
vidbeinad 74''^, nockudSö' (cgl. dagegen bnnat 6'^, viafnat28^ 
tmnat 32'^, fuUnat 46", skolvt 52«, vamat 64^", bodut 69*, 
ondut 76*). Ifaeh hellen voealcn hegegnet d ohne vorauigang von 
t nw in alid 66" und Bced 85'*. Basi nach vorausgegangentm 
t aaeh im auslaute t stehi, ist sehr seUen: hanstit 47", spiot- 
skaptit 60'* und hlotit 67". — Im auslaute einsilbiger toörter 
steht d öfler, wo die heutige ncrmaiisierte orthografhie t seSt ' : þid 
(atfé) 12'* 58", vid (wí) 48* 91-*, id (t6) 45", hid (ló) 
66'*, ad 84* (dmehen jedoch aueh þit 33" 52«, it 41»».) Vgl. 
Merm 0. Vigfútson, vorr. mtr Eyrbyggja, «. XLII. 

In- uni aiushutmd eteht d nie naeh 1 {daher auch veldu = 
vel þú 38'*), m und n; auenahmen lind nur magBemd 9*^ /foo 
jedoch das d nw undeutlich aw erkennen iitj, vndan 49*'' *', 
nndaFlig 50*. — For suffixalem t hat sich d der urwsel der 
asíimilation enttogen in fædt 6" 12*" [dagegen iætt 7*) ««á 
fridt 7* 47' (rædt 73* ist wol nvr verschrieben fúr rædt). Aueh 
vor dem d der endung des sehwachen praeteritums ?iat sich vrurtel- 
haftes d Buweilen m'halten: feddi 69**, kvaddi 79'^. Mnmal ist 
dies d dem voraufgekenden d assimiiliert in græddi 50'. Vor t 
ist d eimnal ausgelassen in boskapr 40'" (vgl. dagegen hoAids, 
bodsmenn, bodBÍnB, gods, nedsta «*w.y, vor \ fehU d auweilen in 
dem worte barla (16^ «. o., dagegm bardla 18" u. o.) — kua 
fur knad ist tweimal belegt (63*" 84*') also hein sehreibfeiler ; 
d hat im auslaute fwie das ddnische i,J jedesfais einen sehr 

1) Sugge, nmemdi/a: pá Eókitenen, >. 2S. 
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tBheaehm laut gehaU, HÍerdiei folgt im anl(wU de» ndchtten 
worteg heidð mah dú verwante ipiraru p. 

d lieht zuteeileti fiir d, indeieen sind heide seichm in der 
handtchrift einander so ahnlich, oder viehnekr der ilrich durch dai 
d MÍ »0 ichwaeh, dais man mitunter nicht gemm erhnnm kan, 
welehei teicken gemeitU iit. Ich habe daher iiberall, wo nath den 
regeln der grammatik S itehen loUe, diesei zeichm im text her- 
gettelt md nw in dm noten angemerU, wo ich in der kandeeh^fi 
ein deutliches d xu erkmnen glaubte. Naeh g scheint beionderi 
fmtfig d fúr 4 geieú nt sein: bragd 4'*, slaungdi 29", iylgdar 
33 18 60 ís 6614 741» 88S malafylgd 91" (danebcn jedoeh 
hauýger bragtt, fylgd, fylgÆi uiuí.J. 

f wird inlaatend xuteeilm an itelle von v gebraueht, da ei 
hier mit lesterem comonanten gldehlautend war: siofar 23^ 36', 
sniofarins 64'. FHr p lUht f in hUof 60^ hlauta 48*. Da 
dieee gehreihung gane vereÍnæeU iit , habe ich im texte an beiden 
itellen p hergestek. — Umgekehrt steht p einmal fUr f in þarpti 
70'^ {pt wurde im islándiichm hekantliek me ft gesprochm). — 
För fn iit Í geschrieben in jafakiott 89*', ebmfaUs der autsprache 
entspreehend. 

För gg fwelehes tuweilen durch G beteiehnet KÍrdJ ist mit- 
unter auck einfaehes g gesett: legz 25^ 36* 68', snaugt {d. i. 
snoggt) 45'", slegfall 79'*. AasgefaJlen ist g dwehweg in mart 
(i. Wim^i»r, altn. gramm. § 77, i anm.J 

j wird ohne amnahms durek dae %eiehen i mit vertreten. 

Amlautendei k uiird in einigen wortern zu g erweieht, so 
darckweg in miog (miok iteht tmr 55*) und þig, wakrend eig mtt 
siS weehielt und fúr ailgemeines m\k nur einmal{^&Q*) mig ericheint. 
Ðie gleieke erweichung findet sieh m der alta-tumUcbm form seg 
{d. i. aé ek) 23 ^ in der (aus str. 35 der FafDÍsmál bekantmj 
spriehwSrtliehm redmsart: þadan er mer vUa van er ek eymn 
seg, loufie in dem worte jartegna 31^ fah wir in dem %weitm 
teile dei eomposiiums wirklich dae wort teikn eu luehm kabm, 
wai zweifelhaft iit, da die form jarteikn jHnger Íit ah jartegn, 
jartein. 

k steM lehr hmfig fur kk, 10 immer in den formm des ver- 
hums þykkja: þikir, þiM, Þikiumz (þickiumz mir 16^'), þikiaz, 
þikia, þikiz (vgl. dagegm þyckiudratt 47*', nþyckiti 57*S Bundr- 
þycki 86* — doeh samþykt 55**); femer W( okr 6 ' 82**, 
okra 13* 90'* 91*»^ ykru 58», ykrum 74»^ ykr87", fekt 4**. 
— ck fúr k steht nur einmal in eck 34*. — FHr gg steht k 
in snokt (Æ ». snaggt) 74'*. 
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Vor dmtaUn »teht, wam turur potal vorav/gfit , dnrehtoeg 
11 fár 1; Ingiallz (d. i. Ingjalds) 3^, vallzniODnum (d. i. valda- 
mQLnnm) 3*, gilldr 3*, hsnllztí {d. i. hðldstí) 38" luw. wtu>. 
Einfachet 1 komt in dÍBíem faUe nur gant vereintstt vor: {K>ldí 
3\ þoldn 51", kueld 24*, fiolda 42»* 44», fioldi 70". — 
Fúr hl rieht 1 eii^e male >n d&m worie Idtí:: Intum 14 ^% 
lntí 18", lut 47* (dagegen hlutum 80' «. Ö.) , »on*t nur in 
liop 18». 

m »Uht fOr fo, teenn ein laHal (h, í, m) wmittelbar darauf 
folgt: iamfridan 13', iambunir 24*', iammiMU 27'*, iambioAa 
33*", iammikit 37*, iamfast78*', iammarga 87'*, iamfram 88^^, 
iammargir 88'*, Ðagegen heie»t e» iafiidiarfan 34», iafnan 54* 
72'*, safnaz 53'\ — ^^ m wird iuweilen mm getckriebm, to 
in framm ll^' u. o. (telten^ fram, a. i. 15*^), framman 25*, 
aframm 41**, frammgang 50'*, glamm 85'*. Umgekehrt »tetó 
ramr fér rammr 66". 

Im aa»laAde uni vor dentalen eteht mitunter n fiir dd fnur 
in letíerem falle h<Ae ieh die sehreifning dor havtdtehrift im texte 
heibehalten) buin 40'*, stolin 41*, formentr 51'*, fanz 61'», 
vetrin 64", en (á) 67*, manuirki 78', manz 78'* u. 5., kant 
87^ Umgekehrt homi aber aueh nn fOr n vor: enndemi 3*, 
monD 11*, lenngr 86^. en teeeheelt mit eoD; ðen von Wimmer 
(oldn. lateb.^ XXI.J aufgeetelten untersehied Imt dié handtehri/t 
nkht. — Im auslaute wird nn tuweilen durch N heteiohwt. — 
Vor g MÍ n elidiert in þagat 30'* 44*. 

p »teU fOr pp in kapsmadr 84*" 86*; »omt wird fúr pp 
regehnömg dai hekajUe venehlungene teiehen gehraueht. 

q homt nvr im anlaute vor tmd weckeeU hier mtí k: quad 
fwben kuad u»w. 

Im avtlaute iteht haufig rr (ieekhet in heJcanter weiie meití 
dureh R heseichnet mirdj fw emfache» t: nœir 5'* 14^* «. o., 
n^rr 25'* (dagcgen nær 50'» 63**), frárr 18* 76*", varr 
(íjfi&v) 19* 58* (dagegen var 19*), b^rr 22'». Im inlaute 
hegegnet rr /wr r nur in dywt 36» und errt 10**; naeh langen 
vocalen wird immer einfache» r geeext: fleiri, fleira, fœri, meira, 
meirí uito., ich habe daher das wort þeira, leelches »tet» abgetörti 
wird, úherall mit einfachom r geichrieben. — r tteht fikr ir in 
hver 27*. 

r komt nieht leUen fiir hr vor m den wörtem Rafii (neben 
Hrafh) und rosB (neben liross.) Ei i»t hierin tcidentm ein ein- 
fim» der noncegieehen oríhographie su erkennen, da hr lich a/uf 
Iiland bit auf den heutigen tag in ipraehe und »ehrift erhaiten 
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hat, vgl. G. Visfúsíon, vorr. stur Eyrbyggja ». XXKV fg., Flateyjar- 
bók 111, xxj; JfÖbiiu, altn. gpraehe g. 18, anai.^ 307. 

Vor sk und st úí r, dér itlanduekm awspraehe gemö*«, 
Jwifig oMgelasien: vesti 13'» 28^ íyst 16", fystr 26^^ 87'», 
iy8tu87*- ' {dagegm fyrsta 15'*, fyrst4G'), bysti 25^ Tikveskr 
16"» 20". Vgh daria>sr E. Ghlatm Ín tidskr. f. phil. VJ,356; 
oldn. forml. {Kblwn 1858) t. Í9; aher dm vmgehekrten fall (ein- 
dringen von imorganitchem r vor s mit nachfolgendem eontonantenj 
». S. Bvgge, tídslcT. f. phil. VI, 103. 

ss iteht durehweg fOr s der normalitierten orthographie im 
gen. sg. neuiraler i&-stamme: kvikendias 25', erendiss .31® 79' 
87'^, Lerbei^s 34'" 40', rikiss 42'^ heimleidiss 45*" '*, 
sidferdisB 54^', hugleysiss 64', vmdæniiss 90**, obbelldiss 91*, 
agetiss 92', md eo attch engiss ^G"" 68'^ Einsige ausnahmen 
lind herbei^is 32^ und snemmindis 53^'. Ða»» wir in diesem 
88 einefí rest der alten endung -asja vor wne haben, in weleher 
da* j dem s attimiliert towde, wahrend a abfiel, dariiier *. 
Chr. Lyngh/ in tidtkr. f. phil. VI, 27; K. Gitlaton ehenda F/, 
336\i Beintel, úher die endtilben der altn. tprache {Wien 1&77) 
s. 37. — s fiir ss tteht nur in nusniiði 4'», wat ith im texte 
gehetsert habe. 

tt steht Buweilen fiir t: hnartt 14* {dagegen huart 15'' *'), 
vertt 44'^ gortt 77", ættlat 66*', agettr 74*^ neitta 87*.— 
X fiir tt hegegnet nur in haartueggia 6*" 73** wid veit 82*^ 
Ich habe hier im texte tt getehrieben. 

V und Q werden soaiol sur beteichnung det voeah als det con- 
lonanten gebraucht, tmd swar eteht das zeichen v gewShnlich nw 
im anlaute und naeh grotten anfangibuekttahen, dat eeiehen u nur 
im wí- und auilmte einei ifortes. Wenn aher durch aibrechen 
einsi wortee inlautendet a an den anfang einer sseile hmtt, to wird 
dat seiehen v angewendet: to tteht fol. 109a, 1 fS3V lodkapjvna. 
Ðagegen wird u aueh fiir anlautendet v gehrauehl, wenn twei 
teerte suiamimen getehrieben tind, n. h. nockumne , d. i. nQkkum 
veg 86*. 

V iteht twDeÍlen, dem itlanditchen tprach - und tchriftgébrauehe 
entgegm, im anlaute eor ttnd 6: vorðinn 67* 69'* 77^ 79*', 
vordin 66**- *^ vordit 13" 17'« 49" 64'» 69» 83^*, vox 
7". Daneben íommen jedoeh aueh die formen ohne v hdufg vor, 
I. b. ordinn 52", ordit 12'* 20** i*. o. E» itt dat \ nieht 
ettea, wie man naeh analogen fállen vermuten könte,^ atit den 
airigen veriaiformen, die regelrecht v im anlaute hahen, ein- 

1) Bugge, rtmeindakr, p& SSitíeneti, i. 94. 
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gedrwigm, tondern e» id áie eehreihmg vordinn, vos widenm 
ow/ den einftms der nortesgieohen orthograpMe auriiehsu/iihren, vgl. 
G. Vigfúeion, *vorr. tur Eyrbyggja *. XXXVI, Möbius, altn. ^aehe 
í. 18. 

FOr X ist einmal'^ getchrieben in vagxit 92*. 

í iet ein amíerordentiick oft gebrawhtes ieichen ; tmhdufigíten 
eteht e» Ij /iir et in den refiexwen verialformen, nach voealen 
wie naeh coneonanten: syniz 5**, þottíz 6*, frettiz 6'", vndrnðuz 
9'* vew.; faimz 9", venz 13'% þikinmz 16", ])0ttuni2 15'*, 
vinnumz IS', kemz 21'*, legz 25^, finanmz 41', ottumz 82'* 
tww. (st nur in giorst 38* 46*', duelst 45", verst 49'*- '^ 
forst 51'", abo nur naeh 1 und r); /erTier in ien euperlalKad- 
v^bien: herfiligaz 6", skiotaz 31'^, fastaz 45', hellz 53' 56'^ 
likaz 71'* 82"^, dolgligaz 72'*, hægligaz 78**, samligaz 90*, 
(st nw Mf mest 58'*.) — :^ z = ts o4«r tts.- aj in Mtperla- 
Uven, too da» st der endvng direet an ein t dee dammet iritt: 
i^^æzti 18'" u. S., bcztu 4' «. S. {daneben einmal beszt 38 '*); 
hj íw reflexiven verbal/ormen: sezt (d. i. aetst) 19*, sezt (d. Í. 
BOttst) 68^, beUzt 64"; ej in der 2. »g. ind. praei. von ttarken 
verbit, deren wurtel mit t aehlieMt: hezt58", veizt 48*" ^ w. ö'.; 
dj noneíige /álle ; skarlazkyrtli 26'*, veizla 41** m. o., skarzmadr 
76'^ — z = ds: Ingiallz 3*, vallzmonnam 3^ heilzt {euperl. 
von heldr) 70»" 80^*, ellz 21'*, islenzkr 22^"- **, hanllzti 
38", ellztr 76". — 4j z foder m) =ds.- goz 4" 68'*, gozz 
12* {dagegen goðs 68**), gozi 38', rézt 14*, Garzhom 52'' ^ 
(dagegen Gardzhomi 51"), goðorzmadr 59'", anstfirzkr 83^", 
qnezt 38*" 40'". DaneÍen u>ú-d j'edoch geeehrieben hofnds 23", 
boðsmenn 58*" m. ö., bodsins 62'", afbragdz 67*", nedsta 85'^ 

— 5J z= tst: liz 27'" 39'*, tefciz (part. praetj 46' 83*, 
bez 47 '^ gaz 63*', sez 66'", bariz 66*" 88", leiz 67" 
84*, fysiz (2.pl optj 87'*, stadiz 88*, sigraz 91'". 6J z =i 
dst: knaz 70' {dM toort letrd »on*t immer abgehHrtt geechrieben: 
q.) — 7J z = tns findet lieh nur im gen. eg. dee etaríen nett- 
trtma vatn, hier jedoch ohne atunahme: Liosavaz 18' «, t>., Vaz- 
dal 51' U.S., Vazdælnm 57 '<' «. S., Vazhlid 59**, VazdalBa 
62'*, Vazdælar 73' «. S., Vazdæla 74*^ m. ó., vazdœlskr 77». 

— 8J »ehr haufig endUeh ttehi z /ur einfaehes s, geiBÖhnliek jedoch 
íiMT vor t (hranstazta 6'", skiotaztir 17*, dueliazt 18" «*«'.) 
wná MM amlaute (illz 7*', Fellz 19'*, landz 36**, manz 24' m. S., 
mol2 46* M. 0., spiota 48" m, ö., glenz 48', Gardzhomi 51", 
BHndz 62^*, aftragdzmaár 67*', fiallz 85'*, Brandz 86» m. ð.), 
eeltener vor k (finnzkr 18"", stonnenzka 80*). Vgl. dagegen 
haleyskr 25 *', vdælati 62 **, vigligsta 65 '*, drengiligsta 
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6C, knasta 68>, efniligsta 72^ nedsta 85'^; t. awh oben 
míer 1. 

Zuir formenlekre iit folgendet sn lem«rien: 

1} ÍW nocknt hegegnen 12* 44^* die uUertiimUchen formen 
nocknrt und nackuat. Uéber . dm weprang dereelben vgl. Bvgge 
in tidthr. f. pka. IX. fl871) >. 122—129; norrœn fomkvœdi 
t.i35' ftaiig %u ÁUamál 32*); Wimmer, fomn. forml e. 93. 

2) FOr em iit einmal (86*) er gebraueht, eine formOber- 
Iragtmg , die in dm neunorditehen sprachen fauch Ím nemtldn- 
ditchenj algemein dwchgednmgen ití, ». Wimmer, dltn. gr. t. 100. 
Memo íM erilaren itt þikir /lir þiki 24^' 38'" und hefir fUr 
hefi 65«. 

3j engi ll^ habe ioh m ei^an geandert, teeil tontt nw 
diete form begegnet (s. í. 30*''), vÍelleieM mit unreeU, da tieh 
von den alten formen der aee. engi am langtten erhdlt, t. Wimmer, 
fomn. formt. t. 97. 

i) FOr eigi begegnet aweimal (88^ 89*) die coidrahierte 
form ei. 

5J Ueberratchend i»t bei dem hohen aUer der handtchrift der 
gebrauch der form syni (72* 76* 80^) f«r sonn. Auffallend 
itt aueh die form Vazdælar {tt, Vatnsdœlir), welohe zweimal helegt 
Ítt (73' 90^), wodurck der verdacht eines sehreihfehlert aus- 
getehlotien u>ird. 

6j Ðie heiden frúheren autgaien echreihen 50^ und eonst 
Mödravellingr; die handtchrift dagegen hat iiberall Manítrnellingr 
(d. i. M<}ðr-vellingr), und diet itt aueh dat riehtige. In den von 
orttnamen ahgeleiteten beteichnungen der ortehewohner teird, wenn 
dat ertíe glied det den orttnmnen hildenden eompotiíume ueeitilhig 
itt , dieeei ai einer tHbe verhHrxt , une die naehfolgmdm belege, die 
ieh fatt ohne autnahme dem trefflichen regitter sum ei'iten hande 
(í«r l'slendínga sögai fSihr'n 18á3j entlehne, beweieen: Ljósavatn, 
Ijósvetningr ; Borgarfli}rdr, Borgfirzkr; Breidi§Qrdr, Breidfirzkr, 
Breidfirdingr; EyjagQrdr, Eyfirdingr; HomaQQrdr, Homfirflingr; 
Tsa^Qrdr, l'efirdingr; Seydis§<jrdr, Seydflrdingr , StQdvar^Qrdr, 
StjjdfirdingT; Vopna§Qrdr, Vopnfirdingr; ÞorskafJQrdr, Þorskfird- 
ingr; Fagridalr, Fagrdœlir; I>júpidalr, Ðjilpdœlir; Haukadalr, 
Haokdœlskr; Hjaltadalr, Hjaltdœiir; Langidalr, Langclœlir; 
ftQófidalr, Mjódœlingr; Naumudalr, Nanmdœlir; Vídidalr, Vid- 
dœlir; Esjnbui^, Esbei^ingr; Húsavik, Húsvikingr; Erossavik, 
Krossvikingr; Máfahlid, Máfhlidingr; Raudalækr, Randtækiugr; 
Reykjanes, Reyknesingr; Silfrastadir, Silfrstedingr ; Stafaholt, 
Stafhyltingr. Ja togar drei eUben werden m einer eerkiinst : 
Svarfadardalr, Svarfdœlir. — In den bither aufget&hlten falien 
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tcurdm nvr ahleitmgttUhen von der elUim hetroffm, es /alUn abtr 
auek ganz iceientlicAe gliedðr von eomposiUt aue: von Laxárdalr 
„Laeíaftugstal^^' uiird gebildet Laxdœlir „Laehstdler'-\ ebento 
Hitárdalr. Hitdœlir; Þjórsárdalr, Þjórsdœlir. Aumalmen sind nur 
Hellis5<jr(tr, Hellisfirdingr und HvalseyjarQ<jrdr, Hvalaejjarfird- 
ingr; die íOnsung wurde im erden falle tool deshalh wníerla»»m, 
damU nieht ein hewokner det ,,3ok/enJjordi^'' tti einem ansassm 
dea „ SÖllenfj'orde" gemaeht wurde, im zweiten, weil ausser einmi 
Hval9eyjar§(jrÆr auch ein Hval^Qrdr existierte fdieser in hland, 
j'ener in GrmhndJ und die anwo/ater heider imteraehieden werden 
tnusim. 

OJfmbare sekreihf ekler hahe ich imther gehettert , die les- 
art der handtehrift j'edoeh úherall in dm notm angegehen, Es 
sind die fo!gmdðn: kátr st. Itátt 23^, vninin st. vmiinn 23'*, 
sikan st. slikan 47", Ingmundar et. Ingimundar 54* 55*, 
aleitlni st. aleitni 55', Þorariun st Þonr 57**, aDarstar it. 
annarsstadar 58^^, komn sí. kom bá*, vndru st. vndruduz 63*, 
lokinn st. lokinni 63'", kua si kuad 65"'' 84" fs. j'edoek oben 
s. XIVJ, æludo tt. tetludu 64'^ sa'mdi st slæmdi 66*, Hofs st. 
Hnamms 72'^, ta nt. laka 74', ^azdœlkr »t vazdælskr 77^, hrat 
st. hrant 78*^, miku *í. miklu 79'", verda it. varda 80", 
gerdjdit at. gerdil 81', va st. var 81'^ ue st. ueg 86*, liiggi 
st. þiggia 86*, meflinina st. mennina86'*, sn st. sua 86'", apt 
at. aptr 88^, brad >t. Ilrandr bad 88'*', týraz et. fysaz 89^', 
Vidal st. Vididal 92*, Finnbogaso st. Finnbogasogu 92*^. — 
pilltnum 67'* hátte ich leol niekt in piUtinum dndem soSm, da 
siek die erstere /orm verteidigm lasst, vgl. Wimmer, fornn. forml. 
s. S9. Dagegm ist frændko 80' wakrsekeinlieh nur sehreíbfefdvr 
fúr frændkonu fwelchea 82'" helegt ÍstJ , da die eonírahierte /orm 
Irænka, weiche Gudbrandr Vig/úason im diet. ». ITla auf/Hhrt, 
iiejnlick j'ttngm wsprungs sein dmr/te. 

Was die ahíiinungen der handachrift anietrt/t, so hahe 
ick, /ala sick daneben die ausgeachriebenm /ortam vor/andm,, nack 
dieaen hei der aufiSsung mick geriektet; so sekreihe iek siets vid 
fauek im nom. dual.J, weil 48* diese /orm unahgehiirti vorkomt; 
ehmso voru, welckes 7^ 36" ausgeachriehm steht; kuaz nach 70^; 
eda naek 5^* 3l", ohwol auch eÓLT belegt ist; eigi mímA 15^ 28*, 
ohgleick ci danehm vorkomt (a. o.) : med nack 4^ u. ó'. , da die 
/orm modr nur %tceimal {37*' 65*) begegnet. Bei der auflöaung 
dea tmekens ', welchet die silben er, ær, ir mbií eir' widergiH, 

^ik' giaf', ept', if', á<t díe aiM- 
■e accifel aiich in aiÍ', fir' ii. n. 

b 
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im ich thm gedaoUm grvndéaiKð Uider niehi wmer ireu gehUeben; 
10 hatte ieh naeh der oben ». VIII imfgeetelten regel 54" 76* dotter, 
fader achre^en loUtn; ebenio 10*^ w. ö. saker, 51*' u. ö. stunder, 
25* 52** vnder, da die aiugeechriebenen formen *tet» e awftoeieen; 
femer later 27»' naeh 87", skipter 26* 27' nach 30", huarer 
46" «. ö. naeh 77'*, kater 20" «. o. naeA 18". Indeuen 
iit auch die kandichrift hierin nicht immer oonieguent, et wteht 
fair nebm faer, komnir neben komner, margir neben maj^er, 
þorir neben I>orer, verdir neben verder, kippir neben Bkipter, 
leysir neben reiser u*w. — Manehe wörter kommen nwr abgekurst 
vor, t. b. mælti, mæltu, mælt: ieh hahe hier itete einfachei 1 
geeetl , weil U nw naeh iurten vocalen belegt igt (i. o.) ; ebemo 
lokrieb ich þeíra itels mit einfachem r, weíl rr naeh langem cocal 
Ím inlaute nicht vorkomt. 2uwetlen war ei tweifelhaft, wie eine 
ahhiir%teng aufgelött werden solte, lo hátte ieh 22"' ***■ *' 23^ 
dai b. ebeniogut dureh Bardr auflöien kmnen ah durch bondi, 
wie ich 23^' ' und femer Bardr geichrieben habe, wahrend 
22'*' '*■ ^^ ntir bondi geee%t werden konte, da der namo noeh mcht 
genant war.^ 24^^ '^ 25^ haie ich b. nicht, wie die frOheren 
herauigeber dureh bessi , londem dureh biorninn aufgelöet. s. habe 
ieh gewöhnlieh durch segir aufgelöet (auegesehriehen iet diesei wort 
nur 15^ 39^* 45^ **), zweimal (26** 27^") muite ei dureh 
epurdi gegeben werden , welchei lonst auegeichrieben oder durch sp 
besteichnet iit; tweimal aueh dureh sagdi (4" 37^"), einmal durch 
sagt fll**) und einmal durch svarar (53"). IM'e leztgenanten 
worte tind »on»t immer aaigeschrieben. 

Compogila , besonderi unechte , lind in der handsehrift háufig 
geírent (vallz min; nialar kambinn; viafnadar madr uw.); dagegen 
lind praepoiitionen oft mii dem regiertcn nomen tuiammen geicfirieben 
(inoregi, ilandinn, aflaten^^^ heidi uew.) leh habe in beiden 
fallen dem modernm gebrauehe etttiprechmd geandert, ohne in den 
noten darauf aafmerkeam zu machen. 

Oroiie anfangsbuehitaben hat die haadechrift gewohtUieh nwr 
an den cajiitelanf&ngen , sowie am anfange von láíien, hier jedoeh 
nicht durchweg. Mein text folgt hierin dem originak genau, nur 
42** hahe ieh Geck, welehei nw den nachiatx einleitet, in geck 

/n vniríiiiilbtn wird ir nietiiali dureh ' ieieiehnet. FHr eic itehl ' nur j« 
dem nameti porgeÍTT, /iir ær nur t'n þíor, Tieri, veerir, snæri. 

1) Eigenmanm fJUgm in der handiehrifl immer aégekiint su inerden, 
lebaid lie einmal genant 3ind: e> urird tvtveder nur ein anfangibuehstabe 
geiízt, I. i. f. -= Finnbop, h. i. = Jlokon iarl, oder mehrere z. b. asb, 
= Asbiom. Zuweilen urird auch der eijre tet'l einei eomponierlen namene 
abgekHrzt, der andere atitgeichriebeu : vrdar. t. {daneben aueh t, k.) = 
TrðarkoftT, une. 
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geimdert, Fmier stehen gros»e hMhttalen zwweilen 3w heuichnting 
abgekurzttT rumen: E -= RagnhilliJr, Rafn, Asb. = Asbiom mw., 
auch iarl wird gewÖhnUeh dureh I. algekiir%t. R und I hmmen 
auch mmt an 'wortanf&ngen vor: Rossuiu, Ralh, Ingibiorgu, 
lol. leh hahe die eigennamen dtirehweg dwek initialm kentliek 
gamacht, alle iihrigen wðrter dagegen Mein gesekriehen (amek die 
heinanten; 3* 23' 271» 30*» 32** hitte ieh Dettiass in dettiass 
zu ándern.) 

Ðie aecente der kandechrift kahe ieh eátntlivh heihehtlten: 
man toird demelhen iti nukunft mehr aufmerksamkeit sckenken 
musien, eeit ttns Wimmer (oldn. Imeh.'* XI fg.) helehrt hat, dass 
maneke aeeenitaerungeri, die hieher ale einnloi hetraehtet' wurden, 
detmoeh ihre hereektigung kahen , indem sie den hegmnenden dureh- 
hrtick dee netten gttantitaíegesetxes anzeigen, welekes vor, e$tfackén 
eonemanten lánge de» voeah fordert. Maneke aeeente sind'j'a frei- 
lich nar grapkiseher nalttr . ja die strieke iiber anlautendem v, die 
ick ehenfalls heHehalten habe {%. h. in i^an 67*, Tordinn 67*, 
aimathlíart 72'*) werden vielleiekt. teie tnein gelekrter freund 
G. Cedersekiöld hekauptet, uherhaupt gar niekt als aceente auf^fassen 
sein, sondem einfack ah kalligrapkische eehnörkel. — Von der 
interpunction der kandichrift habe ieh mieh dagegen diwehme iinab- 
kángig gemachi, um dem verstdndnisse des lesers tu hUfe zu kmnmen; 
es ist jedeek, wie in dem codex, aussehliessliek der panet vertvendet. 

Atisser A kahen siek von Fimiboga aaga nocA folgende kand- 
sckrtften und kandschriftfragmente erkaUen: 

B ^. eod. AM. 510. Í. perg., von swei kdnden des 15J16. 
jakrhunderts ahweckselnd gesekriehen. Die handschrift enthaU 95 
bldtter , wehhe in lederiihertogene kolzdeekel gehunden sind. Ðie 
blatter sind oft am, rande verstiimmeU ; doeh ist diese verstummeltmg 
in der mehfssahl der fálle sckon ver der besehreihung vorhanden 
gewesen: es scheini fast so , als teet^ ssur kerstelhtng des codex 
pergamentahfa/le verwant woráen waren. DÍe Finnboga saga 
begint auf der vorderseite von hl. 06 mit %eih 25 und endet auf 
der ruokseite coíí bl. 87 mit %eile 1£7 . Jede seite entkalt durck- 
seknittliek 34 durekgekende neílen. Ahecknitte sind darek grössere, 
saweilen ausgei-iiekte bttckstaben , mitunter atick durck hiinsilicher 
ausgefOhrte (aber síets scktvar%e) initiahn he%eiehnet; der ruiriea- 
tor kat jedock öfter die atisfiilUmg der her gelassenen stellen niekt 
betoerksteUigt. Den inhalt der handse?»rift verseichnet GudUí 
Vigfússon im 38. hande der nordiske oldsirifter (Bárdársaga 
snæfellsáss , Víglnndarsaga, Þónlarsaga, Ðraamavitrauir , Völsa- 
fáttr), Kbhvn 1860 s. XIII. Eine genauere heschreihung der- 
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lelbmt ia». ich mir eraparm, da eitið aolcke in der Ton C. c. 
Peter»én» vorhereitðten autgahe dtr JómSTÍkJnga aaga gegehen 
werden aol.' 

Ðer text in B loeieht im einselnen vielfaeh voti A- ah ; jedoek 
betreffen diese ahweichangen fast nur d&t fwmale; es iet heinem 
Ktceifel tinterworfen , dats A und B auf eine gemeintame quelle 
stiriiekgehn miiesen. Nieht for-maler natur siná nw die differemen 
Ín den personennamen : in A keiset die schwester des Fiimbogi 
Þórný, in B Þórann, derm gatte in A Skídi, in B Hí4i; der 
vater des A sbjQrn teird tn A GlULiibJQrn iDgjaldsson genant , in 
B Gnnnbjiím Qngnll Ogmnndarson. 

Der sehreiber von B iet ziendioh fiiicktig und liederlich sw 
Kerke gegangen, wie xaAlreiehe amlaseungen und sehreibfeMer 
heweisen. So steht z. b. 5'" Gesti fiir A'sbirni, 17' skipít fiir 
stýrit, 24^ bjarnarins /ttí- bæjarins, 25*^ einn fiir engi, 35'^ 
ilU fiir vel «íw.; 51 ^^ mí gar nieht erwáknt, dass Þorvaldr den 
beinamen modskegg fHhrt und doeh wird dieter heiname ittrz 
darauf ohne weiteree gebramht ; 61 ff. Heht mehrvtah EárCtr f«r 
Bergr «. a. m. Sehreihfehler liegen auek wol an folgenden stellen 
vor: 44'^ kofriam {A kofam), 45^* stod man {A skerr maun), 
82*' beyingar (A bjningar.) Öfter hat der sekreiber, indem 
sein auge von einem worte íu eiíiem andem gleichkadenden abirte, 
ganze sdtze auegelassen, %. h. 9'^: nndmdust alJir, at pau skyldn 
eiga jafnagætan son sem Qllum fannst mikit um er hann sá, wo 
naeh sem die worte (jllnm sýndist sá madr ok Obersprungm eind; 
53®: Til ek at þá bidir dóttnr Eyjólfs til handa Finnboga, wo 
dureh verghiehung von A sich erffibt, dase naeh til handa nickt 
weniger ah 31 worte ausgelassen vmrdeti; 57*, wo swei satze diekí 
hintéreinander mit Finnbogi begwtnen, deren erster in S feklt; 
59*, wö ííw sch-e3>er von kvadst w kvadst iihersprang , 67*S wð 



1) leh tflií jedocli nicht uyiterlaaaen , iehon hier mitzuleUen , daas hr. 
GnStiaindr porláiaton die pertrm des einen schTeÍbeis een eod. 5Í0. 4. /eit- 
gettelt xu haben glauii. Gp tehreiht ntir ««Mr dem íT.Jan. d.j. folgendei: 
„610 4" Br eptir niÍDiii skoSnn skriftiíl mad sómu hendi — ad minsta 
kosti aeinni paitrlnn — sem. nr. 131, IG'°° i AM. sitfninu. Ril«r) 
þeirrar bíkar kallar sig Jún Arason. A' 431, 16"" er Margretar- 
saga og nokkrar latínskar Iiænir, og ýmislest eein aýnir ad maítrinn 
haS TerijT latfnulærðr. En^jan klerkr með þvf 'nafai er uppi am \mÍ 
iBjti, sem biekrnar era ritaðar (J). e. .fyrir eda eptir 1500), nema einn; 
liad er hlnn ottfQkendi bjskup J6n Arason áHðlam {f. 148* og höggy- 
inn 1G60). Eg tel þvf bérumbil vÍBt, aS. þetta s6 hans hönd, og þad 
Þvf heldr, sem bréf hans, aem enn ern til t Bkiimi f safní AM,, eru með 
mjög líkri edn sömu hendi. £g ilft þvf Finnbogasogu þessa ritatfa 
"" ■■■ 1500, enda samsvarar þar aff ank ritsháftr og BtafagerÆ 



n tíma ad öllu leytL" 
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das w)emalige vorkoamen der worte bætta vilja eiiie grSetere liiicke 
veranlMsi hat; 91^, tea iwdfaehet i millum dieaelhe eonfwiion her- 
vorrief ueui. Aut dem aUen geht hervor, dam B einen vielfack 
verderbten text darhietet; dennoeh aber haie Íek geglauiií, die áb-- 
weichenden leearíen dieeer handeehrift voletandig cmgehen sh miUam, 
da A wtd B von einand«r unabhöngige reprásentanten der verlorenm 
urform der »aga aind. Nicht aufgenommen sind nw solche 
varianten, die mir von gar keiner iedmttimg za eein ichienen, aUo 
abweie&ungen in der wortfolge, anwendung vtrtehiedener tempora, 
weehiel %tvi»ehen den gebrduchlichiten eynonymen (wie mcelti und 
kvad, frétti und sparSi) u. dgi. In den au» B mitgeteiUen 
varianten iet normaUtierte orthogrofhie %ur antoendung gebraeht. 

C ^ eod. AM. 162 B fol., 7 lote pergamentblaíter, iAer 
wehhe tich Gudhr. VÍgfúttm auf einem heigelegten eettel folgender- 
mataen autspricM: „Innlögá 7 blöd i folio eni, sem iiönd, brot 
Og kjöiför sýua, ðll ár einni sögubók, sem hefir Yflrid SDndruð 
& 17 Öld; eru Lér l) 3 blöd ór LJósvetmngasÖgu; 2) 1 blad 
úr Vopniirðfngasögu og 3) áfast eitt blad úr ÐruplaugarsoDa- 
sögu; 4) 1 blad lir Finnbogasögu ramma og Ö) 1 blad úr þætti 
þorsteins sögu stangarhöggs; þessi bók mun á 17. öld hafa 
verid heil ad mestn, og pappirshandrit vor af flestam þessum 
sðgum munu hédau ky^^ud. Bókin mun vera ad vestan (frá Helga- 
felli frá slra Vigfiisi GudbrandssjniV) 17. Jan. 1860." Bií 
blátter gehoren der ersten halfte det 15. j'ahrhunderts an; dat 
hruchtUÍek aue Finnboga saga geviáhrt einen Mrseren teiri ah A 
uttd B; oh deraelie aher altertumlicher iet, wie in dem neuen hand- 
tehriftenbitaloge behauptet wird, oder nicht vielmehr einer verkOrzen- 
den recension der saga angelwrt, wage ich nicM su entscheiden. Dat 
blatt, welches dae bruchstHck aus Finnboga saga enthalt, ist sehr 
gébráunt und an eintelnen stellen faat unleeerlich. J)ie sehwester 
des Finnbogi heisst hier pómý, wie in A, deren gemahl aber 
Hídi, toie in B. Ich lasse den text dea fragmentea m huchstabm- 
getreuem abdrucli hier folgen : 

Vorderseite {vgl 56*— 59'».} 

. . , þesBU uar okeypt. eptir þat Bidr lokuH i brutt ok helldr i 
iUu skapi. eitt huert [sinn rída þeir] Finnbogi ok Þorkell upp 
til Nnpdals þrír saman. enn Hrafn enn litli itann fírir. þeir 
koma nu til Nups. [var þeijm þar vet fagnat ok var þat 
i morgins. smalamadr hafdi set fcrd þeira fra Hofi ok 

och im pei'gamml >er- 
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sagdi þeim brædrum at Fiunbt^i binii Bammi let ecki ovolldu- 
liga cr haim i'iild bia gardi ok Þorkell brudgnmi diaglokrinu. 
Þorer kvad í'innboga þat hellxt mega af lieiin monnum er þa 
voru Jjar. uptir vm morguiiinn hvarí' lokull i brutt vit annann 
niann. Xu er þar til at taka at þeir Fiunbogi buazt i brutt um 10 
daginn. bofdu þeir jiadan þa bluti er þeir þottvzt þurfa. 
Hi-afn Eak firir hestana. ok er þoir rida ofan at Hofi stack 
Urafn fotum uit. Finnbogi spurdí hui haim færi eigi. Hrafn 
svaradi. ek se huar spiotzoddar koma vpp eigi færi enn tolf. 
en þat ev miu ætlan at menn fylgi. Finnbogi suarar. vel 15 
þickir mer huar sem sueiiiar Icika ser. Oc er þeir Bida íram 
bleypr lokuU fram firir þa med tíunda mann. Finnbogi heilsadi 
þeim ok spurdi tidenda. kalla ma. kuat lokuU. at ek eigi 
cckí eríndi vit þig sem ()0 mun at þvi nerda. þicki mer þorkell 
hafa dregizt i ojiyckíu uit mig. er honum þat obbeldi at ganga '20 
mot oss frendum. Finnbogi suaradi. þo at Þorkell magr minu 
se eckí skiotlígr. þa mun hanu þo uerda uit sem madr ef 
hann er aleitadr. lokull leggr þa spioti til þorkels. enn i ])ui 
bregdr Finnbogi sucrdi ok boggr i sundr spiotskaptid i miUi 
handa honum. Finnbogi lileypr þa af baki ok mælir vit lokul. ib 
mer skalltu fyst mæta. mun ydr Vatzdælingnm forvitni a huat 
ck ma. lokull þrílr þa eitt spíot ok leggr i skiolld Fiunboga 
úk geck i sundr spiotskaptid. i þessi suipau hlaupa þeir brædi' 
t'iam þorsteinn ok fwrer ok skildu þa. eptir þat nidr Finnbogi 
heím ok buazt vit bodi. eiunhuem dag ridr Finnbogi til Hofs vSO 
ok bydr þeim porsteini ok |>ori til bodslns. þeir þockudn 
honum tirir bodit. cnn sogdu lokol stirdan i lyndi. munu vcr 
fara aunat huert allir edr eingi. sidr Fiiinbogi heim. einu- 
huem dag rida þeir porateinn ok þorir til Borgar ok. sogdu 
Finnboga at þeir inundu heima silia um- bodit, hann svaradi. 35 
uel fari þit med yckru mali. hann gaf porsteíni auerd ok 
hiun bezta grip. enn porí fingi-gnll. þeir þacka honum vel 
ok rida heim. lokull hafdi allt í spotti uit þa brædr. þat er 
sagt at ecki vard til tidenda at bodfnu. ok at lokfnni 
vejzlunni scgir Finnbogi at þau skulu þar sitia vm vetrinn. 40 
Iwi^rimr kuezt ætla at pora mundi uilia heim fara, enn hon 
kys at vera med Finnboga. enn ek skal finna þig fadir þa er 
slandir lída. eptir þat rída menn a brutt med godnm giofvm. 
pat var eitt sinu at porkell mœllti vit porv. nœr ætlar þu at 
finna fodur þimi. hon kuat þat hvgbod sitt at sia eigi sidr 4ó 

' ner ht. 2S euiptui'l Buim&n h». 
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firir haas kosti. þott Iiua aæti heima, ÞorkeU svaradi. veit 
ek at |)u talar pat firír sakir lokols uinar þíns. enu ek 
ottumzt hann allitt. ok einn morgin snema uar porkell a fotDm. 
Finnbogi apnrdi hnert hann ætladf. hann kuezt ætla at nida 

50 med þoru i Bolstadarhlid. Finnbogi kuat raad at nida huergi. 
ok ueit ek at pora nfnkona mfu lætr mig raada. hon kuat þat 
satt iKirkell kuazt rída mnndu ef'Finnbogi bannadi eigi. hann 
kaezt eigi banna nilia. Ok eptir þat rída þav ve&tan ok einn 
hlaupandf sueinn med Jieim. þau koma i Bolstadarhlid. uar 

55 þar hardla vel vit þeim tekit. 

Madr er Eefndr J^orarenn. hann bio a Vidimyri f Skaga- 
firdi. hann íar illmenni ok godordzmadr, hann atti son er 
Viimundr het. porarcnn uar skylldr þeim Hofsaucinum ok uar 
hin mesta uinatta med þeim loldi. lokuU uar þa kominn a 

60 Vidimyri.- hann spurdi bratt at porkell ok ^ra uoru komin a 
Bol[sta]darhlid 

Búcktsite (vffl. 59*^ — 63^,) 

. . . efn ko[Qa va]r [uti] ok heilsadi þeim. huat uiUtn godr mann 
segir hon. ek uil uíta buort ítorkell er her. hon kuat sua 
vcra. þa skalltu bidia hann. quat lokull. at ganga vt. ok 
seg at ck uil fínna hann. hon gerir sua. satu þeir magar i 
5 stofu. Suartr het nautamadr porgrims raicill ok sterkr. for- 
grimr bad porkel £ara uarliga. þcir toku uopn sin ok gengu 
ut uar porgrimr þa gamail raiog. porkeU heilsadi lokli. 
hann suaradi. þess skalltu uís uerda huersu hoiJann at ek uU 
þig. ok lagdi Bpiotí til hans ok stefndf a hann midiann. ok f 

10 þai hlfop upp Svartr nautamadr ok hafdi stalhufu a haufdí enn 
eckf hafdi hann hoggvopn nema mykfreku síuna reidda um oxl 
ok slær þegar i sundr spfotskaptid i mfllí handa loklf. hann 
bad hann fara þræla armaztan. Suartr mælti, ef þu ridr cigi 
skíott a brvtt. þa mun ek sla annat uit eyra þer. porkeU 

15 lagdi spfotf tU lokuls i skiaUdar spordinn suo at hann klofnadi 
ok hliop spíotid i Bist honum ok vard þat mikit saar. fylgd' 
anuenn lokuls sottu at porgrimi. lokuU hliop af baki ok hfo 
med sverdi f hofnd porgrimi. hann hafdi hialm aa haufdi ok 
beit ecki aa. lokuU vnndradi þetta miog. porkell lagdi tíl 



Í8 anea Aa. 55 naeh tekit Aat eine role úierachrift geílandeHf die 
j»dock voUtSndig ittileabar iet. 6 1 [sta] dtireh ein loek im perg. leretort. 
1 Die eingeklimmerten iaehetaben eiitd diirch ein loch int pergament 
lefiíöTt. £ uita] uitea (9) Aj. 2 hon kaat sua ameerordmtlíeh 

undeuilieh. 8 uís] eö he. hflUauii eo &e. ð midiaim] eo ke. 11 silla] Al. 
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fylgdarnmunz lokuls ok pegar i gegitum hanD. Jwrgrimr majlti. 20 
þat er raad, lokull. at uenda hcim ok er þer þetta eíiigi 
t;æmdarfcrd. lukull s[er] at þctta mun suo vera. stigr hann 
a bak uk itidr a brrtt ok vnir atlilla vit ok þickir monnum 
Lans f[er]d hin baduligazta. Skip kom af hati uestr i Hruta- 
lirdí a BordejTÍ ok het Bergr styrimadr ok uar kalladr hinn 25 
Kacki. hann var giorfílígr madr ok kuóngadr ok het Halla 
koDa hans ok uar hon víen. þessi Bergr aar systrson Fiuuboga 
hins Bamma ok bet pOTuy modir hans su er Hydi ðutti a brvtt. 
ok jjegai' Fiuubugi spyr þetta. nídr hann til skips ok fagnar 
uct frændum sinvm. baud hann þeim til sin ok þat þiggia 30 
þau ok fara heim til Borgar. Hallfridi fanzt fatt vm þau. ena 
Fiunbogi veitti þeím storliga uel. lidr af uetriun ok einii dag 
talazt þeir frendr vit. Finnbogi mælti. þat uillda ck at þu 
værír her hía mer. cnn fengir mann ^iir skipít. uar þat 
sudreyskr madr freudi Daullv sem þau voru bædi. 36 

Grímr hct madr. hann bio a Toiíustaudum. hann var 
ungr madr ok okvongadr. fadir hans var latinu. þau vom 
miog skylld ok Vcfridr kona Sigurdar at Gnupi. Grimr bad 
systurdotr þeira brædra at Hofi. þau saad skylldu takazt um 
vctrinn. Grinu' baud Finnboga. þeir porsteínu ok poiir budu 40 
ok Finnboga. hanu kuat maaga sina hafa bodit ser aadr. en 
kuezt kunna þeim þo þock firir. !ida nu stundir ok vetrar 
ok leggr aa bridir. oli þann sama dag er til bodsins skylldi 
fara. buazt þeir Bergr ok Finnhogi. Geck Finnbogi &ir þar 
iil er þeir voru komnir at Vatzdalsaa. ok var a krapafaur ok 45 
laugd fra laundum, jicir hinda saman vopn sin. hofdu þcir 
ok lodkapur fotsidar. eptir þat tegiazt þeir til sundz. bad 
Finnbogi Bcrg at halida undir bcllti ser. legzt hann nu þar til 
at þeir komaz yfir ana. ganga þcir til Hofs ok voru bodsmcnn 
komnir, gengu þeir inn. clldar voru storir i elldaskalanum 50 
ok voru þar menn noekurir. ok voru þeir þar allir bræclr. 
Kolr hct madr, hann hafdi raad at Hoti. haun var micill ok 
sterkr. þeir frendr gengu innar hia elldinum. ok geck Finn- 
bogi firír. ok er þeir koma þar gegnt sem lokul! var. slingr 
hann honduuum uit Bergi ok stakar honum at elldinum. ok ber 55 
hann at Kol. [bann hr]fudr Bei^i ok bad haun eigi hlanpa a 
sig. Finnbogi scr þetta. þrifr i lodkapnna 

IHe úbrigen Jumdschriften echliesien tich entweder an A oder 
an B an, oder sie eind miackhattdichri/ten , ind&m íie am. anfange 
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den text von B , tpater dm von A bteten. — J)ie sur ílaise A. 
gehiirigen eodtees stammen lamtlich direct oder mdirecí von cod, A 
selbet ah, sind also fiir die textkritik okna tuert. Et sind die 
folgenden : 

d = cod. AM. 159 fol. papier, aiit dem ende des iisbzehnien 
oder dem anfange des achtssehnim jahrkunderts. Die handschfrift 
enthált nur die Fiunboga saga auf 3á hláUern in pappband; der 
text ist, leie in A, in i3 capitel eingeteitt, die jedoeh keme iiher- 
schriften haben. Avf einertt eingelegten octimhlatte findet sich von 
Arni Magnússons hand folgende notis: „Ur bok, er og feck af 
S" Gudmimde [d. i. Gudmundr Jónsaou] á Helgafelle, or nied 
hondi pordar pordarsonar, þá hann var unguri' pórdr 
pórdarson war nach den angaben des neuen handschrifteniata- 
logs prediger zu Helgafell in der HnmfeUsnest^sla (im itlan- 
dise/ten westlande.) Seine jugendjahre fallen in die Íeste seit 
des 17. Jahrhunderts. 

e ==■ cod. AM. áSð. á. papier, eine sammelhandsehrift des 
siebsehnten jahrhunderts , die auf 7íi blattern folgende sagas 
enthaU : l) Egils saga, 2) I^alnosiiiga saga, 3) jQkuls 
þáttr Búasonar, 4) Viga-Glúms saga, 5) Finnboga soga, 
6) HaUfredar saga, 7) Bandamauna saga, 8) Olkofra þáttr. 
Ám ende steht die datierung: 3. iduitm Apr. MBCLX. Alle 
diese sagas (mit auenaJme der suieiten und dritten) finden sich ■ 
a-ueh in A, woker der text durch vermittelung mehrerer æwiechen- 
glieder geflossen ist. Auf dem deeiel und dem ersíen blatte finden 
sich folgende notisen von Arni Magnmaons hand: „þessa bók 
hefr fyrrum átt Gudridur Stefansdotter á Sniafiigtstodum. ' 
Eg feck hana þadan til eignar." „AUar ritadar med hendi S' 
Helga Grimssonar á Husafelie," (Jíelgi Orimsson war prediger 
zií Súsafell in der Borgafjardarsýsla, Westland, in der zwetten 
hdlfts des n. jahrhmderte.^ ) 

f = eod. AM. 4:94. 4. papier, 17. jahrhundert, entímli nur 
Finnboga saga auf 42 bláttern. Mngeteilt ist der text in 44 
cofrílel, von denen die ersten 40 dm ahsehnitten in A vohtandig 
entepreehen. Geschriehen ist die handeehrift von dem islandieéhen 
jpriester Ketill Jorundareon au Seammr in der Mýrasýsla, Weet- 
land (f 1670). Kettll u>ar der groeevater A'mi Magnúesotis von 
matterlicher seite.^ 



1) SnjáfugleslBðtr iicgt ih der Arnessýsln (SUdland.) 

•i) s. I'slend. Bögur II. (Í8ÍT) s. LI. 

3) G. Vig/úsíim u. Th. Möbius , FomBÖgur (Lps. 1S6Q, 
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g -= eod. 98Í fol. der ThoUtehen tamhmff auf der kötúg- 
Uehen hibliothek zw Kopmhagen. 3 convohtte von ipáten papier- 
handechriften norducJi»r sagas; ungehunden, imr jede saga aMammen- 
geheftet. Die Finnboga saga hefindet tieh in vol. 11. — defg 
eind »0 nahe mit einander eerwant, da*i tie auf eine gemein- 
eame voríage zuriickgehen mmeen ; d eteht derselhen j'edoeh am 
femeíen. 

h = cod. 17i0. i. papier, neue handechriftentamlung der 
koniglichen hihliathek su £bpenhagm. Me iet diese handechrift eine 
unmitteliare aitchrifl von A, angefertigt von dem hekanten norwe- 
gitehen geUhrten Hane Faue (f 1770). Ber titel lauíet: Saga 
a/ FÍmtioga Mnn (eic!) Jtama, eller hittorien om Finnhoge den 
etærlte, af det gamle noreke og ielandtke tprog udi det ntwœr- 
ende dantke tamt latíneke tprog overtat af H. P. (Die latei- 
nitche iibereetsmg reicht jedoek nttr hi» eap. 5 inel., die ddnÍAche 
bit oap. 12 ind.) 

i '^ cod. 979 fol. papier, der Thotteehen eatnlung auf der kSnig- 
liehen hihliothek au Kopenhagen. Aheehrift von h. Der titel Imiet: 
Saga af Finnhoga hinn (!) Rama eller Sittorien om Finnboge 
den ttterie, af det gamle nordtke eller itlandtke sprog udi det 
nu hrugelige daneke overaat af Ilans fíiat. (Itlandiieher iext 
mit voUtandiger danieeher úhersetiung.) 

k = cod. AM. 165 A fol. papier, 2i hlatter , 17. jahr- 
hmdert; entkdlt nur Finnboga saga. Die eapitel tind nicht gexahit, 
doch etimmen die abechnitte genatt nUt A. Ðae lezte hlatt itt 
abgetrent und beýndet eich in cod. 165 D, dafur iet eine abichrift 
dei lehlaeses von jungerer hand eingefúgt. Em beigelegter zettel 
von Ami Magnúeione hand herÍcMet: „Finnboga Ramma saga 
med hendi Jons Gissurarsonar. Ur bok (elldri enn 1646) er 
eg feck af S' Högna Amundasyne." (Jón öisewarion lu Omípr 
in der l'iafjardariýtla, Weetland, war ein halhhrvder dei hiichoft 
Brynjálfr Sveintson und lebte ttm die mitte dei 17. jahrhmdefti.'^ 
Fon leiner kand etamtnm viele /umdechriften der amamagnaiiehen 
tamlung). 

I = eod.AM.558*, i. papier, iGblatter, 17118. jahrhundert, 
enthdlt nur Finnboga saga. J)er text iet in i4 capitel geteilt, die- 
selben entspreehen j'edoch den ahtchnitten in A nur hit eap. 22 
incl. — ■ k und l gehen auf eine und dietelhe abtchrift von A 
suröek , teie dai die gleichartige ergánmng der liieken in heiden 
handichriften wnsweifelhaft maeht. 

1) ísleDd. sdgoT I (i8^3) i. XXX. 
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ZiÁ,r klatse B gehörm folgende handechriften: 
m = eod. 1175 fd. papier, 18. jahrhmdert ; neue hand- 
ichriftentamlwíg der íöniglieken hihliothek m SCopenhagen. Sie 
entMU auf 148 eeiten nur Finnboga saga und id, wie gemeimame 
fetíer und Uichen heweisen, wimittelhwe ahecJirift vm B. 

n = cod. 1103 fol. perg. der alten handíchnfteneamlung aiif 
der hönigliehen hibliothei: sw Ki^enhagen. Die handschrift damt 
aus der teit des hiechofi porlákr Skúlason %u Sálar (f 1656 J'- 
vnd wurde Ím jahre 1693 von dem propste Bjöm þorleifgson su 
Oddi in der Bangárvallaeýtla (SiidJandJ dem- Jcönige Ckrietiam. V. 
von Dátmuirk smn geechenke gemackt. Das pergament ist von au*- 
nehmender weiese, eit^ebunden isi die handeehrift in roten eammet.^ 
Sie enthalt auf 145 hlattern folgende aagas: l) Hrclfs saga Gaut- 
rekssonar, 2) Gijngu-Hrólfs saga, 3) IwrstemssagaVíkingssonar, 
4) Njála, 5) Finnboga saga, 6) pórdar saga hredu, 7) Búa saga 
Anörídarsonar { Kjainesiiiga saga), 8) J<}kuls þáttr Búasonar, 
9) Onns þáttr Stórólfssonar. Nr. 4 — 9 sötd vm anderer hand 
gesckrieben ah 1-^3. Finnboga saga eteht auf f. 111" —125^. 
Der text echeint nicht von £ hergeleitet werdm %u kiinnen, aiimí 
aher siemlich genau mit dieser handschrift iiberein; eintelne ematee 
erweism siek sofort ah epate mterpolatimen. 

o = cod. 15. 4. papier der komglichen hihliothek xu Stoei- 
holm. lek konie diese handsekrift wdhrend meines aufenthaltes in 
Stockholm nicht einseken, da dieselhe naeh Lund verliehm war; 
die nachfolgenden notisen verdanke ich der gute meines freundet 
G. Cederechiold. Die handsehrift stamt aua dem 17. jahrhundert und 
enihdU folgende tÍucSe: l) Raudúlfs þáttr, 2) Nornagcsts þáttr, 
'i) A'lfs saga ok A'lfsrekka, 4) Heidreks saga, 5) Fimiboga saga, 
6) Ðrauma'Jóus saga, 7) Hrafnkels saga Frcysgoda, 8) Skikkju- 
ríninr 9) Uœnsa-ÞÓris saga, 10) Jóns saga hins helga Hólabisk- 
nps. In der Finnboga saga itt ungefakr eine seite unbesehriehen ; 
die dadureh enisiimdene Imke reuM von svá at brast í bjQrgnnum 
(21^) his mun sá einn úfj lera (22'). Der texi weicht von B 
nur sehr wenig ah. 

Mischhandsckriften sind die folgenden drei: 

p -= cod. 33. 4. papier der königlichen bihliotkek a« Stoek- 

hohit. Die hmdschrift ist von 6 kanden des 17. jahrhunderta 

gesckriehm, die Íck mit a — C heteickns. a (der schreiher nent sieh 

selbst Jón Eggerisson und fiigt die jakresxahl 1686 heij sckrieh 



1) Miittdliehe milteilung ven Sudir. VigfúasBn. 

2) Fon ganí gleieher aiiaitattting ttl avch eod. reg. Íi02, áer auf liei 
',en ilatie dit widmung dei Bjom porleifixm an Ckriitian V. enÚiMt. 
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da« (fef liandschrift vorgehejiete widmwgggediekt^ ; (? scArfcsS Ketils 
saga hængs, Grinis saga Lúdinkinna und Orvar-Odds saga. y 
tchrieb den an/emg wm Finnboga saga uitd swar die erstm 10 
blátter; lOa tcUieiet mit den wm-tm: gerir aunat illt (bl'^), 
lOb ist leer. Auf bl. lla föhrt y zundeA*t nock fort (einige 
worte von lOb widerholmd:J at þú gerir meyjunni ekki til meins, 
þótt þú gerir annat illt ; hierauf hegint S, der eine andere vorlage 
hmuzte ah y. dieger hatte eine handschrift vor gich, leekhe sur 
klas»e B gekörte, jmer bmvzte einen ccdex der A-kla»»e; es fUhrm 
daher swei pertonen der saga im zweitm teHe andere namen a?s im 
errten. Im 8. eafitel hat y eine ileine liicke (ek ser at þer 
munut hafa afkomast þó ekid 16" — hann svarar: ek heiti 
Finnbogi 16'*}. Die vcn y bemiste handechrift hatte capitelein- 
teilimg, die von S bmuzte nicht. — e echrieb Sigurdar aaga hins 
þQgla; t. pjalar-Jóiis saga. Die vereehiedenm beatandteile der 
handtehrift sind erst spdter su einem gansm vweinigt. Ðie leste 
mga wurde nach einem echreibervermerk im 8. april 1676 voUendet \ 
die Finnhoga saga i»t umweifelhaft friiher geeehriebm. 

q = cod. 19. 4. papier der kSnigUeken bibliothek aií Stock- 
holm, geeehriehm von swei handen dee 17. jahrhunderte.~ Der erste 
ecíireiber nmt sieh auf dem titel: „Islenzii söguhók at' fornkonnng- 
um og fyrirmðnnum, sem á ðdrum löndum rikt hafa, og á 
ýmsum timum stjómat sinum undirgefnum lýdum . . . skriíud 
af Signrdi Jónssyni at Svalbardi^ og npp hyijud þann 
9. januari anno 1667." Stgurir hat folgmde 3 aagas geðchriehen: 
l) O'iafa saga Trj'ggvasonar, 2) Adonius saga, ;!) Partalopa 
saga. Angehejtet und von anderer hand geeehriebm ist die Fiun- 
boga saga, 18 bldtter, von denm die rikkaeite des lestm leer ist. 
Die ganse handschrift iet eingeheftet in ein altee pergammthlatt 
mit lateiniíchm gediehtm. Daee die Finuboga saga in g unmittel- 
hare abeehrift von p iet , beweist der umstand, dass an derselhm 
stelle der text A dm text B ahlöst; ehenso Jktdet sieh in q dieieíbe 
lueke tvie in p. 

r = cod. 71 fol. papier der königliehm bibliothek %u Stock- 
holm. Die handichrift enthaU, von einer hand geschriehm, 4 sagas, 
vm welchen jede hesonders paginiert ist, namlieh 1) þórdar saga 
hredu, 2) I'sfirdinga si^a, 3) Finnhoga saga, 4) Grœnlaoids 
aniiáll. Der schreiber hat sich am ende Jeder saga genant, aueh 
ort und datum hiitsugefiigt; am sehhtsse der Finnhoga saga lautet 
dieses vermerk folgendermaism: „Scriptwm HoJmiae die 18. Juni 

1) Naheres a. bei Aimidaion, förteclming öfver kongl. biitiofheUets i 
Sfa^holm imndsU hnndskrifttr (Stockholm 1848) í, Í3Í. 

2) Sfalbara Uegl in iaiandiichm nordviertel (itm EjjaQordr.) 
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antto 1688, Gudmwndw Gudmmdi Iilandus." J>er text unserer 
saga ut entweder direet ata p oder am q ahgetchri^hen , wie die 
volstandige iibereinttinmmry der drei handtelmften beweiít. 

Ueier dat gegeweitige verMUtm der genanten handtehriften 
sei ea gestattet noch folgendes nachwitragen: 

Auf fol. 100 a, 2 hat A zwei volhwanm erloachene steUen. 
Die erste (4'* — ^*) mms noch leidUch leserlieh gewe»en »ein, ali 
die aisehrtft , auf welche die handschriften d e f g ali ihre gemein- 
same qaelle zurwhgehen (ich be%eichne dieselbe mit y) gemmmm 
umrde; ich kmte daher die liic&e aus diesen papierhandgel^Íften 
erganten. Bie gemeinsame vorlage von k l {d) hat nichi mehr 
soeiel lesen íönnen und hat iiberdies ohfie riicííioht auf die noch 
j«it deuilieh erkenbaren worte die liicíe ausgefiilt. Die hand- 
sehriften der klatse B kontcn wegen mehrfacher abweichungen nicht 
zur ergánsung benuxt werden. — Ihe zteeite eteSe (G' — ^) hat 
weder y noch S vohtandig entziffem hönnen, und zwar 8 nock 
weniger als y. Hier haben offenbar die handsnhriften der klasse 
B (besonders BmJ das urspriiagliche bewahrt, daher ich die ttelle 
aus B ergdnei habe. Bei heiden erg&nzungen habe Íeh auf den Ín 
A vorhandenen raum die gröetmögliehe riioksieht genommen: der 
eingefugten worte sind gerade so viete als in der handschrift haben 
stehn iönnen. 

Die behattptung, dass defg und k l auf zwei verschiedene, 
atts A entsprungene qnellen zuriickgehen , wahrend Bmn und der 
erste teil von p qr einer ztBCÍien handschrtfímklasse angehðren, 
ý^idet auck durck weitergdtende vníersuehungen ihre bestatigung. 

jSW genaue vergleichwng der drei ersten capitel hat das resul- 
tat geliefert, dase in 289 fallen mit A Hbereinstimt 

d 191 mal £ 120 mal 

e 248 ■ m 122 - 

f 2é2 - n 86 - 

g 252 - p 88 - 

h 235 - q 85 - 

l 230 - r 82 - 

Dass d keine unmittelbaj-e abschrifí von A sein kan , ist sehon 
in dem neuen handschriftenkatahg der Eopenhagena- universitáts- 
bibiiothek richtig iemer&t. Hs wird hier dar<mf aufmerksmi 
gmacht , dass d den goden der Ljosvetninger Þorgrímr nent, obwol 
A den ricMigen namen Þorgeirr voletdndig ausschreibt : die vorlage 
fon d muss aíso den namen mit einer abk&rzung geschrieben haben. 
Dctn kan nock binzugefiigt teerdén, dass d, wie die kavýgeren 
abweichtitigen von A beweisen, durck mehr zwisehenglieder von 
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dietfr handKhrift getrent aein muM al» die ubrigen papiereodÍce». 
Mit g scheint d in engerer verwantichaft sa d«hm , worauf zuiei 
allen andem handtchriften fretnde , d und g genwimame lesarten 
hindeutea: 'A'^ Uten dg Ingjaldr fúr iDgi «wrf 4^" úliaBfiligasta 
fiir úheyriligasta. e und f seheinen ihrergeit* widenan eine 
gemeintatne qiielle zm haben, da tie m den 389 fállen nieht weniger 
ah 271 mal mhtdndig tibereinittmmm und an 8 (freich niehi 
tehr weeenííiehenj tteHen allen andern handechrifien gegmtiAer die 
gleiche lesart mfweiten. Vohtándige úhereinetimmung saiitehen 
■á-defg findet tich in den 289 fállen 322 mat. — h und l 
hahen in d«n ersten direi capiteln nichi weniger alt 34 mal ganein- 
sam eine vm alhn andem handtchriften abweichende hiart, nur 
dh unehtigtten falh seien genant: 3^ frídnst, íí. vænst, 3' hinn 
ágætasti íí. onna agæztn manna, 4' er Asbj^iin reid it. reid 
Asbiorn, 4** þá skai lit Ijcra, en cigi upp ala [letta bam, 5* 
taka sér st. raku ifir, 5'* Leppa (?) tt. Asbimi, 5*® litunar- 
grqs »t. brungras. Vohtátidige ubereimtimmung swieehen k und 
l herscht in den 289 falhn 360 mal. — p" (d. h. derjmige teil 
t>on p , der mit A HbereinitimtJ icheint höehstens dureh ein sswiichen- 
glied von der membrane getreni íu tein. 

m Íit eine unmittelbare ahsehrift von B, ei weietí, Ín 289 
fáUm nwr 19 mal von seiner vorlage ah. n seheint mií p^ (dem 
mit B úhereintbimmenden teile von pj nahe verwant, obwol es noch 
mehr kur%t and dndert ah diesee. np qr gehen in den ersien drei 
capiteln nieht weniger als 25 mal alhn andem handsehriften 
gegenuher wusammen; nw ewei heiondert teMagende stellen teien 
erwáhnt: 5' Tottum it. Topturo, fi* vita liversu háttat var. 
Oewoknlich heiteht die aiermutimmung in gemeinsamen auelaiiungen. 
B kan die gemeituame qttelh dieier handichriften nieht geweien lein, 
wol aber mtus der codex, aui dem sie stammen, mit B na?ie t^er- 
wantsehaft gehabt haben. — Von o habe ich nur dai ertte eapitel 
mit den ubrigen handschriften genau vergleichen iÖnnen; dieser 
papi^eodex stehi Bm siemlich tiahe, vetrát jedoch auch einigc ver- 
wantschaft mit p^ n. — C ivird ebenfah auf dieselbe queUe %tmiei- 
íufiihren sein teie Jímno p^, nitut jedoeh dieten handtchriften 
gsgermber eine isolierte stellmg ein. 

Die verwantsehaftsverhált^isse mmtlieher eodiees moge der 
naehstekende stammbaum versinnHohen, in welchem die nicht erhal- 
tenen zwiiehenglieáer durek griechisehe bw/ataben beseiehiet lind. 
Von absoluter riektígíeit his in das einzelne hinein ían hei der- 
ghiehen schematitehen aafitelhaigen natiirlieh nieht die reds lein. 
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Mm ergieht am diesem sttmmhaume sofort, dass aueh n o ^ 
fiir eine hritisehe hehandlimg des iexte» vielleich nicht gam ohm 
wert sein wiirden; da aier £ der gemeimamen quelle imzweifelhaft 
viel nah^ steht, hahe ich geglauht, mich mit der mitteilting der 
lesarten dieier handschrift hegmigen sw kSnnen. 

játL eine herausgabe der Finiiboga Sftga daekte man zuerst mm 
vorigen jahrhtindert. Der norwegiiohe gelekrte Hans Paus, 
wehhem vrir die ertte vhersettung der alten norwegiechen gesetze 
verdanken ^, hatte hereits die vorarheiten dazu hegonnen. Seine 
ahsehrift de» codex A mit beigefugter danischer iihersetzmg hefindet 
sieh noeh auf der königlichen hibliotheh zu Kopenhagen (s. ohen 
s. XXVI.J Waa die vollendung der amgabe verhindert hat, iit 
nicht hekant. Eret 33 jahre naek dem tode von J'aua eoUe unsere 
saga, und swar íugleioh mit der Vatnsdœla durch den druek ziu- 
ganglich gemaeht werden. Die editio prineepe fOhrt folgenden 
titel: „Vatnsdæla saga ok saga af Finnboga hinum rama. Vatns- 
delemee Hittorie og Finnhoge hiin stærkes levnet. Bekostede af 
Hr. Jaeoh Aai , Ridder af Bannehroge ag Eier af Nefs Jem- 
vtsrí. Udgivne af Mag. E. C. Werlmiff, Ffofeeaor og Jiiiliothek- 
secretaire. Sjebenhavn, 1813. Trykt i det kongl. Vaisehhuses 
Sogírykkerie" IHe ausgahe iet in 4. und enthalt XXIV und 384 
seiien. Naeh einer ausfiihrliehen einlettung und zwei geschUeUe- 
tafeln folgt sttndchet (e. 3 — 305) der text der Vatnsdœla (naeh 
cod. AM. 138 fol.J nehet gegmíHerstehender dánischer Hbersetsung 
und einxelnen varianten aus 5 anderen handschriften , soum zahl- 
reiehen, noeh immer wertvoUen antaerkungm; dann (s. 308 — 361J 
die Finnboga saga (naeh cod. AM. 132 folj, ehenfals mit 

1) iS. IfSbÍM, eatal, : 5Í. 
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danischer ^ersetwaig mid h-itítelum und exegetiieJwK noten. In 
den varmnten »in4 henuzt die h/mdíchriften B ef, die lezten beiden 
jedoch'ntir auinahniitceiie ; auch sind die ahweichenden lesarten vm 
B bei weitetn nicht volittanðig angegehen. S. 363 — 99 enthalten 
reiteher og tHlag , dann folgt (>. 370^ 8á) ein namen- und 
saehregiiter su heiden sagas. — Die awgabe von Wen-lauff iet fiii' 
ikre seit vortrefflieh sm nennen : der ielandiíehe text iet faet i3>er- 
all richUg gelesm fiek veretehe nur nickt, dass Werlauff s. XX 
die roten iibereehriften an den eapitelanfangen fúr „fast unteser- 
liok'-'- erJU&rtJ und, wie die Hbersetzmg bewetst, richtig ver- 
etandm; an einselnen versehen und mieeveretdndnÍBsen fehii e» 
freiUeh nickt. Ðie orthographie dee i»lánditchen textee entspricht 
natOrlich dem heutigen stande der wissemchaft in keinei toeiee; 
ieh erwahm nur, daes zwiseken d wímí d nieht unterschieden wird, 
dats z , zt urnd st bunt mit einander weckeeln , dass nickt selten 
neuislöndische oder geradem, falsche formm gehraucht sind'-, u. a. m. 
Aueh die aeeentuierung ist weder consequent durcligefiihrt , noch 
uberall itn eintelnen i-Íektig. Ðie erste lúeke in A Íst nack e 
ergdnst, ohne dass dies in den noten angegehen wdre. 

Seitdem isi nw noch eine amgabe erschienen: „Saga Finnboga 
Hns Ramma. U'tgafandi STeinn Skúlason. Akureyri 1860. 
Prentud: i prentsmidjii Nordur- og Ansturumdæmisins, Iijá 
H. Helgasyni." 92 ss. kl. 8. E> ist dieses huch ein einfacker 
abdruek vm Werlauffs text , . okne einleitung und register ; nur 
sehr selteft sind eimelne varianten am B und f mUgeteitt. 
DÍe orthographie ist normalisiert., an druchfeklern und newislan- 
difehen formen mangelt es niekí. Æer und da Íst auch der kand~ 
schrifilieke teæt geandert, ohne dass der kerausgeber es fúr notig 
befunden hatte, dies amugeben. Die attf s. 20 versuchte conjectur 
ist falseh. 

Eine volstdndige iibersetmng der Finnboga saga isí nack der 
vm Werlauff nickt mekr puhlieiert. Dagegen fíndet sieh eine karse 
inAaltsangabe der saga im ersten bande von P. E. Múllers saga- 
bHlictkek (Ehk/vn 1817. 8.J In der Laekmannseken iibersetsmg 
(Berl. 1816J steki dieselbe s. 307—15. Etwas ausfiihrlicher ist 
der auizug, den N. M. Petersen gibt in: Historishe fortælUnger 
om Isiœndemes fœrd hjemme og ude. In der ersten ausgabe 



1) I. b. hún s/. hún 208^ «. ö.; tro «. tvi 2[0«; faeliBt nt. felikt 
!"; fagurt íí. fugrt212'^; þiekti íí. þœtti 212'*; þöktusí. þiittn BIG"; 
u ít. EDtti 216'»; godann 278"; nyatr , modr (acc. 'g.) 208^' 210'" 
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fKhhm 1839 —U. 8.J *íeht derielle bd. IV, s. 107—132; « 

der sweitm (Ebhm 1868. 8.J bd. IV, ». ÍÍ03 — 2H5. 

IHe lexkaUiche ausbeute, wekhe Finnboga saga gewahrí, itt 
am hesten perwertet in Gttdhr. Vigfútton* Íeel.-engUih dietionary 
(Oxfm-d 1859 — 74. 4.) Dae von mir angehangte voeabular teil 
mehtt weiter tein, al» ein» ergömong au dem in ÐeuUeUand am 
■ meitten verbreitften altnordigchen wörterbwhe , dem gloitar von 
Th. Möbitti fLps. 1866J. Mi lind daher von mir nvr diejenigm 
wmier und bedeutungen mfgenommen, teelche in jeitem fehién. 

Auf ki«torische glatthwiirdigkeit kan d4e Fintiboga saga ieiníH 
aniprtteh machm. Gttítbr. Vigfúncfn hat m seinsm bekanten attf- 
tatze: um tímatal 1 l'slendinga sögnm ! fbrnöld (Safn til sögn 
I'slands I Kpmhfn 1855, s. 185 — 502) nael^ewieten, daii dit 
angahen in unierer saga mit (for heg!ati6igten chronologie in itnlSt- 
liehem widersprttche siehen , und iV". M. J^eierien (hiit. fortœUÍnger 
om Iilandðmes fisrd, IV', 259J hatte lo ttnrecht nieht, wenn er 
dieielbe geradexu einen roman nante. Den romanhaften charakter 
ketueiehnen ja ichon die maisenhaften awfiehneidereien ttnd iiber- 
treibungen der laga, der ei vór allem daran gelegen iit, die körper- 
itarke Íhrei helden ali eiae geradesu iibermenichliche su sehildem '; 
lötit tie doeh (cap. 7J den ztttolfj'áhrigen knaben eine h-aftprobe 
ablegen, die das alte götterlied heteundemd von dffm getoaltigen 
don^terer er%dhlt! Itnmerhin aher Íit ðie laga ein hiitoriicher 
roman: die w) ikr auftretenden personen hahen sum groeien teih 
wirilich unter den lehenden gewandelt, und ei d&rfte fur den leier 
nieht tinintereisant lein eu erfahren, wai heiter begl<mhigte tagat 
von Finnbogi und leinen frmnden und gegnem berichten. 

Die tckriftsn, me welchen wir die angaben der Finnboga 
saga corrigieren können, sind vor allem die Landnáiaabók und die 
von dieser smiíí ,teil ahhmgige* Vatnsdœla. Nach dem heriehíe 
der Landnáma [Isiend. sögur I (1843^ ». 234 fg.] ttamt dai 
geichlecht des FÍnnhogi, wie da» auch unsere taga riehtig angibt, 
aui dem norwegisehen Sdlðgaland. Lodinn ^ngull, der stammvater 
det geteliiechti, verlastt Norwegen, ttm sieh der geu>althertehaft dei 
. jarlt Hákon Orjétgardtton ^ %u entKÍehen , itirbt aber wahrend der 
iiberfahrt nach Iiland. Sein tohn Eyvindr mmt den Flateyjardalr 

1) Vgl. jedoeh hienu G. Vigfáitm a.a, t. 1.978; n.MSUui, ídend- 
inga dráps (SUl Í8U. 4.) i. 39. 

a) I. FornBögar ,. XlXfg. 

3) Kákim OrJálgarSiton , kki angtiehenamhalogatdtidiiehait geteUeahte, 
(bm aacA der tpáurt teherieher Norteegent, Sdkan Jari, enlilamle, uaUr- 
narf tich /rmBÍIiig , der oherhertiehkeit von SaralA' hdrfagri vnd vennáhlte 
ihm teitte toehler Aia (Mtmeh-, det neriie /otkM hiiiorie. r, 327 fg.) 
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hit tu den Qvmitemar^ hinimf m ÍMife nod opferí Íort. Atb}<im 
d»ttiá»» út der tohn des Eyvinár, der vater von Finnhogi húa 
ramm. Die logenante Melabók (d*e jvmgste forttetwmg der 
Landnámay kent nocA einen lohn de» Finnbogi, namem Narfi, 
vnd fiHut dae- gesehlecht hinah bie nt Belga, der gmuthlin von 
Snorri Marhitton su Melar. Somit iet ewol die angahe von 
eod. A uiiriohíig, weleher den vater deg A»hj(^ GunnbJQm 
Ingjaldtton neni, als aueh die von ead. B, naeh wtlehem er Gunn- 
hjqm qngull Qgmundarton gðhei»»tn hatte. 

Vm den frúhetttn tekiektalen de» XJrdarlcqttr-Finnhogi, teiner 
autieímmg, toiderannahmt und nammtanderung , teinen reiien naeh 
Norwegen und Orieehenland teeite leine andere laga eheat wu 
beriehten, m mut al*o dahingtiielt bleiben, ob wtd teie weit die 
endhlung auf teahrheit heruM. JHe angabe, dati porgeirr Ljói- 
vetningagodi ein hruder eon Finnbogi* mutter geweten »ei, iit unbedmgt 
faltoh; porgeirr u>ar eme to bedeuttnde periSnUehkeit^ und toird 
10 haufig genant, dait et geradetu unbegreifiieh toare, wenn leiner 
tierwant»ohaft mit FÍnnbogi, fah eme tolohe totrhUeh heetanden 
hatíe, nirgende gedacht toare. Ðan leiterer in lemer jugend nicht 
am hofe Hákon jarli eioh aufgehaUen haien ian, Uegt ebenfah 
aaf íúr hand, da dieier regtnt trtt im /. 96S dwch den ttwrt 
von Saraldr gráfeldr tur her»chaft gelafýte, d. h. xa einer teit, 
wo Futnhogi hereiti im reifen tnametalter geweien lein imi». 

Gtidbr. Vigfú»»on »eat námiich die bándel swi»ehen Finnhogi 
und den lngimund»söhnen fauf die ich teeiter unten toider nurueh- 
tommej noch vor 960, ee ipieUn aier die»e hdndel nach Finnboga 

1) ÐUít örtlicAiiil itt auf der grotten karte von Bjdrn entmlaugticti 
meht vlmeiehneí, 

2) porgeirr porkeliion, eniel dti landnámmiaSr pórir Grítmion, 
vnirdi wahrícheÍnUeh in den dreiitiger Jahren det iO. jahrhiatderti geborm. 
Br tear mehrmalt verheiratket utid haue sahireicAe léhtte, dartmíer aueh 
ctcei taiehelieht, porgrínr and Finni hirm dratmipald (dit nmtter dei 
(etteren, Leiiný. wird avch in der Landninia genant tmd nía eine aui- 
Vinderin btzeiehtiet.) Itn jahre 985 Sbemahta er dai amt dei IqgKfgumadr 
vnd vertealtete daiitlbe 17 jahre lang (bii ÍOOl.) Spáter teird tr nicht 
tTUhr «n«IAn<, ei iit alto teahrieheinlieh , datK der tad lexner teirktamkeit 
tin niel itíte. Am beianleiten iit lein von vahrhafl ilatimíltmiieier teeii- 
htit geltitttei ver/ahrtn teöhrend dti althingt im jahre 1000: ihm aUiia 
war tt xu verdanken, daii die teiid erregten gemBíer hetehtvichtigt tourden 
vrtd dit geietsiiehe amtahtne dn ehrittentumi in rtthe und ordtiung 4t4reh- 
giiiit tetrden konte. Vgl. ieiondere Vtlená. bók eofi. 7, Njála a>p. 106. 
In dlr LjÓBTetmngll eaga (eap. i. 2.) ericheint p. i'n teeniger giiniHgem 
Uehti. Ér l/liit lieh durch die geichetike Hdkon jarlt dacu beitimmen, dem 
Stfimundr unterttiitzMng tu gtteúhren, obuiol das gegtn lein getoitiiH iií tmd 
er tieh dadureh logar mit leinen eigenen sShnen verfeindet, Den Drauma- 
Jhini ient die LjáaTetninga ssga ebenfalt; Guimimdr ríki tmd pérhatli 
laiien tieh trSuine van ihm deulen. 
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saga lamge nociA der riiekkehr v/meres heldm, nachdem derstlh sieh 
hereitt iwm woeiten male verheiratet hat , und Bergr, der »chteester- 
lohn Fmnboffig, der aUerdittge áKer gev>e»en »ein viird , ale eein 
oheim, iet mit in dieeeHen verwiokelt. — Ob der verfatter der 
íoga tich unter dem grieehitchen hönige Jón eiwn bettimten knÍMr 
dieeei nament gedaeht hat, etwa Edkon Jarls seitgenotaeH Johmntt 
TKmi«ie» {969—76), teie znerst Suhm annahm^, vder nicM, itt 
nieht nachoíteeisen wid ian une fúglich gleiehgiltig »ein. 

Ebmiowemg weita irgend eine andere eaga von der vertchtea- 
genmg des Finnhogi mit Míkm jarl, von teiner ausweimng aui 
dem Flateyjardalr und teiner zieeitm verheiratung mit HaUfriÍb' 
w eraahlen, die naeh mterer saga eme toehier ven EgjHfr Val- 
gerdanon^ geweten toáre. Von den in Finnbt^a Bi^a erwahnten 
eöhnen des Finnbogi iomt nur einer noeh andertoártt nor, namiieh 
pórir, der im 23. oapitel der I^ÓBvetninga saga als hoimamaSr 
des Eyjólfr halti auftritt. (Der in cap. 2i mnáhnte kampf hti 
£akalíMll díirfíe vieUeÍehi mit dem Mehakahólt-hardagi, m 
weichem nach Finnboga saga eap. 38 pórir auf seiten Eyjólfs 
ficht, identisch tein.J Ðagegen itt der Ín LaDdnáma genaníe ífarfi 
in Finnboga saga unbekani. 

Die hereitt eneahden handel Finnbogis mit den sShinen Ingi- 
mundt ^ tind jedoeh auch anderweitig helegt. Die átteren recensionen 
der LandDáma witten freiHeh nichts daoon nt enahlen, und wat die 



1) S. Feteraen a. a. o. a. 259, Werlauf t« iei«er autgaie : 269 anm. 

2) Eyjíifr Valgeritarson , urenlíei de> landnámamaHtr JleCgi hinn magri, 
wird latcol i« ihr rslendingabSk oís in der Landnáma eTV>iiknt. Er wohnte 
xutret m Jónmnarílaiíir am Eyjafjiyrdr, dann su MQÍbtiveiiir, leeiehei er 
wm Saflidi hinn qtvi kaufU. Nach Landn. gehÖTte er neiií porateinn Ingi- 
nuínáareon sii den angeieheHeien hauptiingen »n nordviertel. Sein eohn u>ar 
QuSmundr hinn rlki, der vater ven Syjóifr hinn haiti. Ueber dm iizterai 
erfahren mir genaiterea aia ií<r LjðsTatninga saga tmd der Víga-Stjn aaga. 

8) InginHmdr Mnn gamU poreteineion i»< eine der Aoupfjwrwmn der 
Tatnadæla. £r kdn^ft im Mafrsfjf^ih' auf leiten des knitigi naraldr 
hárfagri und tnird von dieiem in hahen ehren gthaiten, wandcrt aier doch 
tpHler (uiie die laga erzShlt, in foige der propheaeiungen einei Lappenuieiiee) 
naeh Iiiand aui, wo er lieh im Vatnididr niederl/uit. Vmt leiner ehtffau 
Vigdá hat er 4 löhm: poriteinn, Jqkuil, périr und Sqgni, eeuiie 2 tSehler: 
Jérutm ta>d pordii; auiieráem unrd noch eia natOrHeher tohn nammt SmiSr 
ervjáhnl. Ingimundi edler, fait chTÍiUieher linn (iteriend noeh láui tr 
leinen mSrder Hrolleifr mr der raehe der sbhne •aamnn) viar auf >«(■«« 
SUtiltn lohn poriteimi HiergigangBn , uáhrend tn dem uiHden, iampfíueCigen 
JqkM dee alten periíeinn iehv>ager, naek dem er dan namen empfangtn, 
wtdeTgeiorm lehitn. IHi Sfyngen láhne lind uniedeulender: pirir uiitr mm 
jener letieamen krankheit heimgeeueht, welehe die alíen IformanHen den 
bOTwrkigangt nanten; ent lin auf poriteini rat dem „leköpftr der lonne" 
dargeiraehlei geiUbde (dai auigeiezle kind einee frevndei aufautiehen) irinft 
ihn gtntnmg. 



D.»m.db,G00glc 



Slelabók mitíeilt, itt ohne tteeifel atu ier Vatnsdœla tnilekat, 
lodaií nur diete allein in betraeht komt. 

Ber berieht der Vatnsdœla {cap, 31 — 35 = FornHögur 
». 51 — 58) lautet mtn wetentlieh anders ah der Ín Finnboga 
sagft. Schm der beginn der handel aird dort gam tmder* erxahlt, 
al» hier : Vatnsdœla weie* iein wort von dem verhaUme dei JqhtU 
wt póra porgrímtdóUir , deren urerhung durek Ftrmhogi fiir porieii 
Siguriareon naeh Finuboga aaga die langwierige fehde veranlaeit. 
Aueh ist e» tumh Vatnsdœla nicht Jqkull, der iiei dw húchzeit dea 
porgrímr (in Finnboga saga Grinw) den itreit veraniagst, sondem 
Btrgr, der dett poriieinn, weiehen er echon frOher einmal iteleidigt, 
Itmahe umrent und dafúr von Jqiuil mit dem griffe teinei 
tohwertet Ættartanga wt beden geeehiagen wird. 

poreteinn, der in der Vatnsdœla i&erhaiupt ali ein muiter 
von tanftmut erseheint, erbietet eieh nwn, an itelie leinee brudert 
Jqin^, der.jede butte ahiehnt, avf veriangen Bergt unter die drei 
raienttreifen eu gehen ', wai Bergr annimt. Ali aber porttemn 
tieh aniehickt, die verlangte genagtuung %u ieieten, iit ei toiderum 
Bergr, der dwch eine höhniiche Uweerung die veriö/mung wmögUek 
maeht. Die hermuforderung wum hohagang und die vereitelung 
deiielhen durch Berge frivu (in Vatnsdœla Beiga genant) wird nun 
ÍM heiden lagae weienUieh gieieh ertahit (nw dan in Vatnsdœla 
Fimbogi den poriteinn, Bergr den JqkuU fordert und lesterer 
sieh erhietet, aHein gegen Bergr und Finnhogi »u iidmfifen.) JHe 
aMfriehiitng der neidttange tcird in Vatnsdœla au^fiihriieher getehii- 
dert ale in Finnboga saga. Nach Vatnsdœla untemekmen dann 
Finnhogi und Bergr einen raehetMg gegen die ItigimmdttShne, der 
aber darch portteint waehiamieeit vereiteii wird. poriteinn ver- 
weiit (olme formeilen proceii.'J Finnbogi und Bergr aut der iand- 
ichaft, und ertterer sieht wirkHeh im nachtten frHhjahre naeh 
Strandir in der Triíkgliitvik * fnaeh Finnboga saga erfoigt diete 
autweiiung durch beichiutt der hqfdingjar und near weit ipdter.) 
Biermit ichlieiim naeh Vatasdœla die iwtndel xwitchen den heiden 
parteien ; von den bhdigen ieám^fen , in denen Bergr vnd VHmandr 



1) Vgl. datu S. Kefiter, Sordmmiátnee réligioneforfatníng i heden- 
Ammen (CMiíiimia Í847) : Í3Í fg. Ber aufaatz ist under atgedruckt in 
Keyieri tamlede afhandUnger. Chritt. 1888, i. Au. >. 360. 

S) BÍa gehSft on der TrétylUttik fShrt naeh hevte den namen Finn- 
iegoitadir; ja die beichreibang der örlUekkeit (v/ie tie in eap. 41 gegeben 
iBÍrd) ffl noeh 'heule zuírefend tein. SUggjufaU (to nenl die laga den ort, 
we Finnbogi naeh eap- iO den metiten meue&elmörder abgeUm haben íoi) 
heiut hetitt eme nieht lutbedeutende hergipiíee, die von moorgrund umgebm 
iit taid ein lemig ladöiflich ton FimíbagaslaSir liegt. [KShind, hietaritk- 
topogr. beikritede a/ Iiland, 1 (Kbhvn 1818} i. 624.] 
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fallen, ttnd die naeh der anhmft von GmnbjQrn, Fmnbogis íohn, 
flange ttaek em/iihrwtff de» ehrutmlumt.'J twch einmal wild auf' 
iodem^ towie von dem sweimai^en mordaneehlag jQiult auf Ftnn- 
hogi tmd der endHehen auuö^tmg beider dureh Srandr hinn qrvi 
vieitt Vatnsdœla nieMe nt bericMen. 

Die ékronologitehen ttnmöglichkeAen , die in dem beriehte áer 
FinnlH^ saga tUe&en , eind lo eehr ú) die augen fallend, dass ei 
ttmwtig itt , Idnger dabei xu verweilen. Aher atteh die angaben 
der Vatnadœla eind nicht lawerdaeMig. Auffallend itt ee vor 
ailem, dau Fifmbogi der aufferderting de* poreteinn, den Vidi' 
dalr ut verlatten, lofort naehkonU; hier i*t diie efíUihlvng der 
Fínnboga saga, naoh toekher die veriamlmg der hauptUnge (aiuf 
dem Húnav^ntþingJ die antteeieung verhdt^, glaublicher. Im 
ganaen leheint freilich die Finnboga Baga in beiouttem ttnd tm- 
dewMiem gegentatu wr Vatnsdœla ahgefaett tu tein; matt Íönte 
vermtUen, daet eie einen naehiommen dei Finnbogi sum verfaeter 
gehabt hat, teeleher teinen ahnherm, der in Vatnedœla eine ttemlieh 
MágUche rolle spielt, teider íu ehren bringen tooUe, teenn nioht die 
ttntcitienheit in genealogitchen dingen, die bei einem Jildnder auffallea- 
der teöre alt bei tonet irgendteem, diete atmahme untnoglich maehte. 

Die einfiibrvng dee chrittenttmt ian Fitmiogi vietleicht erlebt 
haben; die eaga macht ihn au einem eifrigen förderer dvr netten 
lehre und Idtst eine kirehe von ihm erbauen, wovon iome andere 
gttelle etwat berichtet ^. Ifehmen wir an, datt Loditm ^nguS wn 
890 naeh litand auewanderte und daei tein eniel ^ibjQm damah 
10 ja/ue alt toar, eo kötite (die jttgendgeschichte Finnbogis alt ■ 
riehtig vorawgeteitj pdmý, die toehter JÍibj<(me, tm 905 geboren 
eein. Alt Finnbogi geioren tottrde, war Þómý bereite verheiratet, 
teir können aho leirte geburt nicht gut vor 92ð — 30 anteísen. 
Spáter ian er iaum gehoren eein, da naek den imtertttchungen von 
OttSbr. Vigfúston leine erete aueweietmg (atte dem FTatetff'ardalrJ 
bereits um 950 erfolgt sein muis. 

Ob die streitigköiten FÍtmbogii tnit Brandr kmn Qrvi historiteh 
einá, itt nÍeM ru ettteekeiden. JVir ietttten Brandr Vermtmdarson 
aus der Landnáma, der Lasdcela saga, der Ola&aaga Tr^ggva- 
sonar tmd der Olafasaga helga, tmd witten, daes er tur teit von 
Olafr Tryggvason mit mehreren anderen Islandem in Norwegen 
die iaufe anttahm imd sieh spaler aueh eitio %eit lang am hofe 
Olafs des keiligen aufkielt. — Wat der verfasier ettdUeh ven den 

1) yae/t der iil/itiá. velksiiberUtfenmg hat Fittnhegi diest kirthe nielU 
IH Knnbegtiiladir. londern su Smr erricAlel. Dieier ort litgi t» unmillel' 
harer ni^ mn Finniogatlaítir , maa eeigl dort noeh heuu eintn lcirehhof 
mit ðeutíieh erkenbaren grdbern, , J)ie kircke lelitl iil in liatialieeher zeil 
eínei aberglaubeni leegm naeh Arntt eerUgl. K&lund a. a. a. i. 625. 
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vielen anderen »aga» enóhlt , die txm dm taten Fúmbogú md mner 
löhne heriehtm tollm (er mikil saga frá honDm 76^, kemr hami 
ok Tið margar sQgur 92**', ero maigar scjgnr frá hveijnm {>eira 
92") tó mbedingt tn da» reich der faltl lu vmeeiten; m teSre 
doch íu auffallend , teenn vtm allm dieten taga* tich keme eitaige 
trhalten hatte. Erwáhnt mrd Finnhogi, atmer m dtn genanten 
proiaúcAen tehriften, nur noch von %wei iilanditchen diehíem. 
Ðie Islendingadrápa dee Haúkr Valdisarion fherauigegeben von 
Th. XÖbiui, Eid 187i. 4.J, welehe der tweHen háfte dei 13. jakr- 
kmtdarU angehört, widmet unieretn helden die li. ttrophe fa. a. o. 
». 7' tmd 38) : 

Raud Fionbogi frlda 

FjQlnis glód i blöAi 

binn er fajáhns við rmma 

hart gekk fram binn rammi; 

ok háraddar faræddir 

hrings ói^ gingn 

fyr þrymsvelli þollar 

þeim sárjQknls geima. 
EifiB andere, ebenfah im dróttkvætt gedichUte ttroþhe die tteh 
am icMttíie einiger papierhandackriften der taga (k p g) findet, iit 
íionpórdr Magnúison á Sirjúgi fum 1570J verfaist. Diesclbe lautet: 

Fimr var Finnbogi rammi, 

fmnaði þeigi hramar; 

blómabijrr i stimi 

blámann feldi ramman. 

frómr fyrirkom raumi, 

framr ok bimi hamra; 
' gram bvem rédi ' gumi 

glíma Tið um tima, 
d. h. behend war Finnbogi der itarhe , nieht schwankte tr wie ein 
lehwöehling; der blwiienbaum fálte im kampfe den atarken mohren, 
der brave betiegte den rieten, der dreiste den laren der klippen; 
der mann untemahm m eine ieit lang mit j'edem helden %u ringen, 

Die Finnboga eaga ericheint naeh dem geiagten aU dai werk 
einet tnannet, der den aui Vatnsdœla hehanten, daneben aber auch 
wol Ín der volhtradöion fortlehenden ttoý mH einem romantiiehen 
gewebe umtpann, deseen eintelheiten er sw» teQ aut anderen tagat 
entíehnte*, z«m teil telber erfand. Seine eigene phantaiie war 

i) tía kpq. 

S) So trinnerl -. b. áie crsShbmg von Finnbogi und.Alfr aptrkemia 
gatn bedtnkliek an die tpitode vm ^undr im S. eapilel der {ebe^aie mrd- 



D.gnzedbyGoOglC 



fre^ieh armlich genug, wat vor alUm in Am vielfachen wider- 
Íolmgen »ich kand gibt. X>er bar in Bátogaland, A Ifr aptrkenAa 
vnd der bldmadr teerden aUe drei dureh serlrechen de» ruolcgrati 
getStet; auf dietelbe frage erteilt Finnhogi viermal (26^ 27* 30^* 
33^) die»elie antwort; ja der verfaeter seheut sieh nioht, an eeinem 
eigmm teerhe ein ptagiat nu begeken, indem er in eap. 40 dm 
inha& von cap. 39 faet mit den»elben worten noch einmal ertahlt.^ 
Aueh t» der eharatóerechHdervng iit er nicht gl&cldieh: die auf- 
tretenden perionen tind meitt farbloie durchiehntítemenichen ohne 
indipiduellei ^epröge (em Finnbogi lelbet iit eigentlieh niohti her- 
vorragend aU eeine körperíraflj oder earieaturen, wie Jqkull, der wu 
fortdauemd *n den ichu>arfsesten farben geichHdert w>ird, oder Æbm 
jarl. Mitmter löiit uni der verfaiier úber die motwe,^denen die 
geichopfe isiner phantaiie folgen, vöUig im dunieln: Jjfr apír- 
hmba veriucht ohne jede veranlaimng den argloeen Fifmhogi meuch- 
leriioh aui dem wege íu ráumen. Dagegm seigrn eick tuweilen 
ichwache epurm einer gewiieen epiiehen kKmt wtd einei gemnden, 
trookenen humori: eritere, werni um dir verfaieer kurs vor den 
groiien hrafttaten leinee heldea die leíblieke ersebeinung desselben 
nock einmal in lebkafter sohilderung vor augm fúhrt fso besgnderi 
m eap.36J, lextere t. b. in cap. 33, teo dae a^ftretm dei hirtm 
Svartr geiehiidert toird (s. jedoch ohm) , oder in cap. 41, 42, wo 
Finnbogii „kausknechte" lo wachere dimile hieten. Im gansen 
aber tragt FiimbogEi saga éarcka^ das geprdge der nachílaisischeti 
uit: sie ist okne iweifel erst in der ueeitm halfte des 13, jahr' 
hunderts entstandm. 

KÖnnen wir demnaek der Finnboga saga weder einm histO' 
riechen, noch auek einen besonderm asthetiteken wert beilegm, lo 
iit sie doeh in culíurgeschiehtlicher hinsicht niekt unintereisant , da 
tie uns aier gebraueke, sitten und ahergl&uhiieke voritéllungm im 
altm Isltaid manehe wertvollm naehriektm bielet. lck erinnere 
beionderi an die mehrfacke eneáknung der eigi oinbamir menn und 
an dm glauben an iihematiirliehe eigeniekaftm der tiere: einem 
bárm' toird vertt&ndnii der menieklichm ipraeke beigelegt, einem 

lánáÍKheti) HallfreÆni saga (i. Fornsögur, t. ÍOO/g.), die leene ziDiaí/ien 
Svartr und JqkuU , (Kiie ackon Wertauff btmerkt kat) an dii geichiehte von 
BurtU in der Úlafn eaga Trfg^asonai (THS X, 222.) 

1) Oder iit dieie wiáerhohiBg ebenni,iu erkláren me dit vtiderholung 
in dem wvnderkalalage der legmdaTiiehen OlafasagB helga , niimlich aia dér 
ienutzutig atoeíít" veriehiedener recetiiÍBntn durch einen compiiatorf Vgl. 
K. Maurer, iiber die autdriicie altnord,, altnerui, und ialáTid. epTOche 
(MOnchtn Í867. í) I. 18. 

2) Von den barai eraihU noek die heutige iaUlndieehe volkíiage mmder- 
bare dinge, vgt. JSn A'maíon, ítltpskar pjádiSgur og afinlýri I. (£pt. 
i862} : 608 fg. 
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andem förmiiek der procets gemaekt, in wtUhmn man ikn fHr 
friedlo» erUöti tmd einen preit auf eeinen hopf waí (vgl. dasu 
V.Oarue, geieh. der %oohgie, Mánehenl872, s.20.) Bekmt iU, 
dati man dem volke der Lappen álgemein iaubm^che kráfte tmchrieh 
und pon tterhenden glaubte, doM »ie die ZKhmfi dwcheehaum 
iÓTUen; fiir beidei Jinden sieh aueh i» Finnboga saga helege. — 
Auf ein altet »prichu>ort in aUiterierendðr farm. ist achon oben 
(i. Xnj aufmerlnam gemaeht ; re»te einer alten eir^adungtformel in 
itabreimen leheinen ð3'^- '^ erhalten tu »ein: 

niÍQdr blajidinn 

ok mQimuin bodit. 



Indem ich hiermit die neue auigahe den freunden der oH- 
nordisehen Hteratwr iihergebe, bleiht mir nur noeh die 'mgenekiw 
pfiieht »u erfiÍUen iihrig, derjenigen dankerfiUten linnei vu gedenken, 
die mich bei meiner arheit mit rat und tat unteretiiit haben. 
Ztndchit und vor allem bin ich herm profeuor dr. Theodor 
Sfohiui in Siel etí innigttem dank^ verpfiiehtet , auf deiiett 
anregwtg hin dat teeri: untermmimen tcard, der ihm fortdauo'nd 
die groste teilnahme sagewendet, die reviiion dee druekes úher- 
noTMaen und anfragen aller art $tet» auf dai hereiUoUligite heant- 
wortet hat. Namentlich seugt dai gloiiar von seiner gOtigen mit- 
hilfe. Zn eiceiter linie gebiihrt der zoll dei dankei stoei nordiichen 
freunden: dr. GuShrandr Vigfúeson in Oxford und dr. 
Guitaf Cederi.chiöld in Zund, die ein glikilieher eufall tu 
gleicher leit loie mich an Seeland* gaitliche kiiste gefiihrt hatte. 
J)em miindliehen und sehriftliehen verkehre mii beiden eerdanke ich 
manehe unechatshare helehrmg. B^rr Gudmundr porláJcsien, 
stipendiat der amamagnaitehen stiftttng in Kopenhagm, hatte 
die gute, die eorrectwbagen nooh einmal lorgfáUÍg mit dem 
codex %u vergleiehen uná eine ahichrift dei textei B fur mieh su 
Uefem. Seine hriefe, in denen er mir tahlreiche teertvolle winke 
und hemerkungen mitteilte, beteugen eine o griindliehe kentnii leiner 
hetmatHehen ipraehe und literatur, daii ich der hofnung raum 
gehen darf, ei werde uni in der nukunft manehe tehöne gabe von ihm 
heschert werdm. Auch ihm, lowie den voritehem und heamten der 
bihliotheken wu Kopenhagen und Stoekhobn, die mtV steti dai gröite 
enigegenkonmen hewieien haben, werde ieh alleeeit ein dmkbares 
angedenken hewahren. 

SaHe, 28. eept. Í878. 

Hugo Gering. 
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HINS RAMMA. 
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Ðie zahlen am íasseren FEindB bezeichneiL blatt, blattseite 
imd colomue in cod. AM. 132 fol., uud [iu eck^e klammern 
geBchloBBen] die Beit«n der ausgabe von Werlauff (Kopenbageu 
1812. 4.). 

In den noten enth&lt der obere teil die notwendigen 
mitteilnngen tkber das verhtUtnÍB meines textes zn der hand- 
schriftlicheu Uberlieferuug in cod. AM. 1S2 foi (A),'der nntere 
die von A abweichenden leaarteu in cod. AM. 510. 4. (B). 
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Asbiorn bet maÆr. bann var kallaðr Del[tí]ass. hann var Gnnn- looa, i. 
biamar soq li^allz sonar. mikill madr var bann ok sterkr ok [^os] 
vemi at aJiti. hami bio i Fiateyjardal a b^ þeim er beítir a 
Eyri. Asbiom var ka^ntr maðr ok atti Þorgerði systar ÞorgelrE 
5 Liosvetninga goda. hon var knenna véust ok skomngr mikiU. 
var pa riki Þoi^eirs brodnr hennar sem mest ok sona hans, 
Asbiom var norrénn at ætt ok enna agæzta manna. hann hafdi 
stockit Ýt hingat firir vallzmonnnm ok þoldi eigi þoira oiafnat ok 
enndemi sem margr annarr gilldr madr. Asbiom hafdi godord 

10 vm Flateyjardal ok npp til motz vid Þoi^GÍr mag sinn. Brett- 
ingr het madr. hann bio a Brettingsstodnm i Flateyjctrdal. hann [3in] 
atti þa konn er Þora bet. ]>eira son het Þorsteinn. annarr Grimr. 
þridi Signrdr. Madr het Ingi. bann bio at loknlsa i dalnum. 
Sigridr het kona hans. þan attn tva sono. het amian- Þorir. en 

15 annarr Grimr. þessir vom allefniligir ok gervUigir menn ok 
hraustra manna. var Ásbiom landnamsmadr ok saa þeir er iyrr 
vom nefndir. Asbiorn átti dottur er Þomy het. hunnar had 
aostmadr sa er Skidi het. Asbiorn villdi eigi gipta hana, Þa er 
Aabiom var ridinn til þings vra sumarit. hafdi Skiái tekit i brótt 

■20 meyna med radi Þorgerdar modnr hennar. hann flutti hana til 
Noregg ok gerði þar bmllaap til hennar. Var h^n mikilhæ&' 

Cap. 1 Aal m der hi. inru iiiericAFtft. 1 Albionn hi. (nin ttrieh zu 
vitt) [ti] gaus erloichen. 3 i iiier der seile. 11 der oberi teil dea b tn 
Erettingaatpauni erloachen. 13 i iiber dtr zeile. 16 laminainiiiadr Ju. 

i Ingiallz Bonar] ^nguls B. 3 venn — aliti] hinn væDBti B. 1 norrínn 
at »tt] norrcerut maðc at gllu kyni B. S vC hingat /. B. laUzmonniiin] 
rílii TáldsmBDna B. oiafnat] igang B. 9 aem — madr] olc niargir aðric 
mikilhEeflr mena B, 11 nach hann (2): var kvángaAr maði ok B. 15 efiti- 
ligir ok /. B. 16 STá þeit] allir þHeBÍr B. 17 pornj] pórunn S. 
18 aust- /. B. Skidi] Hídi B. villdi— gipta] hafði fyrii eogan mun 
TÍljat gipta honum B. þft — itdinn] ok er riðit Tar B. 19 Skidi] 
auatmaðriim B. Sl mikilhiefr] mikils hittar B. 

1* 
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maðr ok atti frœndr ageta ok hina beztn kosti. En þa er 
Asbiom kom heim af Þiogi. vard haiin reiir miog. at mærin 
var brott tekiu bædi Þorgerdi ok aastmanmnnm. Var hann 
falyndr ok &8tlyndr ok enn mesti olnndannaðr. ef hann yrdi 
reidr. 5 

(2.) Capitnliun. 

.Nu lida nockur missari fra þvi ok eittbvert sinn reið Asbiom 
[sjs] til þings med menn sina. pa mælti hann til Þorgerðar. Nu 
ætla ek til þings rida eptir vanda. en ek veit at þa ert med 
bami ok miog framaL Nu hnart sem þat er. þa Bkal eigi upp 10 
ala. helldr skal bera vt þetta bam. hon Bagði. at hanu mundi 
þat [eigi] gera sva vitr ok rikr sem þn ert þviat þetta væri it 

I vheyriIigBta bragd þo tó fetœkr madr gíordl en na allra hellzt 

er ydr akortir ecki goz. Asbiom se^. þat var mer þa i hag 

100 •, 2, er þu fekt i hendr Skida aiiBtfmanni] Þomyiu dottor ockra 15 
vtan [mina Tiland. at ek skylldi] eigi fleiri bom npp ala til 
þess at þu [gæfir i brott firir ntan] mfnn viiia. ok ef þu gerir 
eigi eptir þvi [sem ek segi. mun]ta missmfdi a afa ok aller þeir 
er af minn l>odi bregda eda eigi sem ek vil vera lata. sídan 
reid hann til þings. litla sidarr fæder Þorgerdr sueinbariL 20 
þat var mikit ok þrifligt ok fargrt miog. aller lofadu þat |>eir 
er aa. b^di konar ok karlar. Nn þott Þorgerdi pætti bamit 
fi^rt ok ynni mildt. þa villdi hon þo lata vtbera þviat hon tísbí 

S miag tn <ín' Aa. n»T. oua migg. ISeigi/. ít. ISbra^Ai. 15 oit' At. 

16, 17, 18 die tingekUttnmtrUn tttlltn i« A imliitrlick; trgánst hab> ich 
dit lUekm aut den papitrtt*. 18 minntdí ht, 

i reiði miog] stdrliga i. B. 3 bsedi— anatm. /. B. i featljndi] 
fimieltr B. i. 6 jrdi leiili] kimni isiSi at v6i5t, B. 6 Ktin abtehnilt B. 
7 íinn] anmar B. 8. 9 Nu ætla ek] sii. er mál med vaití, at ek EeÚa B. 
10 fromat] fram komit B. bTsit aem þat ei] brárt beldr þat er aveinn 
eSa mœr B. 1 i ala] fceaa B. halldr] ok B. IS. 13 it yheyr.] diitrligl B. 
15 Skiita] Híða Ji. Jiornjiu] pðrunni B. 16 — 19t ntan mítt rdð, bX 
þtt niundir eigí flairi bqm upp fœða til þese at ek bebí eigi ■ciA fyrir 
eptir mínum TÍlja. ok ef þú gerir þetta eigi eptii mlnam vjlja ok boli , þi 
akaltú fullkomliga mismuni ftiej & ejá ok aldri af biegða af þvf sem ek 
vil Tera lita. B. Sl þat — miog] hatðhi fritt ok mikit B. 33 TÍlldi — 
{iTfat /. B. hon tíbbí] viiii hon B. 
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lyndi Aabiamar bonda sloB. at eigi mimdi vel duga vtan 
hann redi. Sidiui feck hon menn til at bera vt bamit ok 
bua vm sem vandi var á. þeaair menn baru bamit or gardi vt 
ok iogdn nidr milli stfiina tueggia ok raka i£r hellu mikla ok 
ö letu flesk í munninn bamiim ok gengn aidan brott 



(3.) Capitullim. 

Madr het Geetr. hann bio þar sem beitir at Toptum. Syrpa 
-het kona hane. hon hafdi foBtrat Porgerde fyrr meirr pB. er 
hon var bam ok vnni henni mikit ok let hana fara med ser 

10 þa er hon var gipt þangat a £yri. var hon vel kQunandi ^t 
þat er hon skylldi gera. hnerin kykvendi var hon leídiligri at [3ii] 
sia. ok litið var ABbimi vm hana. ok þotti hon ærít nærr ganga 
Þorgerde. firír þvi let hon Syrpn brott fara ok gipti bana Gestí. 
atti faon litid fe eda ecki aðr annat en þat er Þoi^erdr iagdi 

15 til hennar. en hann atti þo eigi mikit. Gestr hafdi it mesta 

kvanriki þviat hon var mannæli mikit ok vealii^r. Sua er sagt <- 

at þann eama dag er Þorgerdr vard lettarí. sendi Syrpa bonda 
sinn at vita ser vm brtmgras þviat hon gerdi mart fostru sinni 
þat er hon þnrfti at hafa. Sua bar til þann dag. at hatm bliop 

20 vm gríot ok haga. þa heyrdi hami bama grát. ferr nu ok 
gnodrar einart vm huem stein ok ^ta til er hann fínnr bamit 
þrifr vpp sidan ok syuiz all&grt. hann kastar i stackblad sitt 
ok hleypr heim til Syrpn slikt sem hann getr farít ok hirdir 

14 aðr ithr tmdeuHiph, IG atti ithr wtdmlUch. 18 t tn mait Uber 
der xeilt. Sl einart] dit h>. tehr tmdeuliich eiát. 



1. S vtAn — reðil rtiði hani B. 3 sem— -á] eptir þrf Bem þá var 
Tsni til B. or gaiði /. B. 6 flesk] flnksiieið B. baraÍDu/ B. ndaD 
brott] »TÍ fr£ B. 6 kein abichnia B. S. 9 fjrr meirr — bara] heimu f 
beiiuka£. 10 þangst a Eyri] Gesti (\) B. 11, 12 at eía/. B. IS œrit] 
helzt til B. 13 fara] ftft bét B. 14 hon] Geatr. B. te /. B. 14. 15 eda 
— mikit] en hoD aílB ekki Dtan þat sem p. lagði til mið beniii B. 
16. 16 Óettr — þviat/. B. 18 nach ak-. hinn mCBti B. 18 at yita — 
bronsraa] at sœkja sér grijs til litar B. mart] mikit B. 19 þiinn dag] 
nm daginn B. 20 haga] luaan it. fen — ok /. B. Sl snoðrai einart] 
leitar nd B. ti ilaekbhið dtt] skianrtokk «inn B. 
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ecki vm þat er hann var epfir sendr. [Syrp* spurdi faaDn] 
hvi hanii færi sna geystr. hann ku [az fnndit hafa bam] nyfsétt. 
ok hefi ek ecki fsét iamfagrt. Syrpa bað hann] syna ser. ok 
er hoii sa þottiz hon [vita huer hans ætt var.] sidan bad hon. 
at [bann tæki skinnfelld þeira] ok beri innar a [stofa. ok skal 5 
, eK leggiaz nidr] ok lata Bem við eigim bam petta. bann qaad 
ongan þvi mundu tma. ok er þat miklu þrifligra at sia en okr 
se likt. hon bad hann þegia ok eigi þora annat at segia en 
pat er hon vill. Sidan bad hon faann fara a Eyri ok bidia 
Þorgerdi fa ser þat er hon þurfti at hafa, ok hann for þegar. 10 

I (4.) Gestr kom a Ejri. 

Westr kom a Eyri ok sagdi Þorgerdi. at Syrpa fostra hennar 
hefdi barn fedt ok quad huarki vera mat ne hailukleái. Por- 
gerðr vndradi þetta miog ok hugði. at fostra hennar mundi sua 
gomul. at hon mnndi eigi bam mega eiga. hefir vm þetta fatt 15 
orda. en lætr fara slikt er hou þurfti. Syrpa var hin hraustazta 
ok villdi ecki. at adrar konur þionadi henni. tekr hon af allan 
bunat af liarninu þann sem a var. ok var sa miklu agætari en 
hon pyrði at hafa. Tok hon tautra ok bio vm sem herfiligaz. 
þat frettiz nn huarttueggia. at bam þeira Asbiamar ok Þor- 20 

-1 — 6 die ríngeilarnmerUn stellen íitid in áer hs. voUítdndig erlotcken 
ttná von mir nach B ergönxt. 8 d in tad &ber der eeile, 16 oigi bam] 
barn ei^ he., doeh iit dte umiiteUung duríh Uieuiehen angedeulet. SO hou- 
tueggia ln. 

1 — 6 Syrpa spurdi þvf hann fteri srá geyst. en hann kreít fundít 
hofit batn njfœtt, „ok befl ek ekki »át jafnfagct barn," Syrpa bad haan. 
tfm sét, ok er hoo eá, þdttiat hoo vita faver hans att rar, bad Gest 
laka skinnfeld þeira ok bera f stofu. „ok skal ek leggjiist nidr ok láta 
8cm vit oigÍHi barn þetta," B. 6. 7 qiiad — mundu] kvezt ætla at því 
mandi engi B. 7 þrífligTa] Agætaxa B. 8 ae likt] þð líkast B, at segia] 
til at leggja S. 9 vili] vildi at væri B. 10 fa] at senda B. þat] mtkit 
þat B, 10 — 12.ok hann — aagaij ferr hann ok segir B. 12 foatra 
faennar /, B. 13 naeh ok; bað baaa scnda henni ngkkut þat sein hon 
þjrltí at hafaS, quað] kvezt B. vera — hmiukl.] hafa længÍDa né ueitt 
annat B, H miog / S. hugili at] þötti sem B. 18 orfa /. B. fara] 
þangat fœra B. Blikt — hon] allt þat er hafa S. 17 at/. B. þionaði 
faenni] láta þjóna eéi B. 18 af baminu /. B. 19 hon þjrdi] þarfti S. 
vm] bamit B. SO fretlú] Bpuiðiit B. nð vlda B- 
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gerðar var vt borit. ok þotti |nit vheyriligt bragð saa rikra 
manna ok ganfu^a aein |)av vora. Sva þat at Sjrpa hafdi bam 
ii&tt. ok þotti þeim monnam þat olikendi er viesn alldr hennar. 
AsbiOFH kom faeim af Þ'i^' ok vorn honiim sangd þesBÍ tidendi. 
5 lét hann vel ifir. ok var nn gott Bamþycki med peim bionum. 
Sva er sagt at þan Gestr ok Syrpa ala vpp barniL vex 
hann eva Bkiott at varla þotti likendi a. Sva vár þat barn 
fagrt ok fridt at aller hngdn þat, at aildii ætti Jiar Geetr þat 
bam. þa Bpnrdi Gestr Syrpu. hnat sueinn þeira skylldi heita. 

10 hon qoad þat makligt. at hann heti Urdarkanttr. þar sem hann 
var i vrða fandinn. hann vox dagnoxtnm. Syrpa gerdi honam 
solavaðarbnekr ok hettu. hMa gyrdi hana i brækr nidr. krækil — " 
hafdi hann i hendi ok hliop saa vti vœ daga. hann var þeim 
þarfr i oUd þvi er hann matti. p2/ hofdn mikla ast a honam. 

15 þa er hann var þrevetr. var hann eigi mÍDDÍ en þeir at -YI' [ais] 
vetra vorn gamlir. Vrdarkaattr ranu opt Idl fiom. ok vora 
fiekimenn vel til hans ok hendn mikit gaman at honnm. hafdi 
haan iafnan godar hialpir heiiA til fostm sinnar Syrpn. Opt 
kom hann a Eyri ok var þar vninBæll íirir gridkonum Þorgerdar. 

20 bardi hann a þeim eda kræcti fœtr vndan þeim med staf ainnm. 
en þær badn honnm illz ok vora hardordar. miog opt sogda 
þær Þorger*. hon lagdi fatt tíl ok bad. at hann skylldi niota loo b, ». 

14 {lir hofSu 1» Heinertr tehríft am nnide. 

1. S sun — TOTu] ja&gqfugra maiina B. 3 tett] alit B. þat olik.] 
eigi mjflk líkligt B. nijkknt tíhu B. 6 Rott / B. meS — hioD.] þeira 
hit beita B. 6 iein aiic/mtl B. aU] fceda B. T STa — igrla] Bkjðtara 
en niQmiQni B. i vEra B. ÖTa /. B. barn] ok B. 8 fridt] gtjaifrítt B. 
S. 9 at allcr — barn] ok þótti gltum er ei úlfkligt, at þau mundi eiga B. 
9 lueÍUII þeira] bsrnit B. 10, 11 bon qnad — fundinn] Syrpa sTarar: 
„þar ■em þú fannt bann { urdu, 'þi heiti hann CrdarkQttr"; ok þat 
festi«t TÍð hann B. IS hettn hana /. B. eik i brœkr B. nldr /. B. 
13 ana/. B. m daga] bTem dag- B. 13. 14 hann tht — matti] hann 
Tai RuSTGldr ok þarfr f þrf sem hann m&tti B. H þeir — hoimDi] þau 
Iqgdn hina beit« átt við bann B. 16. 1ð eigi— ganttír] ati mikill tem 
-TII- Tetra gsmlir menn B. 16 rann opt] fdr jafaan B, 16. 17 ok — 
ðikim.] þar aem flskinienn Tára, ok rám þeir B. IS iafnan — Sfrpu] 
flrit m i^gru ok gerdi gðdar hjálpar at fœra þeim karli ok kertingu B. 
19 ðrir] af B. SO a þeim] þær B. 21 hnnum illi] bann aldri þrí&st 5. 
ok — hardord. /. B. miog/. B. 3S naeS porgerdi; fri honiUD B. bad 
— ikjUdi] kTað hann ikyldn B. 
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fostrn Biniiar Syrpn ok Tera vel vid haim. Alldri berr hami 
Ena firÍF ai^ Asbiamar. at hanii lati Bem haim siaí haim ok 
æmtir honam hvarki vel ne illa. en aller aðrer imdnida haim. 
ef haun væri Bonr^j>eira Gests ok Syrpn. sna amatjig sem þan 
vora bedi. en hann var bedi mikill ok friðr ok vel knárr. Opt 5 
bad Syrpa. at hann akylldi eigi koma a Eyri. þviat mer segir 
þat hngr. at par mnna ek nookut iUt af hliota. en mer tioar 
þat eigi at banna þer. Vrdarkanttr knad eigi sua vera mntidn. 
lidr nn þar til at haun var -VI- vetra. þa var hann eigi miimi 
en þeír at -SII- vetra vorn. ok at enga oþroskoligri. 10 

(5.) Vrdarltaiittr feck flsk. 

bva var, sagt at Vrdarkaattr rann lil fiora einn dag. sem hann 
var yanr. at finna fískimenn. vora þá flestir atkoninir. en snmir 
rem at vtan. þeir hofda vel fiskt ok kostada af skipani. þeir 
[aso] bofdn tekit einn f greln ina bedi mikinn ok godan ok kostndn 15 
bonnm i flædannál ok mœltn. Vrdarkauttr felagi. taktn ok drag 
vpp fiskinn. hann mæltl vili þer gefa mer fiskinn. ef ek fæ 
vpp dregit þeir qaadn hann verdan vera at hafa. ef hami leki 
þat. ok iads þvi aller. Vrdarkanttr var i skinnstacki ok Baoln- 
nadarbroknm. ok allt af nedan. Geck hann beifœttr hnem 20 
dag. hann hafdi snæri vm Bik huem dag ok bettn sina ifir vtan. 

3 æutir ht, 16 ferfllning he., ferelÍDg edd. tmá Vigf. un diet. (der dai 
wort nur imt Firmb. >. btltgt.) V3I. aitr þrleln u. a. 16 flædamiBl hi. 
TrdarknQttT ht. 19 iada h>. 

1 T«Te] Tsrit B. bm] fði B. 3 iBmtii'] TeíIiT B. hann] þat £. 4 ef 
— VEBTÍ] eT hann skal ven. amatU);] endemilig B. 6 bedi /. B. 
haim — knirr] en ivá ágætligr aein baDn tbt á mikilleiJc ttl afls ok 
áejðnuf. 6 koiD«.] fara£. 7 HQkkot %uia B. bliota] ÍA B. 8 eigri — 
Imt] aldTÍ Tid þik at mæls B. monda] akjldu. ekaltH ráda B. 9 -Tll' 
TBtra gamall B. 10 þeir >— oþTOBk.] en ■'S.ll- vetTa gamlir meiui ofc þð 
mJQk þTOBknligTÍ B. II kein aitchnitt in B. 13 Tai sagt] bar Cil einn 
hTem daf .5. Tann opt B. einn áag f. B. 13 tar Toru: ok bt hana 
kemr ofan B. þá] þeir B. fleitir a]Jjr B. 14 Bkipam] skipúin i flced- 
armáli B. Ið einn fersliung] fsrelningsðak B. beili — goðan] ágætan B. 
15. 16 ok koitadn — flgeð. /. B. 16 (aktuj leita tíA S. IT flskinn/. B. 
fe] get B. 18. 19 Terían — þat] tbI verdugan at hann hafai fiakinn B. 
19 iaðn] játuda hoaum B. 20 nedan af brókanam B. 20. 31 huern 
dag— Ttan/, B. 
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hann hleypr Tt í_^uj:-.d1( bregdr i fiskinn aaðnim enda a 
snserinu. cn tumtm faefir hann Tm herdar aer. atreitiz nu miog 
ok gengr stDndimi s en gtQndam ecki. aller horfda & ok hlœia 
at homuQ. liamt ierr ecki at þvi ava lengi sem hann hefir at 
5 veriL gei^r homim betr ok betr þar til er hann fær vpp dregit 
var þar bratt er hanu for vpp. Sidan hliopn þeir at ok toka 
af honam fiskinn ok vilia eigi hallda vid hann. eu hann vndi 
illa vid. for hami ok sagdi Brettings sonum ok had þa di^ 
ser. t>eir ginga þegar til fiskimanaa ok hadn þa laasan lata 

10 fiskiaD ok biúlda sammœli vid YrdarkantL þotti oUom hum vel 
hafa tit Tnnit ok þo med vlikendam. vard sna med al{;aii{p 
þeira. at bami nair fiskinnm ok verdr feginn miog. streitíz nu 
af nyiu vid fiskiaQ ok dregr heim i tnn til Syrpn fostra rómar. 
hann færir þeim fiskinn. nrdu þaa storliga fegin. þetta for vida 

15 vm sueitir. ok var mikit ord a syni þeira Syrpn ok Gests. 
vndrudnz aller. hul þan skylldu eiga sna agetan snn. sem ollam 
syndiz ma madr. ok &muz monnum mikit vm er hann sa <^ loi &, i. 
beyrdn sagt fra. leituda þau alla rega Tid at (orkenna hann 
sem þau mattn. ok lidr nu sua fram Qocknra Tetr. 

20 (6.) Heimboa Tit jþo^eir. 

Dva er eagt. at vinskapr mikil! var med þeim Asbimi ok [222] 
Þorgeirí goda ok magsemd. gerdi hnarr andmm veizlnr. ok 

1 1 in hle^r aéer dcr leilt, S itrtntiz úi der Af.'oui atreidil corr, 
3 horfilii ht. 10 Trdarkantt he. 18 Begiun k: 16 eiga eiga ht. 17 hintir 
sa ttehn i'n der ht. noch einmai die teorte: ok fauz mjHt Tm ei hann aa. 
22 ð í« magBsmS unáeuttiek, 

1. 2 ok bregdi — heidar] bar nd BiuiBn endan vm bak B, i, 3 miog 
ok] Tid S. 3 a] QQkkut B. alU eoki B. i, 5 huui — verit] er hann fier 
ekki at gert. ok acm hano hefir lengi at verit, |iá S. 5 fœr] getr B, 
6 lar — Sidan] ok tbi þu þð etdrliga biátt. ok er bana Tar upp ko- 
Dunn, þá B. 7 ok Tilia— hann (1)/. B. 7. 8 en — Tid] hann Terdr 
TÍd illa ok gintr B. 9 wr ginga : Teiða tIA tbI ok B. þegar /. B. 
10 Bammœli] sanming B. 1 1 þo með] með miklum B, 12 miog /. B. 
13. 11 af W)i\x — fierir] TÍd faet ok dregr upp fiskinn ok léttii bann eigi 
fjiri en ei bann kemr haiia til Q. ok S. ok tsr S. 14. IS þelta — sQei- 
tir] Tordr felta ní TÍdfrœgt þar um BTCitinB B. 15 Tar — a] geriat nli 
mikil ord af B. 16 bui] at B. sua] jaiu- B. 17 Byndil — ok /. B, 
nonnum /. S., 18 leitndust B. 19 máttn meat 5. 21. 23 at med þeim 
[loigeÍTÍ ok Agbiini Tira hinir moitu kieileikai og mágBcmdii' B, 
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ekiptiiz þeir goðnm giofbm við. ok sva berr at eitthaert faanBt. 
at Asbiom baud Þoi^iri magi BÍnQm til sin. ok hanii kemr 
med marga menn. ok tok Aabiom við honnm vel med mikilli 
biidn. var þar veizla hin bezta. Yrdarkanttr hafnar ecki vanda 
siniim vm kaamnr a Eyri. hleypr hann pangat huem dag. ok 5 
sna gerdi hann en þenna dag er þeir Eatn at veizlunnf. hann 
er nn vmfat^s-mikill ok glimir vid gridkonnr. þær taka nu 
faat a moti honnm. ok ganga at honum fiorar. ok vard nn 
mikit hark. hann dregr þær innar i stofiuia. ok gangaz þar at 
fut. þetta þotti monnum mikit gaman at sia atgang þeira. Sua ^O 
lank hann vid. at hann felldi þær allar ok lek þær illa. Ok 
þa er þan hofdu It^t leik sinam. stod hann a golfinu i bunadi 
sinuin. var ])at ekinnstackr ok krækill er faaan faafdi hnem dag 
i bendi Þorgeirr horfdi a fauin langa stnnd ok mælti sidan 
vid Asbiom. hnerr er sneinn sia er her er kominn. Aabiom 15 
eegir. þat ætla ek son þeíra Gests ok Syrpn"fra Toptnm. í>or- 
geirr mœlti. þat er olikligt ok ma þat ecki vera, þa kallar 
faann a Vrdarkantt hann geck þegsr til faans ok settiz nidr a 
einn stock er atod firir houum. Þoi^eirr mælti. fanerr ertn 
skinnstaks-eneinn. hann eegir. ek heiti Vrdarkanttr. ok em ek 20 
son þeira Geste ok Syrpn er bna her vt at Toptum. Þorgeirr 
segir. hnersn gamall madr erta Vrdarkaattr. hann e£^di. hann 
knez uera -Xll- vetra gamall. Þorgeirr mæltí. þn errt mikill 
madr ok gemiligr ok sna vel skapadr at iofhnm alldri. at ek 
faefi engan faofdingia son set iaAian þer firir allra falnta eakir. 25 

7 niikil Aí. 23 etrt] k ht. 

1 giSmn f. B, BYÍ bar at iniiti B. 3 vel /. B. i halnar] tapac S. 
n. S ok — ]ieima] Bídan býst haim heimllD þenna sama B. 6. T hann er 
no] ok ei Utdatkgttr kemr, er hann B. 7 griilkonur porg«rdar hits' 
freriu í. innar i stofuna] um stofuna innan B. 10 íast] ákaSiga B. 
mikit] hit mesta B. at — þeiia] at þeira atgan^ B. 10, 11 svá lýkr með 
þeim B. II lék rid þsEt B. 18. 13 i — þatj fjrir þorgeiri. rar hann 
í bdnicgi afnum B. 13 skinnstackr — dag] f Bkinnstakki ok krœkil B. 
14 Etund] hrid B. U. IS aidaa vid] vid hann B. 16 tiach ek: at þeaai 
iÉ B. 17 þat cr olikligC] ok er |ieim úlfkr B. 19 stock] stiSl B. er 
stðd í gðlfinu fjrir porgeiri B. hverr ec BkinBtakksmadrlnn B. 21 el 
bua — at] frá B S2. 23 hitnn knez vera] ek et B. 24 ok bvA — altdri] 
ok btíiIþroBklldr á þfnam aldri. B. S4. S5 at — þer] ai ek engaa þfnn 
llka ok engan hQfBingja ton h«fi ek BUkan gét B. 
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þa mælti Asbiom bondi. fiat mantn þa mæla magr. er þn aer 
Sjrpu ok Gest fettgin bans. at þau sb allobofiliiiglig þníat en^ 
rounn séét hafa slik snín sem þau eru bædi. ok er þat undr er [^^*] 
þu talar vid engan raann neraa Vrdarkaatt. ^il ek þat at þer 
5 þikir raikils vm vert þat er hamt er fagrt skapadr. Þorgeirr 
rodnadi miog. ok mœlti. þat bygg ek mer mikla þanrf at tala 
her vm nocknt. en þo er þat mitt hngbod. at þer tiggi eigi 
minna við her vm at tala. Þorgeirr fretti enn Vrðarkantt. villtn 
fara eptir þeim GeEti ok Syrpu. seg at ek vil finna þan. hann 

10 kuez eigi fara mundu. veit ek at þu lætr sem þn mnnir fa loi *, s. 
mer adra moður eda fodur. Muna þau þer enga þankk firir 
knnoa. enda veit ek eigi. at mer ae aDunnr moder betri eda 
fader eu þesai. þott þat væri raeirr til metnadfu'. Sidan var 
madr sendr eptir þeim. ok villdu þan eigi fara. mun nu þat 

15 framm koma. segir Sjrrpa. sem mer hefir lengi hngr Bogt. at 
hEuin YrdarkaDttr mnndi illt af þvi bliota. er hann hliop þaagat 
a Ejri hDem di^. ok let sem þat eítt væri at gera at harkaz 
þar. Nð er Þorgeiri sagt at þau villdu eigi fara. þa mælti 
Þoigeirr. Gior nu firir mina bæn. at þa lat þau hingat koma. 

'JO en ek skal veita þer þat er þu bidr mik. Vrdarkauttr mælti. 
eigi mun ek þat gera. nema þn heitir þni. at þau fari e^ 
bryggri af þinnm fnndi en þau koma. Þorgeirr iadi þui at 
kanpa vel við þan. Eptir þat for hann heim ok bad þau fara 

2 feðgin] f. As. 4 mimn] le h». engi hi. S t i'n fiigit i^er dtr 
zeiie. akapad ha. 

1 þa (2)J eigi (!) B. 2 fdtgin] fgdui hsns ok mðdur B. s«} þéi 
a^DÍat B. nUoh.] úliyfJinglig texa B. 3 haía/. B. er þat nndrj nn- 
dBiligt er B. Z. 4 er —Vrdu'kautt] at þéi gáiS eigi annan'a manna en 
Rt tak TÍÆ U. B. i vor Skil: ok Bannliga B. 5 þat — akapadi /. B. 
6 miog] Tid B. þut — þaurf| þat íutla ek, nt þetta b«, hin mesta nauð- 
eyn B. 7. 8 at — yi3] at svll sWylt sem roír er, at þér ABbJQrn mágr tsbií 
þá mikln meiri naudðjn B. S þaTgtirr — villtu] þa mEeltÍ þorgeirr: nii 
skaltú S. 10 Teit — niuDÍr] þrí at ef þu TLlt B. 1 1 Munu — þer] muntú B. 
11. 12 firir knnna] þar fyrir at þflini fá B. 12 flnda /. B. at— gej 
hTÍrt már mun B. 13 én þflBei /. E. 13. 11 Siðan — fora] þot^in 
eendi eptir þeim GeBti ok Syrpu. er þeim sagt at þorgeirr TÍldi finna 
þau. ,,þat ferr btí fjarri, at léT Tlljum eigi finna haiiQ" B. 14. 15 man 
— kama] þat cr nú fiam komit B. 15 lcngi] opt B. 16 hann — mandi] 
ek mniida B. 17. 18 ok lct — þar / B. 13 btí Tel fyrir B. 20 þér 
nijkkut sinn B. biðr] beiðir B. 31 man] má B. nema þd Utii þaa eigi 
hijggTBri fara B. 22. 23 at — TÍS þau] at haun gkal Tið þá geia B. 
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med ser. skal ek þai faeita. medau ek er a doguin. at ykkr skal 
dgi fe ekorta. ef ek verd necknrt Binn meira gozz radandi en 
□n em ek. Syrpa segir. Ecki mon gera vid at spoma. {>at 
mnn framm koma sem betr er. þoat ockr þiki moti skapi. ok 
skal fara viat. ok er þan komu a Eyrí. settnz þan niðr a einn 5 
stol firir Þorgeirí. ok VrðarkaQttr milli þeira. þa mælti Þorgeirr. 
þat er hngarbod mitt. Syrpa. at Vrdarkauttr se ecki yckarr son. 
er ber ecki seinna vm at gera. en annathoart aeg sem hattat 
[226] er. ofc baSt þar firir þanck ok vinattn mina ella verdr ,þu at 

þola hfU'dendi. ok verdr þo satt at segia. Syrpa mælti. Sua 10 
&emi er vpp komiL at sa mun nu grænstr at segia satt ok 
eptir þaí sem fiuit hefir. Sidan sogda þau gcm ordit var. en 
aller blyddn vel til þeir hia vorn. Þorgeirr mælti. þat ætla ek. 
at þid munit nn satt segia. þa fretti Þorgeirr Þorgerdi. buersu 
langt íra þui væri er hon fæddi barn. hon c[uad Uðit hata -XII' 15 
vetr. hann spyrr. huart hon leti vt bera. bon qoad sua verít 
ha&. hui gerðir þu þat. segir Þorgeirr. bon sagdi. at hon þyrdi 
eigi firír refdi ok grímmleik bonda mins ABbiamar. voru þetta 
hans rád. ok nnna ek ana mikit sueiniqnm. at ek villda giama 
hafa vpp fædt. Þoi^eirr mælti tál Asbiamar. villta magr vid 20 
ganga þesBum unga manni. at hann ae þinn son. ok taka hann 
101 b, 1, heim til þín ok hallda hann sem sialfan þig. Asbiom segir. þat 
veít ek eigi. huerr bann a. en þat ma ek at geÍB. honum mat 
sem odrom monnnm. ef þer syniz þat rad. ertu eigi fodurliga 



1 þui heita] heita ykki mðdur "linni {itI S. msðiui — dogam /. B. 
2. 3 ea nn — ek / B. 3. l þat — mod] þetta mun nu verSa fram at 
ganga er betr ei, þótt okkr &éí S. i ok] ek B. S fyrÍT TÍet B. 8 seint 
um at tala B, en] þiÆ skulut gera B. seg] at eegja mðr B. 9 hafltj 
hafa B. Terdr — at] monu þid B. 10 hardendi] luwdara B. verdr þo] 
Terða B. 10 — IS Sua — vora] „avá er dú koniit, at vér ejáim, at ivá 
liamarliga er þetta komit, at sá mun vera hinn gieidaBti at eegja btA 
eem ei. hefir þetta eigi fyrr t^m komit ea líkindi Táru til". Ok eptir 
þetto segja >bu alla SQgu svá sem faÍUt var ok þar til er ]ii var 
komit. B. 14 fretti] spurdi B. 16 'erit] gort B. 17 ek þordi eigiaunat, 
eegir hon, fjrir grimmleik B. 19 eua mikit / B. 80. 21 rid ganga at 
sá hinn ungi sreina né þion sod B. 33. 34 en ef þéi þjkkii þat lád, 
þí Til sk gefa h.onuni mat eem ejilfnm mér B. Sl tutch eigi: Tel TÍd 
bami »0« B. 
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við hami eða letr faann hafa þat er haiin tíU. þa skilr þat 
okra Tinattii. þuiat eigi kann ek at aia. ef hann berr eigi 
snaugt af þíniun frQndam ok miuam. En }?em Syrpn ákal b 
XII- C- Md firir Mga Vrðarkattar. skal ek giallda halft ea 
5 þa halft. skal þeim at þessa hafa vordit en mesta sæmd ok 
gæfa. tára þaa GeBtr beim. ok likar atluel. Vrdarkaattr er nn 
eptir a Eyri ok vpp. dubbaðr ok ri£t af honum þat er hann 
hafdi adr. ok fengin beztn klædi. ok þottiz engi hafa séét 
iamfridan mann ok [at} alla vel skapadan. þotti nu ollnm Þorgeirr 

10 hafa aflat þoim ennar mesta sæmdar ok gæ^a. ok eptir þetta 
ferr Þorgeirr heim med fonmeyti sitt. skiliaz þeir magar vel. 
er Vrdarkauttr na heima a Eyri. er Aebiom ötrr vid hann ok 
þo vel. en moder hans veitír honom allt þat er hann vill med 
hinni mesta bliðn. venz hann nu vid Qirottir idlar þær er karl- [228] 

15 mann ma prfda. Saa ferr iramm vm hrid. lida af þau missari. 

(7.) Capitalmn. 

pesa er getid. vm varit ridr Asbiom til þings eptir vanda. 
er þat sagt. at med nautum væri gradungr þrenetr ok enn vesti 
vidreiguar. Mattu konnr varla miolka firir honum. bann var 
20 med ollu mannygr. Einn morgin komn gridkonur inn œpandi 
ok sogdv. at gradnngrinn hefili slegit nidr miolkinni erta þar. 
enn ragi Vrdarkaattr. ok er sem engi madr se þar sem þa ert. 
þoat >nocknrs þorfi við. amæla þær honom i hueriit ordi ok 
hrekia. Vrdaikaattr mælti. þoi hetr. at bum ferr verr med 

9 [Ht] /. hs. alln, iD hi. 31 «in logðv Uber der seile. 

2 «t ijá «ðii Bkilja B. 3 snangt / B. 6 Memd ok / B. S allael] 
þ«ÍBi hit bBzt& B. 7 ok ri£t — er] oí r'ilasi aí haniun tQtrar Bem B. 
S ok] en BD TÍni honuin B. beita] bstri B. 9 alln — skap.] at qllB 
betr «kapt«n B. oUnm] mqnnnm B. 10 ok gœfu /, B. IS. 18 or Drd- 
arkanttr — tsI /. B. 13 ok Tsitir mðltb faana B, hann TÍU] hon mi B. 
U TBni — fitBT] (emr hann eik Tið lond ok aUa þá hlati B. IS Sna — 
afl Uáx olt siá {rara Btandir nm hrið ok S. 17 liitr Aib.] þá er A. 
Mt B. IB þat] iTá B. uaeh naatam: á £711 B. SO med oUa] gsrdT B. 
£uin morjc-] þat var e. m. at B. 91 at — faefði] gtutunginn hafa loeiddBr 
(Ai. meindar) þeer, en B. ertu] er B. US ok er — ert] ok sr eigi lem 
gtga »é at þér B. i3 i hTerin ordi] mjqk B. 99. tt ok brekia /. B. 
■t] aem þér fariil Terr fjTÍT bonum ok B. 
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jái. ok man ecki batna Tid þat. 'þoat þer iUyrdit raik. þær 
bliuipa at honnm ok mæltu. far þu. enn godi Yrðarktuittr. ok 
hialp 0S8 TÍd. lofo þœr hann þa i hnerín ordi. hann mælti þa. 
ndklo er þetta likara ok athæfiligra at bidia mik vel til. ok 
akal nn fara at risn. Stendr vpp ok gengr þangat sem nantia 5 
Toru, þegar gntdimgrínn sa hann. rézt bann i mot honum. var 
hann hyrndr miog ok œtladi at kaeta honnm aí hornnm ser. 
hann þrífr hídnin sinni hendi haartt. ok eigaz vid lengi sna 
bart at iordin gengr vpp firir þeim. 8na gengr Vrdai^auttr 
at fast. at hann snarar af honum hofadit. kastar vm brygg. ok 10 
var þa i Bundr halebeinit. geogr sidan a brott. hnskarlar gerdu 
til gradunginn. Asbiom kom heim. ok vEir honum sagt fra þessa 
lui b, i. hann lagdi fátt til. ollum þotti þctta it mesta þrekvirki t^'dit 
af -XII. vetra gomlom manni. Nq &etlir þetta madr fra manni 
nárr ok fiarri. hann var ^tr buersdagliga. gaf hann at f&ta 15 
lutum gaom. vtau fór med leik Binnm bedi nætr ok daga. Geriz 
[S30] Asbiom vid hann fleiri ok fleirí sua sem bann aér. at hann er 
afbragd annarra manna. lida ou þessi missarí. ok sitia nn i 
kyrdum. 

(8.) Capitnlnm. 20 

A eínhuerín hauati gerdiz þat vandi Vrdarkattar. at hann geck 
vt hnert kuelld er yfir kora. en eigi inn fjn en langt er af 
nott. vita menn nu eigi. huat hann gerir. Einn aptan'kom 
haun inn. þa var Asbiom konunn i sæng ok alit folk hans. 

1 r iM þger iiier der zeiU. 6 t tn Stendr iiber der eeilt. 23 yflr] ypr hi. 
(«■ leAeinl zuertl jppr geiehriebett und dami dat aeeite p aurradiert ai lein.) 

1 ek ekki A þst /. B. 3 Tid] Urfarkifltr B. 4 Ukara ok /. B. 
5 ikil ek B. at tLsu /. B. þang.] út ok þangBt at B. T ler / B. 
8 Amtóf hornín fiigt B hinat: bœdi efo. 8. 9 aua hnrt /. B. 9 ok ganRr 
Qpp fyrir þeún JQrd ok iteinar B. 10 af — hofað.] ivi liQfad haoH nt 
hoiinni B. 11 — 19 der texi in B iit kier liUktnhaft , da am rande 
mehrtre wörttr weggetehnitttn lind. 11 flsiri ok öciri] betr ok betr B. 
18 — 81 miiwlri — einhuerin] mUaeri ok or at líSr B. 21 vandi Vrðar- 
kattar] til tiðinda at UrdarkQttt B. IS er jflr kom /. B. en eigi] ok 
kemr eigl B. S3 Tita — ei^] Teít ok engi madr B. £inn aptan] ok 
eitthTert kTeld B. 
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Vrdai^nttr geck at sæi^iuiii ok spnrdi hnart sefr fÍMter miim 
eða eigi. hann knez vaka. eda Imat villto. hann segir. ek befi 
gii^t ft Vn- knalld i aamt ok aéét ena soma Hyn hnera 
aptan. en pat veft ek eigi. Irnat þat er. Na villda ek. at þn 
5 gengir ýt ok hygder at þiiiat pn ert skygn madr. Asbiorn stotf 
vpp ok geck Ýt med honom. Vrdio'kaattr mætti ek se lysa 
nockiira til bafsfnB sna sem ek se lengBt. þikbunz ek vita. at. 
|)at er Tkocknrs konar elldr. boerB getr pn til. segir Asbiorn. 
at vera mnnL £igi veit ek. segir Vrdarkaattr. þniat ek em 

10 Ýngr. ok kann ek a fá ^yn. £n heyrt befi ek sagt af þeim 
monnnm er illa ero stadder a sio. at þeir breiuii vjta. ok siai 
par lángt til. £k þottnmz i fyrsta kuelld giorst eia. en soa 
befir miokat sem a leid. Aabiom segir. petta er likliga getid. 
eda baersn viHtu nn med fara. liann segir. þat viUda ek. at pn 

15 ledir mer skutn þioa ok menn með. vil ek forvitnaz tiL huat 
þetta er. Aabiom qnad sua vera skyUdu. Vrdarkauttr bioz þegar 
i stad ok har Ýt a feríuna þat er honom þotti naudsynligazt 
þurfa at hafa. fara haskarlar lil' ok hanu enn fiordi. þeir roa 
vt a Skialfanda. en Vrdarkanttr styrdi. þa er þeir bafa roit vm 

20 stund. þa mælti Vrdarkauttr. Nn skulu þer styra. en ek skal - 
roa ok vita. huart nacknat vill &am ganga. þeir gerdu sua. for 
eiun til stiomar. en Vrdarkaattr réri einn. þat sia þeir. at 
honam gengr miklu meira en hinam -111- bann rfér lengi ok [S32] 
geck mikit þa mœlti Vrdarkauttr. uu Bkitln þer roa. en ek 

25 muu styra. þeir gerdu sna. þeir taka at roa. en haun styrdi, 

31 gm I gsuga hi. (dat trite gan radiert.) 

1 hiirt vakú þú fB<lú eða sefir B. 3 lUI- B. iéfA f. S. 3. 4 hu«rn 
kptaiin] ja&iau B. l ^&t] þú B, G þniat — madt / B. fi. 6 stod vpp 
tít f. B. 1 nocknra] imdailiga B. ae lengat] get lengst anga rekit B. 
8 edft hven B. 9 at] hvat B. 10. 11 aí þeim monniun] at þeir msnn B. 
13 giOTBt] gerla B. 13. 13 sua— mÍDkat] æ minkadi B. IS líkliga] 
BkTnsamliga B. U med /. B. 15. 16 baat— ei / B. 16 Bua— skjlldu] 
þat gjaraa vUja B. 16. 17 þegai t sUd] ml til feidarinuai B. 11. 18 bai 
— hafa] liuti bera i nkntuna þat [ei] honum naudBjiijai B. IB fara — 
•III-] váru þeii -IIU- samau A skutunni, 'III- hdBkarlar Ásbjaraai B. 
IS. 19 þeix — itTTdi] st^ii hann en þeíi rúa þrfr B. 21 hoait — gonga] 
of hviit nqkkut gengr B. 21. 23 for — »tÍomai /. B. 22. 2S lári — 
binam] itikx til ok icei avi mikit, at þeir sji, at hann ror mikla meira 
en ^ B. S3. 24 hann— míkit/ B. 25 at] til ok B. 
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16 c. 8. 

Ok er þeir hofdH roit vm BtuDd. þa bliop vpp einn þeira ok 

mœlti. þar er bæði er ver Iwliun hart til er ver ronm i alla 

Hott Enda mvn nn mikit eptir taka. þaiat ek hygg at ver 

iiw 1. 1. giaim hnal nysprunginn. Yrdarkanttr qnez ætla at þat vceri eigi 

hoalr. en þo mnnam ver eigi vpp gefa rodrinn. ok er þeir 5 
nalgaz. kenna peir at þat er kaapskip ok er þa harla miog 
'úgit þeir Btinga at Btafni ok bera festar vpp i Bkipit Siðan 
ganga þeir vpp i skipit Bia þeir at vitinn he&r brendr verít 
ok var þa bmnnit miog treit þeir þildaz sia. at þar mnn hftorð 
atqnama. telo' Vrðarkanttr i haufnð manni einnm ok finnr at 10 
aa er danðr. aller menn a skipínn ero dandir. hann gengr framm 
eptir skipinn ok a- þilínnnm ser haun hnar stendr silkitialtd. ok 
vel bnit hndfat er i tialldmu. Vrdarkanttr gengr at ok tekr s. 
manninnm er þar la Í huðfalinu. hann kemiir at sia maðr mmi 
Íi&. hann frettir pa. huart iifir þn góðr maðr. hann qnað þat 15 
satt vera. Yrdarkanttr segir. hnert er heiti ])itt eða huaðan eru 
þer. ea þat þicMnmz ek sia. at þer mannt af hafi komnir vcra. 
þótt eigi Iiafí greítt til tekiz. bann scgir. Ek heiti Finnbogi. en 
Barðr &4er minn. ok er hann vikneekr maðr. eda hnerr er 
' Eöa madr er obs er kominn at finna. hann segir. ek heiti Trðar- 20 
[234] kanttr. Finnbogi mælti. þat er vndarlígt nafa. þa fretti Vrðar- 
kauttf. hnat mun fleira Mfa, manna yðvarra a skipinn en þn. 
liann quad þa niu a M er hann for at sofa. Vrdarkauttr írette. 
hnat hefir ydr mest angrat. haun segir at ^t hefdi þeim angrat 
stomidri. es Bidan beði dryckleyai ok matleyBi. hefir ok mart 25 

19 &der h>. vikueik Í4. madt h: 



1 . 3 'þa — mælti] þá mssltí einn þrira B. 3 liart — roum] œrit at 
rða B, S mvB noj manum vér £. þniat — b^gg] ok œtla tk B. i ny- ' 
/. B. G nath roðruiD^ at heldr £. T — 19 die tlelU ia in B SilítenJutfl. 
9. 10 þeii — atquama /. B. 19 tikneakr maðr] GtuiTerskr at kjni B. 
19. 30 eda — kaminn] Finnbogi apDTði, liTerr eá maðr væri aSt hann 
hétí er þá hafði komit B. 21 >M or — nafti] sujtitít mmi vera hvot 
þjt mDD vent geAt B. 31. 33 þa — Trð.] D. mcelti B. 32 mun— lifa] 
lifli fleira eptir B. jtv. /. B. !3 þa /. B. a. M] liíðu B. hann] thB. 
Ttð. frette/. B. Sl jíx /. B. nach angrat: aegir D. B. 21. S6 at — 
stomiðTÍ] stárTÍðrí fyrst B. 2S beAi/ B. 
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at bilad reiða váram. bralnin stfrit. en skipit fnllt af auatrí. 
Vrdarkauttr let nu bera menn þa er lifdn vt f skutnna. ava 
margir vom þeir sem Finnbogi hafdi sagt. Ecorti þar eigi miolk 
ek adra hlati þa er þeim voru skiotaztir til lifs. I>ott bann befdi 
5 vitad firir. buers vid þnrfti. pa mælti Vrdarkauttr. Nu skaltu 
Finnbogi fa mer Incla pa sem at ganga kistum y dnmi. ok akal . 
taka grípi þa alla er beztir em. þeir gerdu sua. Vrdarkauttr 
var mikiluirkr sua at hann bliop aptr ok framm epUr skipinu 
oþ valldi þat af ollu sem bonum þotti bezt ok bar vt i sluituua 

10 sna sem bon matti við taka. Sidan þeir voru bunir. reru þeir 
brott ok ballda sama logni þar til er þeir koma beim a Eyrí. 
Gei^ Asbiom mot þeim ok fagnar þeim vel. þotti þetta faafa 
vordit hin mesta gæfnferd. ok lætr þeim veita hialpir ok skipar 
þeim a bæi. Finnbogi for a Eyrí ok 11- menn adrer. sat Vrdar- 

15 kauttr dag ok nótt at næra þa. er þat sagt. at aller menn 

deyia þeir er a skipinu vom nema Finnbogi. bann hrestiz ok m ■, s. 
er enn vénsti madr. bædi mikill ok sterkr. hann atti agæt 
vapn. auerð ok skioUd. hiabn ok brynin. var hann styrímadr ok 
átti at taka fe allt eptu* baseta. er faann þar vm vetrinn vel 

2U halldjnn. Vrdykauttr er bonnm fyUiii^^uni'. þeir selia vamadinn 
vm Flateyiardal ok nordr vm Kinn. lidr af vetrina ok verdr [236] 
ecki fieira til njlnndn a þeim missamm. 



B vitad hi. 13 t in Torðit Sitr dtr íeSt. þeim Teit& ín hltintTer 
lehrift oM rande. 18 bryDH h: 31 dal m kUinerer tehrift am ranie. 



1 bil&d] gengit at B. ityiit] ikipit B. hinler aostri fOgl B hiniM : 
ok BTá Tel brauudi at^it sem BnnBt. 2 beia /. B. Tt í] i B. S. 3 btk 
— -þeir] ok lifSu ivá inu'gír .ð. 4 þa er — lifa] eTjisÍr mittu sem skjiSt- 
ast DiBnst TÍð S. & lid þurfti] med heiai þurtt B. 6 alla Inkla B. 
•kal ekS. 8 saa — hann] at oí. B. 9 beit veni A i] &,B. 10 Sidan] 
ok þegu ei B. 11 saina logDÍ] heim aqmu leid B. IS þetta / B. 

13 þeim — hialpir] leita mQimnm at l^dkua B. akipar] skiptir B. 

14 Finubagi for] en baim laeti Finnboga beima veia 8. adier] med 
honnm B. IG dag — ^a] yfir þeim b«ði oiBtr ok daí;a B. meon /. B, 
16 þeÍT — TOin /, B. nema Finnb.] utan F. einn B. IS. 17 hann — 
vémti] rur hann hinn TœnligaBtÍ B. 17 agnt] hin beitu B. IS fe allt] 
allan arf B. báaeta aína B. SO TarnaAÍDn] Tarninginn um Tetrinn B. 
21 FUteyiardal] HnjðBkadal B. aJ f. B. Sl. 2S Teidr — miuamm] 
Tirai vel B. 

QerlBf, FlaciboiK •afk 2 
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(9.) Gapitnlimi. 
Kaiii het madr. baim var vDgr maðr ok frændi Asbiamar ok 
beimamadr. hann var Irárr miog. hanB kom alldri a hest. huert 
sem bann íór. ])at er sagt at þeir Fimibogi ok VrðariíaDttr 
radaz heiman vm varit ok œtlndn at heimta saman sknlldir 5 
þeira nordr vm Dali ok ridu þeir -11' en Rafn litli liop firir. 
ríða l>eir tíl Liosauaz vm knelldit. tekr Þoi^eirr -nS þeim 
badnm hondom ok bydr þeim þar at vera soa lengi sem þeir 
villdu. þeir toludu mart ok voru glaðer ok vel kater. S& Þor- 
geirr at Fmnbogi var ínn agæzti madr at oiln ok vel akapaðr. 10 
ok vm daginn öptir verða peir sidbunir ok ridr Þorgeirr a leid 
med þeún ofan med Dinpl ok rída þeir Finnbogi i Fell vm 
kueHdit. þar bio þa Ðraumafinni Bon Þorgeirs. var hann spakr 
madr ok vitr. hann var eigi sammæddr vid adra sonu Þorgeirs. 
hann var finnzkr at modurkyni. ok het Leikny moder hans. 15 
hann tok harðla vel vid þeim. mai^a luti tala þeir spakliga. 
vm moi^ninn bad Finnb(^ þa rída snemma. akulu ver þa 
dneliazt her hia ydr er ver fomni aptr. þuiat mer vírdiz Finnr 
vitr maðr. litill kostr er uu vid ydr at taka. eu þo mun minni 
er þer farit aptr. Siðan ridu þeir vt fra FelB, ok er þeir 20 
hafa skamt riðit. mælti Pinnbogi. Nesta gerir mer I^nligt. 
Vrdarkauttr sa til hans ok mælti. stigum af bald. þuiat ek se. 
at þu ert faulr miog. ok ma vera þa. at af þer hefi. þeir gerðn 
sua. letu heatana taka niðr. ok er stnnd leid. bað Finnbt^ þa 
rida ok qnad af ser hefia. Riða vt a fellit ok koma vuder 25 
[£38] einn steiu mikmn. þa mælti Finubí^ her munu ver við nema. 

*> tpáterer himd. 1 til Oier dtr fnf*. 14 ■amineddT 

1 ktat a&iehniU in B. 3 heinuunadr] hinn fUUgagtí B. hann — 
miog /. B. heat] hegtbak B. 8. 4 haert— fðr] þó hsnn fcerí niikbit; 
BTá TOT hann frár B, B radai] foMÍ B. 6 þeira] tSasa B. T ríða — 
Lioaauaz] þar til er þeir koma til Tatns B. 9 tcI / B. 12 ríila] 
koma B. i] á B. 17. 18 þa dnaliait her] hér helit dTeljast B. 18 hia 
yðr / B. 19 Btúrritr B. Iiinter maðr JOgl B hinzu: Finnr BTarar. 
kostr] koitnaðr B. 21 Npsta] STá B. ii m\ leit B. mælti] si at hann 
■etti blsiknn fram. UrðarkqUr mæltí B. 22. 23 þuiat ~ miog /. B. 
23 ma — hsS] Titiun ef heQft tíII af þér B. S4 Uka niðr] bfU B. 
S6 qnað — fellit] kTezt hætta mnndu til rlda Jiar lit á (af hi.) Qallit B. 
26 mikiiin] atðran B. tIA nema] nema ataðBr B. 
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ok ma vera. at her geríz nocknt til tidenda i Tarri ferð. Stiga 
af baki ok sMota tiatldi af steininnm franun. sezt Vrdarkauttr 
vnder Ix^t honam. þa mælti Finnbogi. þat er likazt at til eins 
dragi vm oss felaga. at engi vut komiz med^ lifi til Norege. lo 
5 en þer Vrdarkanttr hefir vel farit til min ok allra var, Mnndu 
ptX gDmir menn mæla i minu landi. at pig hefdi happ hent i 
pessam fnBdi. með {>m at ek vÍDnnmz ei^ til þer at lanna. þa 
skal ei^ af draga þat er til er. her ero vapn þau er fader 
minn gaf mer. venti ek. þottu komir til Noregs eda aaunnnr 

10 lond nalæg. færdu eigi betri. nn vil ek þau gefa þer ok þor med 
fe þat er þu bafder af skipinn. þat er ek atta ok þat er ek 
tok af hasetum at logum. þa vil ek gefa þer nafn mitt ok er 
ek ecki spamaðr. en þo get ek. at þitt nafn ae vppl medan 
veroDdin er bjgd. ma mer þat mest sæmd ok minnm frændum. 

!<'> at sua agætr madr taki nafn eptir mik. sera ek skal ætia at 
þn verdir. med þni at mer verdr litid ætlat. hann þackadi 
bonum vel þessa giof. eigi ait bann lengi ifir bonum aðr hann 
do. Finnbogi sendi Rafn til Fellz. kemr Finnr þar ok grofii 
hann nidr vnder steininum. ok er bann sidan kalladr Finnboga- 

30 steinn. Sidan fom þeir heim i Fell. qnad Finnr farit hafa 
eptir getn sinni. Sa ek þat. þo at madr væri vénn ok vel 
mentr. at þo var hann nn feigr. er Finnbogi þar nn með Finni 
frænda sinnm nokkurar nœtr. Sldan rída þeir vpp til Liosavaz 
ok sogðu Þoi^eirí frænda sinum tiðendin. ok hnetia sæmd 

25 hann hafili fengit vard Þoi|;eirr þessu hantla feginn. bann kuez 

19 kalladr hi. 

2 ateÍDÍnDni] hQmraiiuiii S, 3 undir herðsi Itanum ok hi^faS B. 
4 Tin] við B. komiz meil liB] kami aptr B. G nacA var. f^ga B. 
h. 6 Mundu— mæla i] mon Þat l«lst íl B. 6 hefai] ha& heldr B. ! aigi 
lengr B. lauo*] Qrabnna B. 9 til N.] f Nowg B. 8. 10 a — nalæg] 
til hinna mesta Innda S. 10 fierðu eif^i] at sngi mnnu finnast gnnur B. 
11 allt fé B. haTdei — skipinu] aðttÍT á kanpskipit biedi B. 1! af bae.] 
eptii háaeCa mfna B. at logutn MnUr atta B. þa] hét meS B. 13 þa 
get] þat gflt ek til B. H a bygð] Btendr S. þat— Sæmd] >ar helit 
Bæmd af aukast B. 15 sua agietr] slfkr B. taki — mik] buri nafu mitt B. 
akal /. B. 16 lerSir] mnnir wa B. litit lif S. 17 honum (1) / B. sat 
bann] ai^a þ'eir B. 18 til F.] apti t Fell B. Sl getu] œtlaa B. 21. 
as vel mentr] ritr S. Si ok togSvi} at eegja S. fneoda linum /. S. 
36 hann (1)] frsndi hani S. 
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UO «. 9. le. 

firir lannga þat .faafá lionam spað. at hano mtindi abbr^ 
annarra manna verda. Eatia þeir frændr nn hardlla glaðer ok 
toI katdr. let Þoi^irr nn heimta saman fe p&t ei hann atti. 
sidan ridn þeir a Eyri aller sunt. kann Þa madr manni at segia. 
hnerr afhnrd&rmadr hann er annarra manna. þiidr þeim Asbirai 5 
[240] ok Þorgerdi nn gott til at fretta. þuiat honnm viU nn flest til 
Tirdingar ok aæmdor. ridr Þoi^ur heim. en Finnbogi sitr heima 
med fedr sinnm a Eyri ok vel faalldinn.- 

(10.) Capitnliim. 
pat sama snmar kom skip af faafi. pm skipi styrði sa msdr er 10 
Bardr het. vikveskr at kyni. þetta skip kom a Knarrareyri. 
Bardr atyrimadr fór til Liosanaz ok þa vist med Þorgeiri goda. 
þenna tima red Hakon iarl firir Noregi. var þa virÆng hans 
sem mest ok riki. þenna vetr var Bardr a vist med Þorgeiri. 
lot b, í. Flnnbogi var þar iafnan. þniat frændsemi þeira var hin bezta. 15 
Vm varít sagdi Fiinbogi Þorgeiri frænda sinnm. at faann villdi 
vtan fara vm sumarit med Bardi styrimanni. Þorgeirr mælti, þo 
at oss þiki god hervist þin. ft-ændi. þa man ecki tia at telia 
þig. þuiat þat mun firir liggia. en þat hygg ek þig hafa af 
frændnm þinnm. at þeir hafa miog ordit firír aleitni af monnnm 20 
ok aufund. en þo muntn þikia enn frægsti madr hnar sem þn 
kemr. Sidan ridn þeir a Eyrí ok hera þetta vpp firir Asbimi. 
hann quez giama villdu. at haiin væri heima helldr hia honnm. 
Nn af þni at hann mon rada vilia ferdnm sínum. þa vit ek 
eigi gera þetta moti honum helldr en annat. þeir redu honnm 25 

1 apad h». IS i iH telia Hter dtr ifiU. 

1 flrir — spað] aér aiieinniB hafa þai hag am lagt 3. tu)kknt af bragð B. 
a nn tMiaia] f ar bawli B. 8 Tel /, B. þat er — attl] haiu allt «. 4 þair 
hBÍm B. S hnerr afbncdarmBdr] hrert afbragd B. 6, T flsst — 'Bœmdai] 
hvatTetna til sœmdaj S. 8 með feðr BÍnum /. J9. ok — haldina/. S. 10 þni 

— etjTaiJ ok átti B. II at kjni] madr B. 18 ]ienna] í þann B. rad] 
heflr ráðit B. 15 þulat — bezta /. B. 16 utgði — TÍUdi] quezt Fíniibagi 
Tilja B. IS goð— þin] gott at þú sér hjá oas B. telia] letja B. IB þuiat 

— mun] Finnbogi kvad þat mundu B. hygg — þig] mnutú B. SO þeir 
— 'Orðit] leiða mjqk B. álei^ af] áscekni af beztum B. it friegati] 
íietatti. B. 93 heUdr] tjrr B. H mun — Tilia] vill liða B. feiAum 
sfnum /. B. tíI] muu Ð. S6 leAa] laka B. 
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fori með BuÆ slTrinuuiiu. giordiz hann stfrimac& at halfii 
Bkipinti. Ita er {^eir vora bnuir. flattu þeir Aebioni ok Þorgeirr 
til skips þat er Fiimbogi atti. haDn befir ecki inikit fe. skiliaz 
þeir nn med kerleikani miklum. Idppa I>eir na vpp ackemm 
6 ok s^ i haf. en þa er þeir hofdn siglt nockur dægr. tekr af [m] 
hyri. ok gerir a firir þeim hafoillar. ok vita þeir eigi huar þeir 
fua. par kemr er haustar ok atærir sioinn. Ok einn tima berr 
þa or bafi ok at landi. var þat sid da^. þeir sa ecki nema 
biorg ok boda stora. saa at brast i Inorganiun. Nv med þai 

10 at,vedr Btod at landi hardla mikit. ke;rir þar at skipit ok 
brytr i spon. tynaz menn aller vtan Finnbogi kemr einn a iand 
med vapnnm sinom ok hndfati. þar var forlendi litid. ok ser 
hann ecki nema biorg ok hunra. hfum gei^ na med biorgum 
þeim nocknra hrið ok þar at sem kliofaz biorgin. ok þar fell 

15 ofan lækr i sio. ok þar leitar hann vpp a biorgin ok vid færleik 
hans kemz hann vpp. ok var þa mjrkt af nott. huarkd skoiti 
frost ne vind. frans at honum klædin oll. þar var hardla snia- 
mikit kastadi hann nn hadfatinn a bak ser ok gengr a land 
vpp. ok er hann tiefir gengit vm lirid. kennir hann ellz daun. 

20 ok litlu sidarr kemr hann at bæ einnm. þat var mikill bær ok 
vegligr. hann setti nii- hudhtid ok gengr heim at dyrum. ok 
hefrir hann þat. at mart er manna íudí. þeir sitia vid ellda. 
hann lystr a djrrin. madr tok til oiáa ok bad. at einnhuerr sueina 

3 daí iiceite s in skips Ober áer zeile. 12 vai 6ier der leili. lilitid hi, 
18 kaatadi /ait ganz erbuchen. 

1 Died þvi B. Baidi Btyrimaimi /. B. at] ffii B. 2 bdnii til hafs B. 
2. 3 fluttu — BkipB] fjlgja þeÍT bonum til akípB A. ok p. ok allir fræadi 
'h&DS B. 3 þat — atti /. 3. ii iiiell eér B. i keilelkum miklmn] hitmi 
mestn blíðu B. kippa — nck.] draga þeir akkeri B. 9 nockoi dægi] 
nijkknta Btund B. 6 geiir] lekr B. eigi] aldii B. 7 fafH] aigta B. 
stæiii] vetTar ok atjrmii' B. einn tima] þat vuifl þd eittbiert sinn, st B. 
8 dags] um kveld B. bjgrg atúr ok hamra ok boda B. i biorjfunum] 
í hveijum bamrí B. 1(J J>ar at] at akerí B. 11 epou] sundi B. kemr 
— land] einn. leggat hann tiJ aunds B. 13 akki frá atr B. H þeim — 
.hiií / B. bioigÍD] hamriiiQJr B. þar feU] béi at þai felli B. 16 lœki] 
á ein B. 15. 16 ok vid — ok/. B. 16. 17 baaiki — vind] en bœai var 
vindi ok fiost mikit B. 19 htid] stund B. ellz] lejlgai B. 30 einum 
/. B. 31 vegligr] merkiligi B. beim /. B. S3 a] mikit hQgg i B. 
eisnbuan sueina] ngkkuir B. 
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geDgi til dyra. peir kuadoz eigi hirda. þott siu berdi allar 
iiætr. Fiunbogi lanst annat hi^. ok var þat eyna meira. þoBBÍ 
bad þa luka vpp dymin. þeir quadnz eip þat nuindu goTa. 
þoat troQ beri allar nætr. hann Blo hoggit þrídia ok sua hart 
los B, 1. at ollum bra uid. Buandi hliop vpp vid ok quad þa eigi medal- 6 
vuini vera. er þeir vílldn eigi til hnrdar ganga. þo at menn 
queddi. mon sa einn vtl vera er betra mun inni þikia i sliku 
sem nu er. Sidan toc hann exí i hond ser ok geck tíl dyra. 
[^i*} h&nn heilsar gestinnm ok fretti hanu at uafiii. hann quaz Finn- 

bogi heita ok vera Asbiamar son ok islenzkr madr. bondi segir. 10 
hue nærr komta ber til landz. Finnbogi segir. ek kom her i 
quelld. þn miint baft hafa harda landtokn. aagdi bondi. Finn- 
b(^ qoad brotid skipit en tyndoz meim aller ok fe. en ek kom 
einn a land. eda huar hefir oss at landi horit. bondi segir. ydr 
hefir borít at Noregi belldr nordarla vid Halogaland. En sa 15 
b^ er þn ert at komlnn. heitiT a GrQnmó. þa frettir Finnbogi. 
hnat heitJr bondi sia. hann segir. ek heili Bardr. ertn ber for- 
madr a HalogalandL hanu qaad sna vera. þa spnrdi bondi. 
hnersu gamalt madr ertn Finnbogi. Ek em nn -XT- vetra. 
bondi mœlti þa. engan befi ek séét slikau -XVI' vetra gamlan. 20 
ok vera inun þer fleira vel gefit en voxtr ok vœnleikr. eda er 
bann islenzkr fader þinn. nei. segir Finnbogi. hann er hedan 
af Halngalandi œttadr. bondi mæltá. ertn son Asbiamar Gnnn- 

fi qnad ht. 18 quad Ai. 



1 hirdB] fixa mmidD S. 1. 2 þott — nstry. B. 2 ok vax þat /..B. 
S þat — gota] ttirda upp at Idka B. 4 hoggiM Utt S. hart] mikit S. 
5 alliim] ^at B. mS (1)] lið mJQk B. tííI (2) /. B. 6. 6 qiud — 
ganga] mæltií þat diuu itmaDiiiigt þvkkJB at ganga eigi tii djra B. 
7 queddi] berdi B. T. 8 Tera — nu erj ei betia laundi iaDÍ ]iyk^a þeÍDi 
Bem þá var dti B. 8 til dyra] út B. 9 geitinam] FÍDDboga B. Iietti 
— QBfni] xpuiði hTfliT haiui TffiTÍ B. 11 hue / B. her (1)] hingat B. 
IS þn munt] þér munuð B. haftl Htt B. 13 biotið] biotnnt hafa B. 
ok ío /. B. 13. 14 en ek — land] utan uh einn S. ' 15 helldr / B. 
Tidl ok artú kominn i B. 16 er þu — kominn /. B. þa — Finnb.] F. 
mielti B. 17 baudi (ia] þd B. 18 leia] heila skyldn S. 19 vetra 
gamall B. 30 gamlan /. B. 21 uQkkat Seiia S. 21. ii et hann] eitd B, 
SS fadei þinn /. S. ít. 2S nei— ætUdi] F. nuBÍtii hédaii ei ek mtUSz 
af Noregi B. 33 son Aibiunai /. B. 
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biam&r Bonar Ðetttáss. þat er satt qaod faami. bondi segir. 
Jwdan er mer vlfe van er ek efnm seg. er þat þo raá at ganga 
inii ok ven hor i líott Fiimbogi gerdi sna. var tekit vid vapnam 
bana ok klædum ok vom boniun fei^in þorr klœdi. var allt 
5 folk vid baun vel kátt vm morgininn var Ðartb: Bnemma a 
Ibtam ok vakti Finnboga vpp. er þat eyima. at fe se vpp rekit 
nocknt. Finnbogi stod vpp ok gengn tjl sio^ ok var sem Bardr 
gaL at mestr þori var a land rekiiui fianns. let Bardf allt beim 
tera ok Boa ot duga. sem bann ætti sialfK ok var þat stormikit 

10 fe. Bardr band Finnboga þar at vera gQa lengi sem hann viU. 
vmr hajin þar vm vetriim. sat i godn halldi at eigi vantadi. 
Bardr veitti faonnm hardla veL þar var maimmart ok hin mesta 
^edi. Finnbogi var godr af fenn. enda skorti þa eigi til. med 
þoi at hum var stfrimadr ok tok fe allt eptir skipara sina. 

15 sem þa vom laog til þann tinia. 

(11.) Pinnbogi braat hrygg i biminum. 
Ov nylnnda varf þann vetr a Halugalandi. sem opt kann verda. [8*6] 
^t biorn einn geck þar ok drap nidr fe manna. ok eigi gerdi 
bann annars staðar meira at en a Gr^nmo. ok sua kemr. at 
'M Bardr stefnir þíng ok gerir biominn sekian ok leggr fe til los », a. 
hofuds honnm. ok eplir þat gera menn til hans ia&ian. ok verdr 
hann eigi nininn. ok geriz bann iUr vidreignar. drepr hann 
bedi menn ok fe. þat er sagt. at Bardr bondi átti sátr. ok var 



S ieg, »e h,. 
Sfd iibfr der ttOt. 
íí THinin he. 


t <» ittíber der leiU. 3 tlUt ht. 6 Utx hi. 11 a ð> 
fodu ht. 12 haTdla h». 16 hrjg hi. IT Terda hi. 



1 ■onar] bod QgmuiidaT Bonar B. fiat — hann] hum Lyad ivá Tota B. 
2 ver ]iadan; þ«t er satt sem mnlt at, at B. mer /. B. et ek — aeg] er 
alina ei B. i vorn honnm /. B. 6 vpp] ok bta hann npp standa B. 
ayiina] Ifkast B. íé þitt S. 7 nockat / B. Finnbogi— siofar] þeir 
geia Bvá B. S gat til £. þoii] hlutr B. a land] upp B. allt féit B. 
9 f»ra] flTija B. 10 Boa— liU] uœ Tetrími ef hann Tildi B. 11 aat 
— TantaðÍ /. B. 12 harðla /. B. 13 goSr] grr B. enda] þvl at hann B. 
eigi] ekki B, II tokj eignadiat £. 14. 15 eptir — tima] er akipTerjai 
hani hqfðu átt at Iqgom B. 16 i«tn atichititi úi B. 17 St — retr] þat 
bar tU liainda S. 18 þar] dr hiðí B. niAr— manna] baSi menn ok 
fé B. eigi] ari B. 19 meÍTa — al ok eti (ei^)í meiia eu þar at B. 
SI geia] gerdnst B. S9 þat— ugt] ití hu úí B. 
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langt milli b^iar ok s^trs. let hann p^ geyma vm vetrom fiar 
BÍnB. vard honnm þni skailasamt at bíorninn la þar ia&ian. ok 
Imrda menn alldrí at ganga til fiarins. vtan fioldi manz færi. 
eitthuert kneld taiadi Bardr vid sina mena. at peir skylldn 
buaz mot biminnm liuerr eptir sinn megni með vapnom. þaiat 5 
B, morgin sknlu ver fora at biminum. Snmir skeptn exar. en 
Emnir spiot. ok boa allt þat er þeim mættí at gagni verda. 
vm moi^[ininn vom menn snemma a fottim. ok huerr pilltrinn 
nteð sinu vapni. Nn %r at segia fra Fisnboga. adr vm knelldit. 
J>a er meun vorn i suefni. stendr hann vpp ok tekr vapn sin. lO 
gengr hann vt a spor þaa ér liggia til aœtraima. þat var bragð 
hans. at hann geck anfa^ ok hendi sporín allt par tdl er hann 
kemr til stetranna. hsnn ser. hoar biominn liggr ok hefir drepit 
sand vnder sik ok sygr ór blodit. þa mœlti Finnb<^. stattn 
vpp beBBÍ ok rad moti mer. er þat helldr til nocknrs. en Uggia 15 
a sandarslitri þessn, biominn settiz vpp ok leit til hans ok 
kastar ser nidr. Finnbogi mælti. ef þer þikir ek ofmiog vapnadr 
[SiS] nioti þer. þa skal ek at þui gera. tekr af ser hialminn. en setr 
niðr skiolldinn ok mælti. stattn nu vpp. ef þu þorir. biominn 
settiz vpp ok skók hofudit. lagdiz nidr aptr sidan. Finnbogi^O 
mælti. þat skil ek. at þa villt at vid sém iambnnir. kastar 
Bverdinu fra ser ok mælti. sna skal vera sem þn vill. ok statt 
nn vpp. ef þn befir þat hiarta sem likligt værí helldr en þess 



2 let — líni] oí var {lar 
6 eitthn«rt — mot) ok nm 
kTeldit' nuelti BarðT nk bad menn bÚMt um morguiiiiui at &t» ai B. 
S buur] biern B. sinu megni] síniun fQnpim B. með Tapnom — birn- 
innin /. B. 6 Bkspta] bju^u B. eiar] qnar B. 7 anniir akeptu B. 
spjít eil> STerd eda Riiðiu B. 'baa /. B. þaim — TSTdn] fteigrrBnligai 
míttí vera B. S vom menn] eru þeii B. 9 abéehnitl tn B. aáx] at 
þegai B. 10 i BTefni] EobaJKr B. 13 biomiiin] dyrít B. H ■autt] 
tvi BBudi B. Ifl eauaaralitri] elátri B. 17 niAi apti B. 18 et þni 
f-eia] nqkkat af leggja B. 80 u&MU /. B. 20 — 23 Finnbogi — helldr 
rn] F. íii þá ok kutadi af séi bijnjonni ok STerðiaa. „ek aki] nú, at 
'þi Tilt, at Tit sém bíðii jafnt bdoir til. ikal ok fí vera. enda gtAttú 
nú app ef þú þorir. elligai hefli þú ekki einggt hjarta, heldi ok B. 
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kvikendiea or ragazt er. biorninn atoii vpp ok bysti sik ok gerdiz 
miog ffryiUigT. liliop at Finnboga ok færír vpp hramminn ok 
ætiar at lioata hann med. ok i pni er hann hefr sik vpp til, 
hleypr Finnbogi vndir hann framman. þeir gangaz at iengi. ok 
5 gengr vpp firir peim flest þat er firir þeira fotagangi VÉffd, 
tradkit vard mikit ok vard sn endalykt. at hann gengr biorninn 
& bac aptr ok braut i snndr hrjggina i honnm ok byr vm hann 
Eem adr. sidan tok hann vapn sin ok geck heim eptir þat ok 
er miog stirdjr. legz nidr í sæng sina ok lætr. sem hann hafi 

10 sofit. litlu sidarr tok Bardr a fotnm honum ok var pa ferdar- 
bninn. sem iyrr var fra sagt hann fretti. ef Finnlwgi viUdi hra los b 
með honum. hann quez þat giama vilia. Sidan Tom þeir ok 
koma til sætranna. sfa þeir. at biominn liggr þar ok hefir sand 
vnder. þa hand Bardr foarunautum sinnm at vinna til fiar ok 

15 ganga at biminum. þat viUdi engi þeira ok e^ nQrr koma. 
þuiat þoir hopndu skiott. Banb mælti. þat veit ek eigi. med 
hnerinm hsétti er vm biorninn. þuiat ek se bann ecki hræraz. 
med þni at ek gerda hann sekian. þa er þat makligt. at ek 
ganga fystr at honum. Sidan snarar hann fram diarfliga. sidan 

20 ser hann. at hjorainn or dandr. þa þyrpaz þeir at ok skortí 
þa eigi atgang. Bardr sa buergi særdan biominu. leitar nn at 
ok finnr brotinn hrygginn i honum. Bardr mæltL þetta er faheyrt 
bragd eda verk. ok hefir engi haleyskr madr þetta gert ok 
montn Finnbogi hafa þetta vnnit. Fhmbogi segir ok bidr hann 

6 tradkit hi. 

1 bjBti Bik] byratist víd B. 1. i gecSit — vlWnligr] grimmist njgk S. 
3 liosta — n>ed] slá hunn undir aik 8. ak 1] maS B. sik /. B. i. 6 þ«ÍT 
— fotngangi tarð] ok regT haon upp ok gengnst at lengi ok gekk app 
þat ei mittí. S. B tmðkit — mikit / B. ok — endalykt] en ard l^kr 
stgangi þeÍTB B. hnim — hiominnt bjQminii rell B. T braut] br^tr 
hanu B. ym haim] btÍ tun B. 8 £ðr Tar B. eptir þnt/. B. H. 9 ok 
er] vai hann B. 9 stiiðr orðinn B, 12 giaina] geia B. l^. 13 ok 
komn /. B. U umlir aár B. >b — at] þá matlti B. til fílaga sinna ok 
bað þá B IS at birninum ok vinna hann B, IB. !6 þat — skiott] þeir 
hopa þá ok vildu eigi am ganga B. 17 ei — þuiat] ]ietls er at £, 
18 þat makligt] eigi Ijarri B. 19 fjBti / B. SiJan — diarfliga] hann 
gtt'a BTÍ B. 31 atgaog] atgifngn B. buergi — hiorninn] at djrit [tbt] 
hTorgi sœrt B. ai. 33 loitai — míelli /. B. 'i:i hraga cSa f. B. nrk 
et béi heflr nnnit verit B. 34 þetts Tnnit] drepit hjgminn Jf. 
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ha& þat firir satt er haim vUl. £k þikiumz þat vist vita. 
[350] segir Bardr. eda huersn forto at Fiimbogi segír. l>at skiptir 
tmga. eigi muntD sna vinna ne pinn sonr. Bardr quad eigi 
aadfesgna meim til sliks verks. Na skal ek heimta þotta fe 
s&man sem ek eiga sialfr til handa ]>er. Sidan ðogu þeir 5 
biominn ok foru heim eptir þat. lidr nn vetrinn. ok verdr engi 
nflanda onnitr. Bxi:&i veitti Finnboga hnem dag audrum betr. 
cdi Þa er varadi. gerdua sjglíngar mikiar firir Halogalandi bedi 
nordr ok sndr. Finnbogi tok Þa( i vanda bíds. huem dag er 
hann var mettr. geck ofan a biorgfn ok sat þar haern dag ok 10 
horfdi a sigling mauna. þotti þat gaman at Bia faagr skip a 
mu'gaa hátt. 

(12.) Finnbogi fann Alf. 

pat var einn dag. at Finnbogi geck Iramm a bioi^n. hann sa 
at einn madr reri sannan med landi a skata mikilli. hann var 15 
mikill madr ok greppligr. bann var i raadum skarlazkyrtli ok 
digrt silfrbellti hafdi hann vm sik. med slegnu hárí. var þat 
bedi mikit ok fagrt ok la nidri a herdum honum. Sna rerí 
hann handstinnan. at honum þotti flinga framm skutan. ok hann 
kallar a hann. þa reri hann nærr þegar. Finnbogi spardi huat 20 
hann heti. hann gaf vpp rodrinn ok sagdi honum. at hann heti 
Alfr ok kalladr aptrkemba. haadan ertu. segir Finnbogi. Alb 

3 þl lu. 19 þútti iiier der leile, 20 sparili] f. hi. 



■ 1 Ek — TÍta] ek Teit Ijrir vfst, at hann hefir aiulit dýrit B. 2 Bkiplit 
þik B. 3 aniMn TÍnna B. ne] ok oigi B. 3. 4 eigi — mean} letla, at 
eigi mnodi anAfenginn nuðr B. £> eaman — sialfi /. B. þér til hSDda 
svi ism sjilfum Diéi B. 5. 6 Si<!an — ok /. B 6 foru] ganga þeii B. 
6. 7 ok verdr — onnwr / B. 8 túk at gcisHt mikil eigling B. firii Hai.] 
mel Hálogalandi B. bedi /. B. 9 Finnbogi — 'SÍiui] ^ciðist þat vandi 
Finnboga B. 10 geck] at hann gekk jafnan B. 10 — 13 huem dag — 
hitt / B. 13 kein obÉehniU ín B. 15 med landi] at B. Ið. 16 a akuta 
— greppiigr] ok þótti hoiinm mikit gaman at barfa á BtJtling manna eda 
BJi fg^r skip með landi sigla. Nú ei baon sktitn eina ok á mikinn maim 
ok hinn garplieaatH B. II hafdi banii /. B. 17. 18 með — beði] hir 
hafdi hanu B. 19 haadstinnan] hacdmaaoliga B. 19. SO ok — Finn- 
hogi]F. bad bann iða Dæi ok B, 20. 21 huat — heti] hTeri hann vœrif. 
21 wgdi— heti] kveit heita B. 
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sagSi honDm. at hanii reði firir þeiri ey er Suidey heti. ok em 
ek mægðr viá iarliim. & ek Ingibioi!^ ByBturdottnr hans. Nn 
skal eigi fleirnin oidam a glæ kaata. Boa at ek hafa ecki i 
mot. huerr er sa maðr er sna er Bpnmll. Finnbogi sagiti til los b, i. 
5 Bin ok fauðnr sfnB. AUr segir. kefir þn drepit Bkogarbiominn 
þcira Haleygianna. hann qnad þat satt. Alfr fretti. hnersn fortu 
at þiú. Finnbogi segir. engu skiptú' þig þat, þtiiat eigi mnntn 
soa drepa. Allr mælti. hnerr Asbiimi er faðer þinn. Finnbogi 
segir. hann er Gunnbiamar son. norrænn madr at kyni. Alfr 

10 Bpordi. huart hann væn Ðettiass kalladr. Finnbogi qaad þat satt [39S] 
vera. þa er eigi kynligt þottu latir digrbarkliga. eda hnersn 
gamall mai: ertu. Finnbogi segir. ek em XVII- vetra. Alfr 
mælti. vertu eigi annarra XVII- vetra íamnúkill ok sterkr sem 
þn ert. Finnbogi segir. þat er sem verdr tíl po. enda mnntu 

15 dandr ádr. eda hnert skal fara. hann sagdi at kann skylldi 
nordr a Uork ok heimta ðluitt. Finnbogi fretti. hni hann færí 
einD samt. ecki þarf ek fleiri manna til þessa. Fiuubogi fretti. 
nærr skalltn nordan. Alfr segir. þat Bkal a hallÉ manadar fresti 
eda þni nærr. villtn flytia mik. segir Finnbogi. noráan hedan 

20 þa er þu ferr aptr. A!fr segir. Sua liz mer a þig sem þu 
megfr vel roa sna vnder þer sialfr, ok mun ek vid þer taka 
þa er ek fer nordan. eda huat villtn sudr i land. Finnbogi 
segir. ek vil finna Hakon iarl. ibr ek þni af Islandi. Alfr mælti. 
þn mnnt fara semdarfa'r. mnntn vera iþrottamadr mikiU sem 



t huer h$, 10 Bpaidi] t. ht. 23 þa] Au s 



1 honum — leðil ek reeð B. firir ejjnm þeim ei Sunejjac heita B. 
Sj miegðr — iarlinnj mágr Hákomu' jtu'U B. 3 ikal ek S. i hueTi — 
■pimiUl hvat heitir þú, aegir hann B. 5 sín — fauSnr] nkfne B, skoft' 
ki-] hið- B. 6 Hsleygianna] i Hálogalimdi B. satt Teia B. 8 diepa 
aiuian B, 9 Donœn — kfni /. £. 10 huait — væii] er bsnn B. þiit 
satt] wi B. 11 digrbmkliga] drembiliga B. IS retra gamall B. 13 iam-] 
svá £. U ei — þD] ferr bsdi veiíta nedr B. 15 áðr] um þat B. »i~- 
skjlldi] ek skal fara B, IB Uork] FinnmQik B. heimCa laman B, 
húiD fiEri] teiT þd £. 17 til þeeea] lið B. 16 muutú DOrdsn fara B. 
18. IS Altr — meir] ek mim rera noidi hílfan mánuð B. 19 noidan 
hedan] snði með þér B. 20 ^tr nm B. 21 megir] manii B. lel nS 
>& B. St þa ei— noiðtn /. B. TÍIltn] ikaltú B. 38 IiUndiJ Uuði B. 
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|)n átt kyn til. niiina Tid skilis nn at dDni. bad haim Finnboga 
vel fara ok buair annan. for Alfr nordr med landí. en Finnbogi 
geck heim ok sagdi Ðardi vidrædn ]>eira. sna þat er hann 
ætladi sndr meá honom. Bardr qnaÆ li&nii þoí eigi mundu radet 
hafa. ef hann hefdi vitad. Vggi ek at illa takiz tiL þaiat Alfr 5 
er enn vestá madr ok snikrada follr. dngir honnm þat er hann 
er mægdr vid iarlinn ok or hirðmadr hans. verða menn af 
þoi at þolá honam margan viafnat. Finnhogi qaað vel di^a 
mnnda. Bkallta Bardr annaz fe mitt ok sia fírir slilit sem þa 
villt. lidr þar tii er Alts var nordan van. 10 

(13.) Fall AlfB aptrkembu. 

A þeim degi sem Alfr hafdi aagt. at hann mnndi nordan 
koma. bÍÐ Finnbogi sik af Grænmo. hann hafdi med eer hudfat 
[364] sitt ok þa gripi sem honum þotti naadsynligazt þorfa. þeir hofdo 
skamma stund bedit aðr Allr rerí norðan. var skutan miog sett. 15 
Alfr endir vel orð ain ok stingr þar stafni at. |>eir kuodduz vel. 
sidan geck Fimibogi vt a skutuna. ok þotti Alfi nidr ganga vid 
skutan ok mælti. þat se ek a haðfati þinu. at eigi mun þer 
104 ft, 1. eilfrfatt verda til lanknnaar þa er þu kemr til Hakonar iarls. 

Eptir þat skilia þeir Finnbogi ok Barðr med bliáu. en þeir 20 
Alfi* hallda sudr með landi sna sem gengr. ok er Áifr hafði 

18 hud&Ci hi. 19 laukuanftr] to hi., d. i. lokkuimBr. 



I Du] fjiBt B. 1. S hann — anuan] Alii hsim vel lifa, en F. bad 
hann yel fiira B. 2 for] rœr B. landi sem af tekr B. 3 geck] 
Í&i B. b hefði til B. at eigi takist Tel til B. S. 6 þviat — er] er 
hann B. 6 auikrnda íullr] hiiiQ útriiaati B. 6. 7 dugir — iarlinn] or 
haBn mJQk Tid skap Hikonar jarU B. 7 uf/. B. 8 maigan /. B. lel 
/ B. S. 10 skaJltu — Tan] ok baft hann sjá ,um íi eitt ok gera af slikt 
er hanu TÍldi. leið nú at þeiri stuudu er AIli lofaði aik norðiin B. 
11 ktin abtchníu in B. 12 A — degi] ok þann dag B. 12. 13 sem — 
koma / B. 13 l brott af B. H ok þar niaa gripi sfna ok þa hlnti B. 
DBuðB. þurfa] uaudBTu til bera ok bcntir eru B. ok er þeir B. 15 adr] 
sji þeir ,at B. reri] rœr B. mjog sott] hlaðin Utt B. 1« Alfr — at] 
F. kTað Air vel hafa haldit orð afn fi. 17 uðan ~ skutuua] st(gr F. á 
■kip med hdSfat aitt B. ganga við] fara um nagla (?) B. 13 ^ laakunner 
/. B. til] i fnnd B. 20. !1 Eptii Þat— geagr/. B. 
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roit vm bríð. bad hftim Finnbc^ tóa. haim gerði Boa. Alfr sot 
ok styrili. Fiimbogi rerí sna at Alfi þótti kyrr standa Bkntan 
þa er haoD rerí. þeir tolndnz mart vid. fretti Finnbogi. hniut 
þeim mnndi beim ganga i Sandey vm knelldit. Alfr segir. her 
b er ey i milli. ok em ek vaiir at vera par vm uott þa er ek 
fer norðan. en þa kem ek heim annan morgin til dagnerdar- 
drykkia ária. Finnbogi segir. baersn skiott skal anSr me3 skatt- 
inn. Allr segir. ek mnn dnehaz heima vm hríð. Siðan komu 
þeir i eyna. ok var þar hellir mikill firir ofan malarkambinn. 

10 Alfr mælti. Nn sknln vid gera okkr firir sem mínzt. ok bera 
ecki af skntunni. Bkatltu ganga at framstaliii. en ek at skat ok 
bemm sna vpp i hellinn skutana. Sua gerða þeir ok biof^ 
vel vm. Eptir þat skiptn þeir verkam meí ser. Finnhogi slo 
vpp elld. en Alfr tok vatn. Finnboga geck seint at gera elldinn. 

15 ok loga illa Bkidin. berr hann a elldinn mikit ok bles at fest. 
þa heyrir hann hnin vpp ifir sik. þa slaungdi hann ser af vt 
aaðramegin hia eUdinom, var Alfr þar kominn ok ætlaðe skiott 
vm at rada vid Fiimb<%a. hann hliop vpp ok vnder Alf. var 
hann afrendr at afii. gangaz þeir at lengi. tekr þa elldrinn 

20 at brenna ok ser vm allan hellinn. Finnbogi ser hvar einn 
st«inn var i innanaerðum hellinnm. hann var hnass ofen sem 
egg. þar villdi Alfr fœra hann at Finnbogi fordaz þat ecki. ok 



1. 2 W — reri] seit A. tíl ok st/riat P. tekr tU ok rw £. 8. 3 kyir 

— ttai] Iftili TerSr kídd niðT bjá haoi S. S t^lnða B. S. i TÍd — 
ganga] ok bad F. hann rúa ívá at vér komnm B. i vm] í B. *. 6 Mgit 

— ef\ kTaS þar ey eina B. fl ok — vanr] krad þat vanda sinn B. 
6. 6 {la — fer] er hann fterí £. 6 þa— ek] koma B. morgin til] dag 
I B. 7 ÍTla] ok miuin vit enn btí gera B 1.6 ikal — skattinn} ftMÍi 
þú skattiiin Hikoni jarli S. 9 i eyna] at e^nnni £. þegar ^rír B. 
mslark.] nQlina £, 10 skulum bera £. 11 frsmatafni] &eman £. skat] 
aptan B. 12 faerum] ■e^um B. ikntaiui / B. IS. 13 biuggu — vn] 
gengr þeim þeCta rel B. 13 alðj akal glá B. 14 tokl skal sœ^a B. 
gera] taka B. 1 5 elldiim / B. blea — fast] sparír ekki skCltt B. 16 þs (1)] 
fn er haDn blœss at sldinum B. slaQngdi] kastar B. 17 bia] frá É. 
13 vm / £. Tid Finnb ] bann af UE S. 19 afrendr] rejndr B. SO bTsr] 
•t þar £. 21 Tar (1)] mikill stendr 5. i innaQU.] inni i B. hann var 
/ B. ti þar] þangat B. 
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[8S6] er þeir koma at ateininani. hleypr Finnbogi ifir upp ok kipfnr 
' at aer vid med affi ok brytr bringnbein hans a steininam. ok 
lætr Alfr Iiar lifínn medr vsæmd. sem hann var verðir. 

(14.) Finnbogf faim iarl. 

Oiðan bioz Finnbogi þar vm ok anaf af nottina vit goðar 5 
naðer. vm moi^ininn gerir hann þat rað at hríada fram skat- 
anzii. tekr vapn sin. Siðan helldr hann skutunni snðr med 
landi Blikt sem ganga matti. eigi letti hann ^r en hann kom 
i Sandey sninuna moi^pns. Ok er hann kemr til Sandeyiar. 
ganga menn i mót honnm. þniat þeir kendn skipit ok œtJnáu. 10 
at Aifr mondi a vera. Finnbogi geck vpp í moti þeim. þeir 
heilBuðu hontim vel ok iipnrdu hann tidenda. hann qnez engi 
knnua at segia. Finnbogi bpjtf. buar Ingibiorg væri. þeir sogdn. 
at hon væri i skemmn. hann bað þa fylgia ser þangE^. ok er 
hann kom þagat. heilsaði hon honnm ok spnrdi. bnerr hann 15 
væri. bann neiiidi sik ok fodur sinn. hon spnrði huart hann 
hefði a Halogalandi dreplt biorninn. hann qnad sna vera. hon 
104 a, s. segir. huorBa fortn at at bana honum. Finnbt^i segir. engu 
skipter þig þat. þniat eigi mun þinn son sna drepa. Ingibiorg 
mœlti. var Asbiom Dettiass faðer þinn. hann qnað stia vera. 20 
hon mælti sna. eigi er kynUgt. at þu ser agætr maðr. eda med 
hnerinm fortu nontan. hann segir. ek for med Alfi norðan bonda 

t iult Ai. S godar ht. 

1 npp fflr ■UinÍDQ B. kippir Alf B. 3 tíA /. B. oí brytr — hawi] 
iTi at bTÐtiia bringspBlimH it. 3 lifÍDn] Iff sitt B. medr — verAt / B. 
i kein abiíbnitt in B. B. 6 auaf naÆer] tekr á aí niSii ok sefr af 
um nSttÍDa B. 6, 7 þat — skatiuiiii] M sln ok verðr honom þat fjrir, 
at ^ann tekr Bkdtuna ok hrindr fram B. 7 Sictan — ikutunni] ok atfgr 
a, Bkútana ok rier B. S i Sandef] til SandeyjaT B. SaudeTÍar] e^or- 
iaaar B. 10 honum rel B. 10 — 13 þuiat — Tfii/. B. H akemma 
ainni B. 15 hTsrr] hann CfíTinda ok hTaiÍa manna B. 16 nefndi — BÍan] 
kTeal F. heita .S. 16. 17 apurai — blorninn] ioíbUí: draptii bigminn 
á H. B. 17 ana] þat aagt B. 18 fortu — bana] bansAir þð B. enf{u} 
ekki B. 19 þat neinn B. þuiat—'drepa] en engi þinna frænda muu 
ará dyrit Tinna B. 30 quua — Tera] segir at STá neri B. 21 mEelti-- 
er] íiaS pat eigi B. M — aer] þdtt bann Tteri B. SS nordan bingat B. 
hann segir / B. norðui / B. 
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pinnm. hnar skildaz pid. her nordr. B^ir hann. 1 ey þeiTi st 
hann er vanr at vera þa er hann ferr her a milli. nenti huin 
el^ at roa hegat ok ætlar hann {legar a fnnd Hakonar iarls. 
hann sendi inik eptir Ragnhiltdi dottor sinni. ok pat með til 
5 iartegna. at hon haOi fessa opt bedit ok alldri fjrr fengit. en 
na qnsð hann bana ftira skylldn. hon aegir. veit ek. at )>etta 
er satt. en þo þiki mer þat vndarligt. at hann hefir sendt okonnan 
mann sliks erendise. Nn skalltn eta ok drecka. siðan skalltn [S68] 
vita þitt erendL hann gerir sna. Ingibiorg for tU tals við dottnr 

10 Bina ok fretti. ef hon villdi fara með þeBsnm manni. hon haii 
hana raða. Síðan bio bon bana sem hon kunni bezt ok bar a 
hana gnll ok silfr ok alla ena beztn gripi þa er hon átti til. 
ok er þaa voru bnin. fylgir Ingibiorg þeim til skipe. tok Finn- 
bogi Bagnbilldi i fang ser ok bar hana -ft a skatona. þa meelti 

15 Ingibiorg. ])ottn hafir Finnbogi farit með ðærð ok h^oma. þa 
vara þig. at þa ger ecki meyianni til miska. en þottn gerir 
annat illa eða hafir gert. þa er þer þetta skiotaz til daada. 
hann reri a brott. þa mælti Ragnhilldr. með baerium hætti er 
Finnbogi vm saugn þína. huersu sldlda þid faðer minn. honn 

20 segir. Sna skildum vid. at hann er danðr. hon mælti þa. Nn 
þarf eigi at spyria fleira, flyt mik aptr til eyiar minnar. ok 
mnn sa grenBtr. Finnbogi segir. þai tok ek þig a brott. at þn 
skallt með mer fara. þa tok mærin at gráta. Finnbogi mælti. 



a dat tritt n tn uenti tmátutHeh. 3 r tn tetlar Sber áer ttiU. 8 mann 
sm randi van ipáterir hand. 13 gripi am randt in Meintrer lehríft. 
16 %»t\ g' hi. 



1 nach þið: sagði hoa B. ber f. B. S vera] liggja B. tier a millíl 
norðan B. 2. 3 nenti — roa] þítti honnm Isngf at fcra Æ. 3 ok — bannj 
til eTJtrinnar þvl at hann ætlaði B. i naeh mik: hiagat til ejjsrinnkr B. 
i. 6 ok — isrtegna] lagði hann þat til likindii B. 5 þeasa optl jafnan B. 
heðit hann at lÍDna Háon jari B. 8 gKaga. &t eta 9. gkaUtuJ mnntð B. 
9 for — tals] mælti B. 10 ok fretti /. B. ef— villdi] Tiltú B. 11 eptir 
þrí aem B. 18 þau TOru] hon Tar B, 1* BkntunaJ akipit. en huDa leit 
tíl ára 5. 15 þottu, — hegama] þi) nt sy& Bé, at þú farir med BloegS 
F. ok haflr drepit Alf bónda miim B. 16 at— ger] ok gec B. misks] 
meioa S. 18 á hrott þat skjðtast sem hann má af taka B. Kagnh. Tifl 
Finnhoga B. 18. 19 með— þina] hTerain er farit um terðir þínar. eda B. 
21 ejiar minn.] ejjariiinar B. 3S sa grenBtr] mon þinn aá beED' B. 
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vertn kat þoiat ecki skal ek niðaz a per. verðr Bem m& mt 
mina &amferð adra. Siðan koma Pbm til eyiarinmir. ok bar 
hami it a skip fe þat er þar var eptir orðit. Nn tekr mærin 
at gleðiaz. siðan hami var bninn. rerí hann svðr með landi. ok 
pegar hann kemr til IiafDar. skortir hann eigi menn til þess 5 
er hann vill. gefr hann fe til beggia handa. eigi lettir hann 
fyrr sinni ferd en hann kemr a Hlaðer þar aem íéu-1 red firir. 
Geck Fijmbogi pegar vpp i beinn med Ragnhilldi til herberfps 
þeira Bjstrdætra iarls Vlfhilldar ok Ingíbiargar. þu' var tekit 
við lienni baðnm hondum. þœr spurða. huerr sa var er sua 10 
loá b, 1. mikit afbragð er annarra manna. Finnbogi sagði til sin. mikinn 
[i60l tnmat hefir Alfr lagt vnder þig er hann hefir fengit dottur sina 
þer i hendr. enda mnnta agætr maðr vera. Finnbogi mæltí. 
Gerit ana til mej^arinnar. sem hann ita£ mer altvel trnat. Siðan 
bad hann þter vel lifa. þær mælta. at hann skylldi sua íta&. l& 
Finnbogi le^di aer skemmu ok bar þar inn í þat er hann atti. 
hann bellt mart manna með ser. 

(15.) Af Finnboga. 

jljinnliuem dag geck Finnbogi firir iarl ok kuaddi hann veL 
hann tok kaeðiu hans ok spnrdi. buerr sa madr værí enn mikli 20 
ok erni venligi. hímn segir. Finnbogi heiti ek. segir hann. ok 
em ek son Asbiamar Ðettiass er margir menn kannaz her vid 

17 mut mart hi. (ýai twtite durclitlríeim.) SO- knediit A«. 

1 þuiat/ B. vecðr — ma] hvat gein verdr B. 2 framferð] fent B. 
aðra /. B. Siðan- — þau] eptir þetta glezt lioii ok kemr B. ok] fram 
íjTÍi hellÍDn £. 3 — 4 bar ~ f;leðiaz] berr F. allt á akdtuna ^t sem 
þeii bqfíta baft þang-at B. 6. 6 skortir — vill) fær haiin þegar Iilis tyrii 
■itt gói ok þat er hann JiBif at hafa B. 6 tíl - handa] á tvœr hendr B. 
8 Geck] ferr B. 9 þeira— Ingib.] þeas ei þær áttu syituidœtr jarls D. 
ok I. B. þar — tekit] ok er þau kóum þar, tóku þœr B. 10. 11 sa — 
mikit] er a& maðr er at qllu B. 11 naeh sin: þter meeltu B. 13 lagt 
— þig] aett þár B. 14 allvel /. B. 14. IS Siðan — haun] gekk haDn 
þaðan ok bsÁ B. Ib mteltu — Eua] bidu hanu vel S. 16 leigði ser] 
fekk Béi eina B. bar — 1] let þangat bera B. þat — atti] f«it allt B 
19 Einnhuem] þat vai einn B. Reck F.] at F. g. B. 20 kueðiu hans] 
honnm glaðUga B. 81 Pii^nbogi — hauu /. B. 21. 23 ok em ek] ek ei B. 
SS maigii /. B. kannaE] mega kennaat B. 
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i Noregi. en modnrkyn mitt er vt a Islandi en Þorgeirr Lios- 
aetninga goði er moðnrbroðer minn. larl mœltí. fnllnel ertn 
ættaðr. ero mer knnnir Erændr |)inir ok ero eij^ huers mannz 
makar við at eiga. eða vartu a Halogalandi i vetr. hann knaá 
5 sna vera. deyddir pa biominn. hann qnað þat satt vera. huersii 
fortn at þui vapnlaust segir iarl. ei^ varðar yðr þaL en eigi 
monti þer bana sna anAmm bimi. larl &etti. meS hnerium fortu 
nordan. Ftnnbogi segir. ek for norðan með A1& aptrkembn magi 
yðrum. larl mælti. hnar aldlduz þit. Finnbogi segir. hann var 

10 eptir i eyin einm. hui var haun þar eptir. segir icu'l. ek va 
Iiann. segir Finnbogi. Ieu-1 setti rauðan aem bloð ok mætti. hui 
vartu sna odanðahneddr eptÍF slik stoniirki. at þu fort a minn 
fond. eSa vissir þn eigi þat at ei^ maar var mer kerri i land- 
inn en Aifr mágr minn ok hirðmaðr. þui drap ek hann. segir 

15 Fínnbogi. at mer þottn nogar sakir. þníat hann villdi deyða 
mik. en ek vissa þat at eigi lagdi verri madr linda at ser i 
Noregi en Alfr var. Nn fór ek a yðvam fiind af þui. at ek 
villda bioda mik til fylgdar ok framgaungn i stad Alis. vtan 
niÆingsverk pai er hann sparði ekki at gera. vU ek engi 

20 vinna. en framganngu ok drengiliga vaum ætla ek iambioda 
yðmm monnnm fleBtom. Hakon iarl mælti. þat mnna flestir 
menn mœla. at mer se mislagðar hendr. ef þu kemz með lifi i [aes] 
brott Ira mer eda klaklaust en þo latnm ver marga fa harð- 
yndi. þo at litia vinni til eda nœrr ekki. en þo at Alfr væri 

25 oiafiiadarmactr ok illmenni kalladr af somnm monnum. þa 

3 godi ht. 6 qoRd ht. 16 eagi am rand*. S8 þo] þa hi. 

í vt f. B 3 Iraanir] knnmgir S. 4. fi kuttil — Ters] sagir aC sTá 
»£Bri B. deyddir— biorn,] draptú hlSbjijrninn ae^ jatl B. hana — 
Tem] þaC gmSs. elc, Begit F. B, 6 Tápnlauss ntaðr B. þat] um ]lat 
neinu segir F. B. 6. 7 en — bana] þríaC eigi iiani þér B. 7 Biroi/ B. 
8 nordan at B. noidan (S) /. B. 9 huar] hrersu B. 10 eyiu eiitni] 
efuni B. II rauðan fram B. 12 odaudabr.] djarfr S. 13. 14 t land' 
inu/. B. li — 16 Þoi — Þat / B. 16 at — lagSi] F. niielld: sigi Tar B, 
lindB — aer /. B. 18 bioða mik] bjúðagt at ganga B. til — rramganngu 
/ B. 19 Bparði — gera] liBflr gert B. 20 TÍnna] gcra B. en í S. iam-] 
lara- B. 21 fleetum hér B. flestir /. B. 3! med lífl / B. 83 fea — 
— eða] dr mfnum hgndant B. þo — marga] Tér látam ma^a {lá B. 
34 þo at] ec B. Tinni] gera B. aasn /. B. 35 ok iUmenni /. B. 
OerlDS, Flniibaga ugK. 3 
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skalltn {>at vita. &t engi maðr i landinu var meirr Yið mitt 
skap en liann. ok mer iikarl toi alla hloti en hann var. Finn- 
bogi mælti. eck skal eigi leyna ydr poi at ek heS tll tekit 
>. ^ Ek tok brott ór Sfmdey Ragnhilldi Alfs dottur frændkona yðra. 
ok er hon her bomin a yduart valld. larl mælti. eigi hefi ek 3 
séet eða heyrt iafndiarfan mann þer. er þar annathnart at þn 
ert fol. eða þu þikiz eiga meira vnder þer en oss varir. Nn 
þiki mer þat ofgott at deyia sua skiott sknlo ver hafa gaman 
ok skemtan at reyna þig i snialeikum. Siðan geck Finnbogi 
vt til herhergÍBs sins. let taka ser dryck ok helit sik glaðau 10 
vel ok 8ina menn. 



(16.) Ðrap l^lamaimziiis. 

pat var einn tima. at iarl bles til hasþinge. ok let hann bera 
vt stol sinn a miðian votl. siðan let hann katla Finnbt^a til 
sfn. ok er hann kom þar. þa mælti iarl. her er. Finnbogi. pilltr 15 
eiiin er þn skallt glima við. þarftu ekld at hlifaz vi3. þuiat 
ecki skal hann blifa þer. Finnbogi sa hia stolinnm hnar etoð 
einn blamaðr. ok þottiz hann eigi Iiafa séét leidiligra mann. 
[264] Sidan bin^^ þeir til glimn ok vard sa atgangr bæði bardr 
ok langr. þottiz Finnbogi þat sia. at þessi var magna3r e cki 20 
litt. Steliin stod a vellinum harðla mildll. ok þar villdi hann 
færa Finnboga at hann let þa beraz at steininum. ok er þeir 
komn at þa snaraz Finnbogi fra ok gengr hann a bac aptr 
htamanninn ok aetr brygg Iians a steininn ok brytr i stmdr. 

8 eigi 0n nifiib- 

1 gkalltu — var] var þé engi mÍDna maiuui S. 2 mer liíari] merki- 

ligri h. en— vat/. B, 3 lirf fleira B. 6 \ex f. B. oigi] engan B. 
6 þer / B. 7 meiia /. B. en oae] þat er eigi B. 8 fat] fér B. 
BHB skiott] þegar B. 9 Bkemtan aí þér B. 1 smal.] at mgrgum emá- 
tilutum. ok lerð þii i bartu ok lit mik eigi qá þik fjrr eo sk aeadi eptir 
þér S. 10 vl] f burt ok B. 10. 11 hellt — mean] aat þar glactr ok kátr B. 
13 timtt] dag B. blBHJ lét bUsa B. 14 miaian] vfjan B. 16 nd (2)] 
vid hann B.' IT blifa þer} viil þik hlífast B. hia — huar] at ^ir slðl- 
inum B. 18 leiðiligra] iMigra S. 19 glimu] fangs B. sa] þeira B. 
maftn.] mandi megnaðr B. 2)1 þa] hanum B. Cra] við ok frá 
" íí a stein.] a' ■ ' ' - " 
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þa mtðltí iarl. þat mimta ætla. Finiibogi. at verða BkaðasEunr 
minnm monnum. Finnbogi segir. pat ætla ek. herra. at fleiri 
kalli þetta troll enn mann. larl bað liann brottn verða. ok kom 
eigi a minn fnnd iýrr en ek sendi orð eptir þer. Finnbogi fór 
5 brott ok hellt Big \el ok stormaimliga. hafde alldri færi menn 
me<t sér en -ZII- var ok engi sa madr i hird iarls. at eigi 
þægi goda giof af bonum. vard hann af þessu Tidfrægr ok 
YÍnBæll. hafdi hann af hondnm greftt fe þat er Alfr haídi med 
&rit ok nordan ðutt. var iarli sagt at þat væri vel af hondum 

10 greitt. ok meira en vandi var á. larl fann Ragnbilldi frendkonn 
sina ok fagnadi henni vel. hon sagdi at Finnbogi befdi þat vel 
gort Tid hana sem mestu vardade. badar frændkonur iarls 
ok Ragnbilldr bada Finnboga grida ok fridar. þær sogdu þat 
bofdingligt bragd. þótt hann befði illa gort. 1^1 var enn reid- 

15 azti ok var eigi hægt at fysa hann vel at gera þa er bann var 
rádinn i illa at gera. lida nu nockurar nikar þadan. fra er þan 
hofdn vid talaz. 

(17.) Danþi biarnarins. 

ijjinn tima let larl kalla Fiunboga til sfn. ok er hann kom 
20 firir iarL þa mælti iarL eigi skalltn ðefrum monnum eyða lo 

6 miidz A>. 15 at Bt íjia hi. 

1 þa — iarl] geagi aíSaa fyrir jarliiui. jarl mælti B. 1. S TSrða — 
momiuiu] drepa fyiit mér aUa mfna mena B, 3. 8 þat — kalli /. B. 
3 Þetta] þetta Tar heMr B. mann] madr B. ■ 3. 1 kam — fund] eigí á 
únii funcl koma B. i ek] hani) B. ord /. B. þer] hononi B. 4. 6 Finnb. 
— brott] hanii gerdi BTá B. 5 Tel — stormaniil.] Bcemiliga B. 6 med 
iét til þjúaostu B. 7 þœgi — hoaum] hefði hairn geSt nqUiarar gjafir B. 
|ieBsu ok af mqrgam drengskap gdram B. 8 honduin /. B. þat ailt B. 
8. 9 moJ — ok /. B. 9 iarli] þat ok B. hÐudum /. B. 10 meira] 
miklu ineira fé £. Tandi] vía £. 11 vel (l)] med bUdu ok epnrdi 
hana, bTárt F. hefdi g:ert vel til hennar B. li TÍd hana] t& henaar B. 
IS. 13 haðar — badu] gcngn þá menn til jaiU ok beiddu þeir B. 
13 — 15 þær — hægt} ok sggdu þat hit drengmannligaala verk at gefa 
honum líf, þð haim hali þér mikit til gert, ok Uta hann í& giið ok istt. 
Terdr jarlud leidr tí3 þeira medalggngu ok þurfti eigi B, IS vel] illt[!) B, 
16 i] ta Æ. f fri B. 18. 17 er — talaz /. B. 19 Einn] Annan B. 
til sfn] ^rii BÍk B. SO fleirnm monnQm] fl«iii menn mloa B. ejda] 
mjida B. 
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[266] firir mer. Nn akalltn reyna Bimd við alidyr mitt þarf nn e^ 
at leyna þig þni at ek ætla. at dýr þetta skili deyda þig. en 
ef sna olioUgt yerdr. at þu Tinnir yfir dyrít. þa mun þer meira 
ætlat en ðestnm monnnm odnmi. þetta þotti moimum eun mesti 
mannekadi ok hornntðn þat beði konnr ok kcu'lu'. biomimi 5 
var . bedi mikill ok sterkr. liann knnnf mannz mali. larl fór 
ofan til siofar með allri hirð sinni. Finnbogi byz nn til snndz. 
ok er bann legz fra landi. bað iarl at dyrit legdiz eptir bonnm. 
biominn lagdiz nidr firir fétr bonnm ok Tilldi eigí fiH«. larl 
eggiaði dyrít ok bad hann ekki hliiazt vid. Sidan lagdiz hann 10 
eptir Finnboga. þar matti sia langan leik ok hardan ok stor 
kanf. þat fann Finnbogi. sem likligt var. at hann þoldi ecki 
^ nidrj sem biominn. Ser bann at honnm mun e^ dnga. ef 

hann verðr raðlanss firir. bann hafdi einn tygilknif a hatsi ser 
er raoder hans bafði gefit bonnm. hon qnad ser þat miniagrip 15 
ok bað hann sua ttl geyma. aem bamingia mnni fylgia. Ok einn 
tima er þeir voni niÆri bader. þa tekr hann annarrí hendi 
knifinn. en annarrí tekr bann eaman skinnit vnder beginum. 
stíngr nn knifinnm firir framan Bttkt er hann ma taka. lætr 
sidan blanpa aptr skinnit ifir faenina. blæder þa inn. ok mæðer 20 
dyrít skiott. ok sua verðr meS olln vmfangi þeira. at Finnbogi 
deydir biominn. leilir bann þa a gna marga vega. sem maðr 
ma framazt ok a fiesta vega a snndi leika. vrdn alter menn 
þesBu storliga fegnir. Finnbogi ferr þa til landz ok gengr firír 
Hakon iarl. bann mæltl þa. befir þn deyddan biominn. Fínn- 25 

8 djBit Af. 19 dtr accent im Btiiigr »Ar imdeuSÍeh. 32 lekr ht. 

1 firíi mec /. B. vid] «i hér B. mitt] eiU ei þð skalt rejiLa viS S. 
þarfj er 8. S akili — þig] drepi þik i aondi B. S Tmmr yfirl fáir 
drspit B. 4 en rel B. moimain] (2) qllum B. 6 nuumsk.] akaði B. 
þat] Finnboga B. 7 ofan] [lá B. 7. 8 Fiiinbogi — eptir honum f. B. 
10 d^t fast B. TÍð hanti B. lagSiz hann] stendr bjqininn upp ok 
hleypr B. 11 ])ír — lnngiui] skortii ]iar eigj mjdkBil B. ok hardan /. 
B. 12 epfii þvi sem £. 13 ðvd lengi nictri £. mun] má B. 14 hinter 
halsi ler: Beni þá Tar niargra maana BÍði B. 15 þat] Tera B. 16 liann 
— fylgia] Bvi [sji] fyrii aem hamingJBD miiilti fjrir B. 16. 17 ánaiaaaf. B. 
18 Tndei beginum/. B. 19 knifinum /. B. ec bann] Bem knffiinn B. 
20 aptr fjrii B, ifir bénina /. JB. 21 djfrit] bjijnBim B. verffr — Tm- 
fangi] lýki TÍd fangi B. 32 ana maiga] snndi aila B. 23 me] mátti B. 
framazt- sundi/, B. aUcr/, S. 84 feri] leggst Æ. 35 deyddan] drepit £. 
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bogi qDad þat satt. larl mæltL mikill erto firir þer ok olikr 
ollum momiDm þeim er komit hafa a miiiiini dogom af Istandi. 
Skal nii þat kano^ gera firir ollnm moimiuD. at allar pat 
sakir er þa hefir gort viA mik etta aðra menn i Noregi akoln 
5 per vpp geSaz. ok þat með at engi skal slika Bemdarferd i^t [as] 
hafa til min 8a er iammikit hefir afgort kom nn i stað Alfs 
ok ver mer hoUr ok trorr sem þn he£r adr bodít Finnbogi 
þackar iarli vel þesei ord. ok alter menn vrdn þessn storUga 
mií^ fegnir. þeir sogdn þat sem var. at fám XVII- vetra mnndi 
10 slikt mannkanp eem honom. Fiinbi^ gei^ nn til hallarinnar 
með hirdinni. Hakoni iarli virdiz hann vel. ok at iolnm gerdiz 
hann kirdmaðr. ok er engi sa með iarli at meira framgang 
ha£ en Finnbogi. er haoii þar i godu halldi vm vetrinn með 
Hakoni iarii. 

15 (18.) Af PÍDnbí^. 

Um varít eptir bar saman orðræðn þeira iarls ok Ftnnboga. losa, s. 
larl Bpnrði hnat hann viUdi at hafaz vm snmarit. nn miintn 
vilia iaT& til Islandz. ferr ydr sna flestnm. þegar þer komiz 
i gilldi vid hofðingia eða i kærleika. þa vili þer þegar a brott. 
20 Finnbogi sagði at honnm væri ecki þat i skapi at akilia sna 
akiott við Hakon iarl. Meðr pni at þn ætlar med oss at verá. 
þa hefi ek þer sendifor ætlat. Maðr het Bersi ok ættaðr her i 
Nore^ hann var hirðmaðr minn ok kaupmaðr mildU. Sua bar 

S t »1 kniinigt llder der uiit. 

1 þat iBtt] Bví vera B. 8 nii— at] ek nú ge& þér npp B. 5 ok 
app B. ok þat maðl sva follkoiiLligft B. engi maði B. glikB] meiri B. 

6 afgert eem þii B. kom] gakk B. 7 ok ver — tniiT] með hoUri þjðniuta 
ok Crúri [eptii]. ^vl B. lorftt ok boðit B. 8 Þessi] BÍn B. allei /. B. 
8. e atorl. miag] vel B. 9 fim] engutn B. mundi vera B. 10 Bem í B. 
11 birð.] jarli B. 11. 12 Hnkoni — hicðm.] ekipar j. honnm haxðla vel 
ok gerii til hane val f qllum hlutum B. 12 med i. / B. meiia >é 
virðredaf. 13 .hafl við j. £. 1— halldi] vel h&ldinn £. 13. 14 með— 
iaili/. B. 16 bai — Finnb.] er þeir váru á tali j. ok F, B. 17 larl 
Bp.] ok sp. j. B. IS fen — sua] veiðr sá B, þe^^r þer] þá er þeir 
þjkkjaat hafa £. 19 giUdi] kœrleika S. eða—kæil. /. £. þa vili þeii 
at þá ein þeir B. 20 Bagai — vtm] kvaa «ér B. 8k«pi] hug B. Sl vií 
hann B. naeh iail: nuelti B. utlar] vilt B. at /, B. 93 letlat] 
bngat B. 33 Sna] ok er Bvá B. 
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tU at haim vard firir fiarskoðum ok tyndi ollu sÍDn gozL sid- 
an bad hami mik lia ser fe nocknL ok ek leða hoDum -XU- 
merkr brendar. eptir þat fór Bersi enn hnili a brott ok alldri 
he&' hanii aptr komit Bidan a -TII- vetrom. nn er mer sagt 
at bann se kominn vt i Grikland. en þar rædr firír konnngr b 
B& ei lon heitir ok agetr hofðii^i. Nn hefir Bersi gioi^t 
hirdmaðr Ioðh konungs ok vel vlnlr, nn vil ek senda þig eptir 
[270] fénn. vil ek nu hafa halfn meira eda hoftit hans ella. Nu þo 
at ek se rikr ok vidfrægr. pa em ek I>o ecki vinsæU af 
hofðingÍDm i odmm loudnni. þikir ek vera nocknt hardradr ok 10 
hanllztisiiikall. oia ek eigi vita. hnersn hann tekr þínu mali 
firir minar aakir. Veldu af minnm monnum þat er þer þikir 
likazt. ok bn at ollo þina ferd sem bezt. Sua gerdi FinnbogL 
haim bio akip sitt vel ok valdi af lidi iarls þat er honum tM>tti 
beszt til follit. Ok er hann var albuinn. þa geck hann firir 15 
iarl ok mælti. einn er hlutr er ek vil bidia yðr. hnat er þat. 
segir iarl. þesa villda ek biiKa ydr. herra. at þer ietid Ragn- 
hiUdi frœndkonn ydra her hia ydr vera vel halldna ok sendit 
hana eigi heim til Sandeyiar. ok eigi gipti þer hana medan per 
frettid mik a lifi. larl quezt þui honum heita mundu. Ma 20 
vera at þu hafir þat hugsat þa er þn tokt hana brott or 
Sandey. lart gaf honum gullhring þann er stod mork ok 
skickiu. enu bezta gríp. ok væri þat tignnm manni sæmilig giof 
at þiggia. 

13 e ^ bezt 66er der stiU. 16 bidia h$. 



I ^ixA. miklmo B. 3 brendat] brendra aura B. enn liiiiti /. B. 
4 Biðan /. B. S i] á £, S fénu] pennÍDgunum B. meira fé B. 9 iið- 
frægr] nafii&»^ B. 10 rera /. B. il haallzti avikall] beldr sakliaTdr 
Tid meiin B. ma — eigi] ok {irf fil ek B. IB. 13 Veldu — ferf] ok 
þigg þat er haun bý2r. Tanda ok þetta B. 14. 15 vel — fallit] dr landi 
ok heðr \ií ok koBt eem hanam Ifkar Ð. IS Ok — þa /. B. /aer ieginttt 
in B lin nmtr aiie/tnitl. gsck hnnn] Finpbagi gengr B. 16 ok mælti] 
ok BBtlBT at kvedia baan. F. mœlti B. einn er iilutr] ein er BIi bœn B. 
hnat — þat] hTer er sú S. 17 þesa — herra.] fat er sú bœa at ámeSan 
ek em f þeeBari ferð B. 18 hi^ með B. Tel haUdBa] 6 HlgdDm B. 
eendit] Utið fara B. 30 frettid] apjfTÍð B. a lifi] Ufa B. mimda] 
TÍLja B. 21 ])at} elíkt B. brott/. B. 23 bonum] V. at skiliiBdi B. 
2.1. ^4 ok Tæri — þiggia] eptír þat Bkilja þíir B. 
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(19.) Enn af Mnnboga. 

bidan let Fiunbogí i haf. ók greidiz vel þeira ferd. ob koiun 

rid Grildand. ferr Finnb<%i hlioðliga ok tekr ser hcrbergi skamt 

fra konongs alseta þeir hafa kaDpstefnu vid landzmenn. tirík- 

5 land var þa vel kristíd. Finnbogi fretti at Bersi var med konnngi 

vel hslldinn. ok þat var einn dag. at Finnbogi bioz a konungs 

fond. tekr vapn sin ok byzt vel hardla. þeir ganga XII. saoian 

firir konnng. Finnbogi qnaddi kounng. hann tok vel quedin hans 

ok spordi. hnerr hann væri. Finnbogi si^idi til sin. hann qnez 

10 ættadr i Noregi ok a lalandi. konnngr mælti. þn ert Etormann^r losb i. 

, madr ok munt vera mikils hattar madr a þina iandi. eda a,[si2] 

haem truir þn. Finnbogi segir. ek tml a sialfan niik. konongr 

segir. hnersQ gamall madr ertn. Ji^bogl Bðgir. ek^emTíu XVIII' 

vetra gamall. konungr mælti. Sva liz mer. aem margr trefsti a 

15 minna þeira er a þann hátt tma sem þn. eda hnert er erendi 
þitt hingat. Finnbogi segir. mik aendi iarl sa er H^on heilir 
ok rœdr firir Noregi er ek hirdmadr hans. en bann a fe at 
þeim manni er Bersi heitir ok er birdmadr ydvarr. segir hann 
koQongi allan vtneg þ^nn gem a var. konnngr mælti. heyrt hefi 

20 ek getid Hakonar iarls ok iafnan at illn. en alldregi at godn. 
hngdi bann vndarliga at haun mnndi fa þesa manz hofud 
er ek viUdi hallda. Ok sna sem þat er. FinnbogL at þu 
heSr osE heim sótt vm langan veg. en ert afbragd annarra 
manna þeira aem her hala komit nordan or londum a minani 

2ð dognm. þa er nærr at ek gera firir þín ord nockom vtneg 



1 kein abtehnitt in B. 2 Sidan let] ak BÍglÍT B, þeira] honiim B. 
8 — 9 ferr — GrikHBnd/. B. b þa] þat B. fretti] spnrtli at Berfe. rar 
hoDain sagt fl, 6 bioí] gekk B. 8 yel f. B 9 banD quei] ok hTerrar 
ættax er hana tíetí. F. kvazt vera fl. 10 ætlaSr] fœddr fl. storTnannl.] 
tignligr B. 13 Finnb. Begir /. B. H mér i þik fl. margr tieyBli] 
trejEttiBt munu margir fl. 15 þeira erj er ei^^i (!) B. IT en — fe] 
eendi haim mik at leita B. 18. ok — yaTirr / fl. 19 allan — Tar] allt 
sem Tftr ok btí þaim TQit aem j, hafdi á gert am penninga fl. SO iaAian] . 
□ptar £. alldregi/. B. 21 hugdi— hoíud er] ætlafli hajin aír ofdol, 
ef hann hug^ist t& bédan mann ef B. S2 hatda hium B. þat] hittat B. 
at) nú með þTÍ at B. S3 en — afbragð] ok sé þð at þil ert ágœti B. 
24. S5 a — dogum/. B. 35 ei — at] man 8. 25 nockum Ttneg:] 
n<ikkDt B. 
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þann er þer mætti Tel lika. Nn sknln þer her i Tetr vera ok 

eigit Irialsliga kaap Tid vara menn. Finnbogi þackar konungi 

þossi orð ok fór lieira til sins herbergiss. ok ero ]>ai vm 
vetrinn vcl halldnir. 

(20.) AflrauL PinnlK^a. 5 

Vm varit geck Fimibogi firir konnng. qnez þa TÍHdn vlta aítt 
erendi. loa konnngr qnad sn& vera akylldn. Sidan ste&di 
konungr þing. ok hom þar Berai enn hniti ok mart anuMra 
manna. þa mælti konnngr. Atta Bersi fe at giallda Hakoni iarli. 
hann quezt eiga at giallda honmn -XII- merkr brendar. ok œtla 10 
ek alldrí at giallda honum. konnngr segir. Nn skal giallda 
honnm þegar i atað. hlytr Bersi nu at greida féet en konnngr 
leggr til halfn meira. ok fær Finnbogi |)at eigi siðr. þa mælti 
konnngr. þat skalltu vita. Finnb<^. ok þeir meun sem her ero. 
[874] at ek gerí þetta firír þin ord. eu þess vil ek þik biðia. at þn Ið 
veitir OSB þat at ver sifúm nocknra aðraon þina. med þni at 
ek veit at þn ert vmfram adra menn at afli buinn. ok takir 
sidan vid trv. Fimib<%i mælti. þat vit ek heita þer. ef þessi 
bosliapr kemr nordr i land. þa sknln fair taka þaun sid fyrr 
en ek. ok alta til ^gia þa er a min ord nilia lilfda. konungr 20 
sat a atoti ok -XII- menn hia honnm. VI- tO hnarnu' handor. 
Finnlrogi atod firir konnugi. hann var agettiga bninn. ok vndrudu 
aller menn hans fegrd ok knrteisi. Finnbogi geck at stolinum 

7 quad hí. 12 dtr aeeml i» féet lehr utideutiieh, 22 bnin ht. 

1 þBnn — lika] um |iat(a Diál B. Nu — Tcn] Bkaltú isra hér vel 
komiiui fyrat f Tetr B. 2 eigitj eiga B. 3 þessi] BÍn B. ok^heib.] 
gengt í. þar til hiidar konungB ok meim hans B. 5 iein abtehniU in B. 
« Tita] hafa B. 7 sTa - skyUdu] at svi skyldi Ter« B. 8 enn huití 
/. B. 9 fo} eilfr nqkkut 3. 10 hann — eigfa] B. segir STÍ vera. 
ek á B. brendm B. 11 Ekaltd £. 12 hooDin þegar /. B. IS fser^ 
siSr] af hendj FÍQuboga B. U eru Tid atadilir B. 15 þin ord] {ifua 
bœn en eigi JBTla B. 16. 16 en — Biaini] ok béi fyrir vil ek at þú geiir 
fynr mfna bcen at ^Ú takii Tid trú , ok þat aunat at þú sfnir mér B. 
16 þina /. B. 17 at afli] af þvi B. 17. 18 ok - trT /. B. 19 f 
land] þangnt S. skulu — taka] skal engi fylla B. 20 alla — orit] allir 
^eii sem minum riffam B. 21 -TI' /. B. 23 fegrð] Tsnleik B. 
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ok befr vpp a anxl eer ok gengr ^t or maiuihringinttin ok eetr 
þu- niðr stolinn. aller vndra þessa m&nz afl. koniingr gaf Finn- 
boga gnUhriiig er stod -X- a^ra. saerð ok skiolld. ena beztn ii; 
gripi. her með. eegir konnngr. Til ek lengia nafn þitt ok kalla 
5 Þ^ Finnboga enn ranuna. er þat min ætlan. at þitt nafia se 
vppi meðaa beimrinn er bfgðr. skallta vera Mlkoninn varr 
vin. hnart sem ver finnumz nockoni sinni eda alldri hedan fra. 
Eptir þat bioz Finnbogi enn rammi a brott með sinn fomneTtL 
akilia þeir konangr enir beztn vinir. lettir Finnbt^ eigi fyrr 

10 Binni ferð. en hann kemr heim i Noreg. tok iail vid bonnm 
forknnniiga vel. ok þotti bans ferð orðit ba^ hin bezta. fengit 
fe mikit ok semd af Griklandz konnngi. byðr nn iarl Finnboga 
með ser at rera ok setr hann it næsta ser ok Tirði engan 
mann Srir bann franun. ok er nn kallaðr Finnb<^ enn rammL 

15 hann er nn með iarli vm snmarit aframm i goðu ifirlæti. 



(21.) KnaiifíLng Finnboga. 

Pat er einn tima. at Finnbogi kom at mali við iarl ok bad 
bann fara til Sandeyiar at sætta þaa Ingibiorgu. ok vil ek þat 
til skilia med atganngu yðvarri. at ek fai Ragnhilldar dottnr 
20 bennar. en vnna henni semdar firir drap Alfs bonda hennar. [376] 
larl iaði þessu blidliga ok sendi meun i Sandey til Ingibiai^ar. 
bað bana gera veiztn moti ser. en hon bað at Finnbogi kæmi 

i stolÍD At. 5 min i'n der ii. aui mitt veriínert. 

1 npp nUan saiuan £.' 2 stdliiia á Tqlliim it. allÍT menii B. þesM 
manE] hána B. i. fi Iier — ramma] k. nmlti: „hér munu menn mnoa mín 
þitt framnr en annarTa maima. B. 6. C. se vppi] man uppi Tern B. 
7 haart — rer] hvar er vit £. nookaru — alldri] eða mgi finnnmnt B. 
S enn rammi /. il. fomneyti] liði £. S enir — vinir] með Unam tnesta 
kserleika B. 10 NoMg á Hlaðir B. 10. 11 tok — tel] Ittaði H. j. 
harðla tcI fi'rðin B. 11 hana ferð] hann B. orðit] farit B. hín beitaj 
hina mestu fnegðarfqr. 11. 12 fengit — eemd] ok hann hafði fengit bina 
mestn sœraaarfQr ok hann haíði fengit gúSsr gjaflr B. IS — H bjdr — 
framm /. B. II ok er nu] muntú bédan af TSra B. Ifi i — iðrlteti 
/. B. 16 ktiit abtehnitt tn B. 17 þat — koml ok eitthvert ainn kemr 
F. B. 18 þau] Bik viÆ B. 19 með — jfðT.] riS haaa B. fail TÍl fi B. 
81 iaði — bliðl.] t«k þeBBuni boðnm vel ok glaðliga B. menn] þegar B. 
i — Ingibj.] til Saadejjar B. %i lér ok F. B. en — bað] en hon gerði 
þau ráð þeeau f mdti B. 
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eigi til pÖTiT Bamkonda. þoiat eb mft eígi aia Þaiin maDn er 
mer hefir slika akapraim gert sem haan. larl qnez a þat mnndn 
hætta. Siðan bnaz þeir iarl , ok Finnbogi ok fara til eyiarinnar 
með marga menn. en er þeir koma til eyiarinnar. þa var þar 
firír mannfioldi mikili ok boin bÍD bezta veizla. þegar iarl fann 5 
It^bioi^a frændkonn Bina. vard hann einn at raða þeira i 
miUi. hnart er henni þotti vel eda iUa. Finnbogí sendi eptir 
Bardi bonda a Círenmo. kemr hann þar með mikit fe er Finn- 
bogi átti. gerir iarl milda fesekt eptir vig Alfs aptrkembu. Ok 
her eptir featir bann Finnboga Bagnhilldi frændkona sina. skBl 10 
þetta fe beiman fylgia Bagnhilldi. ok lætr lagibioig ser nn þetta 
vel ^a. med þai at madr er hian agetazti. en hon ser fallan 
vilia iarls vm þetta. taka nn veizla oll eaman. ok er Ragnliilldr 
a beck sett med fiolda kaenna. ok ero menn na glader ok 
katir. Eptír veizlana gaf Finnbogi iarU godar giafir. ok Ðarði 1£> 
af GrQnmo gaf hann hinar beztu gia&r. ofc oUum ríkÍBBmonnum 
þeim sem þar voru gaf hann nockora goda giof ot sendliga. 
Sitr Finnbogi na eptir i Sandey. en iarl for heim med lidi 
1. sinu. þau vnnaz mÍMt Finnbogi ok Ragnbilldr. firir iol vm 
vetrínn foru þaa til iarls ok þaga med faonum veizla vm iolin. 20 
en eptir iol bioz Finnbogi til heimferdar. ok er þau voru buia 
geck iarl til strandar med þeim. þa mælti Finnbogi. Nu er 
sna med vesti, herra. at ek ætla ^t til Islandz i sumar. ok 
vitda frenda mínna ok fodnr mins ok annarra vina minna. hefir 



I. S þeiiar — haim] Sandeyjar: þai ei hann drap búnda miim, ok er 
]ieCla í móú skyldu fjrir |iá Bkapraon ei haiin hafði geit henni B. 
3 þeii hoinian B. ok íaia /. B. 4 raeít — menn /. B. til ey.] við 
eyna B. S firii] korainn B. >egai] ok er B. 9 eptii] fyrir B. 10 festir] 
íastnar B. U fe /. B. heiman — Eagnh.] veiEi hemiar heimanfylgjtt S. 

12 at] at hon s^ at B. en — sei] euda sir hoa B. fuUan] fullkominn S. 

13 TœÞettii] tilþessa B yeizla — eaman] aC auka veizluca B. 13 — 15 ak 
ei — veizluna / B. 15 godar] ágætar B, ok svi B. 16 gaf— giatli 
f. B. ]T Tiru konuiir £. nocXoia — aemil.] nQkkniai gjafir ð. 19 sMi- 

''liga mikit B. örir iol] en B. 20 Tetiinn & Udinn £. til] i fund B. 
aœmiliga Tiizlu Ð. vm iolin /. B. 21 íol] þat B. til heinif.] heim B. 
aa með vext!] komit B. 23. 2i ok vitia — miiua] at fiDna fqdoi minii 
ok sdra frændi miiia ok vini B. 
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ydr vel farit til min. herra. ok semiliga. Man ek yðr kalla 
biiiD mesta hofáingía hnar sem ek kem. larl segir. Saa skalltn 
fara sem þu vill i miun orlofi. hefir her eigi slikr macb' komit 
at afli ok annarri at^ferni ok knrteiai scm þn. larl gaf Finn- | 
5 boga skip með ra ok reida ok hardla fagrt. hann quait hann 
eigi skflldn farpega annarra manna vm Islandz haf. slikt erendi 
aem þn hefir hingat haft a minn fund. Finnbogi þackadi honian 
meS fogrum ordum alla þa semd sem hann veitti honom. Skildu 
þeir meá hinni mestu viuattu ok þotti ollnm mikils hattar. 
10 buersu iarl gerdi vid þenna manu vmfram alla adra þa er 
med hODum hofðn verit eda til hans komit eda honum þionat. 
ferr hann nu til Sandeyiar ok sitr þar vm vetrinn i godu 
i£rlætí. 

(22.) Kapitalnm. 

15 Dm varit for Finnbogi vt til Islandz ok skorti eigi fiarhlut 
godan ok gripi agéta. Skiliaz þau Ingibiorg hinir beztu vinir. 
helldn i haf ok vrdn vel reidfara ok komu skipi a Amareyri. 
þat frettiz hrátt at Finnbogi var vt kominn med hinní mestu 
semd. ok fengit hína agetuztu koDU af Noregi. Ridr þa Asbiorn 

20 fader hans til sltips ok Þorgeirr Liosnetninga godi. þar verdr 
hinn mesti fagnafundr, Veitir FiDnbogi fræDdnm sinnm ok vÍDom 
med kappi. Sidaa reid haDD heim a Eyri. ok þagat ls§tr hann 
flytia varDÍug sinn. huert bam vard honnm storliga fegit. sidan 
Bitr hami heima a Eyri med semd ok virding i godu ifirlæti. 

23 r ö> Taroing iiier der stile. 

1 beiTB — Bemil.] ok berramaniiligii il, 2 Bua] þann veg Jt. 3 minn 
orlofi] tára lofl B. komit á mínara dggtini bTárki B. i ok (1)] ní at B. 
atgarui ok/. B. þú ert £. B kaupaktþ B. ok barÆla fogrt/. B. 6 Tera 
faiþega Æ. 6. 7 alikt — fund/. S. 8 mijrgiim fqgram B. TBÍtli] gerái B. 
9 hattar] um yert B. 10 yiS f. B. Tmfram — þa er] frabteran gdniin 
mi^Dimm þeim eem B. 11. 13 eda (1) — ok/. B. 12. 13 ailr— iM.] 
eptir þetU Bitc F. i Sandey til aumara B. 14 kein abtchnUt in B. 15 en 
um B. for] byst B. Tt/. B. ok] bum B. 16 Mnir — rinir] med binni 
mestu buau B. 17 heUdn] lætc F. B. Trdu — reiðf.] gefr honum tbI 
b]rrl B. komu] kemr B. Arnarejri] Enarrareyri B. 18 brátt] íkjútt B, 
SO LiOBU. godi] Ljðeretningr B. 22 med kappi] bitt kappsamaata B. 
Sidan — ok /, B. þagat] eptir þat B. 23 flj^a beim B. Tiimii^] 
Qirhlnt B. sinn á Efri B. S3. 21 giilau — ifirl. /. B. 
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(23.) Heimbod y\S þaa fedga. 

Vm hanstið bioz Þorgeirr við Teizln Tiriluligri. þagat bauð 
hann ABbimi ok Finnboga ok fiolda manz. þar var aget veizla. 
Ok eptir veizlnna gaf Þorgeirr Btormannligar giafir. hann gof 
Finnboga frenda Binnm Blodhross V- saman fíuilbleik at lit þat 5 
Tar oríl a. at sa væri hestr beztr i Nordlendinga fiordungi. 
[S80] RagnhiHiJi gaf hann gntlhring er stod mork. bellti ok Bkickiu 
goda. 'hisa b^ztu grípi. Sidan fom menn heim &a veizlonni. 
10« ■, s. Finnbogi let reka hrossin a Flateyiardalsheidi. Madr het Vxi. 

hann bio þar er heilir at Heidarhnsnni. hann var it mesta 10 
kofam j sfcapi. hann var litill ok vesalligr. hann átti dottor 
Brettings bonda. þau attu mart baraa en litid fe. var hann 
oninBell of oUum monnum. Finnbogi Bitr nu heima a Eyri. ok 
sna er sagt. at menn verda nacknat sua til aleitni við hann. 
ok ero mest at þni sjnir Brettings ok firendr þeira ok TÍnir. 15 
þikir þeim Finnbogi miklaz mikit af vtanferd sinni. þottí þeim 
engis mannz getiá nema Finnboga sidan hann kom Ýt. þat er 
sagt. at Finnbogi ætti þat tátt i eign sinni. at honnm þætti 
meira vm vertt en stodhrossin. geck hanu iafnan ok strank 
hrosBnnnra. Vxi kratt ia&an Tm ok þotti hrossin ganga ser 20 
miog at meini. var hann iafoan odmalugr ok iUmalagr. en 
Finnbogi gaf at þui engan gaum. Asbiom atti hey mikil a 
heidina ok lét aka heim a TOtrinn. 



3 hauetíd] Bmniirit B. bioi] hýr B. vid /. Ð. yirílul.] mikla B. 
3 Bget] hÍD bszta S. i Ok — Teúlniia / B. 5 -X- laman í flokki £. 
5. 6 ])at — bsBtr] Tai aá hpetr kHUaði B. 8 goda /. B. beztu] ágtet- 
uatu B. fra] af B. 9 reka] fœra heim fl. BtúahroMÍn á Flatejjitidil B. 
10 at] í B. U Itofam] kofrJBrn (?) B. litill ok ToialL] Tealiii^ ok 
litíJl velti B. dottnr] íjBtuxdáttur B. 13 monnum /. B. heima] enn B. 
14 Terða — bann] qfundnðu írægS F. B. 16 miklai mikit] hafn laiit it. 
17 nema — Vt] Tera þegar er bann rar til komitin B. 18 fítt] ekki B. 
úgn] ei^ B. 19 meirs] Bvá mikila B. stddhroai BÍn B. iaAtan] 
jafnliga til B. 30 hroeBunum] fiau B. kiatt] Tandaði B. hroaafn / B. 
21 miog /. 3. ódamálngr B. 23 beiítiiuii B. 
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(24.) Via drapit 

pat var einn tima er þeir feðgar oka a beiðina. ok for mart 
maium með lieiia. ok er þeir koma s. heiðina. þa gerðn þeir 
hlanssin. Bkiott kemr Vxi þar ok er stororðr miog viá Finnboga. 
5 aegir at hann mnn at gera aockut. ef liann geymir eigí betr 
stoðbrossamia. Siðan fara þeir beimleidiss. ok ganga firir eykimir 
saa haerr aem buinn var. Fiimbogi var eptir Ok Hrafn enn 
litli hía honam. gerdu þeir blassit Hrafn enn litli bað Finn- 
boga gyrda hlasBÍt sem fastaz. Finnbogi bad hanu pa vnder [seaj 

10 drepa. bann qaez eigi þa dol ser ætla. Sidan ¥La£a var bninn. 
let hann ganga eptir fomnantnm sinnm. Finnbogi daelst eptir 
ok strykr rossum sinnm ok skerr maon a heBtinom. ok eptir 
þat geingr hann heimletdiss. ok er bann kemr vt fra Heiðar- 
liasnm. ser hann hnar Vxi hleypr med tueggia handa exi eptir 

15 honum ok hauggr þegar til hans er hann kemr i hauggfærí. 
Finnbogi snyzt at mot. en Vxi baaggr i klakann ok mÍBsir hauB 
ok fellr aframm. saa at hann liggr flatr. hann sprettr vpp skiott 
ok hauggr þegar til hans i annat sinu ok ið þriðia. Finnboga 
leidiz nn akefd hans ok tekr af ser kapnna ok snarar saman 

20 ok slær vm fætr Vsa. en hanu fell anaogt. ok kemr hofuðit a 
stein ok fær bann þegar Ijana. Finnbogi finnr konu hans ok 
segir henni tádendin. þotti henni þat skaði mikill. Finnbogi gaf 
henni gnllhring þann er stoð YI- anra. bað liana þat hafa 

hi. Sl finn h>. (vitU. kan tehrttt- 



1 kein abteimlt tn 5. S eiim tima] eitt ainn B. fedgar / B. ðkn 
heyi of heiðiiini B. oY for] fdru fcðgar báðir ok B. 3 annarra manna B. 
3. 1 H — skiott] þar gagnTart er Vii bjð B. i Vii] hann B. storaiðr 
miag] allstðrr f arði B. 6 nockut] eitthvet ^. 5. 6 gejmir — gtoðhr.] 
liU eigi annaat hrostin B. 6 þeir] menn Áabjsmar S. 6. 7 ok — 
buÍDn] ]ieir einir 8«in letlat B. 8. 9 Hnifn — gyrða] ok F. var at at gera JB. 
B. 10 Finnbogi — œtla/. B. 10 Siðan Rafn] ok er hann B. 12 akerr 
maun] atðð inan (?) £. hestinum] hrosnmum B. IS. 13 eptir þat] er 
hann heflr alíkt gert eptir vana Ð. 14 huar] at B. 15 til han« /. B. 
hangg-/ B. IS snjzt — mot] enarast TÍÆ B. higgr exinni niib' B. 
17 skfott] sfðan B. 18 þegar / B. 19 akefð] ákafinn B. hans ok] 
hann B. ai bana af B. aa þ.it] tir þetta hafa ordit B. 33 ■VII- B. 
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lyrst ok veria þni til biargar ser. siSan for Fínubogi heim ok 
loe b, I. fann faaður sinn. hann fretti hnat Finnboga hefði diialit. hann 
Bagði honnm sem farít bafði, Asbiorn knað þa illa tekiz hafa. 
iKiat madr væri litifs verdr. þa ero Jeir 'þo til eptirmals. at ek 
get ser þikia misboðit Í drapi Vxa. get ek at mai^r lati nu 5 
til BÍii taka vm þetta mal þeir er honum villdu adx ecki gagn 
gera. Finnbogi kne? ecki mnndu þat ottaz vid þa sem til 
motz ero. 

(25.) Mala-tUbaLaílr. 
Vm morgininn þegar dagr var fór hon ok sagdi frændnm sinom 10 
þetta vfg bonda síns. þeir Brettings synir vrda viil þetta storliga 
reidir. bua þegar mal til ok fara a Ejri ok lysa vigi a hendr 
Finnboga ok bidia hann héta fe firir. en Finnbogi quez þeim 
engn villdu til suara. þuiat hann hefír ádr mælt ser til óhelgi. 
Sidan stefndö þeir Finnboga vm vig Vxa. Eptir þat ridu þeir 15 
til Eyiafiardar a fond Eyiolfe Valgerdar sonar er þa þotti mestr 
[284] hofaingi í Eyiafirdi. hann var ok skylldr þeim brædnim. ok 
badn þeir hann lídneizlu mot Finnboga ok þeim frendum. hann 
het þeim sinu fuUtingi. rída nu heim ok þikiaz nn hafEt fnlhiat 
or malnm. geraz nu aurorder ok iilmalgir til Finnboga hami 20 
lætr sem hann viti þat eigi hnat þeir mæla. Sidan funduz 
þeir frændr Finnbogi ok Þorgeirr. þa segir Finnbogi honum 
þat sem i hafdi giorst Þorgeirr kallade betr vera at hann 
hefdi hætt nockoru. qnad eigi gott at leggia sæmd sfna firir 
slik mál er þo ero engiss verd. fara nn til þings ok fiolmenna 25 
hnarirtneggiu. 

IT 11 i'n skylldr am ratuk. 

1 þni — ser] sér til blrjfáa S. for] gengr B. , 2 fann — sinn] er 
þeir ðnnast EneDdr B. hann — Finnb.] spurli Asbj. hvat hann B, 
i þú margir B. i. 6 at — miBb.] er eii munu miflbodit fykkja £. 
e gagnfl S. 7. 8 TÍd — ero /. B. S ieín abtchnitt i» B. 10 þogar — 
sagdi] eptíT gerir hon Imanigt B. 13 béta] gjalda B. þeim /, B. 
11 þniat — ádr] ok kTitd baon hafa B. 16 a fundjok fondu B. Efioirs — 
Bonsr] ETJtilf Valgacda (!) eon B. þotti] rar B. 17 brœarum] nqkkut B. 
18 mot — frendum/ B. 19 Binu fuUt.] BÍnni MtsízIu B. follnnt] fuUC B. 
20 anrorder ok illm.] bsedi ÚTarordir ok iUordir B. 21 þat — raæla] 
ekki B. 23 hmIi giorst; med þeim f ordum B. kalladej sogir B. Teraj 
verithafaj. 31 flrir] víd £. Si !> mál] málaefui £. &ranttj eptir þat lidr^. 
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(26.) ÞorgeiiT eyddi malit flrir Þeim. 

ÖJdan hoMn þeir fram malit a hendr Fiimboga, en med þui 
at menn vissn. med bnerinm bætti hann hafði drepit hann. þa 
eyddi Þorgeirr malit firir þeim. ok vna þeir etorum illa vid 
5 sinn Int ok skilia vid sna bnit Riitr nu haerr heim til sinna 
heimkynna af þinginn. Ragnhilldr hafdi fædt bam vm hansUd. 
var þat sueinbam bedi mikit ok friílt. þetta bam het Álfr eptir 
fodnr hennar, Sua er sagt. at eptir þingit fara þau Finnbogi 
tjl Liosauaz. puiat Þorgeirr villdi eigi at þau væri vt par. þottíz 
10 hann vita at þeir mnndu smnkrækia. ef þeir sætiz sna nærr. 
Rafn enn litli for med þeim Finnboga. ok vm baustit fæddi 
Bagnbilldr annan suein. ok bet aa Gnnnbiom ok var hinn 
Mdazti synnm. veitti Þorgeiir þeim sem hann knnni bez. 



(27.) Pinnbogl drap -XII- menn. 

15 bva er sagL at a annduerdnm vetrí bioz Finnbogi heiman ok lOðb, :. 
Rafn enn litli med honnm ok ætludn ýt a Eyri. Þorgeirr qnad 
vnarligt at fara þanneg einsliga vid slikan þyckiudratt sem 
þeira i milli var. Finnbogi quaz vbræddr firir þat fara. SidaH 
foro þeir IJ' samt. geck Finnbogi med vapnmn. hafdi hialm [ase] 

20 a hofdi. skiolld a hlid ok gyrdr suerdi, spíot i hendi. ok er 
þefr komn a vtannerda beidina. mælti R&íd. Ser þu nocknt til 

1 {Migeir hi, IS Huubioni lu., doeh í. eap. 29. IT BÍksD Ai. 



1 kein abtchnitt in B. S SiðBD hofdu] ok hafa B. frammi B. mdt 
f. B. 3 meno] þeir B. nach hanii (3): eo hqfíln lýst heiina B. i eyddi] 
ðaýtÍT B. naek þeim: ok gengc eigi fnun. B. 5 siim lut] þat B. 
6. 6 til — heimkynDa/. B. 7 þetta boin] ot B. 8 fodar hennai] mAdai- 
íqSai Binnm B. 9 Tt /. B. 10 þeir — Bamkræ^a] þeim mundí Haman 
lenda B. 10 nærr feim B. 31 tÚi ok >angat B. ok— hauBtit] lidr nll 
áfram um Btund, '^Íí B. 13 eynum /. B. 15 beim B, 16. 17 poigeirr — 
einsl.J poigeiii þútti úiáctligt at hann fœii srá fámensr B. 17 þjokin- 
diatt] úþokka B. 18 þeira i miUi] mtA þBÍro B. firii] um B. faial 
Teia B. 19 aanit] BamaD B. Tápnum sfnum B. SO a hlid — Buerdi] 
ok BTerá, en B. 21 Ttan-] Iraman- B. til /. B. 
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tidenda. Fiimb<^ hami qnaz eigi þat sia at honnm þœtti tiðend- 
nm gegna. eda huat ser þn til tidenda. ek ae. ee^ hann. &amm 
vnder brecknna at vpp taka spiotzoddar -XV. ok er þaí ætlan 
mfn. at firir þer muni setid vera. ok er þat mitt rád. at vid 
annim aniian veg. mnn engi a þig leita medan þu veizt eigi 6 
hnat firir er. Finnbogi segir. eigi mnnu vid þat af rada. ma 
þat vera. at þat se glenz þeira sneína at Tilia hrœda oc^. 
villtn þa. segir Ra&i. at ek hlanpa a £;ri ok segia ek fandnr 
þinnm. þat vil ek eigi. s^ir Finnbogi. m^ðan þu veizt eigi 
hnat þn skallt segia, Sidan hliop Finnbogi framm a kamb 10 
einn. hann var storli^ hárr ok matti einnm megin at sekia. 
Finnbogi hefir nu leyst vpp steina nocknra. þa komu peír spiir 
Brettii^B ok synir Inga. vom þeir aller sterkir at afli ok 
fuUhngar. ok med þeim -X- menn adrer frændr þeira ok vinir 
ok aller enir hraustoztu menn. Finnbogi heilsar þeím ollum 15 
gladliga ok spyrr hnert þeir æthida. Þorsteinn knez ætla at 
þa skfUdi verda fnndr þeira sa at bann þyrfti eigi at spyria. 
skal nn vita huart þn ert þni hranstari sem þu þikiz firir 
aadrum monnum. Finnbogi bad þa at ganga -T- br^dr ok 
reyna med sér. þeir neituða þoi. Finnbogi bad pa gera þat er 20 
þeir villdu. Þorsteinn liliop þa framm ok lagdi tU Finnboga 
med spioti. Raln enn titU hUop framm ok laiist i sundr 
spiotskaptid. Þorsteinn bra suerdi ok hio tU Finnboga. hann klauf 
. skloUdinn auðrum megin mnndrida ok Jiliop suerdit a rist 



1. 2 eigi — gegna] ekki qá þat tíSiadiun gegndi S, S hQKt — tid.] 
aéx þd ngkkut B. aegir hfiim /. B. 3 vader] fyríi B. aí] iuat er B. 
BpiotEoddaT] apjút eigi fœri en B. 4 mitt /. B, G annan reg] adra 
leið B. engí] þi ek^ neinn "B. leita nm þat B. 6 ðrir er] at ferr B. 
af rada] rM taka B. 6. T ma— glenz] ok inutt þetta Teia glotni B. 
7 at (3)] ok mimn ^eir B. 8 ok — ek] at segja B. 11 einDm — sekia] 
ekki sjá neðan i kambinn B. 12 naeh ]ieii : þar ok vim þar B. 
13 Brettin^a .líl. B. Inga, .IL B. 14 aarer /. B. 16 menn /. B. 
ollnm/. B. 17 þa] sá £. lAf.B. ÞjrftiJ skjldi Þurfa £. at at spyrja £. 
18. 19 hnart — moonum] hTsríu hrauítr at þú ert, þrlat þd þykkiatvera 
hverium manni meiri B. 19 ganga ■T-] eœkja ■11- B. !0 rejrna] reyndn 
þeir B. þat] til Blfkt B. S2 eun litli /. B. framm] til B. 24 aUan 
■kJ.}ldÍon B. 
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Fiimboga. hsim bIö Þorateiii meí Bteini ok fell hann þegar i 
vnit Finnbogi hio |i& a haldnn ok af hoftaðit. ok i þni lagdi 
Sigoiðr Brettings son til FiimbogB þar sem hann var hli&rlanBB 
firir ok kemr þat i lærit ok skerr 'it i gegnom. þat verdr mikit 
5 sár. Finnbo^ leggr þa i skiolldinn ok i gegnom hann. ok 
nistir liann niðr við Idakan. Grimr hliop þa framm með exi [388] 
bardla milda ok ætlaði at færa i hofiit Finnboga. hann bra víd toim, i. 
sldaUdarbi*otinn ok drepr vnder hanggit. en slær suerdinn a 
aail Grími ok klyfr hann i herdar nidr. Sidan gengn þeir 

10 fi-amm Bynir Inga Þorir ok Grimr. þeir battu menn at sekia 
dreingiliga. pa mælti Finnbogi til RafnB. far þn nn a Eyri til 
Asbiamar. þniat 'nu veiztu bnat þu skallt segia. baun bra vid 
skiott ok för Blikt sem fetr mega af taka. þeír sækia st Finn- 
iH^a. en hann verst vel ok dreingiliga. er þat sagL at þeir 

15 falla bader synir Inga. þeir sækia hann na -X- en hann verat 
einkar vel ok dreingiliga. þat er nn at segia fra Rafni. hann 
kom a Eyri ok sagði Asbimi þaa tídendi sem vordit bofðu. 
bann bra vid skfott ok fór með •yita mann þar til er þeir 
hordnz. var saa komit. at Finnbogi sat a kambinnm ok vardiz 

20 saa med Buerdinn. þeir sottn þa at bonnm III' ok aller sarir 
miog. þegar þeir sa Asbiom. fordaðu þeir sér ok leituðn vnðan. 
Finnbogi var miog yfirkomiiin b^ði af sanun ok mædi. bafði 
hann drepit þa -XII- en m- komnz vndan ok miog sarir. 
heitir þessi kambr mdan Finnboga kambr. Eptir þat færði . 

haim (1) Ubtr dtr ttiie. 
83 Bn .III' en ht. {d. aimte 

1 FÍDnbJ ok TBT þat »ix niikit £. S i vnit /. B. ok af] avá at ftf 
tök 3. S Br. ean] briidÍT hBiDa B. 4 firir /. B. flkera] rbtt ^ar B. 
þat— imkit] ok rax þat Btðmiikitf. S i skiolld ok] gpjðti tilSignxaar B. 
hann] algqtdinn ok ivi & hann midjan^. 6 klakan] klakanum B. 
6. 1 eii-inikla] tvegjqa handa aii £. 8 drepi^biagit £. haoggitl hQgginn B. 
11 dreingiliga] ekgroliga B. mnlti] Calai B. tíl B.] nS Hrabi B. 
11. lí íaz — fíkallt] ok bað hann fara á Efti oí eeQ'a A'abLmi, ok 
kraA bann þá Tita, hrat huin Bkyldi B. 13 Í6z] hlajrpr B. fatr — Caka] 
hann f^eti S. 14 vor en: i ákáh B. er þat] ok »yí ei B. 16 haun 
uu] þí at B. 16 einkar — draíngíl.] einn B. þat — bann] Nil er 
frá þTÍ aagt, at Hr. B. 17 Bem — hofða /. B. 18 mBff — niBnnl 
Tid VII menn B. 19 kamb.] bakkannm B. 10 boaam /. B. 31 þegar] 
ok ar B. ii þeui kambi-] þat B. kambr] ikáli er þair bQrdoBt B. 
Eptir — Finnb.] fijj F. heim með fi^ui línom B. 

Qsrlng, Flnntwca wga. 4 
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Asbiorn Finnboga a Eyrí ok grœdði hana. frettiz þesBÍ atbnrdr 
ok potte monnDm vnðarlig vom si&. ok lofaðn iniog bans vom 
ok iians fræknleik. þessa menn koUuðu Þeir fallit hafa vlielga. 
en Finnbogi verit saklansa ok varit hendr sinar. Sðan for 
Finnbogi heim til Uoaauaz ok sata þar vm vetrínn i goðnm 5 
naðom. var nn allt kyrt ok tadendalanBl, 

(28.) Af Finnbc^ 

Vm snmarit varð vmræda mikil a þingi vm þesai mál. fylgiti 
Eyiolfr Manitraellingr þessam malnm þeira Brettings ok Inga 
[290] ok margir menn með honom. en Þorgeírr godi mot honnm. ok 10 
þeir aller frændr Finnboga. Nu með þni at þeir frændr hofðn 
styrk mikinn. en menn vissn at Finnhogi hafiti mikinn framm- 
gang af Hakoni iarli magi sinnm. þa kom Eyiolfr engn framm 
vm þessi maL ok sættuz þeir eigi þa. þotti monnnm þat 
likligt at eigi mnndi FianbÐgi sparr af þeim frændum. ef 15 
hann sat þeim sna nær. at hann mundi drepa hnem er hann 
nædt. vard þat at sátt vm sidir. at Finnbogi yæri ecki í 
Nordlendinga fiordnngi vtan hann færi at beimhodnm til 
frænda únna. latndu þeir þessu heUdr en þeír væri vsattir. 
ok þegar af þingi ridr hann tíl Vididals ok kauper landit at 20 

17 DEBT úier dtr teiU, lehr muUutlich, 

1 gneflði hann] dTfllat F. ]iar um hrfð B. frettíí — atb.] ipjriait 
peui tfðindi B. 2 moimiim — íia] þeBsi fandr újafDlip' orðifui S. 
S. 3 lof. — frseknl.] gerðu allir at á^ti Tqra þá ex F. bafði hafl S. 
3 Þ«SBa — þeir] kallaði porgeirr alla B. i en] ffrir B. Finnb. — 
linai] F. kallar haim Teiit hafa BaklaQsan við þi B. 6. 6 i goðum — 
tdðendal. /. B. 8 Tarð — Þingi] áliðit lar talBt B. 9 ok Inga] aona B. 
10 msnn /■ £. itach honum (U: ok aðrir rfkismenn .ð. mot honum] Teitli 
málnm Fiimboga B. 11 Þei)|kUet /. B. FinnbJ hane B. 11. IS bofða 
— mik,] TÍru með miklum etyrk B. IS. 18 hafai — ainnm] tst mægðr 
Tið H. j. ok houum hinn kænuti B. 13. 14 kom — mal] fekk E. ekki 
at gert málinn B. 14 ok — þa/. B. 14 — 16 fiotti — hann (2)] en 
með þff at þeir sátn ití nær hTerr <íðram, þa þðlti "þat eigi Tera 
mega, at þeir skfldi úiíttir, ok þótti þeim aem F. mundi ekki sparr 
af at fnra at þeim frændam ok B. 16 drepa niðr B. 16. 17 er — næÆi] 
at Qðrum B. 17 cor vmS: gengu bar hTárirtTeggju f millum ok B. 
at] af B. Tm siðir] þeira B. Tferi] skal Tera lengstum 3. 19 Tæri] 
ikUðu B. 
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Borg. Var |iat goðr bustadr með gai^ninni ol< gœðain a iorda m ■, t- 
ok i iordn. þegar peir koma beim sogdn þeir Bagnbilldi tid- 
endio. ok potti beiuii allillt at fara a brott. ok eptir þat færdu 
þeir boit frændrDÍr. ok skorti ecki vet^. menn tokn vel vid 
5 Finnboga.' ok þotti hann vera enn agæzti madr ok bndnz 
honnm mai^ til [HonoBtn ok sitt fe honnm til þarfinda. ok 
potti honnm þar hardla gott. Ingimnndr bío at Hofi i Vazdal 
ok var biiin mesti hofdingi. var þa vppgangr sona hans sem 
mestr. ok vom þeir hanadaioeiin miklir. bet einn Þorir. 
10 annaiT Þorateinn. þridi lokull. ok voru hinir mestn garpar. 
þeir vrdn meat til aJeitni vid Finnboga. þniat þeir þoldu þat 
eigi. at Finabogi var framan' latinii eda formentr þeim ollom 
odnim er þar voru vestr. 

(29.) Drap modskeggs. 

15 Porvalldr het madr. bann var káUadr modske^. bann bio E^^^] 
Bua nærr Boi^. at nærr var ecki a milli. ok var þat kallat i 
Gardzhomi. hann var gamatl ok ovinaœll miog. hann þotti 
vera illmenni mikit ok kalladr eigi einhamr. Finnboga var 
Utid TO baim ok ætlaði þa ok þa at reka bann a brott ok 

20 forat þat firir. var bann torsottr vid at eiga ok leidendr miog. 
oUnm var litid vm bygd bana. lida nu stnndir þar til er Finn- 
bogi befir buit at Borg eua lengi at son bans rar annarr -V- 
vetra. en annarr þrenetr. vora þeir bader efniligir. var Alfr 
hanadamikiIL en Gunnbiom kyrrlatr miog. þat bofdu peir til 

S4 hauadi mikill At. 

1 goðr] Mnn b«iti S. med Qllum S. S þegar] 6k er B. 3 Bllillt] 
þgttti hit Tersta rid S. i búit Teatr þ^KBt S. letta ptU «r bafa þarr- 
ti B. itírliga vel B. 6 mar^r til] allir B. bonum (S) f. B. 7 hardla] 
■tdrliga B. 8. 9 Tor þa — millir] B^uir hans Tára þá Bem hÍTaða- 
ncBtir S. 10 Karpsr] kappar S. 11 moBt] beht B. þniiit þeir/. B. 
þat /. S. It frBmarr — formentr] kalIaÆr meitr m&dr ok freniBtr tfriz S. 
ok qllurd B. 13 Br — yeítr] vaBlr far B. 15 hann — nio4Bk. /. B. 
IS nicrr (2) — miUi] allUtit tbt í ■niUum B. 17 hanD Tttr þi stA inJQk 
gainall B. ok] Tar htinD B. tmag f. B. 18 illm. tnik.] hit meata illmBnnÍ B. 
19 vm hann] til hanB B. ætlaði] Tar bdinn B. ok (3)] en þð S. Sl. 83 
þar — buitj trani ok b^r F. 22 a ' " ' "' " 
83 þreuetr] ■III- vetra B. cfdili^r n 
k^l. miog] hljóSari mikln S. 
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gsmaDS iafiiaa. at |>eir forn i Garzhom ok glettoz vid Þúrnalld 
ak gerda bimaiD mai^a beUnÍBÍ. hann var akapilir moti ok qnez 
akylldu bería þa. þeim þotti þni meira gaman. sem hamt var 
verrí vidfangs. RagnhiUdr bamiaðe þeim þetta opt. ok gerdi 
benni þat ecki. þat var einn dag er Jieir komn i Oarzhom. 5 
ok var bará aptr. en Þomalldr var inni ok gerdi homabrækln ' 
mikla. Alfr kallade bátt er modskegg inni. Inktu vpp bordn. 
bann segir. þit akolvt alldrí her inn koma. Alfr mæltL Nn 
mnnta gera nockat iUt. ok erta binii vesti maðr sem eagt er 
ok eigi einbamr. ok erta troll þo at þn syniz maðr. þat þolir 10 
hann eigi ok hliop vt ok tok sinni hendi hnam sneininn. alær 
[394] BiáT Tiá steininom sna at rylir beilinn vm. þetta ser Finnbogi 
107 b, 1. ok Ideypr at þangat Þomalldr ræz i mot honnm. ok verðr 
þar atgangr bæái langr ok hardr. þottí Finnboga hann bedi 
illr ok hardr vndir bondnm. sna at bonnm þotti toisynt. bnersa 15 
fara mondi. þat vard þo vm eidir. at modskegg fell. sna var 
Finnbogi þa modr ordinn. at bann nadi eigi snerdiiia ok var 
þo hardla skamt fn bonam. Sidan vard honnm þat firir. at 
hami lagdiz nidr at bonnm ok beit i snndr barliann i bonom. 
ok sna befir hann sagt sidan. at hann bafi eigi vid meira 20 
fianda átt eu bonnm þotti modskegg vera. þa er bann befir 
fírir bounm séét for bann beim ok sagdi Ragnbilldi þesBÍ 
tidendi. hon qiuLd þa farit bab eptir hugbo^ sínn. þa er hon 
fór fra LioBavatni. Sidan tok bon sótt ok la i reckin allan 

T modikegg h*. 



BkapTerri B. i S,- miidir ^eÍTS B. þstta opt] opt at hlaapa þsngat B. 
5 bemii /. B. 6 tm hurd] váru dyr B, 6. 7 hont. roikla] homabriBkjn (?) 
B. I hátt — hnrða] á bann ok bsd moðikegg upp lúka B. S wgir 

— Bkolrt] kiad þi aíjlin B. her /. B. 8. 9 mnlti — miinta] kTsd 
hann mnndu B. 9 ertu] muQtd Teia B. aem aagt etf.B. 11 tok] gVfpr B. 
IS brdBteinnnum B. um steinaoa B. 13 at þangat] til þorralds B. 
honom þBgar B. 14 hædi /. B. 14. 16 helll — ok /. B. 16 eaa — >otti] 
ok fúttí honnin B. 16 at fara B. þat] STá B. þo — BÍÆir / B. aua 
/. B. lí orainn] mjqk 5. 17. 18 at — honum (1)1 en STBra lá Bkamt 
frá honum, en þd fekk hann ekki niit þrf B. 18 Siðan /. B. 19 lag^ 

— ok /. B. 30. 21 hafi — ítt] þðttist eif;i renRÍt Iwfa Tið alfkan 
mannQándB B. Sl en — vera] aem m. Tar B. 22 for] gengr 5. S4 tok 
hon] le^at hon í B. i reckia /. B. 
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vetríim. ok þetta allt saman praimgdi hana þar til er hon deyr 
af. Eptir þetta vnir Finnbogi litt. SiAan for bann nordr til 
Liosanaz ok Begir Þorgeiri fiiœnda Binnm þessi tidendi. þat 
Bunar kom skip af taafi ok þan tiðendi af Noregi. at Olafr 
5 koanngr var kominn i land ok boðade sanna tm. en Hakon af 
lifi tekinn. þa er þetta spnráoz. fysdz Finnbogi vtau ok hngdiz 
sua mnndn hellz af hyggia þeim hanni er hann hafðe beðit 
Þorgeirr latti baun vtanferdar. bad hann helldr knangaz ok 
Btadfesta rad sitt. vil ek at þu bidir dottnr Eyiolfs a Modm- 

10 vollum er HallfriSr heitir. man þa yánar i milli veria goð 
vinátta. Finnbogi bað hann raía. Sidan salnaz þeir saman 
fnendr ok ridu a Mauðravolln. þeir biðia dottnr Eyiol& til 
handa Finnboga. haim Bvarar þeim malnm vel. þniat bann vissi. 
fanert afbragd hann var aimarra manna ok hnería sæmdarfanr 

15 hann hafdi farit til Hakonar iarlg, ok fengit hina agæztn hang 
frændkonu. Tekr hann þessn glaíliga ok heitr konnnni. Siðan 
bii^goz þeir vid veizlu. ero auxn felld ok mni^at heitt miodr 
blandinn ok monnum boðit. for sn veizla vel fram ok stormann- 
liga. ok gafa þeir irændnm sianm ok ninnm godar giafir. ok 

20 at lidinni veizlunni ridr Finnbogi vestr til Borgar i Yiðidal 
med konn sinni. Tákaz nu aster með þeim bionum. var hon 
kvenna venst ok skannmgr mikill. þa er þau hofdn verit a 107 b, s. 
Gamt ein mÍBsarí. attu þan son þann er tiunnbiom het hann 
var harála venn snemmindis at aliti. Finnbc^ hafdi alldrí feri [29S] 

25 menn med ser en -XII- þa er vel voru viger. 



1 þar til] til þBBs B. 2 Utt] rtórilla rií sinn hfig B. Sidan íúr] 
en um Tárit riar S. 4 naeh hafi; Noregsfar B. af Norfgi /. S. 
6. 7 llttgílii sua] þúttiat þann yeg B. hellz /, B. 7 bedit] fengit B. 

8 Ttanf.] útan at íara B. 9 ataafeBtast A «aeA Eyiol/s; tij handaF. (!) J, 

9 — 13 aMoÆr. — Tol/. A 13 þuiat hann] ea meS ^yí at Ejjóitc B. 
15. 16 hana frændk,] konn B. 16 heitír houuin B. 17 hiugguz þeir] 
bjat hanD B. 18 ok aiorm. /. B, 19 fræudum] niqnnam B. uinum] 
ftændnm B. gaaar] Bfonnannligar B. 80 liðinni] lokinni B. 21 nuj 
upp aUgídat B. hionum /. B. 23 TOnat] trfauit £. skaur. mikill] 
hinn mBBti sk. B. 23 ein] eitt B. 23. S4 bann — aliti] ok var 
hinn vœnsU STeinn B. 24. S6 feri menn] ffera manna B. Tel /. B. 
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(30.) Capitnlam. 
Porgrimr het madr er bio i Bolstadarhlia. Sigriir het kona 
tiana. en Þora dottir. hon var ven kona ok vinnngoð. var 
faáer hennar andigr at fe. pat var sagt. at lokuU Ingimnndar 
son riái opt i Bolstaáarliliil til tals vid Þom. var |iat talad. at 5 
hann mnndi bidia hennar eda taka haua frillataki. Maðr het 
Sigordr. hann bio at Gntipi i Vaiídal. Vefridr het kona hans. 
hon var skylld miog konn Finnboga. Porkell het son þeira. 
hEuin þotti seinligr nockat. frídr var hann synum ok iafnaa 
var haan at Boi^. ok |>otti hann þa bratt alþydligri firir sakir 10 
sidferdiss. þeir bræAr Ingimundar synir kollada bann fifl eda 
afglapa. Finnboga var vel til hans ok hellt honnm miog a 
lopt firir sakir kona sinnar. Eitt ainn kom Porkell at mali 
vid Finnboga ok sagdi honum at Mer hans viUdi at hann 
qnangadiz. ok þat med. at hann viUdi at þn værir i vmleit- 15 
an. huar til skyUdi snida. Finnhogi sagði at sua skylldi 
vora. Vm samarit let Finnbogi Þorkel riða til þings med ser. 
kom þar mannfioldi mikill. funduz |)eir frændr par Finnbogi ok 
Þorgeirr. tokn tali med ser ok sagdi honum skil a þessum 
manni. ok sna huat þcir ætludn at hafaz at. Þorgeirr spardi 20 
huar peir etladi til at rada. Finnbogi qnez ætla at hidia Þoru 
Þorgrims dottur i Bolatadarhlid. Þorgeirr segir- þat hygg ek. 



4 Ingmuudar hi. 
16 snida ikyUdí hi., 
angedeuUI, 



miog: Hallfriði B. 9 seinl. nockut] heldr aeiiiligc mttS.i TSta S. 10 at] 
á B. hinter Bocg ; juea F. B. hratt alþjdl.] miklu allþiuligri (?) B. 
10. 11 firir — Biðf. /. £. 13 konu] Hallfriiliir B. eitthyert BÍon B. 
at] i B. 11 sagdi honum] er B6gt B. IS, 16 ok þat — Bnida] ok 
Tilduia vit hafa þar til þitt fnlltingi ok vér rédumst um, hvar til Bkal 
Ifita B. IB manDf, mik.] saman gQlmeuni mikit B. 19. 80 honum — 
manui] f. bi þeim manni or afer honum var ok porkell hét B. 



23 poigi. 
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at lokoll eetli ser þann kost Fiimbogi qoact þat knrr aunarra. 
en e^ Banuindi. Þorgeirr mælti. slikt er ecki at gera uema 
þa frænði ser radinn til at Iiallda frændr þina ok vini motí [39B] 
aonum Ingímnndar. Finabogi quað þs hafa gert aleitoi við 
6 sik. ok Tardar eigi. þo at við reymm vid þa. Eplir þingit rida 
þeir nordr Fimibogi ok Þorgeirr a fand Þorgríms ok hafa þesai 
orct &ammi. Þorgrinu' tok þeasu mali seinliga. þotti madr ecki 
Bkam*uligr. þo at peuningar Tæri nogir, Nd med þni at Þor- 
kell var skylldr miok ModraeUingum. en þotti hofndbenda 

10 ramlig þar sem Finnb(^ var ok frændr hans. verdr þessu 
keypt med rsdi Þorgeiis ok samþykt þeira mædgua. skylldi 
bmllanp vera at tofraanadi samars at Borg. Eptir þetta riða 
þeir nordr. en Finnbogi heim lil Borgar. ok bad Þorkei þar 
vera þar til er þat færi firamm sem œtlat er vm bmllaapit adr i«e >, i. 

15 ok aquedit Tar. Pilltar voru tueir a bni iatekir. bet auu&rr 
ÞorBteinn. en annarr Bioru. ok þegar vm morgiuiuu verda 
þeir a brottn ok tetta eig^ fyrr. en þeir komu til Hofe ok 
sogdu þeim brœdnuu þessi tídendi. lokull mælti. hnat illt mun 
Þorgrimr poas vita at ser eda dottnr Biuui. at hann vill gefo 

20 hana slikn fif i ok gk)p sem Porkell er. Spyriaz þesai tidendi 
nu, ok vndraz aller at Þorkell skal þenna lcost fengit hafa. 
F.inn tlma reid lokoll nordr i Bólstadarhlid at fiuua Þoru 



i Iugmtuidat A>. alútlm hi. 15 imr pillur lUAt i 

áur^lríehm) dii abkSramg fOr liiiu. 



1 ]iat — annsTTB} ilikt Tera kvitt anuaTia nuums B. 3 ge»] tala B. 
n«iiia] útan B. 3 til] i B. naoh halldA: þik til Ja&u mea B. 4 hafa 
gert] h«liir Wa (œrKt l B. b TarAnr — þa] kvad eigi Qarri at þeii 
reynái meS sÉr B. 5. 6 rida [leir] rídr B. 6 norilr — Þ<"8-] *■ Í"S" 
nordr m«ð |>argeiri B. 6. T bafa — faHnmÍJ bafði framini m^aleitan B. 
; malil lieldr B. T. 8 þotti — akanjol.] þrl at maðrinii var ekki skjðc- 



Ugr Jt. 8 nogir] f aig B. naeh at: húin viasi at it. 9 niiok] {i( 
11 raAi] fiiltldngi B. ok — miedgHB /, S. IS bmllaiip] baoit d. u 
— íumari] um haustit B. 12. 13 rida þeit] ríðr porgeirr á brott ok B. 
lí Tera mea sér S. ■ þat — fcamm] lyktaat eptir þTÍ B. 14. 16 er vm 
bcnll. — aquedit/. B. 15 PiHtar — bo!] btIí cr sagt at þar Tárn 
búrpiltar B. 16 Biorn] STeiim B. TerSa] hlaupa B. 19 þsBa — aer] 
Tita A Bik B. sinni] diia B. 20 alikuj tvi niiklu B. 21 imdra allir 
menn B. akal — fengit hB&] hafai fengit þeiman kost B. S3 vor einu: 
ok þf kkir F. fast 'fjlt hafa B. einnhTem (ima B. 
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'vinkonn sina. er par vel viA honnin tekit Spyrr lokull eptir 
vm gipting heiuiEU'. en hon segir aem ætlat var. lokull nuelti 
]ia. villtn na &ra heim med mer tál Hoíb. skal ek þni heita 
þer pann tima er við akilinm. at þn skallt eigi hafa minna fe 
en nn er þer ætlat til motz viS Þorkel. hon eogir. þess þarf 5 
nn eigi at lelta er þa var engi van er þessu var okoypt 
loknll segir. Iiui vil ek boita þer soa gott sem pu hjggr til 
at eiga Mit at fn skallt afcamma hrlð niota. ef ek ma rada. 

[3C01 Einn tima bnaz þeir Finnbogi ok Þorkell at riða til Gnups ok 

hafa þadan þat er þeir þDr& til bodsinB. Rida peir -IU- samt. 10 
en Ba&i enn litli rann firir heBtum þeira. fara aem leið liggr 
þar til er þeir komv lil Gnnps. var þeim þar vel lagnaL 
Snemnia moi^ins for smalamadr &a Hofi ok sa ferd þeira. 
haim sagdi þeim brœðnun at Fiimho^ enn rammi lét ecki 
ouant yfir ser er hann reid þar hia garði ok ÞorkeU brudgami Ið 

\ (baglakan med honnm. Þorir mœlti. hellz ma honnm þat þeira 
manna sem na em her til. þenna dag hnarf loknll a brott 
með annan mann. 



(31.) Gapitnlam. 

J>v er þar til at taka er þeir Finnbogi buaz brott vm di^pnn. 20 
þeir hofdu þat rtíkí ser Bem þeir þarftii. rak Rain firir ser 



I þui vnámflieA- 8 díoU an Timdt naehgetragm. 



2. 8 en — þs/ B. Tillta] ok hvárt hon TÍll J. 3 nu/. B. iner] 
hoDQin B. 4 Tid Bkiliom] ek lœt Þi^ laass B. fi er þei — tid] reer 
þú med B. 6. 6 hon — okeypt] páie kTad þar engft yín til J. 8 at 
<2)] en B. hjid] Btnnd B. naeh isdB: eptir ^ít rfdr J. á brott ok tw 
1 jiunj^ akapi. Ifda nd standii ínun B. 9 Einn tinia] ak eitthTert ainn B. 
10 Þat — þDifa] þ& hluti er hafa þoifti B. 11 heatum þeira/ B. 
faia] ilða þeir bvA B. 13 Snemma — fai] tbi þat sDemma um morgiuuim 
at B. ok — ittS\ hafdi sét tU feraa B. 14 enn — lét] riili þBi hji ok 
léti B. 16 ouanC — aei] ÚTqldQÍigB B. 18 diagl. — honum (1) /. B. 
16. 17 porir — til] þotsleiiui krað S. þat helzt m«ga af þeim mQnonm 
er þai Tira [iBr at lats Tqlduliga B. 17 þenna dag] ok eptjr un d. B. 
18 med] Tid B. 19 káH abtelmtíl in B. ÍO ver bnai: Táru at Gndpi ok B. 
81 þeii hofðn — þoifta] ok hafdi Þadan þt hluti ei haun þðttiat 
þnifa B. 
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hestana Bama klyfiada. en þeir rida BÍðuT. ok |ia er þeir riðn 
(^ at Uofi. tíack Rafa viA fotnm. Finnbogi spnrdi hni hann 
fœri eigl. Bafn segir. Ek se her framm vnder breckima. hasr 
spiolzoddar koma vpp eigi færi en X' er þat ætlan min. at 
5 menn fylgl Finnbogi mæltl þat er þer mii^ opt at þn radra!! 
pat po at þa siaer menn. þikir oss Tel haar sem saeinar leika 
Ber. ok er þeir riða framm hla. hleypr lokoU firir þa med tos ■, i 
•X- mann. Finnliogi heilEadi honnm vel ok fretti hoat hann 
TiHdi. lokitll Bcgir. lialla ma at ek e^a ecki erendi vid þig. 

10 sem þo ma vera er firir þat gangi þiki mer Þoikell ecki litt 
bt^ dregiz til nþyckin vid mik. beðit þeirar konn er ek viUdi 
vmsia veita. er honom þat ofdal at ganga i mot oss frændiun. 
Finnbogi segir. þo at þer þiki Þorkell magr mlan ecki skiot- 
ligr miog. þa er hann þo ecki nppbarítaminni vm þat er til - 

15 knennanna heyrir en þer garpamir. lokuU leggr spíoti lal 

ÞorkelB ok stefoir a hann midian. I þoi bra Fimibogi Buerði [sot] 
ok hio i sandr spiotakaptid milM handa honnm. Finnbogi hliop 
af bahi ok mælti. mer akalltn nu fjrr mæta. loknll. þoiat ycb- 
mon fomitni a Vazdælnm at vita hnat ek ma. loknll þri& eitt 

20 spiot ok le^ lál Finnb(%a i skiolld hans. ok geck i sondr 
spiotakaptid. I þessi Bnipan þa hlaupa fnunm -11- menn. ok 
vom þeir brœdr þar komnir Þorir ok Þoreteinn ok gingn þegar 
i milli ok skitda þa. þottnz þeir vita. þegar lolnill hoarf. 
hoat hann mundi firir ætlaz. hafði hann teMt aer menn a 

25 uæstom bæium. Sidan þeir vora skildir. riðr Finnbogi heim 

U tdl iwn nuidt naehgetragm. 31 apioUkaptid ki. 28 porir] parRÓiui h*. 

1 hest. — kljf,] nqkkuTK kly^aheBts B. siðan] eptir B. % itack] 
drapr B. 2 — 6 Fúinbop — fjlgi/- B. 6 þer miog/. B. 6 vor ]iikÍT: 
Hrafíi tegir: ek sé héi fram niidir brekkuiuac, brar Bpjút taia upp 
eigi fnri en 'XII- ir þat ætlui mfn, at menn mani si^a fyrjr obs B. 
Bem /. B. 8 -XII- B. liettl] spurfi B. 10 vera — gangi] xeraa at 
. þil verði B. 11 liefir bedit B. 12 afdul] ofbatdi S. btH fBst f miStJ?. 
frændum] btteSnim B. 13 nach aegir; þaan vog er B. li miog /. B. 
14. 16 tU kueuD.] konaniun B. 15 bejiir til B. ea — gaip. /. B. 17 f 
miUam B. 18 lok.] en porkatli B. 18. 19 yar — Vaid.] ek Teit, at 
^T mun þu meiri bagr á. B. 19 eitt] þá upp fi. 21 Bpjdtit B. 23 f 
millum þeba B. hvaif heinuiD B. 84. 8G a nœBtuip] af qðrum B. 
25 Sidan — Bkildir] eptir þetU B. ríilr] rida þeir B. 
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til Boi^. ok bnaz þeir við bode vel ok virðoliga. eiiuibaem 
dag reid Fiimbogi til Hofe ok bytb' peim Þorí ok Þorsteini 
til bods med ser. þeir ]>oclnidD honom vel ok qiiadoz gíariLa 
vilia eiga gott vid hann. en sogdn lolml stiidan i lyndi ok 
omiukan. mimn vid annathnart fara aller eda engi varr. ^dr 5 
Finnbogi heim eptir þat ok einnhuem dag firir bodit ríða 
þeir til Borgar Þorer ok Þorsteinn at finna Finnboga ok sangdn 
at {>eir mnndn heima sitia vm bodit Finnbogi mælH vel fari 
þid medi ybm mali. haim gaf Þorsteiai snerd hardla vel bnit 
ok hinn bezta gríp. en Þori fingi^nll er va eyri. ok qnad ÍO 
Hakon iarl hafa gefít ser mag sinn. þeir þadu honom hardla 
nel ok rida heim. bafdi lolnill allt i spotti vid þa brædr sina. 
Sna er sagt at þeir sitia at veizlnnni at Borg. ok verdr ecki 
tjl tidenda. ferr veizian vel framm. ok at lokinni s^ir Fiim- 
hogi at þan Þorkell sknln þar sitia vm vetdDU hia hononi. 15 
Þoi^mr qnez ætla at Þora mimdi beim vilia med honum. Þora 
1 segir. þetta kys ok at vera her hia Finnboga. man oss þat 
hezt gegna at hafa hans rad aom meBt. en ek skal koma. fader 
minn. þig at fiima enn þa er stnndir Uda. Eptir þat rida brott 
bodsmenn hoarrfttaeggiQ vel sæmder med godnm giofum. 20 



h 



(32.) Capitnlnm. 
eitthnert ainn. at Þorkell mælti til Þoru. nærr ætlar 
þn at finna fodnr þinn sem þn hezt honnm. henni quaz hardla 
gott þikia hanu at finna. en qnad þat hughod sitt at hon 
sæi eigi sidr firir hans kosti. þo at pau sæti eigi sidr heima 25 
þar en rækiz annarsptadar. Þorkell segir. veit ek at þu 



1 Wte] bEedi B. Tirdul.] sœmiliga B. 2 ]ieím brœdram B. 3 til 
bodi] heim til Borgar B. «el íjtir boilit B. *. 6 i — omink.] vid at 
eiga B. I sqgdu honum B. 9 bariDa /. B. 10 bian — grip] buðlB 
vænt. lar þut hian Teeasti gripr £. þdri gaf haiLn .9. 12 heim RÍSan B. 
allt i Bpottil heldr Htt 5., BÍna /. B. 13 þair] mcim B. 16 sdtia] 
leiaB. hia] með .9. 16 TÍlja fara £. 17 »egir — bei] kvsEt þu >ildu 
yera B. 18 aem most /. B. koma] fara B. IS. 20 Eptir — giofum] 
fram, ok Bvá lidr af vetnnn B. S3 heum — horðla] hon kvað B. 
S4 þilcia/. B. 35 mieh koitl: enatnnmit. þau] hsnn B. mgi aiAi/. £. 
36 en — BuiuuMt. /. B. 
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mœler þ^tta sakir vinaLT þfns lokols. en ek ottaz hahn (mitid. 
ok skal ecki fara at aiír. ok einn moi^in Bnemma var Þorkeli a 
fotom. ok spnrði Finnbogi hnat hann skylldi. haim qaez 
Bkfllda rída með Þora nordr i Bolatadarhlid. Finnbogi kaad 
5 þat rad at rída haergL veit ek at Þora vinkona mfn mtin mik 
rada lata. hon qaad þat satt. Þorkell quaz radinn tíl at fara. 
ef Finnbogi banuade eigi. haon qnaz eigi banna vilia. £n 
apurt hefi ek at loknll reid nordr til Skagafiardar firir fim 
nóttnm. þiki mer eigi vita mega huerea ferder ydrar berr 

10 saman. Eptir þetta rída þaa veatan tafv aaman. ok einn 
blaupandi sœinn med þeim. Rida þar til er þaa koma i EDid. 
var vid þeim tekit hardla vel. Madr er nefndr Þorarinn. hann 
bío a Vidimyri i Skagafirdi. bann var mikilmenni ok godorz- 
madr ok atti aon er Vilmondr het. Þorarinn var skylldr Þðim 

15 Ho&sneinnm. ok var bin mesta vinatta med Þ^im lokli. en 
otlnm odmm þotti Þorarinn it mesta iUmenni ok obmetnadar- 
madr miMll. lokoll vor þa kominn a Vidimyri. ok er hann 
hafda þar eigi lengí verít apyrr hann af hlaupándi monnum 
at Þorkell ok Þora kona hana voru komin i Bolstadarhlid. ok 

20 litlu aidarr byz hann heim at rída. Þorarinn vndradez er bann 
villdi 3ua ekiott rida. qnad' hann glikt gera vndartiga ok 
vfrændaamliga vid sig. lokall quaz þa fara vilia. Þorarinn reil 
þa a leid med þeim vestr i skaráit til bteiar þess er i Vazhlid 
heitir. ok eptir þat huerfr hann aptr. en þoirrida ■III- aaman [soe] 

25 þar til er þeir koma i . Bolstadarhlid. var þa alidinn dagr 

nocknt ein kona var vtí ok heiisadi vel lokli. þoiat hon hafdi i« >». >■ 

S6 vel heilaadi hi., áoehitt á. riehiiýe wartf. áarch iatttiehtn angedtutit. 

I mster þetta] mant þettii Tilja gera fjrir .fi. 2 skal — BÍdi] mun 
ek ekki aiar fars t,Ti i&c B. S huat — skjrlldi] hTert hum atladi B. 
i — 6 Hkjlldu — kuaz / B. G til — farit] f at rfda B. T luuiiiaði hanum B. 
hami — En] F. legir B. 9 ferðei — berr] íeiðum manna mi bera B. 
12 barðla /. B, mit Maði begint in B ein iteuer abtehnitt. ei nefndi] 
hét B. 13 iMíA bio: á þeim bœ ei bít B. it ok atti — bat / B. 
16 Þ*"*] ^"'"' '""^ ^' ^^ mik.] binn meeti B. kominn] enn B. 18 eigi 
lengi] Bkamma ttnnd B. monmlin] eTeinum B. 19 kona hanit / B. 
20 litln — bana (1)] bjúgt J. þegai f brctt ok setUi B. 21 lida] á biott B. 
■likt / B. TndarÚKa ek /. B. SS naeh ág: er hann feir tji anart B. 
naeh TÍlia: >eDi idr B. 28 þeim] hoonm B. U -Ul. lamui /. £. 
26 nqkkot %1&B. þeim Jqkli B. 
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opt séét [baiin]. baim sponti bnart {>orkell værí Þar. hon quad siia 
vera. þa skallta. eegir lokull. bidia baun vt ganga. aeg at 
ek vil finna hann. hon gerdi eua. sat« Þeir magar i stofu. var 
fátt manna heima. Suartr het nantamadr Þorgríms bonda bædi 
mikill ok Bterkr. Þorgrimr bad Þorkel fara variiga. þeir tokn 5 
vapn BÍn bader ok gingn it. Þorgrímr var þa gamladr miog. 
Þorkell beilBadl lokli. haun segir. þess skalltu nu visg verda. 
bnersu heilan ek vil þig. ok lagdi til hans spiotí ok stefodi 
a hann midian. ok i þui bliop Ýt Snartr nantamadx ok hafdi 
stalbofa a hofdi mikla ok akafi^a foma ok skiolld firir ser. 10 
eu ecki hafdi hann hogguapn annaL en bann reiddi mykirekn 
sina vm anxl. ok or Snartr ser athofu lokuls. slær hann þegar 
tii hans med reknnni. ok i Bundr Bpiotskaplit milli handa 
lokli. lokull bad bann fara þræla armaztan. Snartr mælti. ef 
þu rídr eigi akiott a brott. skal ek sla annan vid eyra þer. 15 
Þorkell lagdi pa spioti til lokuls ok i skialldarspordinn Bna 
at hann klofuadi. ok hliop spiotíd i rist lokli. ok vard þat 
allmiidt sár. fylgdarmenn lokoia aotta at Þorgrimi. lokoll 
bliop þa att baM Þorgrími ok hio med suerdi i hofud honnm. 
bann hafdi biabu a hofði ok beit eigi soerdit helldr en med 20 
akidi væri alegit. loknl vndradl þetta miog. þniat þat sverd 
hafdi bann reyut áðr alluel bita. Þorkell lagdi þa til fylgdar- 
manz loknls ok þegar igegnum hann. þa mælti Þorgrímr. þat 
er rád. lokoll. at rida heim. mun þer þetta verda engi sæm- 
darfanr at siuui. loknll s& at þetta muudi ana fára med þui 25 
at hann mæddi miog blodraG. ok þat at Snartr atod med reidda 

1 haim (1) /. hí. 9 hliof h>. 32. 28 ^lgdsrm&nz ht. 

1 aét hami B. haim] JgkuU S. jtai kaDunn S. S tegii lok. /. B. 
seg «yá B. G bader /. B. gamliúJr] gamall B. 1 þeaa — verffal {lú 
akfllt nú ríla B. 9 vl] nt B. 10 i hgfdi sér B. 10. 11 ok flkiolld — 
en (!)/. B. II hqggTápna B. b&nn reiddi f. B. 12 Tm aaxl] reidda 
um Qil flér B. 18 til hana /. B. ok / B. 11 íara] a\á B. þjiel B. 
It skal] þ& mun B. ennat B. 17 klafnaði 1 tvá hluti B. 18 vor 
Inkull: hann hafði hjálm & hQfði sér B. 19 þa att] af B. I>orgr. /. B. 
hio — auBrdi] brá euerdi ok hj6 B. 20 hann — Wdi/. B. eigi suerd.] 
ekki á B. Sl Tferi á .S. 22 attr / B. 23 þegar] lagdi B. 24 er 
rád] riS keniii ek þ^ B. mnn] mí B. 26. S6 með — at (1)] þríat 
þá B. 26 at] með a.t B. . 
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rekima ok var búinn at sla hann med. ok [lotti honnm þ&t 
mest sninirðing. ok vid þetta allt saman stigr loknll a bak [309] 
ok riðr brott við annan mann ok vnir storilla vid sfna ferd. 
kemr heim ok er lengi ádr en hann verdr gneddr. spyriaz nn 
5 peasi tidendi ok þilidr loknll bafa iUt af bedit 

(33.) Vtknama Berga ra«lta. 

pessu næst kemr skip af hafi vestr i Hrvtafiord a Bordeyri. 
ok het Bergr Btyriinadrinn ok kalladr Bergr racki. hann var 
hinn gerviligsti madr ok Iridr synnm. hann var knangaár. ok 

10 het Dalia kona hans ok var kvenna venBt ok kynstúr. ok 
kaenna h<^nzt a álla blnti. pessi Bergr var Bystnrson Finnboga 
hina ramma. ok het Pomy moder hans su in sama at Skidi 
flutti a brott at vnilia Asbiamar fodnr hennar. pegar Finnbogi 10» %, 1. 
frettir pat. ri<b' hann til skipB ok fagnar vel Bei^ frænda 

15 ainum. bydr þeim fil sin ok þat piggia þan ok fara heim til 
Boi^ar. Hallfridi fonz belldr fátt vm vid pau. en Finnbogi 
var hardla ^adr ok veítti peim storliga vel. lidr af vetrinn 
ok talaz peir vid frændr. ok bad Finnbogi Bei^ par vera 
lengi hia ser. en senda vtan skip sitt ok pat rada peir af. 

20 fa mann firir skipit. var þat frændi Ðaullu sndreyskr madr at 
átt. sem pau vom bedi. 

(34.) Kaanfáng Örims. 

(jrimr het madr er bio a TorfaBtodtmi. hánn var vngr madí 
ok vkuangadr. var fader hans daudr. hann var vel ættadr ok 

6 B w.BeigB Oier der ttil*. ' 

1 TBx f. B. með /. B. a 8niaiid.[ Bkgmin B. TÍd] med B. Á bnk 
IieBti BÍDiun B. 3 ator-/. B. i iena beim /. B. 5 beðit] fengit B. 
1 Hrútafirai B. 8 Bergr {!)] Eárilr (!) B. kBlla4r /. B. 9 Mttr] hinn 
frídaBti B. 10 ok Tir /. í. ok kjnBtor] karteÍBUBt Æ. 11 kuenna /. £. 

12 hins camma /. B. pomj] Jiácimn B. at] er fjTc B. SkiÆi] Hfai B. 

13 þegiii «r .8, 14 fcettir] Bpyrr B. Eerg] Birdi B. 1,1 Þeira] honam 
beim J. 16 fanz ~ þau] var um {letta beldr Iftit 5. 17 lac — ok/, B. 
18 eitt[hTert sinii] talast B. Berg] Bárd B. 13 lenn /. B. skip 
aitt] akipit jB. 30 audreyakt] fœrejakr B. 31 tuKh bedi: aidan aigls 
þsÍT í haf B. 21 daudi] látinn B. vel] maniia hest B. 



D.gnzedbyGoOglC 



62 0. S4. 

var gerniUgr maitr. þau vofu skylld miog ok Tefríðr kona 
[310] S^nrðar at Gnupi. Grimr bad eysturdottar peira faræðra at 
Hofl. ok þan rað skylldu takaz vm vetrimi. er þar boðit 
moDnum til. Orimr var ok miog skylldr MauibueUingnm. ok 
firir þui bauð hann þeim Finnboga ok ollum þeim sem þau 6 
villdi með ser fara lata. þeir brædr Þorer ok Þorsteinn buðu 
ok Finnboga. hami kuað maga sina hafa boðit ser aðr. en 
quaz knnna þeim þauck firir. liða nu stundir ok vetrar. gerir 
veðr liorð sna at rekr a hriclir. Ok þann sama dag er til 
bodsina skyDdi koma boaz þeir frœndr Finnbogi ok Bei^. en 10 
ecki var areitingr at fleira mfétti fara. Siðan roðaz þeir til 
ferðar. geck Finnbogi firír þar til er þeir koma at VazdatsB. 
var bon alloliklig til ifirferdar. var krapafanr a mildl en laugð 
fra londum. þeir binda saman vapn sín ok hofðu lodliapnr 
fbtsidar. Bergr >hafdi en^ orð vm. en þotti vlikligt a1 þeir Ib 
mnndi ifir komaz. ok eptir þat leggiaz þeir til snndz baðer. 
bað Fimibogi Be^ hallda vnder bellti ser. leggz hann sna at 
brydr vm krapit. ok með terteik hiuis konfliz þeir ifir ana ok 
ganga þaf^tíTer þeir koma til Hofs, voru boðsmenn aller 
konmir. ganga þeír inn. elldar voni storer i elldskalannm. ' ok 20 
satn þar nocknrir menn a langknocknm. voru þeir þar allcr 
bredr. Koir het maðr. bann vl^ raðamaðr at Hofi. mikiU 
maðr ok steTkr ok hinn Tdælsti. þeir ganga nn innar hia 
elldinnm. geck Fínnbf^ firír. ok er þeir koma gegnt þar 
sem loknll. þa stingr liann bondum við Bei^ ok hrínðr honnm 25 
ok stakar hann at elldinnm. ok berr hann at hounm Eol er 



1 gervil. m.] binn vQTpnligaiti B. 8 oí var aagt at þau ráð skyldí B. 
S þíim /, Ð. 6 Tilldi — Utal vildn at þangnt fœri B. þeir brteðr /. £. 
7 oi /. jB. 8 tyrir sem áðr B. 9 þann — dag] á þeim degi B. 
JO koma] lira B. Bergr] Bírdr B. 11 var — tara] manna fleira B. 
13 T»r] ok váru i benni B. a /. B. 15 fot - /. B. fíerfct] Bírðr B. 
17 BerglBáldB. at haldu £. beltit í sír B, suí hart B. 18 hryffr 
— krap.] rýkr um framan B. fœrieik] frœkleilta B. 21 þar nock, f.B. 
as Kolr] EoUi B. 23 maðr / B. ddælaBti við at eiga B. þeir 
brœðr genjtu B. 26 sem lok.] er J. sat B. ok hrindr honum /, B. 
Sfi hann (1)] hoDum Ð. berr hann yðt B. Eoll B. 
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hann annaz vnt eUdinn eða elldana. hann hiindr Bei^ þegar 
ok bað hann eigi hlavpa a Bik. Fínnbogi ser þat ok þrifr 
annarri hendi loðkapTna millí berða Beigi ok rettír hann vpp loat. s. 
annani faeudi meií ollom vapnnm. en annarri hendi stydr haim 
5 a herðar lokli ok stediar vpp yfir hann með oUmu simim 
bimadi ok kom standandi niár. ok vndm{áuz] aller Þenua 
færleik. peir hliopn Jta vpp bræðr ok tokn \ií vapnnm þeira 
ok vasklæðom. eu fei^ {leim |nirr klæði. ok eptir þat gengu 
þeir til beckiar Grims braðgoma. Sat Finnbogi a 'adra hond [»i!] 

10 honouL for veizlau framm it bezta. ok at lokinu[i] vom giafir 
gefhar. Þorír gaf Finuboga stodtuvas þau er eigi vom i Vazdal 
onnnr betri. en Þorsteinn gaf honnm hialm ok apíot goda gripi 
Finnbogi þackadi þeim vel. ok er menn voni bonir. geck Beigr 
enn racki at Kol ok slær exarhamars hogg i hofaðit. ok fell 

15 hann þegar i ^niL hlaapa þa huarirtaeggin til vapna. en med 
þui at margir vrda meSalgaungnmeum þa skilia þeir at Binui 
ok vm snmsrit eptir kemr skip af hafi þat it aama sem Bergr 
átti. ok þetta sama samar skorar loknll Finnboga a holm. en 
Þorsteinn Bergi hfnam racka. ok þessu iata þeir ok aqaeða 

20 dag ner þeir skaln finnaz. ok er at þeiri stnndn kemr. segir 
Ðalla þeUn frœndum at henni gaz ecki at þessi ætlan. skal 
ek gera pat vedr at huarki ydr ue oamm monnom se vti 
vért. Finnbogi bað hana eigi þat gera. knad þa skanmm 
manda alla æfi vppi vera. ef þeir gengi a heit sín ok mnndi 

6 komu Ai. [ðiu] /. k». 10 [1] /. hi. 11 BtodhroH At. Ið queits 

eon jpiltercr Aand itber dtr aiU Kathgttragen. 23 kua hi. 

1 eUdinn eða / B. fegai tt& Ui B. 3 f loAk. B. f millam heril- 
sniu á B. rsttir hann] Ijptir hoDnm B. 4 upp meil B. S ■teðUi] 
stqkk B. 6, 6 með — bunaai /. B. 7 fEsrleik] frcekleika B. 8 tbs - 
/. B. fen^] fœrdn .S. fueA klœfli : f stadinn £. e til beckfar] á 
bekk B. 10 vel from ok B. .11. 13 þau — betrí] hina bettn ^pi B. 
12 goÆft gtipi] ok yáru þat allgíðil gripif B. 13 naeh þeim: gjaflrnar B. 
14 Koll B. naeh ilær: hann þegar B. eiai - f. B. i hof] TÍd 
ejrat B. 16 vrðu — BÍniti] lára f millnm at ítanda, gengu menn þá 
at ikilja þá um únn B. 18 Finnbogi Jqkli B. 19 hinnm racka /. B. 
jitudn þeir allir B. 19. 20 aqueda — akuluj ok kváðn stnnd ok ata3 
með aJT n«r er þeir skyldu it 22 huarki — se] jkki, at eigi akal 
ykkr né neinnm B. 23 badj kTad B. skjldu geia B. 24 vppi /. B. 
mnndi / B. 
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Þeim Tirt til hngleysiBB. Dalla qnaz a þat Iiætta mimdn belldr 
en hoii mistí bonda sins. ok eigl varð at begoma. Sua mifcil 
hrið kom a. at þat var með miklain olikendnm hnerr stonnr 
var eda BnÍafoU. var ok saa Bagt at Finnboga Ix)tti allillt en 
þat ætladi bana. at engi þeira mnndi koma. þa sitía þeir 5 
heima. veðrit hellzt -III- nátr. ok er vppléttí þottnz menn 
engan stsd eia Bnioforins. þat sporðiz ok. at þoir Holsueinar 
hofðn komit a motit ok þat með. at lokall baiði reist Finn- 
boga nid állbædiligt þar sem þeir skiUdn fandiz haS&. Spyriaz 
nn þesBÍ tidendi. ok þikir monnnm aJlmiog þetta bafa & vordit 10 
firir Finnboga ok aptrdrepa mikil hana vtrðingar. sialfnm honnm 
þótti þetta Bua iHtr" at engMi blnt hafAi honum þann tíl handa 
, borit. at hann yndi verr Tið. ok lagðl hina mestn fæð a 
Ðaulla. liðr nn af vetrinn. þan Finnbogi atta -111' ayni. het 
einn Gannbiom. annarr Þorír. þríði Eyinlfr. ok vom aller 15 
binir ventigstn menn. 

(35.) 

10» b, 1. Vm snmarit byr Bergr sldp sitt ok ætluða þau at Bigla. lætr 
Finnbogi flytia vamat þeira til sláps. Þorkell ok Þora vora þa 
[31*1 með Finnboga. ok er Bei^rr er bninn. riða þeir Finnb(^ ok 20 
ÞorkeU með bonnm. Rafn hinn litli for ok með nockura klyfia- 
hesta. riða þeir þar til er þeir koma nii(% sna vestr af halsinnm 
Hrata£arðarhalsi. Rafn bafði farit firir. ok er þeir riða ofan 

3 dat aetiu B in lÍnB Uer der aili. 14 TetrÍD Ai. 18 Tm] Ai. 
Wm [dtu W von jUitgerer hand.) Am rmá* 0*« jOtigervr hatul: CBp. 26. 
túain ht. 



i ÚDs] BÍDD B. Sua] at ivá B. 3 l. at ^at — aninf.] stí at nndr pðlti 
f veTS S. t allillt] illt enark (?) hennBr B. i. 5 en þat — bana] ok 
svá þat at liann ctlBðiS. fi Jieirs /. B. 6 nach lieimn: kyrrir pTÍiit .fl. 
6. 7 ok er — aniof.] ití aldri látti npp. pðttiet engi stadi ají iniBfanDa 
þá et upp l^ti B. T spnrðiz ok] Tar sagt B. 9 allhieil. /. B. þar 
— AindÍE hafit /. B. 11 aptrdr. nutíl] aptrdrep B. TirdingnÆ. U af] 
á B. EaUMðr ok F. B. 16 TenL menn] Tænstu niaDniefDi B. 18 sa- 
Durit eptir B. 19 naoh gkipa: fdr Ðalla ok þegar til akipB B, SI með 
honum/.Æ for ok] reid p) fjrir 5. SS Diiog aua/. £. balsinum/.S. 
14 Ha&i — farit arir /. B. 
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firir haJsiniL biðr Bafn þeirs. rinnbogi spnrdí hnl hann f«ri 
eigi. eda ser þa nocknt til tiðenda. bann quað helldr þat. ek 
aa her vader breckona ofan firir oss at bestar II- komu fi:anmi 
meðr godlnm. þa hliopu franun -11' menn med vapnnm ok tokn 
ðhestana.ok leiddn vpp vnder brecknna. er þat ætlan min. at 
firir ydr muni eetið. ok mun vera fleira manna en ek hefir 
séét. er þat rad mitt at snaa adra leid ok eiga eckl vid þa. 
Finnbogi segir. þeir einir mnnu vera at eigi mnnu fnsari mik 
at finna en ek þa. verdr fnndr vair sem ma. eigi skolu ver 

10 bera uidingBord þetta sinni sua at ver fl;im fyrr en ver þnrf- 
nm eda þolim vheyriligar skammir. Eptir þat ri^a þeir a einn 
grjotbul. sia þa bafoir adra. var þar kominn lokull Ingimniidar 
son ok Þorarinn frændi hans. Vilmuiidr son hans ok Kolr 
radamsdr. tofu þoir -XII- saman ok allir hinir vigligstu. þeir 

15 Finnbt^i lersta vpp steina nocknra þar til er þeir koma at 
lokoU mælti þa. þat er nn raS at minnaz esarhamars hauggs- 
ins. Kolr. þa faljop Kolr framm ok lagdi spioti til Bergs. ok 
kom i skioUdinn. Bergr bar af ser sfciolldiun við. ok i þni 
lagði loknll til Bergs ok i halssto&it frammi firir bostinn. þetta 

20 sa Finnbogi ok bra suerði ok Ho' i sundr spiotskaptiii. Þorar- 
inn sotti at Þorkatli ok -II- menn med honnm. Þorkell vardiz 
vel ok dreingiliga ok fell við goðan orðstir. Bei^ lagdi til 
Eols i gegnum skiolldinn ok firir bríost Kol. ok fell hann a 
faak aplr. ok i þui sio Finnbogi hann með ateini i hofnðit [Sic] 

25 sna at i smán mola lamdiz haussinn. ok feck hann bradan bana. 
Finnbogi lagði þa til loknls i gegnnm skiolldinn ok sna lœrit. 



t tn Qocknt liitr ier teSt. IS 1 úi Vilmnndr iibtr dtr ttiU nach- 



2 helldr þat] þat satt Tsra B. S brokkanni B. aíaa ~ 093 f. B. 
st] hvar S. 4. 5 tokn heBt/l til beBt»Dna B. 6 mun — maiina] munu 
fleiri mennimr B. 7 aðra leiá] annan TBf B. 8 oinir] monn B. muno (2)] 
sé 5. 9 ísm ma] Ht þTÍ kaupi sem auðnar B. 10 -oca] -naih B. 
þetta eÍDni] í þetta ainn B. ítik tjn B. 1 1 þoliml þola aðrar B. 1 3 Eolli B. 
li XV- B. 16 er Þ«ir] at binir B. at] til B. 17 Kollr B. spiolí/. B. 
18 >kio!ld. TÍd] mea ekOdinnm B. 19 framnii] ok fraiDan B. hostinn] 
ÖBlina B. 20 naeh Bpiotsk.: millnm handa honum B. 22 TÍd] m«a B. 
S3 Kolla B. 25 i— mola/. B. haussinn /. B. bradan/. B. 26 þa] 
spjóCi B. i lærit B. 

aerlni, Ffnn1>(>ga ttga. 5 
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ok vard þat allmikit aéx. Vilmimdr Bótti þa at Bergi akaft 
miog ok -11- meim með honnm. Bei^ I^di til annarB ok i 
gegnam hann. i þnl var íumarr komimi Tpp at baki honum. 
Bergr snaradiz þa viA ok slæmdi til hans suerdiuv annarri hendi 
ok tok smidr i midin. Yilmimdr lagdi þa til Bergs. ok þat 5 
ser Finnbogi. at hann var hlifarlauss. ok si^ þar til. ok i þui 
í- leggr Yilmimdr i gegnum Berg ok kippir at scr snerðinu. Bergr 
leit lil ok brosti at ok mælti. minni verdr nu lidveizla mía vid 
þig. Finnbogi frændi. en ek villda- ok vel hofir þn alid mig 
i vetr. hann vefr at ser klæ^ ok sez nidr. Finnbogi hleypr 10 
þa at Vilmimdí ok klyfr hann i herdar nldr. lokoll leggr þa 
til Finnboga. en annarri hendi slœr hann roed Buerdínn ok af 
Bergi hofadit. Finnbogi hio til lokuls sua at i beini nam stað. 
Rafn litli var sárr miog ok' hafði drepit einn af fylgdannonnum 
Þorarins goda. þeir sottn þa V- at Finnboga. hann hio þa til 15 
beggia handa ok geck i inóti þeim hid drengiligsta. Þorarínn 
geck fast at moti. var hann fullhngi ok ramr at afli. Finnbogi 
bIo hann med steini ok kom vtan á Ýangann. ok stejptiz hann 
þegar. Finnbogi hio eptir honum ok tok hann snndr i midíu. 
vard hann þa mannskædr. Ok er þeir hofdu bariz vm hrid. 20 
þa sa þeir -X- manna reid. ok rida akafliga mikit. Voru þeir 
þar komnir hræSr lokuls ok gingn þegar i milli þeira. lokull 
var þa vuigr ok hardla miog aárr- stðdu þeir -V- vpp ok 
aHer miog Barir. Finnbogi var mó3r miog en ecki sájT. Þorir 
mælti. ber ero vordin tiáendi mikil ok vþaurf. Finnbogi snar- 25 
aðí- vordin ero þan at ek mnn alldri bætr bida. ok þat bafda 
ek ættlat nu. at vid lokoll mundim eigi optarr finnaz þnr&. 

4 altemdi] Bsemdi ha. 14 fflgdari 



1 2 akftft miog/. S. 2 ok (a)3 ok ^egar B. 1 m«d annani B. fi tokl 
íiegar l B. 8 mjt þar] Bknndar B. 7 Bnerd-] spjótÍDn B. 8 till Tia 
honum B. at/ B. verdr] mun Terffa B. mín /. B. 9 bIíS migj TÍÍ 
mik gert B. 10 veft — klieítin] Tarpar frS sér eTerainu B. IS Blær — 
mea] í1a°mdi haim B. ok tók af B. 13 til lok.] Jqkul B. nam ataðl 
stúa B. 15 porar.] Þorgríms B. -X- B. 16 gekk fram B. dreag.] 
bexta B. IT fast atj at £ B. fulUiugl mikill B. 18 kinnTangailn B. 
19 tok hann] Þegar f B. 33. S4 BtoS.M — »ixif.B. 34 porir] pdtarinn 5. 
25 Diikil] Bt^T B. 36 at] hér er B. ST muudim] Bkyldam B. Þorfa /. B. 
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en na mun þat a yðro vallde. Þorir quað þa hætta s^Mu. 
duga þeir þa at þeim moimiim er li& var Ýan. Fimibogi flytr 
heim Bei^ frænda sinn ok heygir hann skamt fra Boi^. Btendr 
þar enn hangr hana. Spyriaz nu þessi lidendi. ok þikir fundr [3iB] 
& enn harðazti ifordinn. ok Fimibogi hafa ena synt þat. at hann 
er .afbordarmadr annarra manna í sinni &anigongu. Ðaollu 
þótti mikill skadl nn bonds ginn. hon bad Finnboga fá ser 
Qiuinbiorn son sinn til foBtrs. þotti ser þat ynde at hafa med 
ser nockom Bergi ekylldan. Ea med þui at Finnbogi vissi at 

1*^ hon var rik miog ok atorandig. ok þat aniiat. at hon hafdi 
sárt af bedit ok mikit af hlotit þeira fimdi. þa lætr iiann þetta 
eptir bennar bæn. fær henni i hendr Gnnnbiom son siniL var 
hann þa VI- vetra eda -VII' bann feck henni ok i hendr 
■XV- C- morend ok -XV- vararfelldí ok sendi Bardí a Græn- 

I& mo. eptir þat for hon vtan ok atti hinn bezta gard. sksr hon 
þegar Gnnnbimi skrndklædi ok skarlat. bon for nordr a Græn- 
mo ok terdi Bardi bonda giafimar. leiz Biu'di alluet a sneininn. 
Ok þat var einn dag. at Bardr spurdi huart Gannbiom viUdi iioa, i. 
glíma vid annan pillt. hann bad Daulln rada. sidan glima þeir 

20 III- lotur. ok þóttiBardi miog iafnL ok bad þa hætta. Gunn- 
biora qaaz eigi hætta vilia ok hleypr vnder ok rekr nidr saa 
at þegar gingn i sundr -III- rifin i pilltinam. hann qnaz þa 
bætta vilia. Bardr qoad eigi logit til fodnrins. ok gaf honnm 
guUhring er stod VI' anra. ok quad gott f vanum sidarr. at 

2ó hann mundi afbragdzoiadr verda. qnad þenna verit hafa -XV- 



D (1)] es hi. 16 þegftr Guimbirni þeg&r hi. 3S pilltiin 



a lifs var] þeisi þðtti Iffi B. 4 naeh hana : hini) fegrgti B. í. 6 fiindr 
— ^arð.] Þ«tta hafs orðit hinn haida»ti fnnðr S, fi. B ok Fionb. — 
fiamg;.] F. haOi rejnt sik í framgqngu fyríí adra nien.n B. 7 mikÍU] 
binn meati B. vm — sinn] at bónda efnum B. 8 þotti] í-r&ð B. helat 
yndi B. með] hjá B. 9 tu^kkura skjlda B. 10 rlk miag] bin ríkaata 
koua B. tior ok þat: at té B. 11 af bedit] baldit B. þeira fundi] af 
fundinnm B. 12 hennar bæn] heuni B. 13 .V. vetra eða .Vl- B. hanni 
ok] hOQum B. 11 -XII- vararfBldi B. 16 Bkradkl.] 1 akrúd B. 1 7 aU- /. B. 
18 huart] ef B. 19 Daulln] Bárd B. 20 -VII- B. Sl — 23 ok hlejpr 
— rilia/. B. 2.1 fodur.l lettemÍB hanB B. 34 gott — fliJatr] Tera gúda 
Tán B. as mnndi-Terða] Trði afbragð tamaiTa mannaf, þenna/. B. 
■SII- B. 
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vetra ok þo eim knasta. en Oiumbiom var þ^ -Vlll- vetm. 
Eptir þat &ra þan a brott meA hiniun bezttun giofom. Ves 
Gannbiom Tpp med Danlln 'pat tii at tiann er -XU- vetra. var 
hann pa ana mikill ok sterkr ok mikit atbrf^ anuarra manna. 
[320] Banðr het vikjngr er beðit hafdi ÐaDlln. ok hafdi Gnnnbiorn 5 
firir Bezt Bkarpiiga. ok hafSe Banðr brott farit i illn Bkapí. 
Na er sna komit at Dalla i^r Onnnbirni sMp. ok iegz hann i 
heniad ok er haerinm frælmari i framgaai^^ heriar hann a 
Tikinga hoar aem hann kemr framm. Ok at aliðnn snmri finn- 
az peir Rarðr vildngr vnder ej einni. alær þegar i bardaga 10 
roed þeim. hafdi Bardr dreka agetan. var hann biedi hardr ok 
illr viðreignar. fellr lid af hnanuntDegginm. þa nuelti Gnnn- 
biom. viUtn ^ima vid mik. Randr. hueran gamall erto. segir 
Randr. Ek era nn -XII- vetra. segir hanjL þa þiki mer til litilB 
vera eda en^ss at glima við þig. en þo slialltn rada. EptJr 15 
þat taka peir at glima lengi. ok er Oannbiom aÖa minni ok 
fordar sér raeirr. Randr aœkir med akefd ok þar til at hanu 
mœdiz. Onnnbiom sæMr þa eptir megni þar tU er Baadr 
feUr. Oannbiom hafdi einn tygllkiiíf a balsi er fostra bans 
hafdi gefit honnm. ,ok med þoi at hann hafde ecki vapn til. þa 20 
tekr hann þenna btla knif ok skerr af Raadr hanfndit med. 
Eptir þat tekr Gnnnbiom dreka pana enn goda ok allt þat 
goz er RaDðr bafdi átt en lætr fara menn i fridi med Eitt goda. 
ok kalla þeir hann hinn bezta dreing. ferr hann vm banstid til 
fostm sinnar. útí& þar vm vetrinn glader. Bkortir eigi fe ok 25 
gott ifirlœti. 

9i hBDitid ht, 

1 oí — kniuta] er Tid haim haifli gUmtð. en — relxif.S. 3 -Vli- 
vetra gsmall S. l bdb] bæði B. Bterkr] BtiSn B. mikit f. 2. 5 uat 
Bauðr begiM tin tuuer aiiekmít i'n B. 6. S ok — akirpl.] Bn hon haf&i 
Bjnjat snatpUga B. 6 Eauðr] hiuui reiðr S. illn Bkapl] illum hng S. 
7 Bíá íar B. at — fEer] þá fokk D. B. 8 frakn. i] framar í allri atgervi 
oí S. 9 frHmm] at B. 10 VDdsr] hjá B. l hinn barðasta bard. B. 
11. 18 hæði— viÍr.] hinn harðfengaBti S. 11 þa þiki] þat mon B. 
ISvflra/.í. at — Íiig/.Æ. IBlangi/.B. 17 meírr] íqllnni Æ. með 
akefð] í ákaía £. 18 sptjr megni] af msgni gtfmuna B, 19 i hilsi 
Bér B. 20 vápn til reiðu fl. 3 1 Bketr] míðr P. með/.Æ. 22dtekanJ. 
þann— goða/. B, 22. 23 þat goz] annat Imt B. H kaUsl kváðn £, 
hann veta B. beita] vEBnstA B. I6i hann heim B. 211 BÍtia] ok sat B. 
glaðer] glaðt ok kitr B. tkorti haun B. ok] n^ B. 
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í^va er sagt. þa er krÍBtni var bodnt a Islandi, sa fi^nadr er 
ollnm hefir mestr vordit. at engi varð fyrr til iie Bkiotari ðn 
Finnbogi enn rammi at iata þni með Þoi^irí modnrbrodnr 
5 Binum. var haim ok iafaau sidan formælandi þat at styrkia ok 
stydia sem hinir agætoztn menn bodnðn. vard ok 8i^& vel iio ■, i. 
kristíim. þat er eagt eptir fall Bergs hiDs racka. at Halllridr 
feddi bam. let Fimibogi þegar kalla eptir fiergi frænda eínom. 
vnni haim hosam einna mest sona sinna. Bersi het maðr. 

10 haoa bio i Hnammi i Vazdal. hann var skylldr þeim HofB- 

monnnm. hofdn peir knæntan hami ok lagit til fe med honnm. [3S3] 
hafdi haDn adr verit hlefpipilltr þeira brædra. en var nn vord- 
inn gilldr maðr ok lagamadr mikill. þesai maðr eggiaði þa 
brædr iafnan til mótgangs vid Finnboga. lokoll lá lengi í 

15 Barum ok vard po heill, Þess er getið eitt hvert sinn. at Finn- 
bogi bafdi rídit til GnupB at fínna Sigurd. ok adr hann ridi a 
brott. kemr hann i Hnamm at finna Bersa ok mfeltL Sna er 
mer sagt Bersi. at þn ser miog spillandi vm lyndi frænda þinna 
ok miog æsandi þa a headr mer. en þar sem þn ert litils verðr 

20 hia þeim. þa skal ek saa finna þ^ eitt hnert sinn. at þn skallt 
alldri þri^ BerBÍ segir. ek hefir litid at gort her til. en þat 
[ekal] vita ok til eiga at segia. at engi sk^ þer grimmari en 
ek. Finnbofp sat a baki ok reid at honiim ok slo hann kinn- 
hest. sna at þegar fell hasii i vuit ok qnad Finnbogi ecki vapn 

25 a hann berandi. bad hann soa annara verra bida. ridr hann 
heim ok lætr kyrt vm. þat var einn tjma. at þaa Finnbogi ok 
Hallfridr rida norðr til Liosaoaz. Tok Þorgeirr vid þeim baðnm 

32 [skal] / kt. ' 

2 vat — lal.] kom til IslandB B. S naeh vorðit: ok beztr S. rard 
— tal Tnr fnri B. i enn raniiiii /, £. Þui] ttúni B. 5 yar haim— 
form.] fonniBltt auda hana (hana hi.) ok B. 8 aTeinbam B. fl einna 
f. B. alltB Bona S. lO'naiiÁbia: þar sem hét £. 11 knænt.] krángat £. 
13 maðt (])] bóndi B. 16. 17 a brott] heim B. 17 at finna] ok finnr B. 
18 iTudi] luad B. 21 at goit] vi£t þat haft B. 31. 32 þat — eiga] Dd 
flkoltú þat eiga til B. 33 naeh gegia: hédaa af B. S3. 21 kinnhest] 
kiuAdMp B. S6 lætr] eezt B. 
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hondQin ok vard þeira koama slorliga fe^n. litlu BÍdarT kom 
þar sendimaðr vtan or Vik ok Bagði Asbiorn krankan miog ok 
bad Þorgeir koma vt ])angat. en {lan víbbu e^ at Finnbogi 
væri þar kominn. £ptir petta rida þan vt oU saman. verdr allt 
folk þeim storliga feglt. ok var Aabiom miog sinkr. skipar bann 5 
lil vm pa hlnti sem hann villdi sln vmrad standa lata. sagdi 
at Finnbogi atti fe at taka allt eptir hauB dag ok qnaz hoiinm 
vnna storvel at niota. bað þan hion gera þat tillæti vid aih at 
I lata heita eptír honnni. koaz þess venta at nocknr hamingia 
mnndi ^lgia. eptir þat fa þeir bonnm prest at veita honom þa 10 
hlnti er hann þorpti naadsynliga. ok siclan þraongir hann sottin 
sna at þar af deyr hann. bii^giiz eidBn brott með lik hans. ok 
110 1>, 1, for fioldi mefl vtan þadan. ok er þeir rida vtan vm Flateyiar- 
dalsheidi ok vm kambinn Almantfakamb. eu anDarr beitir 
Finnbogakambr. þa bad Þorgeirr þa stiga af heBtom sinnm. 15 
\ai veðrít gott ok heitt ok mæddnz heBtamir vnder bannmom. 
[324] þeir gerdn sna. þa mælti Þorgeirr tú Finnboga. med þui. frtendi. 
at þat er likara. at frestiz knamnr þinar nordr hingat. þa vilinm 
ver hidia þig at þn gynir her nocknra aflraan. er bædi ero bla 
frœndr þínir ok vioir. Finnbogi spnrdi hnat hann villdi beM 20 
huat hann gerdi eda vili þer at ver glimim. Þorgeirr qnad 
þat ecki gaman monda vera. Finnbogi leggr þa af ser lcapnna. 
var madrínn bæði mikill ok vegligr. miðmiorr ok herdibreidr. 
Ihnaðr manoa bezt ok hærdr vel. hoerínm manni frídarí ok 



I þ«ira koamal þeim f.'% ot Vfkl af Byri B. 3 vt þangBt] til 
BÍn B. þan — eigijluiui segÍT £. i Tseril var fi. 6 aiukr] iðttdiegtiiii B. 

8 TÍHdi — íinrád] m»tti B. 7 atti] Éetti B. at takii /. B. hana dag] 
hajin B. 8 vnna -steríBl] stúrlifa unna vol B. Jat — sik] sér þat eptir- 
læti B. E> bonniD] sér B. nockaT kam.] ngkkut hamingjuefni B 10 naeh 
muDdi : hananaM fi. at veita] ok veitir fi. 10. H þaalla blutifi. llþuifti 
at liafa nTtMmUgaeta B. hann] at honnm B. IS þai af/ B. 13 for — 
með] fara med fiQlda manna B. 11. 15 -kamb — Finnboga kambr/ B. 
Ifi heatum sinum] baki B. 16 gott ok /. B. 18 likara] lfka«t B. 
19 her] omB. 31 hnat] at.S. 23 Tegligr] Tœuligr fi. Si manna bezt] 
bTarjnm manni bstr B. hærðr Tel / B. bueríuin — fiiSari] manna 
frlðwtr B. 
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hiim knrteisazti ok allra manna hennanuligaztr viider vapnum. 
ok þat Tilinm ver segia. at faer eda anngver mnni sterkari verít 
hafa a Islandi peira er efnhamir hafa verit Finnbogi gengr 
þar at aem einn Bteinn mikill stóá iardfastr. haun hnfckir vpp 
5 steininnm. ok syndiz flestnm monnDni vtikligr tíi ha^ firir vaxtar 
saker. hann tekr -11' steína ok leggr a enn mikla steíninn. 
tekr vpp alla saman a bríngn sér ok gengr með oigi allakamt 
ok s&ytr niðr sidan. sna at Bt«inninn geck eigi skemra nidr en 
taeggia alna niSr i iorðina. ok heymm ver þat aagt at litil 

10 merki siai m peae ens mikla steinsins. en hina Biai -11- er 
bann lagdi a ofan. Þtn-geirr had hann hafa Þarck firir. er -þat 
likaz. at pessi aflrann. ]k) at þn kaller eigi mikla. se vppi 
medftn Island er bygt ok þitt na&i knnnigt hnerínm manni. 
Eptir þat bna ))eir ferd eina ok letta eigi fyrr en þeir koma 

15 tit Liosanaz. var Aabiom iardaðr ok {totti verit bafa it mesta 
núkilmennf. en [lat vard rad ))eira at vilia Þoi^erdar. at hon 
skylldi bna a Eyri med vmsia Þorgeirs brodur sins. Ok eptír 
þat byz Finnbogi beim med Bitt fomneyti. piggia þan þar agét- 
ar giafir ok skilia med mildlli vinattn. ok ridn þa til Eyia- 

20 fiardar. fann Halllridr þar fræudr sína ok vini ok þaga godar 

giafir. Sidaa rida þan vestr til Vididala ok koma heim -ti! [33B] 
Borgar. vard allt íólk þeim storUga fegiL Þann sama vetr fæddi 
Hallfndr sneinbam ok skylldi heita Asbiom ok var hina ven- 
ligstí. ok I^egar hann var nocknrra vetra. sendir Finnbogi bann 

25 Qordr a Eyrí til FlateyiardalB Þorgerdi modur sinni. fæddiz no b, s. 
hann par vpp ok knangadiz ok var it mesta branBtmennf. er 
par komin mikíl étt fra honnm ok stonnennl pan Finnbog^ 

3 da» aeeiu n tn nafti iiber der iettt. 



'i fáÍT eluii meuD B. i siua — mik.] etdrr atoiim B. ImyGkÍT] Tjkk- 
ÍT £. 5 mounum /. B. 6 teggr] lEebr B. ilAÍmaii /. B. 8 sidBa /. B. 
eteínnuui /. B. nidi (S) /. B. 10 mnmeiki B. BÍai (S)] aSta, mi 
Bjá B. 18 þo — niikl«/, B. IS IbImjiÍ] landit B. 17 aina] hennai B. 
18. 19 agáUr} hinu ágætnatn. 19 ekiL — TÍaattu] skiljaBt þaðan m«d 
fainni mestu blíðu B. Jla] þ>u þadan, B. 30 HaUfr.] hsnTi B. SS allt 
/. B. 28 aueinb. — Aab.] eon ei ABbjgrn hét B. 23. Sl vienligasti 
sieinn S. S4 nqkkuTB Tetia gunBll B. S6 nordi i Bjri/. B. 26 bianstm.] 
rggkmeniú B. 87 þar al B. mik. œtt] mÍkiU setthiingi B. ok mart 
Btófrn. B. 
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atto ok gOD er Þorgeirr het ok kalladr eptir Þoi^eirí goda. ok 
þat Tilia meun segia. at þan ætti -VII- syni ok alla liína 
efiuligstu meim ok hina kraaBtQzta. 

(37.) Af GimnMrni. 

A einn snmri kom 8kip i Hrutafiorð ok attí sa madr halft er 5 
LoAinn het en balft atti GimDbiom Finnboga son. ferr bann 
þegar heim til Borgar. ok verða þaa bion honam atorliga fegin. 
Loðinn ferr til Hofs með annan mann ok þa viat með lokii. 
- Gnnnbiom var bnerínm manni meirí ok venligrí ok likr miog 
feðr sinom. vtu- bann þa -XV- vetra gamalL Sva er bs^ at 10 
leikar vom i Hnammi at Bersa er fyrr var getid. saa var ok 
iafoan leikit at Hofi. Gnnnbiom reid iafnan til leika i Hnamm. 
ok þotti Finnlwga þat hnei^ betr er hann for iaAian einsliga. 
bad bann gera annatb'íart at fara eigi eda mai^ennarí ella. 
Bersi var iafnan i illn akapi er bann kom ok let sem dolg- 15 
ligaz. þat var einn dag^er Gnnnbiom reid vestan til Eaamms til 
leiks ok -HH- bnskariar med bonnm. komn þeir i Huamm ok 
var kominn fioldi leikmaima. þar var komiim loknll ira Hofi 
ok hans menn. ok Tar talad mart vm glimnr. Bpnrdi loknll ef 
Gnnnbiom villdi glima. mantn vera sterkr madr sem fader þinn. 20 
bann qnad litinn knaleik sinn. qnaz ok eigi vera gamall miog. 
þa mæltí Bersi. þat þikir oss rád. at þeir Ommbiom glimi ok 
loknll. man bann vera vel knarr þar sem hann er son hans 
[338] Viddælagoda at engir skulu nn þora til iafbs at leika vid. finnu 

1 OuDbirni ki. 16 Eaamiiu] die Ai. fMerhaft Hafi. 

J kall.] liét hann £. jHirg. goAa] mdðaTbrddvr huu ií. 3 menn — 
hrauBt. /. B. 7 hion /. B. 8 nach ttm: til YÍBtar B. Hofe] Húfs- 
mauns .8. med lokli] af [leiiii bTœðnun Æ. 9 Tenligrí — míog] BterlarÍ 
ok hinn Tœnlig;iiati ok hiim líhaaci B. 11 toto] hsfði Terit Jf. at] 
hjá £. 11. IS sua — lelkit] sagt tbt at leikar Tám jafnan B. 13 þat 
huergi] ekki B eiaeliga] einsliða B. 14 bað — ella] ok segir hann 
fua ekyldí fjglmeonari B. 16 til Hofí / B. 19 glíjnur maoDa B. ofj 
huirt B. 20 glfma TÍð hann B. mantú] þrf at þú munt B. 21 hann 
— aÍDn] G. kvazt bdinn Tara at glima Æ. 22 oas] mér B. þeir] þit S, 
glfinid B. 23 mac — ]iar] mun þar Tera Tel á komit B. 34 BkiilQ — 
þora] mega mei þora Tið hann at jafntut eða B. Tið] ok B. 
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ver þat Vazdælar. at iDgiinnndr er allr. en Bynir hans þola 
bædi aínar skemdir ok aimaiTa frænda sinna. Eptir þetta taka 
menn til leikB. var Gnnnbimi skipat i mot lokli. genguz þeir 
at fast ok gerdn langa lotn. ok feU lokoU a kne. þa var vm 
5 rædt at þeir myndi hætta. ok kalla iafni loknU viU |iat e^ 
ok gerdn þeir lotn adra. ok fell þa Gnnnbiom a kne. þa ginga 
menn at ok baðn 'þs, hætta. loknll qnad ecM reynt vera. Eptir 
tiat ' taka þeir til it þridia sinn. Gnnnbiom leysir þa til ok 
hleypr vnder lokul ok þrifr hann vpp a brii^ ser ok setr nidr 

10 innar vid pallinn mikit fall. þeir loknll ok Bersi hliopn til 
vapna 6k vom halldnir. Eptir þat akilía þeir leildnn. rida v 
þeir Hofsmeim þegar i brott. ok soa BersL Gunnbiom byz ok 
heim. Ingibiorg hét heimakona þar i Hnamini vén ok vinnn- 
goð ok af goðnm ættnm. hon hafdi iaftian vel tekit vid Gunn- 

15 bimi oh þionat honnm ia&ian er hann kom. gerdi hann ok 
iafnan margtalat vid hana. hon geck at Gnnnbimi ok bad hann 
e^ rida hina somn lefd aptr sem hann hafði þangat ridit. er 
þat ætian mín. at þeir siti fírir þer. hann knez þat eigi hirda. 
man ek rida aem leid liggr bædi vm Yazdal ok Vididal. huart 

20 sem ek em lengr eda skemr a Islandi. rída þeir brott ok þar 
til er gatnamot er. ok li^ þa onnnr vestr til Vididals. þar 
hlanpa menn vpp lirir þeim. var þar lokoll med hinn -IX- mann. 
hann bad Gnnnbiora af baki stiga. skal nn vita hnart þn ert 
betr vapnfimr eda glimnterr. Gnnnbiom quad hnarttneggia med 

25 titlu moti. hleypr hann af baki ok hans menn. loknll l^di 
þegar tii hans i skioUdinn. en skioUdr hans var anmggr sna 
at ecki geck 4. Gunnbiom bra snerdi ok hio til loknls ok 



10 h4, IG i tn gcTÍti öttr ier leiU. IS þat eigi þat Aj. 



1 allr] slæri B. en — haDs] ok í jnix ok fl. a Bkwndir] s 
3 i mot I.] yid Jijkal B. i feU] fðr B. S mTndi] gkjlda B. ok kaUa 
'utai f. B. 7 rejnt íera] út gert meS þeim fl. » a bringu ser /, S. 
setr] reki bann B. 10 iniiai /. B. pallinam £. 13 vof Hofsmsna: 
'beini B. Bsrai med þeím B. 13. 14 TÍnnugað] TÍna f!(tð B. H gaSum] 
hinum beKtnm B. Tið / B. IS iafnaD /. B. 17 bafdi — riÆit] reiff 
þangat B. 30 afdao rida B. 21 gatnamótÍD Ticu B. Í2 m«d hinn] við B. 
mtum] menn B. S3 hrárt at B. 3i Tapnðmrl Tápnfœrr 3. vor med: 
Tera muadu B. 25 úHtn hlejpr B. 37 geck] beit B. 
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klanf aUan skiolldinn andriuu megfn mandríða. ídtaúl yhtÍ 
ecki sarr. Þar er til at taka sem Finnbogi er heima at Borg. 
Hallfríilr spurdi vm daginn boar Gonnbioni værí. Finnbogi 
quad hanD farit bafa til leiks. hon qnad slikt vndarligt at la(a 
Bon sinn fara Boá einsliga i hendr voinnm sinnm vid slika 5 

[330] viafiiaðarmenD Bem at eiga er. Finnbogi qnad þetta satt vera. 
bad Rafa litla taka hest siíin. þat gerdi hann. rídr Finnbt^. 
en Rafo hliop firir. rídr hann vestan sem leid líggr par til er 
hann ser bardagann. ok i þni er hann kom at leggr Gnnn- 
biom til Bersa i gegnum sMoIldinn ok sna i Uerít. ok vard þat 10 
mikit sár. þa lagdi loknll til CrounbiamaF 1 skioUdinn. en hann 
var sna hardr. at ecki tntr &. ok stánck af vpp spotid ok i 
vidbeinad. ok i þni kom Finnbogi at ok leggr tU loknls sna 
at pegar stod i beíni. |)a mæltí Finnbogi. þat er nn rád. Bersi. 
at ganga vel framm ok giallda Mnnhestinn. hann hio þa tU 15 
Bersa ok af hofadit sna snokí. at þat kom milli herda hnskarU 
hans sna at hann feU þegar i vnit eptir þat er Finnbogi soa 
akafr at hann hanggr a tnær hendr. ok eigi letta þeir fyrr en 
fallnir ero -V' fylgdarmenn loknls. en hann med oUn vuigr. þa 
mælti Gannbiom tU Finnhoga. latnm na vera firír þni at þeir 20 
ero nn ifirkomner ok med oUn sigrader. er þer gott Tid þat 
at vna. at loknn hefir iafiian med fiolmenni at þer farit ok 

m », a. latid menn sina. en borit sig aUdri heUan af ykrum fandi. mnndi 
þat ok mal manna i Koregi eda annars stadar þar sem þu ert 
mest agettr af hreystÍQerkom. at þer vœri litilrædi i at sMpta 25 
hoggum vid Vazdæla. po at pa dræper hnem at odrum. Finn- 

6 TJa&wdBrmenn hi. 1 uJu] ta lu. 10 skioUdÍn h>. 19 fjrlgdai- 



4 til leiks 1 Vatngdal B. vudulift] Hvailigt vera S. 6 þetla sittt] 
sTá B. naeh vant: ok kvsd eigi bafa hugsat þetta BTá aem Tarligt 
Tffiri B. T sldaa bad F. B. 1. S þat — en/ B. S riitr hum] en F. 
nid B. 9 boid.] fundi þeiia B. at/. B. 10 i] f gegnam B. 11 áU- 
mikit B. 12 Tpp Bpiot.] ilt lagit B. 14 at þegat/ B. 15 rel framm] 
at Tel B. giallda kiiub.] hefita kÍDnpÚBtreins B. 16 af hoDum B. 
snokt] anart B. 17 þegar / B. 20 Finnboga] fi}dur sína B. na] þá B. 
naeh Tera: 8t£ nú nm bídh B. 31 með/ B. 22 ÍBtuan/ B. 24 ert] 
hefii [Tetit] B. SG hTeyativeikiim þiniun B. 36 diæpir nidi B. 
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b(^ gerir þetta eptír bsén Gmmbiarnar. at þeir ekilia. eru l^eir 
lokDlI optir 'ini- lifs ok aller miog sarer. en þoir feðgar rida 
heim med sina menn. spyiiaz na I>eBÚ tidendi. ok er lokDll 
heim flnttr sárr ini<^ mecl sina menn. 

5 (38.) Pinnbo^ gerr brott or Viaidal. 

Ova er sagt at anstmenn yerða þessii etorliga reidir er loknll 
hafði setdð firir Gunnbiml ok fom þegar brott fra Hofi ok 
voro at Gnup þat sem eptir var vetrarins. ok vm somarít 
eptír a alþlngi er talat vm mal þeira ok þotti monnom ecki 

10 þannneg mega fram fiira. at þeir dræpiz einart niðr. ætludn at 
Finnb<%i mundi eigi ^rr letta. en hann eyddi oUum þeim. at [333] 
nockurr þroski væri yfir. en ætluðn ok vid oíkapp lokuls. at 
faann mnndi alldri af tetta. hnem mannskada aem hann fei^;i. 
þar tíl er vmskiptí yrði med þeim. var pa leitað vm sœttír 

15 með þeim. en loknll vill engri sætt iata. FÍDiibogi vill ok enga 
bioða. var þa vhægt með þeim aaman at koma. en með þni 
at þeir Hofemenn voru frændmsi^r. en Þorgeirr dauðr moðar- 
broðer Finnboga. þa var þat rað hofðingia. at Finnbogi var 
giorr i brott or Vididal af þni at menn ætíudu at þeira vand- 

20 rædi mnnda alldri fyrr losaz en aárer huarír leitaði vndan. 
fysti Gnnnbiom fodur sinn at fara vtan. quað hann þar mundu 
vel virðan hnar sem hann kæmi. Finnbc^i quaz ecki vtan * 

vilia. man ek jylgia sonnm núunm. menna þa ok hreyeta eptir 



a lokull /, B. miog /. B. fedgar] íriendr B. i flattr] íœtSi B. 
aárr — aieDa] ok mean hans. b kein aiacAnitl t'n B. B at — JieBeul am 
þá anstineim hina, at þeir Qrðu B. T brott /. B. 8. 9 nn — eptir] bit 
nœBtB Butiiar B. 10 einact /. B. ætlaAu menD B. 1 1 ejddi — at] dreepi 
nitfr iiUa Ji et B. 12 Tferi yflr] yar at B. ok] mann B. at /. B. 
13 faagi] biSi B. 14 yrði /. -B. iBÍlad] talat S. Bfottir] ssetl B. 
15 engti] aldri B. 16 þa] þrí B. meS þeim /. S. 18 Finnb.] haiiB B. 
19 Viðidal] Vatnsdal (!) B. af þui — meim] ok B. 20 alldri ~ loeaz] 
hsldr lÉtta B. en] et B. 91 íara] hami fœri B. mnndn /. B. 
SS hnar — kœmi/ B. 22. 33 rtan vilia] lilja ritan fara B. meniia 
þa /. B. 
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megnL Soa er eagt eptir petta. at Finnbogi selr Bor^land 
ok ferr vestr i Trekyllisvík ok byz þar vm ok reiser par bQ 
&iðan. £n þat sama gnmar ferr Gonabioni vtan med mikit 
fe er fadir hans gaf honnm. var pa Ðalla ondnt ok tok haim 
þar vid fe oUu eptir hana. basn kuangadiz ok atti þa konu 5 
er ása hét af binum beztom ættum. vard hann agætr maðr 
ok vmfiram flesta menn vm alla atgerui. ok er miMl saga fra 
bonnm. Þau Fiimb(^ ok Hallfriðr attu -VII- syui. var Gnnn- 
biorn ellztr. annarr Eyiulfr. III- Þorir. -IIII- Asbiorn. V- 
Bergr. -VI- Þorgeirr. VII- Þorgrimr. ok vom ^lir hinir ven- 10 
ligstn menn. Finnbi^ gerðiz formadr vestr þar ok villdu Bua 
aller sitia ok standa sem bann villdi. ok þotti þeim |)ar barðla 
gott. Þorir son Finnboga var ia&ian med &[andrnellingam 

1. &endnm sínmn. ok pat hofum ver heyrt. at bann víerí med 
Eyiulfi hallta f Melrackafaols-bEmlaga. ok var mikill madr ok 15 
8t«rkr. ollnm sonnm sinum feck Finnbogi hina beztu kosti þniat 
hann var hneriam manni auðgari ok attá betri grípi en adrer 

I meim. var banu ok binn mesti skanmadr i buningi. Ra&i 
enn litli var með Finnboga meðan bann lifði ok var bæðe 
frarr ok skygn ok glauggþeckinn. Finnbogi var bumadr mikill 20 
ok let miog sækia vtroðra. var ok skamt at sækia þniat miog 
sna matli kasta a land. Finnbogi gerðiz pa hiiiginn nockut ok 
var I>o binn giUdazti. giorðiz þa miog fiolbygt i vikinni. var J>a 
haUr fiorði tangr bæfa. bæði mikjir ok godor. var þar storliga 
fiolmenL gerðiz Finnbogi ^ai bofðiogi ok stiornarmadr ifir pm 25 
folki ok vom bonnm þar aller ve! viliader. hann kaUadi þann 
b^ a Finnb^^astoðum er hann bio a. ok var beði mUdll ok 



S. 8 be Érid.] hinn beila hœ £. í et faíKr — honuni /. B. ondnt] 
daua S. 5 þar við /. B. oUa /. B. 6 BgiEtr] hiiin ágæUiti B. T ok 
Tmfram — atfonii /. B. 10 -VII- porgr. /. B. Toru /. B. 14 vsBti] 
hafi verit B. 14. 16 mea — hallta /. B. 16 -hob- /. B. 16— 18 
ollam — buningi/. B. 19 vsr jnfnan mea F. B. 19. 30 bæde — glsnggþ.] 
hinn framaati ok hinn karteifiníti l qllu B. 21 uekia (S)1 fara B. 
þQÍat] þat var (!) B. 32 hoiginn at aldri B. 33 þo] orðuin þá B. 
miog /. B. 24 bædi /, B. 24. 25 var þar — flolment /. S. 25 þar 
— ok f. B. 26 héradi ok folki B. naeh folki: þvjat bann gsrðiit 
bardla rfkr B. honum þar] mqnnam B. TÍliaaBr] TÍDgaðir B. 26. 2i 
þann b^] bœ BÍnn B. 27 w — a/. S. beði] bœr B. 
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skanroligr. Finnbogi let gera kirkfa mikla a be Binom ok feck 
prest til ok hellt hann vel ok aemiliga at olln þni er honiim 
til beyrdi. 

(39.) Fall Þorgrims. 

6 rra Þni er b^ eitthnert var. at raadr kemr a Pinnbogastaíli 
til gistingar. var bann tnikill maðr ok knaligr. hann geck firír 
Finnboga ok kuaddi bann vel. Finnbt^i tok kaeðin hans ok 
Bpnrði hnerr hann væri. bann qnaz Þorgrinir heita ok vera 
va^dælskr maðr ok vorðinn sekr a þfngi. Finnbogi spnrdi 

10 hnerr hann hefdi sektan. Þorgrimr qnad þa Hofeneina þat 
gert bafa. Finnbogi spurdi hnat hann ætladiz þa firA. hann 
quez eigi vita sua giorla. quaz hafa leitad til mai^^ hofdii^a. 
ok villdu honum engir asia veita. Nu Bpnraa ek at þn værir 
agætari en flestir menn aðrer ok syndiz mer rað at koma a 

15 ydvara ftind. Nh vil ek biðia jðr viðtoku ok noeknrrar asia. 
Finnbogi segir. ecki man þat rftdligt at taka við sekinm manni. 
befi ek ok iafnan haft mikinu motgang af Vazdælnm. þo at ek 
hafi niinna til gort en balldit skogarmarjii firir þeira. Er þat [sae] 
nn bezt. at skili raed oss. þo at huarertueggiu hafi mikit lalið 

20 firir odrum. eða ertu at nockoru iþrottamadr. hann quaz engi 
iþrottamadr vera. eíi ef skal allitid til finna. þa þikiz ek gard 
leggia eigi verr en annarr maðr. hefi ek ok þat miog gortt. 
ok hefir enn engi faUit. helldr setna þeir i iord niðr. Finn- 

9 TftzdKtkr ht. 



1 BkaaraL] toTaótUigr B. fagra ok mikU B. 8 aemlligii] aœlligB B. 
3. 3 at oUn — hejrrði] aeiQ hoaum BÓmði B. i kein abichniu in B. 
5 flitthu, var /. B. 7 túk teI B. 8 huerr] hvat B. 8 raíd.] nord- 
lenikr B. 10 sektan] Betjan gett B. 11 œtl. — flrir] ætlftai ÍTrir 
iéi B. 18 Hua /. B. til /. B. 13 TÍUdn — engir] vildi mér engi B. 
13. H þu — aðrer] þér Tærid mJQk ágsett ok mitílvardr B. 11 raá/. B. 
16 radl.] rad B. 17 hoft mikina /. B. 18 hniait B. ekogarm.] eekjlui 
skígarmaan B. 18 — 20 Er þat— odrum / B. 20 engi] at engu B. 
!1 finaa) tína B. 22 eigi verr] betr B. annarr maðr] affrir menn B. 
miog] ja&ian B. 23 enn/. B. fallit] at fnndit B. helldr — Þeir] því 
at þeir lufB Btadit þar til at þeir hBÍá ajatnat B. 
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bogi segir. þ&t þyrfti her miog at gera þniat vm tnnit er engi 
3. garðr. eii miog agengt Þoi^rimr bad hfuia til hœtta hve honom 
gætiz at. ok siia vard. at hann dualdíz þar ok tok til gardlags. 
ok geck þat bæði skiott ok vel. ok sa Fiimboei þat er at 
þesan var hann vel bagr. liðr a Bnmarit þar til er hann befir 5 
gert vm tnnit var þat tUeggia manaða verk ok þótti ollnm 
þeim sem sá it mesta mannnirki i þessam gardl. Þorgrimr var 
goðr Tidreignar ok faskiptinn. hann sporði þa Finnboga huat 
hann skylldi þa at bafaz ok quaz giama þar dneliaz uilia. 
Finnbogi quaz eiga gerði eitt bad hann þangat fara ok leggia 10 
þar garð vm. Þorgrimr gerdi sna. liÆr nn afranim. ok einn 
dag gen^ Finnb<^ a gerdit. Þorgrimr fagnar bonnm vel. var 
þa ok miog sua gert vm gerdit hann vndraái raiog skiotteik 
þeasa manz ok hagleik. hiti var mikill vm daginn ok mæltí 
Finnbogi. sna gerir mer þongt ok hofiigL at ek ma vist eigi 15 
annat en sofo. Þoi^pimr bad bann þa heim fara ok sofa heima. 
Finnbogi quaz eigi mega við bindaz ok kastar ser nfðr ok 
vefr felldi vm hofað ser. softiar hann þegar fast ok hrant 
mildnn. Þorgrimr gerði þa hark nocknt ok vaknadi Finnbogi 
ecki við. Þorgrimr hle; pr þa at faominn i einam stað ok 20 
kippir or torfn ok þrifr vpp sverd ok hleypr at Finnboga þar 
sem bann la ok hauggr tdl hans sem hægligaz. Finnbogi suaf 
eigi iamfast sem hann lét eda Þoi^mr hngCti ok gpratt vpp 
i möti ok bra felldinum at suerðinu ok Bnaraðe at bonum þegar. 
Þorgrimr hllop þa vnder Finnboga ok þo at hann væri sterkr 2!> 
veL þa atti haun þo eigi vid sinn nu^a her vm. ok hafdi 

j'anger hand. 7 mMiiiiiki hi. 18 hraut] 



1 þjrrfti — at] þurfum vér oí láta B. S en þð B. agengt] geng^ 
gnSin B. bad haim] kTszt B. biettti nundn B. bre honam] haersu 
er hinn B. S doald. — ab /. B. tok] réit >ar B. l ok sa] sagdi B. 
4. 9 pat er — ha((r] at hsun væri hinn hogsstí mailr B. 7 i — gardi 
/. B. 13 nm alit gerdit B. H þaiaa mani] bans 3. 15 gerir — 
bofagt] geriat mér kjnligt S. viet /. B. 18 vm bof.] nt hgfdi B. 
19 mikinn] mjqk B. nockut] raikit B. iO hleypr — horn.] gekk at 
garðinum B. St torfn ok] eÍDni torfu en B. S3 l«t — Þorgr. /. B. 
£3, 24 Tpp i mdti] bann Þegar upp f m6t honnm B. 24. 2S ok bra 
— Finnb. ok /. B. SS maka] Uka B. ber vm /. B. 
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Fiimbogi hann skiott vnder ok spnrði þa huart eigi værí allt 
it traazta. ok spnrði hners rað þetta Tæri. Þoi^piinr qaað nn 
eigi leyna mega. ok var þetta rað lokals. þikiz hann þimgt 
hafa af bedit jdmm skiptnm. Nn. vil ek biðia þig grída ok [338] 
5 misknnnar vm mitt mal. Finnbogi segir. ekki ottAz ek at mer 
verði skada audit af þer. en þar sem þu ert aendímadr loknb 
'sliks erendiss. þa nenni ek eigi aadm eu vmskipti verdi með 
ockr. tekr sidan enerdit ok haaqg^ af honum hofnd. hafdi 
Þorgrimr vnnit miMt ok þarft firir Finnboga. enda var honom 
10 miklti laaaat. lida nu stunder ok spfrr lokall þetta ok vnir 
nn verr vid en ádr. en FinnlH^ sitr i bui sina ok akortir 
eigi aud fíar ok goda vircting. 

(40.) Pall þorbiarnar. 

A næeta ari eptir drap Þorgrjms kom madr lil gistingar a 
ib Finnbogastaði. hann var bedi mikill ok sterkligr. suaitr ok 

helldr iUmannligr. hann geck ðrír Finnboga ok kaaðdi hann. 

Finnbogi tok knediu hans ok Bpurði huerr hann væri. hann qaaz us «, i. 

heita Þorbiom ok vera allra saeita madr. kannaz þa marger 

vid ef heyra vidmefni mitt em ek kallaðr slegfall. Finnbogi 
20 spurdi huert hann s^Ildi fara. hann c[uaz eigi vita gerla. quad 

faelldr barka firír sér. em ek vorÆnn eekr ok fer ek na saa 

sem lcitandi þess hofdúigia er mik viHdi ballda. Finbogi spar^ 
. huerr hann hafdi sektan. hann qaað þa ha& þat gort Vazdæla 

S at mer at mer ht. 10 mikla] miku At. 21 TorÆinn sekr (r Mtr 
4er teSi) Tordimi hi. 



8 tmMts] trBnatuta B. hD«ra] hTei B. 3 leyna mega] þrf leyiM 
mnndn B, þikii] krazt B. i griða ok] nqkknrraT B. S vm -— mal] 
at mfna máli B. 6 skadi audinn S. 1 eigi aaðra] ekki annat B. 
8 Bidan] hann [lá B. ð firir /. B. 10 miUn] vel B. gtandir fram B. 
11 na Terr — iár] illa YÍ4 aijuj bag S. H A — ari] hit næata anniar B. 
tíl gist. / B. 16 boai/. B. 19 Tid efj »14 roik er B. em ek] ok 
k»azt Tera B, slegHufall B. !0 skjUdi] ætlnai at B. 21 flrir aér] 
nm ferAÍRiar B. em ek] kuazt Tera B. aekr Duðr S. 21. 22 ana 
eem /. B. 32 haUda] batidla B, 23 hafSi aektan] gerdi se^an B. 
Taadœla/. B. 
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Byni InguanDdar. qnoz hafa bamat frændlco Iteira. er ek þni 
her kominn. at mer er mikit sagt af Btormenzkn þinni. vil ek 
biðia þig Tidtokn ok asia. Finnbogi Begir. þn ert gnmbmtiligr 
madr ok veit ek eigi huart þu lygr eda segir satt verda oss 
vandsén rád þeira Yazdiela ok er mer ecki nm at taka við þer. 5 
Þorbiom Begir. þat er Bua sem þer Begit em ek ok ecki dælligr 
madr kalladr ok helldr gilldr i ðestnm hlntom ok wæginn. ha& 
ok margir þat fondit. at mik hefir eigi arædi bilat. en giorla 
veit ek huerr msdr þn ert. Finnbogi. er þat ecki mitt færi 
[340] ^t Btriða Tid þig. cr ok ecki pat i ætlan. belldr hitt at þiggia 10 
at ydr nocknt heilrædi ok ana vm mitt mat. Finnbogi mælti. 
hnat er þer hellzt lagit til iþrotta. Þorbiors segir. iþrottalauss 
em ek vtan þat er ek þikiz miklu gilldari i verki en adrer 
menn. Finnbðgi mæltJ. buat er þer bezt hent at vinna. Þorbiom 
segir. Bla þikiz ek eigi minna en III- adrer þeir er þo ero 15 
gilldir i verki. þiki mer ok þat bezt at vinna. Finnbogi segir. 
hnat mun varda {>o at þu dneliz her vm hrid ok takir tíl slattar. 
er her tandnnerk mikit ok gengr hnskorlum storliga litt. Þor- 
biom quaz þat giama vilia. bad hann bna ser lia ok orf sterk- 
ligra en odmiii hoskorlnm. Finnbogi gerdi aua ok tok Þorbiom 20 
til Blattar. ok þotti monnnm þat med miklum vlikendnm hnat 
bann gat Elegit sa FinnlK>gi þat at hann hafdi edd i holi 
giUt i frasangn vm slattinn. slo hann bædi mikit [ok] vel. var 
tadan Bua lodin at eigi vard minna af at bero. sIq Þorbiom 
iafiian at tueim megin. ok þotti likarí atgangr hans trollnm en 25 
monnnm. ok er hann hafdi loMt heimatodnnni. apurdi haon buat 

17 varða] vmrda A». 28 [ok] /. A*. 



3 nQkkntTSr ásji S. 6 ymAaía — Tazd.] TU)dBéDÍr þeir TatusðcelJr S. 
6 þer sogit] sa^ er þír S. em — ok] &t ek Gm B. dælligr] deildr B. 
T kall.] af fleatum mgnnain B. 9 ma& f. B. 10 atriÆa] stœra mik B. 
í\ mfn B. hitt/. B. 11 nockut beilr.] heilrid B. 14 bezt] halzt B. 
15 ■llll- S. 16 gildastii £. 18 er her] því at liér er B. atorl. /. B. 
19 bad hann] ok B. 19. 20 eterkl.] miklu Bterkaia B. 20 hnek.] 
mQimiun B. 23 gúlt — baiin] haft hrat hana KHt slegit, ^vf at hum 
ál6 B. 31 minna af] miniii úr £. nac;> hera: en liggja mitti j. g6 at — 
megin] eptár Betoingi bvem dag B. likari] mqnnum Itkr B. S6 mennsk- 
um mqnnam B. huu hafði] þeir hgfdu B. 
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haim BkfUdi þa at hafoz. Fiiuibogi bað hann fant þa a (^rðit. 
qnað hann þat flestom mest við taka. for hann a gerðit ok 
let^þál" gsnga BemlíðÍSSSr^óflunrTHi'íinielldr Tdællt við hami. ui >, t. 
en vid Finnboga var hann enn miakazti. ok alldri fann hann 
5 þat at Þorbiom mnndi vm svikrtedi sitia. ok þess er getid 
mnnhnem dag. at Finnbogi geck a gerðit. ok fagnadi Þorbiorn 
honun vel. var þa slegin miog tadan. ok tauluðnz þeir viit vm 
atavi. þa mælti Finnbogi. nn er enn sem fyrr. Sua syfiar 
mik her. at ek ma vist eigi vpp etanda. ok vist sækir at nocknt. 

10 ok skal sob. Þorbiom mælti. fíangit heim bondi ok s(^t 
þar. Finalx^ kastar ser ni^ a l^arðinn ok kastar a sig 
felldinam ok so&iar þegar ok hrytr fast. Þorbiom sleggia 
berst vm fiist a gerðinn. hann gengr at bryna lia sinn. ok er 
bann hefír alegit vm stnnd. rennir hann til angnm þar sem [sis] 

15 Finnbo^ lá ok þikiz vita at hann man fast so&iadr vera. gerir 
hark nocknt ok vaknar hann eigi. eptir þat tekr [hann] at ela med 
akefd. I annat sinn huetr hann lia sinn ok gerir enn hark 
nocknt. ok sefr Finnbogi. hann ferr siðan ok slœr. it þridia 
sinn huetr sleggia lia sinn ok miklu mest. var léinn bæði 

20 mikill ok sterkr sem hinir beztn knifar. Þorbiom þikiz na 
eigi þurfa betra fœri. hefir ecki annat vapn en liainn. sprettr 
nn vpp ok at Finnboga þar sem hann lá. ok ætlaðe skiott vm 
at raða. ok i þni he& hann vpp sitt verkiæri ok ætlaði at 
reka a honnm miðinm. þa hleypr Finnbogi vpp ok þrifr vm 

1 gentit] gerðifit ht. 16 [haiin] /. /u. 19 meat] lo hi., doehnieht 
ganx áeutlieh. Tat] oa hi. 

1 þa at liaftu] gern S. 1. S baff — taka) n»lti: ngenti eitt er 
h£i loðit, ^tX. slaltú slá. heflr þaF fleatnm um nomit" B. i y'ii f. B. 
enn mink.] aaanijdkari en i^ðmiii B. 6 inaildi] vUdi B. Bvikr. eitia] 
BTÍk búa B. gelit nm B. 7 Uðanl getðin B. 8 Sua] at btí B. 9 viBt (1) 
/. B. 10 ikal Bofa] vetð ek at Bofa Dm etund B. II legarð.] vqllinn B. 
11. 12 kastar — felld.] Teb- feldÍDH at hqflli B. 13 berBtl brýzt B. 
hann — brjna] sfðan gengr hann ok brýnir B. 14 sUgitJ hvatt B. 
augnml auga B. 15 mun] er B. Tera /. B. 18 laknar — eigi] F. >efr 
sem AÆr B. 16. IT eptir — akefð] bann ferr afAan ak ílœr f ákafa B. 

17 i /. B. hnetr] aíaan brýnir B. nach sinn: f qðru sinni B. 

18 ok íofr Finnb.] ok Taknar F. ekki B. hann — slm /, B. 19 msBt] 
leugst B. SO naeh cterkr : beit ok B. 33 au vpp] npp Bíðait B. S8. SS vro 
at raða] at ekipts akyldi med þeim B. S3 hefr hann] or bann betx B. . 
aitt Torkf.] Ijáiiin B. S4 bonum mið.] hinn miðja B. hloTpr] eprettr B. 

tierlag, FluDbogi uga. 6 
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orfit ok ætlaði at snara af honum. en Iiat geck eif^ fyrr en 
þeir skipta þiii með ser. kaBta þa brotaniim ok rennaz a. 
verða par hardar Bniptángar. skilr Finnbogi þat at haon msn 
hliota at kosta afls i moti peBsum. er þeira atgangr beði langr 
ok harðr. en saa lyktaz at Þorbiom fellr. Finnbi^ spnrði 5 
þa hnsrt eigi væri allt it tmazta vm hans þarkaamn. Þorbiom 
qnaz ætlat hafo at eigi akylldi saa hafo vm Bkipt með þeim. 
Finnbogi mælti. skit ek at þetta munu annarra rað firir aand- 
uerðu. Þorbiom qnað sua vera ok qnad lokul hafa seadan 
Bik ok heitid ser frændkonn sinni með mikln fe. ef ek kæmi 10 
&iunm ferdinni. Nu vil ek ok biðia liisgrida lirir þat sem ek 
hefir illa gort. mnn ek ok eigi leita optarr ydr at suikia. 
Finnbogi segir. þo at þu ser mikilt ok sterkr. þa ottumz ek 
þo ecki at þn veríler mer at skaðamaoni ok man annat firir 
liggia. £n þar som þeir vilia enn eigi afiata suikrædum við 15 
111 b, I. mik. þa ér þat likaz, at vmskipti verdi med okr eptir tilgerðum 
ydrum allra saman. Þorbiorn segir. ecki skal ok biðia lengr. 
ma enn alldrí vita hnerír firír grídum eiga at rada. hann- tekr 
þa ok veitir vmbrot sua mikil. at Finnbogi bugdi þat. at hann 
mnndi vpp komaz vnder honnm. en ecki var vápn til reidu. 20 
Finnbf^a var ecki vm at lata bann vpp. bregdr felldarbladi 
[344] sínu at barka honum ok bitr i snndr. snarar sidan hofud hans 
ok brytr a bak aptr. ok linaz hann belldr við slikar byxingar. 
Sidan leitar Finnbogi at tygilknifi er hann hafdi a halBÍ sér 
ok getr veitt honnm þar med bima. ok var bedi at hann hafði 25 

7 hafB (3)] die acti 

gamtnl lum Uil íeralört. 



i n} at sfitan B. 3 hardar] stúrar S. 4 bliota] Terda S. aOa] 
kapps B. Þes^ain kumpiiii S. S Ifktaz} lykr mEÍ þetm S. 7 hafn 
vm nkipt] un Bkipta B. 8 munuj mau Terit hafn B. uiuiiirr& mBiinfl S. 
II lifefT.] þit mér lífs ok griffa S. IS liS leitn B. yðr] þik B. 
11 Bkaaamanni] skaflK ecta meini fl. 15 þeir íiliu] þ6r >ilid S. 16 Teiái 
/i B. 16. IT tilg. yanim] verknntfi yarum (jdTarB ht) B. IT ok 
þeBB S. 18 flrir /. B tekr] rekr S. 20 komai] atanda B. naeh 
reiðu: neer honum B. 21 upp Btandn B. 21. 2! biegAr — at] verdr hoDum 
þat fyrir, at híinn bregdr fjrirkjTtunui S £. 82 nach sundr: í honum 
. bBrkann B. 23 brýtr hann B. helldr] þi B. byi.] bejingar (?) B. 
24 tjg. ífnam B. i5 bauasár B. 
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Ynnit mikit. enda hafði bma slattnkaDp mikit vattacti Fími- 
bogi þat aiáan. at honnm þptti tniBfnt verit hafii. huerau fara 
mnndi með þeim. ok þotti haun verit hafa it mesta trauUmeDni 
við at eiga. Er þat gerði aiðan kallat Sleggin&U. fi-cttiz þetta 
5 skiott vída t>ar aem Þorbiom var Ininnigr. þotti momium Finn- 
b<%a þetta hafa anSnasamliga tekiz við slikan heliarmami sem 
at eiga var. vnir loknll illa við ok þiliir monnnm hann þni 
verra af fa sem þeir Finnbogi eigaz fleira vid. lida nu stunder 
ok er aUt k;rt ok tidendalanst Sitr Finnbogi nu i bui sinn 
10 me3 goari virdingo. geránz nu synir hans agetir. var Þorir 
iafnan med MandnieUingnm fræadam sinam. 

(41.) Af VennTindi kapitnlum. 

.Nv skal þar til taka. at madr kom a Finnbogastade til gist- 
ingar sem opt kmini til at bera. Finubogi spurdi þenna mann 

15 at nafni. en bann qaaz Vcnnundr heita. austfirzkr maðr at 
íétt quad fodur sinn þar bna. þessi madr var ecki mikill 
vexti. kuikhgr ok skíotligr. harai bad Finnboga vidlokn. quaz 
vera sekr maðr ok quad Brand hiim aurua Yermnndar son 
hafa sektan sik. firir þat er hann veitti manni aucrka bonum 

20 skylldam. en ek a nu huergi traust eda halldz ían. en Finn- 
bogi qnaz litid: geraz vm hlaupandi menn ok þottiz illa a 
brendr lygdum þeira. en þo heyrda ek getid þessa a snmri. 
at madrinn hafdi sekr vordit er Brandr agœtr madr ok vm- 
sæU ok man pikia ser misbodit i. ef þu ert lialldinn. þessi 

' 6 tekiz hafa h». 21 quaz] i» folge dei ioehtt im pirgament itl nur z 
erhalUn. 22 brendr] re st«B teil'ierstört. 

8 aidan] jafÐan B. tuis. — hafft] nd tvisýni Á B. 3 trauU -] 
ill - 5. 5 akioft vída] nú TÍda allsetaáftr B. moniinin /. B. 6 aud- 
nns.] giptnsamliga B. 1 nack við: sinn hag B. monnum haaD] 
honum B. 8 Finnb. /. B. slundif liam B. 10 nied] ok B. ftgetirl 
rijBkvir meiin B. í>orii] porgeirr B. 1.1 Nu — taka] far UfVam vér 
nú til B. 11 kunni — bera] kann at verSa B. 15 nafni] heiti B. 
16. 16 at átt / B. 17 kuikl.^. ," '" '" '^ * " "■ - 

Erands hina gria T. sonar B. 19 m 
skylld. /. B. 20 ek a] kvað B. tn 
/. B. 21 qunz — gorftz] avaror 
TerSa B. 23 lygd.] lygnm B. a s 
Tircb B. S4 i f. B. 
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84 c. il. 

maðr eotti iiu(% eptir ofc bad ser Ukitar ok aeia ok qoað 
[34G] marga ser Iifuigat faafa visat en qoaz litt að tekinn ef engi 
hialpaði honam. Finnboga þotti litilmannligt at synia lionnni. 
1» b, i. en leiz madr ecki geignænligr. þo at iiann lygi. ok bad tiann 
dueliaz {)ar nocknra stond ef hann víUdi. quaz ætla at Brandr 5 
mnndi taka fe firir manninn. ok mnndi eigi med kappi sælda 
er madr var ecki mikils hattar. vard hami þeasa feginn ok 
var faágr ok Ijlgiusamr Finnboga. Uðr snmarit ok miog a vetr- 
inn ok gerdi færder god^. fretlir Brandr petta. at Finnbogi 
hefir teldt vid manninnm ok sendir pegar menn a fnnd faans. 10 
ok bad bann lansan lata manninn ok faaUda eigi mect kappi 
firir Eer. quaz vilia goðu vid bann skipta ok vpp gefa sakar- 
stadinn pann sem til heyrir ef Finnbogi gerdi þetta eptir 
faans bén. Finnbogi qnaz eigi nenna at lata faann lausan a 
vetrardegi. quaz vUia bioda fe firir manninn. sna at Brandr 15 
pættiz vel sœmdr af. ok qnad pa vel semia mundn þa er þeir 
fyndiz. fora nn sendimenn aptr med pessnm erendnm. ok verdr 
Brandr storUga reidr ok let pan ord vm fara. at Finnboga 
skyUdi eigi duga at faallda þann mann er hann vUldi sækia. 
var Iiann binn bradazti ok kapsmadr mikíU þegar faonum þotti 20 
móti ser gort. knad )>a sna finnaz skillda. at Finnboga þætti 
þesao verr radit. Finnbogi let aem hann vissi eigi. þoat 
faann heyrdi slikt talat. ok gerdi enga breytni a hattom 
sínnm. Udr af vetrínn ok miog sna snmarit ok sitr Finnbogi 
vm kyrt hann hafði iafaan mannmart med ser ok let flesta 2& 



1 miogj faat B. 3 Iftt -> t«kítm] Iffít Uta £. 6 dueliai þar] 
vera B. 6 mandi(S)/. B. T allfeginn B. i i SDmirit B. miog a\ 
kemr B. 9 trettir] apyrr B. 11 kappi] valdi B. 1! goau] gott B. 
skipta] eiga B. 12. 18 e&karst. — hByrir] eakiraar þier er gerilar 
lára B. 13 Gptir] fyrir B. 14 nenna at] mega B. 16 at BrandT) 
mikit aem hann B. 16 sæmdr af{ af haldinn B. munda þat B. 17 aptr] 
beim B. eiend.] tiaindum B. 18 etorl,] ákafa B. ord rm] orðia B. 
19 þaon nmon /. fi. 20 kapam. mik.] kappfullr 3. 21. 22 þœtti — 
raditl ekyldi tTÍe;ni i' þjkkja, B. SS TÍssi] he^rði B. 23 htuin 
heyrai /. B. SS tolat] vKri ro»U B. hattam] hQKnm B. tj4 lidt] oí 
harr B. S4 miog sva] kemr B. 8S vm kyrt — hafÆi] i búi s&iu 
ok B. 26 mafl ser] um vk B. 
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noctmð Btnnda. lét miog aækia aioiim. var þat anSuelIt fuiat 
skamt Iiurfti vBdaa at roa. þat var eian dag vm haustid. at menn 
vorn aller 1 brottn af benum. Bumir a sio en sumir til aimárra 
nanðBynia. Finnbogi var beima ok Vermuudr bia hoDum ok 
5 ecki fleira karla. þa mælti Finnbogi. Sva er mer þungt i ú&g 
sem þa iafiian er at Bækir nocknt. ok skal nu sofa i dag. 
yennundr mælti. Sua segir mer hugr vm. sem Brandr muni 
eigi lÍDga st«fonna ok mnn honum oigi ór minni mnnat huar [348] 
ek em nidr ' komijin. ok er ]jat iUt bondi. ef þer komit i 

10 nockura bætfu firir niinar sakir. Finnbogi quað ecki þat vera 
muudu. kastar hann ser niar ok sefr þegar. þar var ecki . 
langt miog medal fiatlz ok fioru. vom þar hiallar þrir vpp 
gegnt benum. ok matti þar einum megin at rida. Vermundr 
geck vt ek saz-'vm. hann sa vpp a enn efsta hiaHann at 

15 aDDathuart var huirfilnindr etla ridn menn miog margir saman. 
hann geck þa inn ok gerdi noeknt glamm. ok vaknadi Finn- 
bogi ok spurði huat hann villdi. hann sagdi bnat hann haSÍi 
seeð. Finnbogi bað hann at hyggia ok quaz sofa verda erni. ws ». i- 
Vermundr geck ^t ok inn ok ea þa manna reiðina. voru þeir 

20 þa konmir a miðbialIaDn. bann geck þa inn ok sagdi Finn- 
tioga manna reiðina. hann quað þat vel vera mega. er hingat 
iafiiaD mikil ferð a hanstnm at Bkreiðarkaupum. ok er nn van 
þeira sem mest. enda ma ek ecki annat en sofa scm mik 
lystir. Vemondr geck hrott ok var vti vm stund. kom inn ok 

'2b si^ði Fiunboga at þeir voru þa komuir a CÐn nedsta hiallann, 
ok ek kenda Brand enn aunia Vennundar son með faalfan 



8 t ^ munat iiier der ttiíe. S2 sloeiðaTkiinpnm kt. 



1 Iiafa ni^kkat at Btnnda B. let — úoinn] leDgstum lét Irnnn sœkjs 
röara mjijk B. 2 þurfti] tm B. at (S) /. B. 3 eor a sio : rínir B. 
en Bumic] eAa B. 4 nanSs ] hlnta þeir sein nytaanúigii hlntit váru B. 
6 þungt ok hijfngt B. 8 UuB"] rjúfa B. mnnat] ganga B. 9 em /. B. 
komÍDn] kom B. ef] at B. 10 vera] úttftat B. 12 miofi/. B. meaal] 
i milli B. 13 rifltt] ganga B. 1* ípp á /. B. 15 miog niargir] eigi 
allftíii B. 16. 17 Finub. TÍí B. 18 baá] kvaS B. ok qoai] ek iDan B. 
enn] frrsl B. 19 ok inn /, B. Sl vera /. B. 32 at akreiffark.] til 
tkreiðBTkaupa B. S3 sem /. B. enda] ok B. 34 broft] út B. 36 ek 
kenda — aon] svá at hann kendi mennina gerla, ok Tteri þetta Braudr 
hinn QtTÍ B, 
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Þrídia tang maiina vel buiuia at vapnnm. hefir þn vel ok Btor- 
mannliga mer veítt sem gad þacki per. nu or ek litils verdr 
hia ydrn snndrþycki, vil ek mikJn helldr ganga a valld Brandz 
er hann dreugr goðr ok mun honnm Qockam uog vel fara. en 
hann er enn mesti kapsmadr þegar er þralynder menn ero i 5 
moti. Finiihogi segir. ecki mann vid hnata at þni at gefaz 
vpp firir BrsDdi. manam ver adr hafaz ord nid ok man Brandr 
þiggia semilig bod. en ef hann vill eigi þat þa er slikt sia- 
anda. en ek er nn fDllBnefla ok skal eigi liggia lenngr. sprettr 
vpp ok tekr vapn sin ok þeir bader ok ganga vt ok vpp at 10 
breckanom. var þ» gil mikit ok kambr at ofanuerdu ok matti 
einnm megin at sækia. gengn þeir Finnbogi þar a vpp. þeir 
Brandr sa mennina er heiman gengu ok þottuz |>egar vita at 
Finnbogi mnndi vera er bedi var niikill ok sterkligr. ok vikia 
f350] þegw eptír þeasum moDnam. quaz Brandr œtla at auáaelldlig 15 
mundi verda þeira ferd. Hallfridr hafdi heyrt vidtal þeira 
Finnboga adr þeir gengu heiman. ok eendi hon pUIt a næstu 
hæi at hidia menn þangat koma. aua ok matti heyra kall a 
skipin. bad hon segia at Fiunbogi mundi manna vid Þnr&. 
Sua er sagt adr þeir koma. at Finnbogi hafdi leyst vpp 20 
ateina nocknra. ok er Brandr kom at fagnadi Finnbogi honnm 
hardla vel. Braudr tok kaedia hans. FÍDuhogi spurdi at 
erendum. Brandr quad houDm þaa adr kunnig vera. quaz 
sækia maDu þann er hann hafdi sekton. en quad Finnboga 
hafa halldit med kappi moti ser. quaz nu ætla eptir at 25 

i þiggi ki. 13 miEiiiiiia ht. 20 Sua] 



1 þiiSia taug] þrítQgu £. vel ok /. S. 2. ð nu ei — Bundiþ. /. B 
3 miklu] ad B. itaeh Bntudz: eu þd bljðtii aíaS& aí mfr B. 4 ok — 
bonnm] man hann B. fara] gera B. 4, 5 on ^ — or] (l) þá ai bann B. 
5 sio] eíga B. 7 bnfBz oid] talsst B. 9 lenngt] leagi B. 10 vt ok 
f. B. 10. 11 at breck.] á biekkuna B. 11 kambm B. 12 eiuum 
megin] oinn Tog Æ ISþeKar/B. 14 or / fi, ib.t f. B. 16 >esaum 
/. B. ftudu.] auÆyeld B. 16 hafili — TÍÍtal] hejrcli 013 B. 17 adi] 
at B. 18 nt biilja] ok baíl B. [iBngat] þflgtti B. 19 nath skipio: ei 
úti TÍiu njúlandi,[ljTÍr] landi B. 20 aii] at B, at uoðan B. 20. 21 
Fínnb. — kom at/. B, 21honum] þeim B. 23 erendiim híina B. þau 
— Toia] kunnigt veia mundu B. 24 sœkia mann] œtla at Bœkja B. 
hann — sektan] áib hafl hann ae^an gert B. 34. 26 quað — haraj 
þd hefli Finnbogi S. 2S moti Bor] ^iir méi B. 
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leita þo at hann villdi hallda. 'en meii þui. Finnbogi. at þu 
ert agetr madr firir raargra hluta sakir. þa vil elc bioda þer 
nu Eem i fjstu. at þn later manninn lausan ok nu i mitt 
valld. man ek þa ecki kera vid þig vm biargir víd hann. 
5 helldr heita þer minni vinattu ok lidi ef þu kaut þnrfa. iis ■. 2, 
Finnbogi segír. þetta er bodit vel ok dreingiliga sem van er 
at þer. en þar sem ek lét hann eigi lausan i fystu er yðor 
ord komu til. þa vil ek þeBBu skiott neitta. vil ek bioda nu 
sem þa. giallda fe firir mann þeuna ok þat vm framm. at þu 

10 rád Bialfr feskulldinni. neraii ek eigi firir metnadi. med þui 
cr hann hefir adr verit med mer, at skilia nu vdrongiliga vid_ 
hanu. man ydr ecki sua mildl slægia at drepa mann þenns 
þo at þer fysiz þess. Brandr segir. qnad mann ecki mikils 
hattar. en med þui at ver hofum ridit heiman allt hegat til 

15 þín þessa erendiss. en madr miog komjnn a vart valld. er þat 
venst. Finnbogi. er þu leggr mikit kapp a vid þenna mann. er 
þer dragi þetta til dauða. mau þa eigi þikia ecld vart erende 
er ver leggium þig vid velJi. Finnbogi quaz ocki þat ottaz. 
er þat rád mitt. Braudr. at þu gangir eigi fystr tjl atsoknar 

20 i moti mer. lat helldr menn þina i framnii. medan huskarlar 
minjr vinnaz til. hnat huskorlum er þat. segii' Braudr. se ek 
ecki menn fleiri en ykr tua par vpp standa. Plunbogi segir. 
ero her þo huskariar minir adrer -VI- ecki vknaligir ok ero 
samnafhar miklir þuiat steinar heita aller. nu lattu í moti þeim [352] 

25 iammarga þina hnskarta ok vitum huarir þax lati vndan 
odrum. Brandr segir. quaz ecki mundu bleydaz firir þui. þo 
at hann hotadi þeim griotL er sua sagt. at til varð eiun af 



1 Ieit&] sœkja B. 3 ok — i] á S. 4 Tin ~ liaiui /. B. 5 vid 
þurfa B. 8 til mín B. Biiott / B. bioffa f. B. 9 þii] fyrr, nt B. 
10 mfltu ] metnajtaT sakir hann lauenn at Uta B. 11 skiiia du] skiljust 
Bvá B. 13 alæ^ja] beipt "legin S. 13 þer) þú B. H. 15 &Ut — þfn] 
langsn veg til Jf. 16 ítmstj líkaat B. er] þar aem B. svá mikit B. 
TÍÆ /. B. 17 fietta / B. danía] aldiBlila B. eigi /. B. ecki] aqkk- 
ut B. 18 er] Gf B. vid] at B. rtttaat mundu B. 20 i moti mcr] 
TÍd OBS B. i frdmmi] at gœkja B. 21 Tinnaa] endast B. huakQrl.] 
httakarUr B. ae ek] ]iví at ek aé B. 22 menn f. B. jiar / B. 23 þo 
/ B. aðrei / B. -VII- S 24 þuiat] {.eir ' B. 25 þina hust.] aí 
þfaum nigniiuin B. ok vitum] vila til B. 36 þui / B. 36. 27 þo st 
— grioti] hút hsn» B. 
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lylgdarmonDDm Brandz ok raim vpp at þeim nofanm eða ei 
sidr at Fiiinb(%a með fagran Bkiolld ok spiotok ætlaái at leggia 
til Finnboga. haiin t<3kr vid einnm steini. þeasi maár var sterkr 
ok ætladi at bera fra ser skiolldinn. en huskarl Finnboga var 
skiotleikinn ok for at snarpt. getr hami eigi stadiz atfarar 5 
hans ok felk a bak aptr ok tombar ofan i giht ok feck sa 
þegar bana. Finubogi spurdi Brand hnersu farit hefdi med 
þessum. Brandr quad sinn mano hafa ecki gott af fengit. 

(42.) Edii tra, Fínnboga ok Bmndí. 

ova er sagt at FinEbogi let pa fara huskarla sina -VI- ok 10 
hafdi huerr mann firir sig. Finnbogi spurdi þa Brand haersn 
honum fiætti at fara. Brandr quad eigi miog lasta þnrfa, 
Finnbogi quaz vilia bioda honum hin somu bod sem íjn. ok 
lis b, 1. skildi þeir. Brandr quad hann enn ecki ottaz þurfa. ok quad 

hann koma i meiri raun mundu vm pat er þeir skildi. Fijin- 15 
bogi quad eigi þat til bera at hann ottadiz. Brandr bad 
menn sina fara k^nliga ok ganga vpp fleiri iamfram ok sækia 
at skarpligarr. ok qnad þat skomm. at iammargir meun skiUdi 
lengi þurfa at sékia tua eina menn. Finnbogi bra þa suerdi 
ok vardiz vel ,ok drengiliga. vard hann nockut sceinusamari en 20 
þeir bugdn til. ok er þeir hofda bariz vra hrid. þa mælti Finn- 
bogi. menn fara þar nedan &a sianum eigi allfair vapnader 
ok ganga snndigt. er þat ætlan mín. at þessir menn muni ætla 
til lidveizln vid mik. en i moti yðr Brandr. ok er þa senj 



1. í at fBÍm — 9ijr/. B. 3 vid — tíeíaí] ainn sf Þaiin nijftium 
ok Ut fara f mdti jþeBsum manDÍ S. »terkr mjqk B. 4 &a eei} fTTÍr 
BÍk B. 6 anarptj aanrt S. hann] maSr Brands S. tUS.it B. 6. 6 atf. 
hanB /. B. 6 ok tumbar — gilit f. B. S hata /. B. 9 kein aiuhniit 
iit 3. 10 ■Vl.l.alla -TO- B. il hverr þeira B. þa Brand /. B. 
12 — 16 eigi miog — ottadii] þat ekki lasCa. kiajT þar koma mundu 
]iðr þeir akildi , at Utt mandi bann hcelaat þorfa. Fianbogi kvas ekki 
ðttaat þat B. 17 fara — ok /. B. IS at fikarpl.] snarpliga B. ok 
quad — at] er þat undr er B. akiUdi] «kulu B. 19 eina/. B. vor 
bra: BVdiai' þa ok B. ^a f.B. 30 nockQtj þeim B. SS nach allfair: 
eaman B. S3 þetsir — tetla] þeir letli B. 21 liðT.j Tamar S. 
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berr at hnarir dringari Terða. Brandr qnaz alldri hirda vm 
fi skifyl nr hans hnart. væri fleiri eila feri. þa mælti Fionbogi. — 
Memi riða þar enu ok ei all&er Haman inDan med siannm 
ok helldr geyst. man ]>at enn vera af raram monnnm. Nn 
& er þat bæn min ok bod vid þig Brandr. at þu pigffr þanB [354] 
kost sem ek hefir bodit. vil ek selia þer sialfdæmi. ok rád 
einn sétt þann veg sem þer bezt þikir. er þat œtian mín vm 
þa suma er þar ero i ferd. at ærít fari geystir ef ver emm 
eigi éái sattir. Brandr leit til ok sa at oUum megin dreif 

10 lid at-med geysingi., sumir hloyptn cn siunir runnn slikt hnerr 
sem matti. þa mælti Brandr. alldri hirdi ek vm fiorudyr ydnr 
huar . þau fara. en eigi ætla ek þetta spara þnrfai at ver 
raðim einir. man þat mælt at vart erendi verdi þo gott ef 
ver tflknm sialfdæmi af þnilikum manni sem þn ert Finnbogi. 

15 hann qnaz þat giama vilia ok bad hann þo hafa þauck firir. 
geck þegar i mot honum ok tokuz i hendr ok sættnz at þeira 
manna vitni er hia vom. var þat miog iafsciott at þeir hofdu 
■ firir skilit ok lidit dreif a& vom þar synir Fiimboga ok mai^ 
adrer vinir ok frændr. vom þeir þegar sna akafir. at þeir 

20 villdu veita Brandi atganngn ok drepa alla. Finnbogi geck 
þa i milli ok sagde at þeir vom sattir. bad þa eigi veita ser 
olid i sinni tilkuamu. vard sua med vmtali Finnhoga. at þeir 
sefuduz. Finnbogi baud Brandi þa til sin ok þat þa bann. 
satu þeir þar nærr viku glader ok kalir. veitti Finnbogi þeim 

25 stormannliga ok cptir þat bioz Brandr i brott. Fiunbogi spnrdi 
þa Vermnnd hnart hann villdi helldr vera eptir eða fara med 
Brandi. Vermundr qnaz heim fysaz. er Biimdr sua godr drengr 
at ek man vel kominn i hans fomneyti hedan af. hefir ydr iis b , : 

17 iafakiott] to hs. 2* þeim þeim hi. 27 tjsai] (jru hi. 

3 enn ok / B. imiBi] / B. i ge^Bt] ge;>iniaualiga B. eon /. B. 
6 mln /. 5. boð mitt B. 7 Eétt] tT'ú' sel^ S. þikir] Ifkar B. 
g aoDia — geystir] er ftira frá Bænnin, at Jieir atandi eigii hji Tárum 
leiK Ít. 10 hlByptn] rictu Jí. nach runnu: eja blaupa B. 10, 11 hnen 
seml et B. 11 jtfnr /. B. 12. 13 at ver — mœlt / B. 13 at] þííat 5, 
Teiíi þo] lenlr B. U >ull,] alíkum B.'' 15 hann{l)] ok B. fm f.B. 
16 at] Tid B. 18 1)01- Byoir; komnir B. 13 akaf. — þeit] ðdir ok 
ika£r ok B. 30 alla] þi nlla Bamui B. 21 þeir] allir B. S6 þar 
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storliga vcl til min farit ok hofðingliga sem gad fiacki ydr. 
byz hanD pa til ferdar med Brandi. Finnbogi mtelLÍ þa tit 
Brandz. nérr vili 'p%T laka vpp gerd með oes. hann segir. þat 
vil ek gera a þíngi i guniar. þiki mer þat metnadarsamligaz 
at segia þar Tpp sætt okra. Piimbogi bad haim firir rada. 5 
skilia þeir med blidu. Ridr Brandr heim i anstliordu ok fór 
Vormnndr með honum. lidr af vetrinn. ok vm sumarit rida 
menn til þings fiolmennt. komu þar Vazdælar Þorsteinn ok 
loknll ok þeir aJler brædr Ingimnndar synir. þar kom Brandr 
[356] enn aurui ok Finnbogi enn rammi ok Eyiitlfr hallti mt^ hans 10 
ok mart annat stormenui. þat var einn dag. at þeir Brandr ok 
Fiimbogi funduz ok kuaudduz biidliga. spurdi Brandr vm mala- 
ferli þeira Vazdæla. Finnbogi quad kyrt allt ok akerulaust 
sagdí Finnbogi honum allt sua sem farit hafdi þeira i millum. 
Brandr baud Finnboga at leita vm sœttir med þeim ok quad 15 
þa alla fullkomna sina Tini. Finnbogi quaz þat þiggia vilia. 
ok einn dag gaiiga þeir Brandr ok Finnbogi ok Eyinlfr med 
mikla saeít manna til budar þeira Vazdæla. &gnade Þorsteinn 
þeim harðla vel. ok toko tal sin a milli. hof Brandr þegar 
þetta mal vid Þoratein ok bad þa sættaz vid Finnboga ok 20 
quad lokul ecki hof at kunna vm aleitni vid alika menn. 
Brandr flutti bedi vel ok skoruliga. quez þeim fylgia vilia er 
sættaz villdi. on þeim motsnuinn er i mot raælti. ok baud sik 01 
vmdœmiss med þeim. lokuU var tregr til. en þo vid vmtal 

8 Yaidœl&r] >o A«. 12 blidlig^ k». 

1 liafð.] hQfctint(aaniltgB B. i. 3 þs — Brimdz /. B. 3 laka — g^rS] 
at lúki B. 5 okra] Yára B. SnT /. S. 6 akiljast B. mikilli blfðu S. 
i anstf. /. B. fár /. B. 7 honum] alna menn B. B maon] hqtaingj- 
ar B. 9 naóh Bynir; ok allir frieniir þeira H. 10 hallti /. B. 
13 akenil.] kæruJanst B. 14 lionum /. B. 15 nacl^ þeim: Jqkli ok 
brœdi-am bana B. 16 þa alla /. B. 19 h»rdla /. B. siu a niiUÍ] 
B:tnian B. þs^ar] upp B, 20 nach Fianboga: JgknU kvad mjqk haf>i 
á hann leita[t], en þi brœdr TBrit hsfa madttlgQngumeiinjatiian. poreteinn 
kvad gjarna Tilja flættaít viS hjmn S, 21 hof /. S, 22 bedi /. B. 
lilja] mundii B. 23 mot — mœlti] I móti standa ar aigi vildu aættast 
med gódra m.inna tillagt B. 21 vot raeS: Ejálfr B. naeh tregr til: ok 
þðttist hanii illt 'hafa af fengit af þeira skiptiim ok var jQknll ofbpldis- 
inadr hinu msBti ok fnllbugi B. en þo — Tmtal] þá varð svá med 
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Brandz ok pa mikla vinatta er med |}eim var ok aeggian 
brædra siima. eii |>o þottiz hanu illt hafa af beðit i þeira 
slnptum. en var obbelMísBmadr mikiU ok fnllbugi. pa lyktaz 
þo med pm at þeir sættaz heilam sattum. skilldi Brandr þar 
5 einn akera ok skapa peira i millum. gerdi Brandr fesknlld 
nockura a hendr ])(>im brædrum ok goUdu skiott ok rauskliga. 
Er sua sagt. at sidan ha£ þeir halldit vinatta sinni. ok skiptuz 
þeir lokuH ok Finnbogi giofnm vid. Finnb<^i mælti þa til 
Brandz. kuad faann þa eigí fresta þnrfa lengr at luka Vm gerd 

10 þeira i millum. quaz þat eigi vilia vndan draga eda aeinka 
lengr. Brandr segir þa. þo at þu ser vitr madr. Finnbogi. þa 
þikiz ek þar Bia snmt er þn ser allt. eigi var ek sua beimskr. 
at ok sæi eigi at ek var fanginn ok aller minir menn þa er 
lid sótti at oss ollum megin med akefd þar sem oss geck adrius, i. 

15 illa vid þig einn. ok likara at ver hefdim eigi sigraz. var þat [358] 
meirr af akefá minni ok ofbelldí belldr en ek sæi eigi huar 
komit var oda hnersn fara mnndi. Nu ætla ek at eigi skal 
sua mikiU munr med ockr. at ek geri fe af þér firir þat er þu 
gaft mer líf ok minum monnnm. þottiz ek meira verdr ok þeir 

20 alJer en einn litils hatlai- maSr. þo at ek villdi firir metnadar 
sakir hafa semd af malnm vid ydr. Nu man ek eigi minna 
launa lifgiofina en heita þer fullkominni minni vinattu úk 
mataiyigd vid huern sem þu átt eda þinir synir. ok skal oln^ 
vlnattu alldri skilia meðan vid erum bader vppi. Finnbogi 

25 þackadi honum sina fylgð ok oll sin vmmæli med fogrum 
ordnm. hann gaf Brandi gripi þa sem honnm hafdi gefit lon 

^ tjriklandz konungr. var þat hringr ddolldr ok suerd. þackadi 

14 alefd ln. 16 r ín buar iiéei- der leile. 33 malaiyigd he. 

1 mea — rat] þeir hQfðu B, 3 ginna] hans B. 2. 3 en þo — 
fnUh. /. B. 3 lyktaz Jo] 1^11 B. 5 — 7 geríU — sinui /. B. 8 giof. 
vid] iijgfuiii í miUum B. 8 — ^IO Finnb. mselti — i millum /. Æ. , 
10 TÍlja] íildu B. II lengr/. B. 15 þat Iftara B. eigi BÍgraz] úeigr 
haft B. 16 ofb.] ofdul B. helldr /. B. n naeh Mu; med þrí B. 
ttt eigi] eigi at B. akiil] skoli vera B. 18 firir — er] en B. 19 þottizj 
þykkjumflt B. meira] eigi minnii B. þeic] vír B. 21 TÍÆ Tilr] ydrum B. 
23 malaf.] niiílalylgí B. átt um B. 23. 34 okra Tinattu] okkur 
TÍnítta B. 24 gkUia] elita B. 25 naeh honum: vel siAaD B. o\\ — 
vmmæli] Tináttu S. 26 hafði geflt] gaf B. 37 Qrikl.] Gribkja B. 
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Brandr honnm storliga vel ok skiliaz þeír þa aller med hinam 
mesta kærleik ok bliAii. 

(43.) Capitnlnm. 
Peir Ingimundar synir IjnSn Finnboga at feira vestan or Vik- 
inni ok kaupa aptr landit at Boi^ i Vididal. en bann villdi J)at 5 
eigi. quaz honum þar þikia harðla gott. reið bann beim med 
flock Bisn a Finnbogastadi ok sat vm kyrt. ok þotli enn hafa 
vagxit miog af þessum malnm ollnm saman. Finnbogi vard 
gamall madr ok þikir verít bafa enn mesti agetissmadr bæ£ 
a afl ok voxt ok alla kurl«i8i. kemr hann ok við margar 10 

I sogor ok þikir verit hafa hinn frægazti ok hinn agetazti. hefir 
ok morg BtomÍTki ok þrekuirki vnnit. þo at ber se fátt &a 

I sagt. er sua sa'gt at hann bio par til elli ok vard sottdaudr 
ok liggr at þeirí somn kiríun er bann let [gera] ok sua Hall- 
friðr konahans. eu s^nir þeira vrda aller [agætir] menn ok sigldu 15 
[360] milli landa. ok ero margar sognr fra buerium þeira. vom þeir 
vel tekner með rílnim momiDm huar sem þeir komu. ok þottn 
vera af ^lldnm ættum. Gunnbiom Finnboga son kom alldrí 
siðan til Islandz. gerdiz bann ríkr madr i Noregí. ok er þar 
mikU ætt fra honnm komin. Finnbogi vnni Bergi mest sona 20 
Binna. var þat af aet þeiri er hann hafdi vid Berg liinn racka 
frænda ainn. bio hann eptir foánr sinn a Finnbogastodum ok 
þotti hann þadra i sneitum giUdaztr bondi ok fonnadr annarra 
manna. en brædr bans adrer voro miog i forum þar til er þeir 
BtadfeBtu rád sitt ok þottn aller mikilbæfir menn. ok lyk ek '2b 
þar Finnboga sogu. 

5 ViSidsl] Vidal /tt. 13 t i'n eagt (1) Sber der uiie, H [geiajy. ht. 
15 [egœtir) / h». S3 fomuli h>. 24 adrei hi. Sö eogu] ao hi. 

1 Btoil. /. B. nach Tel: gjaflrnai S. þeir — aller /. B. 3 kein 
aiic/mitt in B. i Jwii brœdr B. bndu] bídn B. fi aplr /. B. i ViöiH. 
/ B. 5. 6 cn banii — eÍKÍ] F. kvHi þat eigi vilja B. 6 bonum] sér B. 
heim f. B. 7 b Finnb.] £ TrékyllÍBTft B. sst — kjit] Bcttist bonn í 
bú Bitt B, 8 miog/. B. 9 þikii] þötti B. 10 ok rid margar] víða 
ok annars stadar tíA B, 11 fraig. — hinn / B. naeh aget ; madr B, 
la mJQk mgrg: B. 13 ok — eottd.] diap «6tt hann B. 11 at — nomu] 
f þeiii B. 16 buerinm þeira] þeim B. IS gilld.] hinum dyrstnm B. 
19 Biðan /. B. 20 ætt] mgaB. komin/ B. allra sona B. S3— 86 ok 
þotti — menn /. B. 26 ok] enda B. i6 oA þar B. Finnb. sogn] 
þesii Msqgu B, 
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(rlossar. 

Af, praep. c. dat. langt er af nútt, ein grosser teil der nacht ist 
vorvher, e» ist spát in der ■naeht 14". af ateininum fram, in 
der fortsetzung de» steines /'sodasB der stein den giebel JritdelJ 19*. 

af, adv, allt af neSan , tmterhalb (der hosen) aUes furi, frei, d. h, 
er war barfans 8". 

afbragiÍB-mailr, m. ewi ausgaxiehneter mensch 67**. 

aCbnrdar-maðr, m. dasa. 20" 67*. 

af-gera (H), ein wirecht, verbrechen begehen 37". 

ttfl-rann, » kraf^obe 40*- " 70" 71". 

á-fram, hindurch: nm Bamarít áfram, dén eommer hindurch 41". 
vorteörts; líSi tií íIiíjb, die seit geht ntin vorwártslS". 

á-gengt, II. adj. der eerlrelung ausgesezt. 78'. 

ákæru-laasB , unangefochten 90". 

ali-dyr, n. ftauíiter fvon einem mhmen báren) 36'. 

all-úhqfctÍDgligr, jáníuiuíifarnicAtnacharínn^shaujitlin^sll*. 

all-úlikligr. gam urueeignet 62". 

al-pjídligr, offen, tretthersig, mngdnglitA 54'*. 

á-matligr, ekelhaft,hösslichS*. 

aptr-dtepa, f. unfall, vchadiffung 64>i. 

á-reitingr, m. veranlasstmg 62". 

at-ganga, f. hQfe, mOer/itiítzttnff 41".' 

at-gangr, m. arbeit. 80'^ 

at-ncefiligr, s^cklidi 14*. 

at-kváma, f. aníimft. 

anÆnu-Bamliga, gUidelieh 83'. 

aud-Teldr, leicht 85". 

anstr, m.das ins sehiff eingedrungene wasser fzu ausa, also eigenil. 
das auseusehöpfend^) 17 ■. 

Barna (aA), sehtcöngern SO". 

bell-visi, f. schcA^nack 52'. 

bera (bar), tragen. bera vápn á e-n, waffen gegen jmd f^en: 
Finnbogi kvaA ekki vápn á hann berandi, F. ^ach, es d&rflen 
heme waff,n gegen Hm gebroMht xeerden (er sei nicht mert, 
dass man leaffen gegen An brauche) 69*". bera af e-m, jmd 
aberireffen 13>. bera af BÓr, parieren: Bergr bar af aér Bkj<)ld- 
Ínn vid, B. parieri^ mit demsehilde 65", vgl. 88*. bera upp 
hinauf^agen: þeir bera festar upp i skipit, sie tragm die taue 
auf das sehiff (um aie dvrt m befestigen) 16'. beia e-tnp;) 
^rir e-m, vor jmd etwas vortragen, jmd etwas mttteiJen 20**. 

MnjxrscÍHJ.; aldriberr hann {acc.) avá fyrir augu Asbiamar, at 
hann láti Bem hann sjái hann, A. tat inmer, als sehe er ihn 
nicht, wervn er ihm vor díe augen kam 8 '. 
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b«rja, (buðs), sMagen; berja á e-n, jmd nS^agen. prúgeln 7*^. 

beriaatnm, stcfc mö eíioasfterMníscWajen, (ucftíý arbeitenSl'*. 

[Möbius.J 
bÍ4ja(baS), bitUn; biSJBí e-miHe, jmd eÍKOsbö^s antDúHSchen 7". 
bÍU (act), /eA(en, mangdn 17' 8U* 

binda (batt) binden. bindast Tid, ímA turudcliatíen von 78". 
'•ÍQ'Ki /'■ íébetWMnítfrftaií 46'. 
ble^Saat (dd) den mut verlieren 87". 
blðd-TáB, f. lavfen dea blutes 60". 
bol, n. aneríietiM, bedingung 86* 88" 89^ 
b<frnr, f. pl. bahre 70". 

brenna (d), &r«nncn,- á brendr, pefrrannt, geséhödigt 83". 
breata (brast), A;racA«n, Zauí íonín.- evá at brast i bJQrguDum 21«. 
bringn-bein, n. ÞriMiö«n30', 
brún-gras, n. braunjjrroj (tsIándtseVs MOðs)." 5i*. 
búa(bjó), in síond ftrin^en. búanm, fúr etwaa sorgen 29". búast 

nm. sieh einrichten 30". búinn at aði, mtí slárke a^sgeruMel, 

mtí ira/l begabt 40 W, 
bú-madr, m. ftau«ftaíí«r; mikill b., ein vortr^íicher geschdfts- 

marm, vjirt 76'". 
byrsta (t) sik, die borsten sehiitleín 25 ', 
byiing, f. doí ioxen; roMfte iieftanöíunjf 82*'. 

Dagverítat-drjklíia,/'. írwnt feeiwi morgennúil, fruhschoppenW. 

digr-barkliga, hochmHtig 27". 

dólgliga, feindlich: hann lét sem dólgligast, er seigte cine sebr 

feindliche haltung 72">. 
draga (drá), zifhen. draga af, abiithen: pá akal eigi af draga þat 

er til er, da sól von dem vorhandeTien auch nicftfs abgeíoqen 

uerden [Möbius.J 19*, draga nndan, wwsoftieiifin, aufsdh/ie- 

íwnSl". 
unpersönl..- paterlíkast, attileina dragi um oss fólaga, sehr 

wahrscheinliiA ist es , daas es uns genossen allen in gleicher teeií'e 

ergéht 19*. er þat TtenBt, er þér dragi þetta til dauða, dam 

dies deine'n tod zur fólge Aai. .87". 
drag-loka, f fauUenzer 56'«. 
drepa(drap)scfciopen, síossen. drepa undir, zusainmcíipressen ; Pinr- 

bogi bad hann |>á nndir drepa, er bat iAn zusanimen;upresf<en 

fnöBtíÍcft dve dem pferde aufgepackte heuladungj, 45'". 
dabba (að), hleiden, waffnen: upp dnbbaðr, vollstándig (neu) beklei- 

det 13'. 
dnl, f. eÍgendHnkel, hcchmut: hann kvezt eigi þá dnl sér stla, dass 

er ni^t so eingebildet sei (um die von Finnbogi ihm aufgetragene 

arí>eit m wagen) 45'". 

Eiga (átta), htAen, besitxen: þat veit ek eigi, hverr hann á, icA 
loetss nicAí, toer ihn hat, d. h. leer xetn vofer tsf 12'', þú þykk- 
iet eiga meira nndir ]>cr en ohs rarir, du scheinKl mehr fáhig- 
keitentu besitten, als wirahnen, 34'. nú skal ek heimta þetta 
fé eaman sem ek eiga ajálfr til.handa þér, nun wil ich das 
geld eintreiben, als vienn ich selber der besitser sein soUe , 26^, 
vgl. 23*. — eiga vid e-n, mit jmd mt tun haben, mit jmd 
streiten, sich mit jmd messen: eru eigi hvera manns makar 
vid at eiga, nícAí etn' jeder tsí ítn stande sich mil tftneu zu 
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, míf jmd ÍN gulem 

einn sftmt, «ííet» 27". 

eins-liga, emséln, áUein il" 72" 7i«. 

eld-skáli, m. feaeThauji , ftaI2e 62*°. 

enda (d), beendigen; erfáUen, haiten (ein verspreehen) 28". 

enda-lýkt, f. ende, besMuíB, amgtmg 25". 

en-demi, n. etwas amserord^nHúAes, eine amserordentlÍche.(unreekt- 

maas.J handlmtgatBeise : 3*. 
eyda (dd), zerstoren: eyda málit íyrir e-m, maehen, da»s jmd den 

procesí verliert 47'- ■>■ vej-nichtet\, töten (e-m) 75", 

Fá-lyndr, kalt, mrHckhaltend 4*. 

far, ti. (ntcAí fari), fáhrgelegenheit m schifíe: [leir réSu honnm fari 

med Bárili, íte verschafften 'ihm fahrgélegenheit bei B. 21 '. 
fara ifór), fahren, gehen; ratAbar, bekant werden: þetta fór Tida 

nm BTeitír 9'*. fara vel med e-n, richtig verfahren ím bezug 

atif etwas: vel fari þiS meí ykkm máK, ihr sprecht ganz aer- 

nwnftig [Möhius.J 58'. jiér hefir vel farit til'min ok allra vár, 

(íu hait dieh gegen mich und uns alle mtí benommen, 19» 43-'. 

Vgl. 901. 
fá-skiptinn, der sich wenig in fremde dinge miseht, ruhig 78». 
fast-lyndr, hartherzig: 4*. 
feldar-biad, ». rockeipfel 82". 
fell, n. hiiga 18". 

ferdar-bninn, 2«n» aufbruch gerúgtet, bereit 25'°. 
fer-elningr, m. ein vier eUen langer fisch 8". 
fé-aknld, f erfOTderliehe gwmme 87'». geldbusse 91«. 
fífil-bleikr, lichtgelb fgeVi wie löiÐeneaAn; 44". 
finna (fann), finden. flnna e-t til, etwas (cAs gmnd) anfsihreti, 

enoöhnen 77". 
fÍnnHkr, finnisch , aws dem volke der Fintien (Lappen) 18", 
fÍBki-fýla, f schmutziper fischer 89'. 

fJQtn-dýr, n. ,,strandttér",veTachtlichebezeiehnwng eines fischersS^'K 
fqdurliga, vátertich 12"., 
forda (ad) sér, »ich sehiitzen, schonen 68". 
for-lendi, w. vorland (land zwischen den felsen itnd dem meere), 

slrand 21'*, 
for-menntr, sehr erfakren, sehr geschickt 51'*. 
fóta-gangr, m. gcslampfe, getrampel: gengr opp fyrir peim fleat 

Jiat er fvrir pt-ira fotagati^ varJ, das meiste ward losgerissen, 

leag tn den bereich ihrer fuastritú kam 25'. 
fót-aidr, bis auf die fusse reichend: lodkápiir fótsidar 62'=. 
framaði, vorgeruckt, d^ entbindung nahe: ek veit at pú ert med 

bami ok mjgk framat: 4 '". 
framan, conrorn 25*. fyrir framan, noraw, corMiarís : stingr knifinum 

^ríi framan elikt er bann má taka, er stiisst das messer so tief 

hinein ids es zu reiehen vermochte 36'". 
fram-gangr, m. erfolg, ■untersiiitzung 50". 
fremi, vmt: svá fromi er npp komit, soa>eit ist es gekommen 12". 
frídr, in natura beaahlt: XIl. ■C. fríd. iwölfhundtrt stiick weA 13*. . 
frjálB-liga, frei, vngehíndert 40*. 
frœndka, f. (contr. aus frœndkonaj, verwante 80'. 
fiKnd-margr, retcA on verwanten 75". 

Gtriiitl, Flnnboga tígt^ 7 
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follnaSr, m, erfullung: hafii fullnað ór málmn, eme fordenmg 

dtarchsctzen 4(i ". 
fnll-Bveftft , ausgeschlaf'en 86». 
f yiii -ÍTam, mehr als: hanQ virSi engan mann ^tr hann from 41 ". 

fyrir þat , trotzdem bl '°. 
fyrr meir, in fruherer leit, emst 5». 
(œtS . f. dic besehaffenheit der landstragae: gerdi fcerJir gódar, áic 

wege inurden gui , Uicht paísierbar 84 *. 
fœrleikr, m. tíúsnHgkeit , atárke 62". 
fœri, n. mas injmdes macht steht: er þat ekki mitt fœri, ick bin 

nichi im staaide 80>. 

ftamladr, (part. von gamla^ bejahrt GO'- 

ganga (gekk), gehen. {KÍtti hén œrit nær ganga porgerAi, e» schien 
Am, als ob sie (Syrpa) die porg. zu sehr belöstigle, als ob sie 
der p. m viel múhe machte 5'*. (vgl. ntergijngnll, Vigf. 461 VJ 
ganga vid, anerkennen (vgl. vid-g-anga, f. Vigf. 703 •J: fööw 
mágr við ganga peseum nnga mauni , at haiin eé þinn eon? 12*°. 

faaga npp, stch losmachen, losgerissen teerden 25». frétti 
innboffi, hvárt ]>oim lonndi heim ganga í Sandey um kveldit, 
ob es Anen mögluA sein wúrde , am abeiid Sandey zu erreichen 
29*. ganga lata {scil. hestinn}, das pferd gehn lassen, eí 
antreiben Í5 " (vgl iithd. strichen lazen Porí. S79.2ð. Er. 766; 
gan láion Ifc. 5311. Gr. IV, 640 fg.) ganga á heit síq, seine 
gelubde , zusagen breeheii 83 **, 

trans. ganga e-n á hak aptr sugnnuni aliquem agere, jmd. 
rúektoörts beugen {vgl. Flateviarbók I, 530; Égilsson ia scripta 
hist. Z3ia«dí>f(«« 111,219.) [SföbmsJ 25 ^ 34". 

gard-lag, n. die afdage eines loaUes 78'. 

gera (d), machen. gera til e-s, seitie untemehm'Ungen gegen jmd 
richten [MðbiusJ 23*'. gera aér litit fyrir, stÍA werdg múhe 
machen: nú skuln við gers okkr fjrír sem niiiist, nitn wotlen 
wir ttns so wenig muhe inachen wie möglich 29 <■*. gera vid e-n 
nm írim adra, aus eittevi mehr mochen als aus andern, ihm 
grössere ehre erweisen 43'°. gera í brott, auswetsen 75'' ". 

unpers. gertr á f^r þeim bafvillui, es betrifft sie herumirren 
líuf dem meere, sie verlieren den curs , 31*. gerir, es hilft: 
gerdi henni patekki52'. gerir mér þaDgt ok hQfagt, ich werde 
schwa-faUig und schláfrig 78''. _ 

geraat viA e-n , aúA gegeii jmd benehmtn: geriet AabJQm vid hann 
fleirí ok fieiri 14". gerast nm e-t, sieh aus dauas etwas 
machen 83". 

gerdi , n. eingehegtes feld 78 '"■ '»■ ". 

geta (gat), erlangen, erreichen. hvers getr pö til, was vermtitest 
du dárvber, was ist deine ansieht darúber 15". alikt sem hann 
getr farit, was er nur laufen kan 5*'. 

geyma (d), fOr jmd (e-s) sorgen, ihn verpflegen; vom viek: fiittem 
24 '. huten , i» ofdnung halten 4ö '^. geyma til , etwas m adU 
nehmen, húlen, 86'". 

gildi, M. anséhn 37 '•. 

gildr, máchtig; trotsig 80*. bafn gilt i irásqgQ, geteaUiges aus- 
sagen 80*". 

gipting, f. heirat 56'. 

glamm, n. gerausch 85'*. 
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^límn-fœrr, lúchtig im rmgkampf 7S**i 

glópr, m. schvsacMwpf, idiot 5ð»». 

glær, m. me&r; orántn á glœ kasta, ifM'ie iM meer werfen, unnö- 

tiger weise icorte verlieren 27 '. 
gúír, gtU; avá gott Bem, wie gut oucA . . 5G'. 
gifgn, n pl. vortre/ftiche , herliehe áinge 51'. 
greiðr, leiekt, gtúÍMich: Jiótt eigi báð greitt til tekist, obmol e» 

nicht gat abgelau/en ist, 16". 
grjót-hóll, M. steinhúgél fö'*. 
grim-brnsligr, oerdöchtig aussdtend 80*. 
grœnn, ^run; Ao/?n«MítséoH , íftií.- sá {scii. kostr) mun nú grœnstr 

at segja satt, es wird nun ja« begte sem, dú woArftAí zu 

sagen 12", «;?!. 31". 
gæfu-ferd, f. gliiK^csfc^ 17". 
gœÆi, íi. pí. eorteííe, aceiifeníiem 51', 

H&f , n. das heben 71 *. 

hafa {iS) , haben. hala frammi, vorbringm: peir hafa peasi ord 
frammi, sie fcrinjen dies anlieyen vor 55', hafaat at, tun, 
tc^'nnetí 54*°. hafast orð vid e-n , sicíi mit jmd íiesprechen 86'. 

hald, n. unteThall , pflege 23". 

halda (helt), AaUcn. halda tí<1 e-n, jmd eia versprechen bulten 
9'. halda e-ni á lopt, jmd rúkmen, hoehsehátíen 54"- halda 
e-i) móti e-m , jMd einent andern gegenHberatellen 55 '. 

háleyskr, aus Hálogaland 20". 

háls-hein, n. kalsbein, haiskmchen, wirbelsdtile 14", 

hálB-stefni, n. fceftle fö'» 

hand-stinnT,mtísíarJtðrftan(i.-róabandEtÍDnan, gewaltig ruilcrn26'*. 

hardendi, n. pí,, strenge behandlung 12"* 33**. 

harð-ordr, Aorie loarte gebrauehená 7", 

harka (að), harken, samtnetn. harkar fynr méi, es geht mir Bchleeht 
79*'. harkast, lárm maehen 11". 

harla (^hardla), seAr, m kohem grade 16*. 

hávaða-míkill, unAanií^en sinnes 51". 

befja (hóf), heben; Jtnpersönl.: má vera þá, at af 'pér hefl, es 
kan sein, dass es (das unwolsein) dann voriíbergeht 18". 
Finnbogi . . kvad af séi heQa, er sagie , es geke voraber, ihnt 
werde besser 18". 

heima-kona, /. kausmödcken 73'*. 

beima-tada, f. das heu im binnenschlage 80'"- 

heita (hét), Aetssen, nennen.- bað þau lijón gera þat tillEeti vid sik 
at látá (sdl. bQm) heita eptir bonnm (besser eptir sér B), er 
baf die eheUute , ikm die rucksieht za enceisen -wnd nach ikm 
íu benennen (d. h. einem ikrer kinder seinen namen eu geben, vgl. 
Fs. 7»e 12 '»J 70». 

heljar-madr, m. „höUe^erl", bðsewiiAt 83"- 

berdi-breiír, mit breiten scAiiZíern 70". 

herja (ad), ftrie^ fukren, kámpfen mit jmd (á e-n) 68*. 

beatr, m. pferd; pferderace , sádag 44». Ygl. 45". 

betta, f. úberwwrf mit kapuze (Weinh. 169J 7'* 8". 

hey , Ji. (auch im pl.) keu 44". 

beyra (rí), Mren. heyra til e-s, jmd angehen, betreffen 57 '^ 

hlanpa (hljóp), laufen, springen. tJaupaniU menn, lantmreÍcAer 59'*. 

hleypi-piltr, m. laufbursehe 69'*. 

7* 
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hlutr,m. íoos. teil: ona við ÚDatíu.tmit 3einemloo»e mfrieden seinfj^. 

hqfaiiieiigr, eines hauptlings líúTdig 36'*. adv. hQÍdingliga 90'. 

hi;fna-bciida, f. hilfe: pótti hQfiiðbenda rwnllg Jiar Bem Finn- 
bogi var ok frændr liane , die pm-tei, trelchef F. und seiM ver- 
wantert angehOrten , sckim biirgschaft ftir kráflige itnteratítíiung 
iu bieten 6f>'. 

hgfngr, sdiwerfáaig , sMafrig 78». 

hól, n. práhkrei 80". 

horna-hriBkla, f ein gerberinstrumentY I>2». (Besser igt uiol die 
tetart von B: hornahrœtja ; brœkja iat nach Bjðrn Haldors- 
80*1(119'') ^ pingaedo raticida, harsk, ildelugte'ade fedt; homa- 
brœ^a aleo atts horn oder knochen gexogenes fett.) [Möbias.] 

hÓBtr, m. gurgel 65'*. 

hóta (aít), drúhen 87 *'. 

hrejsta (t), kr&fUg maehen 75**. 

htejsti-Terk, n. tapfere tat 74". 

hríá, f. imwetter: reln: á hrídir, es toird uimetter 62', 

hrjóÆa (hranð), geráuschvoll empoT'priagen 62'*. 

húð-fat, n. ledersack, hdngemalte 16"- ■*■ 21 "■ '* m. ó. 

bÚ9-J)ing, «. „hausding", mm fúrstea gusammenben^ene ver- 
samlmtg: jarl blés til huapínga 34 '». 

hugar-boct, n. (■^ha^bod), (Anung, meinung 12'. 

hng-leyai, n. mutlosigkeit , feigheit 64'. 

hTergi, unter keiner bedinffung 59'. 

hviln-klæai, n. pl. bettzeu^ S". 

hvirfil-vindr, m. wirbelwtnd 85'*. 

liTggJa (hngða), denken; hyggja af e-n, etutas vergessen 53'. 

hœgliga, leichl; sem hœgligaBt, wie es am leichteslen, beqMmsten 
war 78»'. 

Ill-málngr, griibe reden fuhrend 44" 46'". 

ill-yrða it),unfi^euindlichetBorlegegeHjntdgebrauchen,ihn schelten:liK 

íprútta-laQBH, wer heine kutttt oder fahigkeit besitzt 80". 

Já (J), ja sagen, eustimmen S'* 11" 41*'. 

j afn , gieich. til jafnB , oís ebenfcurtýer 72 »*, 

jafn-bjóSa e-m e-tt, jmd in ettoas geteaehsen sein 33'°, 

jafn-fram, lugleich voruiárts 88". 

] af ni , m. gleiéhheit , ausgMch (tceder auf det ewien seite aieg , noch 

.auf der andern niderlage.) [MÖbius.] 67*° 73». 
jafn-skjótt, ebenso sclMell 89". 
jard-fagtr, fest in der erde 71 *. 

Kaf. II. tauchen 36'». 

kambr, m. die kitppe eines berges oder hHgeU tö" 49'*' " 70" 86". 

kanna (a^, priifen, wUerswAen. kannast við e-n, íich jmds 
erinnern .^2". 

kappB-maflr, m. strettbarer, energisdier mann 84*° 86'. 

kaata (a3), uerfen: (graðnn^rinn) tetladi at kasta honnm af hom- 
nm sér , der stier beabiachtigte ihn auf die hörner stt nehmen 
und herabzuschleudem 14'. kastar nm hry^, er wirft (das 
herumgedrekte hattpt) nacA dem riicken zu , druckt es htnunter 
14'°. Tar ok skamt at aœkja því at mjqk avá mátti kasta á 
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land, nwin brauehte sieh beim fiachfang sa wenig num lande n« 

tfUfemen, da»s mm den fang beinahe aufs land werfeiL konte. 

[MðbiusJ 76". 
kanpB (ad), handeln, zu werke gehn: Irórgeirr jáði þvi at kaupa 

vel Tiil þan 11 «. 
klaki, m. hartgefrorene erde, eis 45'« 49". 
klak'laust, adv. urmerlef^ 33^'. 
kljúfa (klfinf), spálten: kljúfa e-n i herfaí nidr, ánem den hnpf 

spaiten bis lu den schtdtern (vgl. pórðar saga hreðu s. 6.) 
kná-leikr, m. kraft, etárke 12". 
kofarn, n. scAo««ftttwi,- bissiger mensch 44". 
koma (kom), kommn. koma á, sieh einstellert Gi'. koma út, heiia 

kommen (nach Island) 43 '^ 44 ". 
toatr, m. impl. koBtir, veThdltnisse , bes. vermögennverhdUnisse , i'. 
krap, n. tauentles eis, ta'itender schnee 62"*. 
krapa-for, f. schviimmende ntassen tanenden eises 63'°. 
kretta (kratt), mwren 44". 
krcekill, m. krummer stock T' 10". 
kroekja t,t], einhaken; bann krœkti fœtr und^n Jieim moA staf sinuu, 

er zog Otnen mit sdnem stocke die beine fort (um ■'ií su fatl 

lu hringen) ?»•. 
kván-riki, n. leeiberhersehaft , pantoffélregimeitt : Gestr hafdi hit 

DjeBta kvínríM, G. stand gewaltig unter dem pantoffel 5". 
kveðjaBt (kvaddastl, sich begrussen 28". 
kvikligr, lebhaft 83". 
kynligr, seltsam, schlimm: næata gerir mér kynligt, es wird mir 

sehr schlimm m mute , icli be/inde mich sehr UHtoohl 18 ". 
kyn-stórr, v->n vomehmem geschlecht, hoehgeboren tíl'". 
kjrÆ, f. ruhe fauch án plur.) 14". 
kyrr-Iátr, ruAíg, freimdlich öl". 
kæra (rí) vid e-n, wider jmd besekvierde fúhren 87*. 
kaðBlign, vorsichtig 88". 

Iiá, f. pl. lár, das seuAte wasser lángs des ufers 9'. 

lang-knakkr, m. bank &2". 

láta (lét), lassen; schiitzen, toiirdigen: þeir poldii bat oigi, at Finnbogi 
var iiramarr látian 51 '*. láta andan e-iu , jmd plate macken 87 '». 

lé-garðr. in. schwad 81". 

leggja (lagdil, legen: haun leggr fé til hiffuila honnm, er sezt 
einen preis auf teinen kopf, 23"". leggja fyrir (geu/öhnlicher 
vi3). aufs spiel selsen bei elwas: leggja aœnid fyrir slík mál 
46**. leggja garð, einen tvaU anlegenll '» leggj^ eptir e-m, 
hinter jmd her sekicimmen 3Ö'". lagdr, zagefroren 62'". 

leiAiligr, ékelhaft, abseheulich, hösslieh ð ". 

leidindr, dcelltaft, verhasst ál»". 

leika (lék), spielen. leika e-t, etwas Eit stande bringen 8". 

leik-madr, m. njríelmann , teUnehaer am spiel 72"». 

leita (ad), siclt anschicken zu gehen: Jiar Icitar hann upp á bjgrgin, 
dort begint er die berge hinaufsusteigen 21 ". li.'ita á e-n, 
jmd laáeln , verdachtigen : mon engi á pik leita , medan pú yeizt 
eigi hvat fyrir er, niemand toirS dich (des aiisweidtens) ver- 
dachtigen, 'so lange da nieht weist (d.h. thnen nicht za wissen 
schemst), was bevor steht 48". [Mmiiia.J 

leyna (nd) e-o e-n, jmdetwas verbergen 34*. 
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lejsa (t) , lögejt; leysa npp , los macken 48"G5"86". 

ttnpersúnl.; (rbv) Onnnbjifni leysir fiá til, G. toii-d da su (muem 
anffríff) frei. [Móíms.] 73'. 

lífB-^ri3. M. j}í. tckonang des lebens S&". 

liggjtt (lá) liegen. liggia fyrir, (wm schicksdlej &esí*ní sein 20^* 82". 

líkn, f. gnade, mitletd 84>. 

ljúga(laMg, ló), Í%e«.-Barír qnaÆ eigi logit tii ÍQanrins, S. spi-ach, 
es sei 'nicht gdogen in bezug auf den vater , d, h. er sei seines 
vaters echter suhn , er sa. wcM aus der art gesáiXageH 67 ". 

lodinn, dick. var tuÁan svá lo£n, at eigi vara minna af at bera, 
die wiese war so dicht bemtehsen, dass die arbeit (dus abge- 
mahte gras) wegeutragen mcht geringer tcar (als die, das gras 
vorher zu titöAen.) [inöbias.] 80**. 

losa (ad), lösen; los&st, sich lösen, ein ende nehmen 75*°. 

lota,/: saMíi.67í«73*-». 

lukka, f. gluck 28 ". 

Mál, M. process: búa mél tJl, einen process voriereiten 4G". hafft 

mál fram, mit einem process vorwárts gehen, ihn b^eiben 47'. 
mila-fylgfl, f. böstand 91". 
malar-kambr, w. der von den wellen aufgehanfte kieselrucken, 

láTigs des strandes 29 ". 
mann-kaup, «. geurinn, guie aequÍsUion: sggðn, at fám XVII 

TCtra mnndi slikt mannkaup aeiii Lonum, das» man mit wenigen 

leiUen von 17 jahren eine so gute acipisiíon mache als mit 

ihm 37 ■• 
mann-virki, n. taehliges werk 78'. 
mann-ffili, «, wtbrmid^aTer mensch 5'». 
marg-mennr, nitt vieUn leuten 72'*. 
marg-talalr, part. viele lEorte mackend: gera margtalat fiA 

e-n , mit jmd lanjie gesprache fiihren 73 ■". 
mat-leysi, n. mangel an spetse 16*^. 

meJal-ganga, f. iWHiÍíW««5, in; meðalgQngnmaðr, vermittler 63". 
meaal-úvinr, ein mittelmússi^- feind (vgl. medal-gándi , Pms. 

II,74J.' búandi . . kvad pá eigi medalúrini vera, der batter sagte, 

sie seien nicht teenig ttnfreundlick 22 ^. 
mega (mátta), kötmen; helzt má honnm >at, von ikm kan man 

das vorztígsuieise ertnarten 56 ". [Mðbitis.] 
megn, M. JCrafl: eptir megni, nach krdften 68". 
meuna (t), zum manne machen 75^. 
metnaaar-samligr, ehrent^otl 90*. 
metnaflr, m. éhre: fýrir metnaSi, der ehre halber 87". 
mid-hjalli, m. die mitulste bergterrasse 85*". 
mikil-TÍrkr, eíner der vid leistet 17*. 
miklaet (ad), gross teerden, wachsen 44". 
mÍBki, m. sckddigung , beteidigang; gera e-nt til miska, jmd leid 

antun 31 ■•. 
mie-lagar, ubél beschaffen, misgestaltet 33'*. 
móti (dat. t>on m%t) fOr: bad bana gera veizlu móti sér 41". 

at mót, entgegen ib". til móts vid, gegenOber, in vergleich zu 

56 ". með fitln móti , in aeringem grade 73 ". 
mnna (ad), entferrten: mnn nonam eigi ór minni munat, es wird 

ikm nicht aus dem gedáchtnis gekommen sein 85'. 
myki-reka, f. mistschatifel , nUstgabel 60>>. 
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Piaufl-ajiiligr, notmendig 15" 28'*. 
. nauta-maar. m. kuhhÍTt 60*- ^. 
niaing-a-orð, n, namen emer memme 65'". 
niaings-verk, «. schimpfliche lat. verlirechen 33". 
nÍBta (t), fie/Y™ 49«. 
ný-fœddr, neug^oren 6'. 
ný-eprnnginn, soeben gettorben lö*. 
nœrr, aéhiekliehef 39"'. 
sssta, adv. , sehr 18". 
nœra {S) , pflegen, durch pfiege widerhrrsteUen 17 '*. 

Oi-málDgT, heflig sprechend, erregt W'. 

ofbeldÍE-madr, m. ein gewalttatiger , öbermtttiger memck 91 '. 

of-dnl, f. Idihner gedanke, kiihner einfall 57 '». 

of-góCtr, eu (jut, .stt ^wnstig Si". 

of-kapp, n. halsatarTtgieit 75'». 

of-metnadr, m. ðbfrmut, hoffahrt, tn; afmetnaðar-madr, títemú- 
íýier ni«n«cft 59 '», 

of-mjqk, alífuse^ 24". 

flrd, n. teort, gesprach: var mikit orfl á syni {ieira, es amrde viel 
von ihrem sohne geaproi^n 9'*. fjrirþin ord, deinetwegcn ^^ '6 
40". Jiat var ord á, liawon ^16«^ áie reiíe 44'. 

ord-rœda, f. gespröch 37 ■•. 

orf, n. sensenstan^ 80'» 82'. 

Ráda (rédl, rafen. ráda nm via e-n, jmd abtun: hann ætlaði 
s^ótt am at ráda vid Finnbotfa, er dachte má F. schmll fertig 
íu jBeTden 39 'S vgl. 81*". riáa e-t aí, ein«fí. entachluss fassen 
48* 61 '^ rida fyrir, i<ber elwas in«cfc! kaben, uber etwas ztt 
entscheiden kaben 82 '*. ráðast í mót e-m , auf jmd lotgekn, 
loestiirzen H^ 52''. ládinn, eníschloaiien (í) 35". 

Takkr, mutig, in dem beinamCn Bei^r rakki 61*' 'u.ö. 

reka, f. achaiufel 60" 61". 

reka (rak), treihen. reka e-t á e-m . jmd mil etn«" waffe durcft- 
stossen, duTChbohrenfA'"'. rekaat, tBandern, reisen 58*'. 

rétta (tt) opp, aufrichíen 63». 

rqakliga, ,'cAneíI 91«. 

Sakar-stadr, m. béleidigung, fekler, vergehen: kvazt vilja upp 
gefa aakarstaðinn þann sem til heyrir , er wolle den damit 
verbundenen (den dabei begangenen) fehler verzeihen 84 '*. ' 

Bam-krmkja (t) , an einandei' kaken, -wí streit geraien 47'". 

sam-kunda, f. gastmal, banket 42'. 

Bam-mæli, n. verábredutig , vertrag 9". 

aanrn'afni, m. namensvetter , 87". 

aaníar-filitr, n. fetsen schaffieÍBch 2i". 

sckvldig erklárt: gera e-n sekjan, jmd in die acht 



Æ 



letja (tt), setzen. seljast, sieh setzen: sezt UrdarkQttr andir hqfnd 
bonam, U. setíte sich fmter seinen kopf, d. h. er setzte sidt 
so, dágs Finnbogis ki^f in seinem schosse rahte 19*. setíast 
fyrir e-t, sicA einer saate mideTsetzen 68*. p. p. settr, íief im 
leasser, schmer beladen 28 ". 

letna (ad), sich senken 77". 
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sið-ferði, n. aiíffShnmg , lebtHnoandel &4". 
silfr-belti, «. wJíwrter gOrUl 26". 
BÍlfT-fátt, n. adj. mangel an sUber 28"- 
s'ilki-tjald, n. seidenes uU 16'». 

sitjit (aat), nfmi,- BÍtja fjrir a-m, jmdm aufBhtem, ihm etnen 
hitaerhalt Ugen 48* 65' 73« 75 ', sitja am e-t, auf elaias 
stn»«n, etíoas tm schilde föhren 81 '. 
sjá {sá), séhen; siá ^rire-m, jmd besorgen, ihn abtun (töten) 52". 
þá er Blikt sjánda, da vmss inan eehen, wag wnter aotchen um- 
standen xu tun tsí , 86 '. 
skaAa-aamr. schádlich, verderblitA: rard honDm pvi Bkaðaatunt, 

at . . , dadurch erwuchs ihm schaden, dase . . 24' 35*. 
skap, n. stnn.' engi maðr i landÍDa var meir Tid mitt ekap en haDD, 

eeiner im tande tear mehr naeh meinem einne aií er 34 '. 
akap-illr, Úbeí getatml 52». 

skeÍDD-Bamr, wer leicht schaden eufúgen kan, gefáhrlich 88^". 
skera (skar), schneiden; skera út í gegDDm, durcft und durch 

gehen 49*. 
Bkil , n. pí. erklántng : segja skil á e-m , in betreff jmds eine erJcÍa- 

rung abgeben 64 ". 
skilja (d), trennen. akilja ^rir, stcA vergUichen 89". 
BkÍDD-feldr, m. piisimantel, ledermantél 6'. 
akipa (ad) ordnen, n'nrúAten,- Bkipa tilnme-t, aru>rdMMgentTeffen 

tn öeetíí auf etwas 70 ". 
skipta (t), taien, zerbrechen: bat gekk eigi ^r en peir skipta þvi 
med sér, dat gieng nicht eher, ak bis »ie sie (die gensenst<mge) 
zwiíchen íith eerbrochen hatten 82*. skipta vid e-n gódn, st'cft 
mtt jmd gvtUch aweinanderietzen 84 ". 
Bkjaldar-biot, n. aberreat vomíchilde, verstíimmelter schHd 49*. 
Bkialdar-spordr, m. der untere leH.des íchildes 60". 
Bkj^ta (skáut), siAiegsen, stossen; s^óta tjaldi, ein tdt auf- 

schJagen 19». 
Bkiót-leikinn, a^Andl 88>. 
Bkogar-bjijrn, m. waldbár , wMer Mr 27 '. 
Bkifialigr, práchtig 77'. 
Bkrei3ar-kaup, n. stockfischhaHdel 85". 

elá(Bló), schlagen, etoeeen; slá nidr. ttmsíossen, versáwiten: Bggda 
at gTadungrÍDD hefði slegit nÍSr mjóltinni 13 ". s!á upp eld, 
fewr anmachen 29". part. p. slegÍDD, cerurtrrt, zenavst 26*'. 
Bláttn-kanp, n. lohn fiir Uas máhen 83'. 
Blœgja, f. gewinn 87**. 

BloDgva (d), ioerfen, s<Meitdern: pú BlengÆi haan sér af út qðm- 
megin hiá eldinom, er warf sich Mnúber avf ð\e ondre setíe lies 
feaers 29". 
smá-IeikT, nt. eine ftleine, untedeutenfJe satí^ 34". 
BDara (að), dréhm: snarar af bonDm h^fndit, er dreM thm Ciem 
slieve) dm kopf áb 14'°, ngh 82". anara e-t af (at?) e-m, jmd 
tíwas entwinden, entreissen 7S** 82'. anara iifam, drauflos 
géhn 25 '». Bnarast frá , íícft umicenáen 34 **. 
aníffa (snuið), seAneúíen,- aDÍda til, „anscAnetden " : hvár til skyldi 
sDÍda , vm der angnff mi untemehmen, der anirag zw machen 
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sns-fall. «. aehn^all 64<. 

Bnffi-mikit, n. adj. evne grosse menge schnee 21 ". 

sn*ggt, btdd 13". schndl, alabald ib". 

spá-raadr, m eín martn, der die gabe der aeissagung besiit, 

weiasager , pAiphel 19". 
iipara (ð), unterbusen 89". 
atiarr, ^iaTsam: þótti moDnnia þat líkli^, at eigi mnndi Fiunbogi 

spHrr sf þeim frændom, dass er die verinanten nicht schtmen 

werde 50 ". 
apott, n. spott: hafa e-t i spotti, etwas mm gegenstatide des spoítea 

maehen 58 ". 
stadr, wí. gtátie, stelle; í stad, auf der atélle , sofort 40". 
stakk-blaí , n. roekschoss , rockzvpfél 5". 
standa (Btód), síeíwm. vaítr stóS at landi, der teind stand auf das 

land zu, wehie nach dem lande hin 21". gúltigkeit hohen, 

in kraft bleiben: akipar bann til nm þá hlati seDi iiann lildi 

SÍD unrád standa iáta, er gab aa, wie er seine bestitttinimgen 

ausgeföhrt haben vrolte 70*. atandaat. auahalten (e-a) 88 '. 
Bteðja (ad), springen 63 ^ 

Bteríligr', hráftig von awsehn 79" 86". síar*, fest 80". 
steypast (pt), stitreen 66". 
Btinga (ðtakk), stossen; stínga at stafni, míí dem vorderteil dei 

schiffes anstossen, am zide der fahrt ankommen 16'- landen 

28". Htinga við fótnm, plötzlich stehn bleiben 57'. 
at órliga, sehr 61 ". 

Btór-mannligr, ausseAend wie ein vomehmer mann 39 '". 
etór-TÍdri, n. unwetter, heftiger sturm 16". 
stór-Tirki, n. ^icaltige tat, verbrechen 33". 
streitftst (t), swA abatúhen 9'' ". 
Btrjúka (strank), streicheln (c-m); gekk hann jafaaD ok atrank 

hrossnnnm 44 " 45 ". 
Btnnda (ad), sich anstrengen. arheiten 85'. 
stœra (d), gross machen: stœrir sjóinn, es mocAí die see gross, die 

see gÁt hoch 21 '. 
stekkTB út, fortfliehen: hann hafdi stokkit út hingat fyrir valdg- 

mgDnum 3 ". 
Gvara (ad). antworten; svara eiuum til, jmd befriedigen, beiahlen 

46". hanu avarar þeim raálum vel, er niwií den anlrag fretmi- 

tieh aaf 53 ". 
BVeit, f. bezirk, landsehaft: hann kvazt . . vera allra sreita madr, 

ei- sprach, er sei in allen landschaften eu hause (habe sich vberall 

herumgetrieben) 79'*. 
avikall, hinterlistig, falsch 38". 
STÍk-rád, it. pí. verrat 28*. 
sýnn, sieMbar ; sýnn, augensdieinlu^, bedeutend: Finnbogi lanst 

annat h^g^ ak var þat aiínu meira, IP. tat einen eweiten sclúag 

und der war bedeutend störker 22 '. 
sætr, Ji, sennhútte, ureideplatz im gebirge (Weinh. 59^ 23". 
BCekja (KÓtta), suahen; heim a. e-a.Jmd œufsuchen, besuchen 39»'. 

Bcekja at, bevorstdten 81* 85 •. acekja eptir e-n, etwas eifrig 

verlangen, eifrig um ettoas bitten 84 '. 
sœmd, f. ehre; busie, genugtuuMg 41*". 
sœmdar-ferd, f. ehrenvoUe reise 37'. 
B<Bradar-f.ír, f. dass. 27" GO **. 
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Taka (tók), nehmeii. taka nt, kergebcn, leisUn: hann fót slikt 
sem fœtr mega af taka , er lief so itchnell , als íetne jiisse ver- 
mochten 49*'. taka á nióti e-m, jmd imdeTstand leisten 10 '. 
taka tali melt o-in, nití jmd ein gesjtrach anfangen 54". taka 
til, ausfUhren Bi". láta til sin taka um c-t, sick in etwas 
>aiseh«n 46*. taka upp, sich erhel'en, emporragen 48'. kvad 

/hsTin ]iat fleatum mest vid taka, er sagte, das nehme ganz 
voriugsweise die meisíen in beschlag, ðort finde jeder am meisten 
zu iun. [Möhius.] 81 '■ takast illa , einen Hhlen ausgang nehmen 
46', vgl. 83'. litt attekiun, ein vxnig (d. fc. gam gehörig) in eer- 
legenheU, hedrángt (egl. Pms. VII, 244.) 84-. IMöbiusJ 

telja (tal9i), jmdm (e-n) abralen, ihn swiiekhalten 20". 

til-gerð, f. verdiennt 82". 

til-l»ti, n. röcksieht: geni tillEeti vid e-n, jmd eine rúcksicht 
eneeisen ÍO ". 

tQflu-Terk,n. arbeit beim heu 80". 

tor-kenna (nd), uiJeentlÍch macken 9". 

tQturr, m. lumpen 6". 

traðk, n. zertretung, aufv>iihlung des bodens 25*. 

tré, »1. ftok, sdii^mast (9) 16*. , 

trúnaðr, m. treue; veitraiKn: mikinn trúnaa hefir Alfr lagt nndir 
þik , eín gros^es verirauen hat dvr A. geschenkt 32 '». 

trúr, euverlassM: hann spurdi, hvárt eigi væri alt hit tnia.'ita, er 
fragte , ob kier.treulosigkcit vut im sptele teare 79' 82'. 

tumba {ad), tauméln 88*. 

tíi-Bjnn, eweifelhafl 62" 83*. 

U-dan<Ia-hr»ddr, den tod nicht fúrchtettd 33'* 

ú-frynligr, mUrristíi 25*. 

ú-fi»ndsamltga, nicht nach art eiiiefr vertnanten b^". 

ú-hejriligr, unerhört: hit nheyriligsta bragd 4 " 7 ' 65 ". 

ú-hrieddr, furchtlos 47". 

ú-keyptr, abgemackt 56*. 

u-knáligr, schwach 87'-'. 

ú-liA, n. sehaden, naehteíl 89". 

ú-Itkindi, n. pl. unwahrseheínlíchkeít T 9 ". tmglaublichkeít 

64» 
úlund, tM.- úlnndar-maSr, ein úbelgélaURter, reiibarer menseh 4*. 
nm pat er, bis zu der seit , wo . . 88 ". 
nm-brot, n. pl. das sírátiíien 82 '•. 
nm-fang, n. kampf 'A%*^. 
nmfangs-mikill, mib&ndig lO'. 
nm-ráS, n. anordnung , bestimmang 70*. 
uppburdar-lítni, sehm, furchlsam 57". 
n-sáttr, unvereinígt 50". 
litan-Terdr, der dussere: á útanverila heiAina, au/^ die entfem- 

tere seiie der keide 47 ". 
út-vegr, m. stand der dinge 39". ausweg: gera npkknrn útveg, 

einen ausweg finden 39". 
ú-vandr, ohne hochmut, ohne anmasmng: hann lét ekki úvant, 

er benahm sich iiemli<A anmassend 56 ", 
ú-vinBEeH, nnieliebt: ú. fyrir (gewöhnlicher af) gridkonunij unbt' 

liebt bei den dienstmdg^ 7 •*. 
ú-þroBkuligr, schwach, schwadUieh 8". 
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ValdH-maðr, ein machtiger ma' 

váD. f. hoffnung. kvad gott í ■ ... .. .. 

bragdsinaðr vcrSa, ei- sai/te, es sei gute hoffnimg f&T die zukunfl, 
dass . . 67 '".- 

vand-rædi, ». iíni'«7ie, verlegenheit 75 '•- 

vand-sénn, schviierig zn aehn, schmieTÍg su du/rchschauen 80". 

vanta (a<t), fehlen, faanf/éln 23". 

varda (aJ> e-n, fiir jmd von wiiAtigkeit sein, jmd angehen: oigi 
vardar pat.ydr, daB geht euch nichts an 3Ú'. 

vápn-laust, adv. ohne traffen 33*. 

vás-klíBiti, M. Tegenkleid 63». 

vatnsdffilalir, aus dem Vatnsdalr 77*. 

vopr, 1». wcg. nifkkurn Teg, auf irgend eine leeise; vielleicht 86*. 

veita (t), geben, machen; hann veitfr umljrot mikil, er ítráubt sidt 
gewaUig 82"». 

vera (var), sein. er e-m ekki um, jmd liegt nwAí* daran, es 
■geföUt jmd nieht 80 ^' 82 ". 

vcrda (vard), werden; varð hann einn at ráda peira i milli. mon 
muste sích gefallen lassen, dass er allein zinischen Íhnen den 
schiedsi-iehlér maehte (Jónss. 688*.! 42«. verda menn ngkknt 
ayá til áleitni vid hann, die leute oeginnen ihn einwemg anzu- 
feinden 44", vgl. 51 ". svá er sagt, at til vard einn af fylgd- 
armijnnum, dass einer es untemáan . . 87". e-m verdr e-t 
fjTÍr, jmd handelt so mtoíí so 52'*. e-t verdt í fyrir e-m, 
jmd begeht einen fehltritt, handeit vneJiTenhafÍ 64'°. 

verdr, imrdig, wichtig: þór pjkkir mikila nin vert, pat . . da 
scheinst groases geioieht darauf m legen, dass . . 11*. wert- 
voll 44 ". 

verja (varda), wéliren: verja hendr sínar, notwéhr Oben 50*. 

vesal-ligr, vtm erbáTii>.lichem aussehen 44". 

veslingr, m. ein elender, armer kerl b". 

vetra (»3), winter icerden 62 ". 

vid-beinn, n. scWiisselbein 74". 

Yidr-ncfnl, n. beinii.me 79'*. 

vid-rœda, f. unten'cd'tng , verabredung 28>, 

víg, n. totschlag: lýaa vígí á hendr einum, eine anklage u-egen 
totsehlag gegm jmd er)ieben 46 '*. 

víkj'a (veik) ejitir e-m, sich gegen jiiid wenden 86 '*. 

vílja (Tilda), woUen. honDm viU nú fleat til virdingar ok ^icemdar, 
£ÍiM meiste (aUes) ist im gUnstig , was ehre uriá ausneiehnung 
anbetrifft 20' [Mobins.] 

Tiuna (vann), ausrichten , vollfiihren. vinna til, etwas terschwldet 
luiben 33". vinna yflr e-n, jmd ObeTwindeií 36'. TÍnnast, im 
stande sein, vermögen: ek vinnnmst oigi til fiér at lanna 19 '. 

Tirdast (d), gcfailen: Hákoni jarli virdÍBt bann vel 37 ". 

vita (viasa). wissen; vita aér am e-t. sitít um etwas bemiihen, eíwas 
aufsitchen: aendi Syrpa bónda sinn at vita aér mn brúngraa, 
íie sante ihn aus, braungras xn suchen, 5". {Vigf- 718*.) 
vita at e-m, mit jmd elieas itorhaben: hvat illt mnn borgrímr 
[lese vita at sér eda dóttnr ainni, welch eine scfiándlichkeit u/eiss 
J>. von sicft oder seiner tochter 55 ". 

TÍti, m. signalfeuer 15", 
vænD, wahrscheinlich 87". 
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Yfir-feril, f. dae úberschreiten (eines fbisses) 62 ". 
ffíi-koiQÍnD, erseltöpt't 49". besiegl, iiberieunden li". 

Paifindi, II. íií. gebrauch ól". 

þilja, f. planke; pL deck: a Iiiljunani sér hann hvar stendi ailki- 
tjald 16 ". 

ola (d), aushalten 36". " 

oii, m. der gröasere teil, hcmptteU 23 \ 

ótt, áh mrm: 17'. mivn 31 ". . 

rifligr, iioolgerateti 4" (>''. 

roski, m. iraft 75'*. 

iBngva fii). drángen, angreifen, mitnehaten b'S' 70". 

fr, schwer, sehw^fátlig 78'* 85'. 
ju-dráttr, m. zwietvacht 47 ". 
ijrpast (t), sich drangen 25*°. 

Ætlast (aí) ftTÍr, sich etwas voTiiehmen, etatas zu, tun beábsich- 

tigen 77 ■'. 
tBttaði, von gebart; fullvell ættadi, von guter, vornehmer geburt 

33». vel ættaSt 61". 

Œmta (t), áussern: hann oimtir honum hrárki vel né illa, er áus- 
eerte sieh viber ihn uieder tn gunstiger noch in ungOnsligeT teeise 8». 



Verzeichnls der personennamen. 

1. Álfr aptrkemba 26—30. 32— æ. 37. 41. 42. 

2. Xlfr Pinnhogason 47. 51. 52. 

1. Áabiyrn dettiáss Gunnbjainareon , 3—15. 17. 18, 20—23. 27. 

30. 32. 43. 44. 46. 49. 50. 61. 7o. 71. 

2. ÁBbji}rn PínnbogaBon 71. 76. 

1. Báidi bóndl 22 -26. 28. 42 67. 

2. Bárdr vikverBki 16. 

3. Báidr vífcverskt stýrimaÆi 20. 21. 
1. Bergr Pinnbogason 71. 79. 98. 

a. Beigr hinn rakki Skídason 61—67. 69, 92. 

1. Beisi hinn hvíti, 37 — 40. 

2. Betsi (i Hvammi) 69. 72 — 74. 
BjfliQ 55. 

Brandr hinn Qrvi Vermundatson 83 —92. 
Btettingr 3. 9. 44. 46. 48. 50. 

1. 76. 



1. Eyjólft binn halli GDdmundaison 76. '90. 

2. Eyjólt'i Finnbogason 64. 76. 

3. Eyjölfi Valgeraarson 46- 50.53. 
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Ingi 3. . 

1. fngib, 



1. Finnbðgi BárðatBon 16 — 19. 

2. Finnbogi hiniirainniiXBbjaniMson (etKTSt Urðarkqttr jenoníj 

T-59. 61 — 67. 69-72. 74—92. 
Finnr (ottcft Dranmafinni gerMní) 18. 19. 

GeBtr 5 — 11. 13. • 

1. Grimr Brettjngaaon 3. 49. 

2. Grímr {á TorfnBtflaum) 61 — 63. 

3. Qrímr Ingason, 3. 49. 

1. GunnbJQrn IngjaldBsoii 3. 22, 27. 

2- GnnntiJQrn Finnbogaaon (binn eldri) 47. 51. 

3. GttnnbÍQrnFinnbogaBon (hinn yngri) 53. 64. 67. 68. 72—76. 92. 

Hákon jarl, (965-96) 20. 27. 28. 31-43. 50. 53. 58. 
Háleygir, die bewohner twi Hálogaland 27. 

Hallfríar EyjólfBdóttir ValgeraarBonar 53. 61. 69, 71. 74, 76. 86. 92, 
Hrafn hinn litlL 18. 19. 45. 47-49. 56. 57. 64 — 66, 74. 76. 

,i3. 48 — 50. 

ngibjijrg (beimakona i HTammi) 73. 

2. Ingibjqrg (móair Bagrhildarl 27, 30. 31. 41 — 43. 

3. IngibJQrg (BjBtanlóttir Hákonar jarÍB) 32. 

I&gimandr (hinn ganli Þoreteinason) 51. 54. 55. 65, 73. 80.90.92. 
Ingjaldr 3. 

Joknll Ingimnndaraon öl. 54-66. 69. 72—75. 79. 82. 83. 90. 91. 
Jon, Grikklanda konnngr 38—41. 91, 

Eolr 62. 63, 65. 

Leiknj= 18. 
LjáBvetnÍngar 3. 33, 43. 

LoÆinn7ð. 

Mgarvellingar 50. 55. 62, 76, 83. 

Noraiendingar 44, 50. 

Olftfr konangr {d. i. ólatr Tryggvaaon, 995 — 1000) 63. 

Bafn, s. Hrafn, 

Eagnhildr ÁlfBdóttir aptrkembu 31, 32. 34, 35. 36. 41. 42. 44. 47. 

51, 52. 
Raaar vikingr 68. 

1. Sigrídr (kona Inga) 3. 

2. Sigrídr. {kona porgrimB) 54. 

1, Sigardr Brettingaaon, 3. 49. 

2. Signrar (at Gnnpi) 54, 62. 69. 
Skiai anatmadr, 3. 4. 61. 
Srartr nautamailr 60. 

Syrpa 5 — 13. 
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rifhíUr 


32. 




TJrdarkq 


tr 


. Finnbogi hinn rammi. 


Uxi 44— 


4e. 




Talgera 


r 46 




Vatnsdffi 


lir 


57. 73. 77. 79. 80. 90. 


Véfrídr 


54. 


62. 


1. Vermu 


nd 


anstfirzkr 83 — 90. 


2. Vermu 


udr 


(hinn mióvi) 83. 85. 


Viödœlir 


m 


■ Víadœlftgodi, d. í. Finnbogi 72 


VilmnDd 


r IforarinSBOn 59. 65 G6. 



l.póí 

2.Þór 

PúrariDn .■>». öD. be. 

porbjijrn slegfall (oder fikggja) 79-83. 

1. Þorgeirr finnbogason 72. 76. 

2. porgeirr (porkelsBon} Ljóavetningagodi 3, 9—13. 18—21. 3H. 43. 

44. 46 47. 50. 53—55. 69—72. 75. 
porgerdr (Þorkelsdóttir ?) ehefraa des XsbJQrn dcttiÚBs, 'xhti-e.'iíer 
des I>orgeirr Ljósvetningagodi , 3—7. 12. 20. 71. 

1. porgrinir Finnbogaaon 76. 

2. Þorgrimr (Í BólatactarhHa} 54. K. 58. 60. 
- 3. Í>orgrimr vatnadœlakr 77 — 79. 

1. pórir Finnbogaaon 64. 76. 83. 

2. Itórir iDgftson, 1. 50. 3. 49. 

3. pórir Ingimnndaraon (liafrsÞJÓ) 51. 56 — 58. G2. 67. 
Þorteli,8ignrdaraon 54—60. 64 65- 
Þómj'Asbjarnardóttir 3. 4. 61, 

1. Þofsteinn Brettingssuu 3. 48. 49. 

2. Þorateinn Ingiinondarson 51. 57. 58. 62. 63. !iO. 

3. Þ'^f^teinn hleypipiltr 55. 
Þorvaldr modskegg 61. 52. 



Verzeichnís der ortsuamen. 



BóUtadarhlíd, wohnsitz des porgrínir, 54. 55. ö9. 

Boríeyrr 61. 

Borg, ort im Vididalr, imímsitz von Pinubogi hinn rammi, 51. 

53 — 55. 58. 61. 67. 72. 74. 76. 92. 
Brettingaatadir, hesitzung des Brettingr, 3, 

Dalii, landechaft im norden lúatidn, 18. 

Djúpá, jiuss im island. norAviertel, dcr am ileni Ljósavatn komt 
u. iM das Skjálfaadafljót iiUindet 18. 
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Ej'jafj<riðr, mterímsen und landadtaft an der nonlhíitte Isiands 

46. 71. 
Eyir: toohnort rks AsbÍQrn dettiáss, 3. 8. 10 — 13. 17. 20. 43. 44. 

46— 48. 50. 71. 

Fell, tcoAnsifó des Ðn>Qmafinni 18. 19. 

FinrljÐgakanibr 70. 

FinnbogaEtaítir, art an lier Trék;llisvik tm islönd. westlande, 
lezter wohnsiú vort Finnbogi hinn rammi (S. Ealund, \mt.- 
typogr. beakrÍTelse af Island, 1,624.) 76. 77. 79. 92. 

Finnbogaateinn 19. 

Platerjardalr 3. 17. 71. 

Flateyjardalsheíði 44. 70. 

CI'ardahorD, wohnort iie« borvaldr moðskegg 51. 52. 
Gnúpr,"™ Vatnadalr, wQhnsitz der Sigurfr 54. 56. 62, 69. 75. 



Gnúpr,~in. 
GrikVland 



Hálogaland 22. 26. m. 33. 

Heiðarliúa, leaivasitt des haaetn Uxi 44. 45. 

Hladir, f. pl. residens des Hákon jarl 32. 

Hiíd, s. BólataJarhlía. 

Hof, im Vatnsdalr, iPoA»wító des Ingimondr 51. 55—58. 63. 72. 75. 

Hrútafjardarháls 64. 

HrútafjqrÆr, meerbusen an der nordkiiste Jslmtds 61. 72. 

Hvammr im Vatnsdalr, loolmstis des Berai 69. 72. 73. 

íaland 27. 33. 37. 39. 42. 43. 71. 73. 92. 
J.}kBUá 3. 

Kinn (= Ealdakinn) gegend auf dem linkeit ufer des Skjúlfanda- 
fljót 17. 



. island. nordviertel 18 — 20. 47. 50, 52. 



Helrakkahóll (d. i. htiget des pólarfuch»es) tn; Melrakkabúla-bat- 

dagi 76. 
MqaruvelLÍr, ort am Eyjafjqrdr, wohnsiti des Eyjólfr 53. 
Mqrk, Finnmarken 27. 

Noregr, Norwegen 20. 22. 33. 37. 39. 41. 43, 53. 74. 92. 

Sandey, nueí an der kiiste von Hálogaland, 1}esit$twm des Alfr 

aptrkemba 27. 29. 30. 34, 38. 41 — 43. 
Skagafjqritr, meerbusenundlaiidschaft andernordkilstelslandsbS. 
SkJBÍfandi, ineerhunen an der nordkiiste Islanda 15. 
Sleggjnfall 83. (S.lUlnnd, bÍBt.-topogr, beakrivelse af Island 1,624.) 
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Tóptir: dte woktmng da Geett befimdet sich „á Tóptnm" 5. 10. 
Torfu-Btailir, wohnsit^ des Gn'inr 61. 

TrékfUievik, metTbu^en und gegetid an dernordkúste Islands (im 
westvierM) 76, {S- Kfilund, hist. - topogr. beBkrivelee af Island, 



1,6 



Vatnsdalr, tal ún islánd. wfdviertel 51. 54. 63. 69. 73. 

V&tnadalBá 62. 

VatnehlíS 59. 

Víaidalr 50. 5S. 71. 71). 75. 92. 

Viaimýri, wohnsits des póra: 

Vík 70. 92. 



, fsfiíí. tiB Skagafj^rdr.) 59, 




:yG00gIC 



NACHTRAGE UND BERIOHTIGUNGEN. 



Znr Torrede: 

. n. Vie sseiehtvang aaf fol. 61" mn cod. A ítelt 3 hámpfende 
nwinner dar; (íarúber Steftí von junger Eand: her beriaz |ieir 
Bgill SiallagrimsBwi oi Liotr berserkr (s. Egilsaaga c. 67.) 
Unter dem hilde seheúit eine unterschrift von der hand, die 
den gtmisen éodex sehrieb, gestanden zu haben, dieselbe ist 
jedoeh nicht mehr gu entziffem. (Briefliehe foitteilimg twt 
GaSmandr porláksson.) 

1. XX V note 1 lies ArDessaýsla gt. Arneasv'sla. 

I. XXSVHI. Ueber pórdr Magnússon vgt. F. Johannaeus 
(Finn Jónsson) hist. ecel. lalanAiae III (Havniae 2773J 
s. 236. — Andere gedichte mn pórdr finden sich t» 
mehrerm papierhandschriften der isldndisehen literatmgeaél- 
schaft in Kopenha^, »0 eine visa auf EgUl SkalUyrimsson ' 
am enáe der Egils saga, eine visa am ende der Fóstbrœítra 
si^a u. a. m. JHe visa auf Finriiogi begéht matuihe verBtösse 
gegen die metrík der alten skalden: hrllmar tmd gUiní (statt 
S. wj; faísche adalhendíng in bMmann: rammai] ; auch 
hromar fúr hromr (neben flmr, frómr, franir) ist eine grosse 
licens, vgl. Jón porkelsson, um x og vi (Beyhjavik 1863) 
a. 18—19. -— In sdmtlichen reittien (skot- und adathendingar) 
hersétt das m (mytacismus, vgl. Snorra Edda ed. AM. II, 
106.^ Bei solchen lawsavíswr liebte tnan dergleichen metrische 
sptelweien, vgl. s, 6. áie vísa dunhand, welche Svbj. Egilsson 
in seiner ausgábe der SDOrra Edda (Bej/kjavík 1848) s. 248 
abdfuckt. (Briefliche mitteilung von Th. MöbÍMS.) 
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Zum texte: 

3" lies n- mtt tva, 

3>' „ brott síaíí brótt. 

4" „ a'Bt[maiiiii] statt aQst[m&nni]. 

4*> „ fágrt statt fatgrt. 

4** „ vt bera síoK ytbera. 

b'* „ bann statt hun. 

7» „ þar statt þav. 

8" „ at komnir statt atkomnir. 

9>» „ dregr statt ðregr. 

11" „ þafkk statt þankk. 

IT" „ bEedi statt bEedi. 

22" „ -XVI- statt -XV- 

25* „ vnder statt vndir. 

29" „ slamigÆi statt slanngdi. 

33» „ fylg4ar sío« fylgdar. 

49« „ klakann statt klakan. 

51" havadi mikill bekált Fritzner foráb. 247^ t 



52i> lies vnder statt vndir. 

54^ „ dutter statt dottÍT. 

60^* „ aEemd-arfanr statt Bæm-darfÍMir. 

68* ist sna tool nu strei<Aen. 

69*^ tsí statt [akal] wol eher [skaltú] í« ergamen. 

Kfi" liea bellst statt helzt. 

76* „ fader staU fadir. 

82*» „ veitt statt veitt. 



Za den noten: 



lOi lies pinn statt þinn. 

15e „ Bkútana statt skutana. 

15s „ íkntnnni statt skutiumi. 

29* fUge lUmit: 16 slanngdi hs. 

33' föge hinm: 18 fjlgdar hs. 

i9' vor Iiaiin fúge hirmi: 1. 

49' fúge himu: 6 klakan Aj. 

49> Hes: das leste r in Grimr. 

50< lies 16 síctt 17. 

67' „ fundr statt fondr. 

68« „ drekann etatt drekan. 
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78a Ues tKtíOi itatt hQfdi. 

80* „ Vatosdcelii stafí Vatosdœlir. 

81« „ kappefnllr HtOt kappfollr. 

87* „ alægia statt abegjSw 



Znm glosaar: 

95» lies beia e-t npp ttatt beia e-tnpp. 

96b-4 „ „nan wil kh dag geld fúr dieh enUreÍben." 

98<i „ „tch bm nickt im stande dazu." 

98»« „ villtu statt mlIíM. 

101* „ fiorgeirr statt þórgeiir. 

lOe' „ Bárdr kvað staU Buðr quad. 

102>* „ tíes acquiiition statt acg^uisiton. 

104b „ bvar stcOt hvár. 

101, „ hQfaitit sUUt hqfudit. 

105'» „ (e-t) statt (e-s). 

108* „ i 8t<at a. 

108" „ falWel slatt faUvelI. 

109" „ systnrdóttir statt systaidóttir. 

110" „ Þómý statt p6mj. 

111* „ topogr. statt typogr. 
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